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Nünlig Nehls in Siebenbürgen. 


Abdanfung König Konjtanting aus 
trüber Quelle gemeldet. 


Bulgariens Kriegserklärung. 


Berlin, 1. Sept. (Von Karl W. Ackermann.) Die Mittelmächte werden, 
wie ich aus beſter Quelle heute Nachmittag höre, nur einen ganz kleinen 
Teil Siebenbürgens preisgeben, und haben ihn zum Teil ſchon geräumt. 
Der Ausgang der Kämpfe an der rumäniſchen Grenze hat das Vertrauen 
des Volkes in den endgiltigen Erfolg auch dort gehoben. Ueberall, wo die 
Oeſterreicher es zum Kampf kommen ließen, haben ſie ſelbſt überlegene 
Streitkräfte beſiegt, und an der griechiſchen Grenze werfen die Bulgaren 

ü i iſchen Angriffe zurück. 
.September. König Konſtantin hat abgedankt, meldet der 
amtliche Hritiihe Prejjie-Vertreter in Salonifi heute. 

Der König joll zugunsten feines Sohnes, des Kronprinzen, abgedanft 
baben, und Benizelos würde dann die Macht hinter dem Throne bilden, 
dejien Bolitif darin beitehen würde, gemeinjchaftlid mit den Alliteten zu 
handeln, und es heit, dal; der gegenwärtige Minijterpräfident Zaimis im 
Amt verbleiben wird. 

Depefchen des Neuterihen Büros bejagen, in Salonifi hätten Fürzlich 
Kämpfe zwiſchen der griechiſchen Garniſon und griechiſchen Freiwilligen 
ſtattgefunden, welche zuſammengebracht worden waren, um die griechiſchen 
Linientruppen, die ſich den Bulgaren in Mazedonien widerſetzen, zu unter— 
ſtützen. Franzöſiſche Truppen legten ſich ins Mittel, worauf die griechiſche 
Garniſon nachgegeben, aber die Stadt verlaſſen haben ſoll. Es heißt dann 
weiter, dieſe griechiſchen Truppen, ſowie die Garniſonstruppen von Vodena, 
Fort Karabruh und anderen Orten, hätten ſich der Kommiſſion zur Ver— 
fügung geſtellt, die die Verwaltung eines Teiles von Griechiſch-Mazedo— 
nien übernommen hat. 

Der Korreſpondent des Reuter-Büros hat des Weiteren telegraphirt, 
Bulgarien hätte Rumänien den Krieg erklärt. 

Falls der jetzt 26 Jahre alte Prinz Georg, Sohn des Königs Kon— 
ſtantin, die Regierung übernehmen ſollte, ſo würden das die Alliirten gern 
ſehen. Er iſt während des ganzen Weltkriegs wenig hervorgetreten, wurde 
aber vom König, nachdem die Alliirten in Saloniki Truppen gelandet hat— 
ten, dorthin geſchickt, um den Befehl über die dort befindlichen griechiſchen 
Truppen zu übernehmen. 

Das britiſche Kriegshauptquartier in Saloniki berichtete, 
Struma- und Totran«sronten jei feine Veränderung eingetreten. 

Ju mehreren griechiſchen Städten ijt eine Nevolntion ansgebroden. 
Späteren Nadjridyten zufolge tunrden die nriedhiichen Yinientruppen in Sa- 
lonifi von den Franzojen entiwaffnet, nur die Offiziere durften ihre Sabel 
behalten. 

Majhington, 1. September. In der griehiichen Gejandtihaft miht 
man der Nachricht von der Abdanfung des Königs Ronjtantin feinen Glau- 
ben bet, weil fie aus feindlidher Quelle jtammt. 

Berlin, 1. September, Funfendepejche. Die öfterreih-ungarifche See- 
resleitung berichtete gejtern: 

„Huf den Höhen öjtlih Serfulesfurda, nahe dem Eifernen Tor, wur- 
den rumäntide Angriffe abgeichlagen. 

„Die in. den Dfifbergen faämpfenden öfterreihtih-imgariihen Truppen 
haben ihre neuen Stellungen auf den Höhen weitlih Dfif Szereda eingenom- 
men; font iit an der ungariichen Front fein Wechjel eingetreten. 

Vırfareit, 31. Muauft, über London, 1. Sept. Rumäniihe Truppen 
haben die wichtige Iudujtrieftadt PRetrofenn (7750 Einwohner, Mittelpunkt 
reiher Braunfoblenlager) und das Tarlıumgetal beietst. Imnfere Berlufte 
waren gering. Mn ımferer Sitdarenze haben ungarische Monitore Trumue 
Magurelti und Zinmtte beichojien, 

Rondon, 1. September. Gine ferbiihe Abterlung unter 
(Safitiche ift in Numänten eingetroffen, um gegen die Bulgaren zu kämpfen. 

Berlin, 1. September, Funkendepeſche. In öſterreich-ungariſchen Zei— 
tungen wurde eine halbamtliche Erklärung veröffentlicht, in der es heißt, 
Rumänien ſei ſeit 30 Jahren infolge ſeiner Verbindung mit Oeſterreich 
ſicher geſtellt geweſen, und koönnte ſich politiſch und ökonomiſch entwickeln. 
Bündniſſe würden jedoch nicht bloß für die Dauer der ſonnigen Tage des 
Friedens geſchloſſen, ſondern auch für die dunklen in Kriegszeiten. Ru— 
mänien habe alle Vorteile im Kriege genoſſen, und jetzt ſeine Verbündeten 
im Kriege betrogen. Auf die Anſchuldigung Rumäniens, in Oeſterreich-Un— 
garn würden die dort wohnenden Rumänen unterdrückt, heißt es in der Er— 
klärung, die rumäniſchen Staatsmänner ſollten lieber an ihre eigene länd— 
liche Bevölkerung denken, die meiſtens aus des Leſens und Schreibens un— 
kundigen, wie Leibeigene lebenden Menſchen beſtehe. Noch vor 5 Jahren 
wurde eine Revolution dieſer ländlichen Bevölkerung unter Strömen 
Blutes unterdrückt. 


Erfolge in Oſt und Weſt! 

Berlin, über London, 1. September. Im heutigen Bericht des Großen 
Hauptquartiers wird Prinz Leopold von Bayern als Hindenburgs Nach— 
folger im Oſten genannt. Der Bericht über den Oſten lautet wie folgt: 

„Heeresgruppe des Erzherzogs Karl — Schwere Kämpfe fanden auf 
24 Kilometer langen Front zwiſchen der Zlota 
Dujeſter ſtatt. Im nördlichen Teil dieſes Abſchnittes brach der ruſſiſche 
Angriff vor unſerer Front zuſammen. Weiter ſüdöſtlich mußten wir vor dem 
feindlichen Druck etwuas nachgeben. Südlich vom Dujeſter brachen, im Ab— 
ſchnitt Stanislau, unſere tapferen heſſiſchen Regimenter die ruſſiſchen An— 
griffe nieder. 

„In den Karpathen blieb ein teilweiſer Angriff des Feindes gegen 
panski und ſüdöſtlich davon erfolglos. 

„Südweſtlich von Schipotch haben oſtpreußiſche Truppen trotz Angriffen 
überlegener Streitkräfte ihre Stellungen völlig behalten. 

„Balfanfront — An der Cegansfa-Rlanina- und an der Noglenafront 
brachen ferbiihe Angriffe zufammen.“ 

Petersburg, 1. Sept., über London. Der Bericht des 
Striegsamts lautete wie folgt: Ber einer Bejichtigung unjerer Stellung 
nahe dem Dorfe Zabufv, 6 Meilen fidlih von Voronspicht, wurde der 
Divifionsfommandeur, Generalmajor Nikitin, durh einen Kopfichuf 
getötet. 

Ruffiihe Truppen haben geitern 289 Offiziere und 15,501 Mann zu 
Gefangenen gemadt, und von diefen waren 2400 Deutiche, und außerdem 
erbeuteten fie 6 Gejchüge, 55 Maichinengewehre und 7 VBombenwerfer. 


an den 


Ste— 


(Wo dieſe rieſige Schlacht ſtattgefunden haben ſoll, darüber wird nichts 


geſagt. A. d. Red.) 

Berlin, 1. September, über London. Das deutihe Hauptquartier mel- 
dete, deutiche Truppen hätten bei einem Genenangriff den Boden twicder- 
newwonnen, den fie neitern bei Longueval und Delville an die Franzojen 
verloren hatten. 

Baris, 1. 
Somme abgeſchoſſen und einer gefangen genommen, wird heute amtlich 
gemeldet. Im Abjchnitt der Somme war die franzöfiihe Artillerie in der 
verfloffenen Nacht jehr tätig. 

Im Apromont Wäldchen, ſüdöſtlich von Verdun, brach ein ſchwacher 
deutſcher Angriff zuſammen, und ein anderer im Lebretre-Gehölz wurde 
durch unſer Schnellfeuer zum Stillſtand gebracht. Sieben deutſche Aero— 
plane wurden ®gejtern heruntergeichoffen, 4 im Somme-Bezirf, 2 in der 
Champagne und einer an der Diie, 

Auf den Balkan wurde das Gefhüßfeuer 
fampfe fanden jedoch nicht ſtatt. 

London, 1. Sept. General Haig berichtete heute Nachmittag, die 
Deutſchen hätten geſtern Abend ihre ſtärkſten Angriffe auf die britiſchen 
Linien gemacht ſeit Beginn der Offenſibe an der Somme, und zwar in einer 
Breite von 2 Meilen. Sie drangen viermal im Gelände von Oinchy gegen 
unſere 3000 Yards breite Front, wurden aber unter großen Verluſten für 
ſie ſelbſt zurückgeſchlagen. Bei einem fünften Angriff geiang es ihnen, an 
zwei Punkten in einen unſerer Schützengräben zu gelangen. 

Britiihe Artillerie brachte eine feindliche Batterie bei Beautaing zum 
Schweigen und verurjadhte eine Erplofion. Ein von den Briten mit Ver— 


ge von Gas unternommener Angriff bei Npres verlief zufrieden- 
end, 


fortgeſetzt. Infanterie— 


General 


Lipa, nahe Noſow und dem 


ruſſiſchen 


September. Vier deutſche Flieger wurden geſtern an der 


richter Landis eine beſondere Grand— 


Chicago, Freitag, den 1. September 1916. 
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Die Hinterliftine Diplomatie Sir Edward Breys und engliicde 
giften die Welt. 


8 Bold ver- 


| — es: 


Ein Ausfuhrverbot? 


Präfident will gegen Hebergriffe de 
Alliirten Fräftig einjchreiten, 


Tauchbootjührer in vollem Recht. 


| (Gelieferg don der „Aljosiitten Breife* und den „Untteb Brei Alſociattons“.) 

‚aihingten, 1. September. Die Regierung hat fi zu Vergeltungs- 
Idiaheiarin wegen der Gingriffe der Verbindeten in den amerifanijden 
| Sandel entichlojien, und dazu werden ihre Zufäße der Schiffahrtsvorlage 
und des fchwebenden Ginmahmeentwurfs dienen. Ein hoher Beamter der 
Negierumg faate geitern Abend, da die Geduld der Negierung erihöpft jei 
Imit Bezug auf diplomatifche Vorjtellungen, und daß fie ich entjchloijen 
| habe, den Präfidenten zu VBergeltungsmaßregeln auf dem Gebiet des Han- 
del3 zu ermädtigen. Ein Zujag in dem jchwebenden Sejegentwurf würde e8 
dent Ermeifen des Bräfidenten anheimftellen, die Einfuhr von Erzengnifien 
in diejes Land zu verbieten, welche von den Ver. Staaten nicht in fremde 
| Yander eingeführt werden fünnen. Dies bezicht fich direft auf das britische 
| Verbot, welches die Verjendung von amerifaniihem Tabak beichränft, an- 
geblich ein Verſuch englifcher Intereffen, den Preis des amerifaniihen Ta- 
| bafs zu drücken und danı deilen Verkauf zu monopolifiren. Dem Scat- 
| amtsjefretär wird durdy die Schiffahrtsvorlage nad) freiem Ermeifen ge- 
—— Klarirungspapiere allen Schiffen zu verweigern, die die Beförderung 
amerikaniſcher Waaren, außer wegen Raummangels, ablehnen. Dies richtet 
ſich gegen die Schiffe der Verbündeten, welche die Waaren amerikaniſcher 
Firmen auf der britiſchen Schwarzen Liſte nicht befördern wollen. 
| Maibirgton, 1. September. Tie von der deutjchen Botichaft in der 
| Omegefäcdye überreichte Note lautet, wie folgt: 

„Der Ndmiralitätsitab der Katferlid; Teutichen Flotte hat fejtgeitellt, 
dab ein deutjches Tauchboot am 3. Auguft 2:40 Nachmittags bei fehr flarem 
| Wetter md glatter Sce einen langjamen Dampfer alten Typs jichtete und 
| diejem auf 6000 Meter Eritfermung ein Haltgfignal gab und zwei War- 
nungsichüffe abfeuerte. Da auf dem Dampfer, dejien Flagge nicht zu erfen- 
Innen war, jich nichts rührte und er feine Zahrt fortjegte, jo wurden nod) 
\drei Warnungsichüffe abgegeben. Der Tampfer antwortete auch) jet noch 
nicht, nd e3 wurde mm Feuer auf ihn eröffnet. Nach jeh3 Schüfjien oder 
insgefammt elf 309 er die amerifantiche slagge am VBormait auf und hielt 
an. Die Entfernung war jegt 2000 Meter. Das Tauchboot fignalifirte: 
„Senden Sie fofort Boot mit den Papieren”, worauf der Kapitän nur 
| jeinen Beitimmungsort jignalifirte. Nah 17 Minuten langem Warten 
| fenerte der Tauchbootführer einen Schuß über den Bug des Dampfers. 
' Yehn Minuten darauf fam der erjte Offizier an Bord des Tauchboot3 und 
| erklärte, der Kapitän habe das Tauchboot nicht früher bemerft. Dieje aus» 
weichende Entichuldigung verdient feinen Glauben, namentlich da in der 
amerifanifchen Note vom 18. Augujt zehn auf den Dampfer abgefeuerte 
Schüſſe aufgeführt werden, woraus fih Elar ergibt, daß die Warnung3- 
ihüffe vom Kapitän der „Omwego“ gehört, aber nicht beachtet worden waren. 

' „Unter diefen Umständen fieht die Kaiferlihe Negierung fih in die 
Notwendigkeit verjegt, die Tatfadhe zu betonen, daß, während das Verhalten 
des QTauchbootführers in jeder Hinficht richtig, daS Verhalten des Dampfers 
„Owego“ nicht im Einklange mit den Vorjchriften des Völferrecht3 war. 
Der Kapitän hätte daher nur fich jelbft zu tadeln, hätte fein Verhalten un- 
angenehme Folgen gehabt. 
| Stodholm, 1. September. Die rufjiihen Dampfer „Weffamo” und 
„Sten 2% jtihd von deutihen Tauchboot im bothniihen Meerbufen verjentt 
| worden, 

Berlin, 1. September, Zunfendepefche. Folgende holländtiche Dampfer 
mmÄten ihre Bolt in England zurüdlaffen: „Boeroe” von Amjterdam nad) 
NRindjani; „Rotterdam“ nad Batavia; „Poedjif” und „Noordam“, von 
Rotterdam nad; New Nork; „Timor” von Batavia nad) Amjterdam, 

London, 1. Sept. Amtlih) wird in Stocholm angefündigt, dag Nuf- 








| 
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| 


| Iand die Legung von Minen um die Mandinjelm bis zu fchwediichen Terri- 


torialgewäfjern angeordnet hat. 


— — — — — ——— — — —r — — — — 


Eine Sonder⸗Grandjury. 


Am 6. September ſoll vor Bundes⸗ 


Nieder-Michigan; Bedeckt und wahrſcheinlich 
Regenſchauer, ſowie lühler heute Abend; mor⸗— 
gen teilweiſe bewöllt und lühler. 

Wisconſin: Unbeſtändig heute Abend und 
morgen, „heute, Abend wahrſcheinlich Regen— 
ſchauer; kühler heute Abend, im öſtlichen Teil 
auch morgen. 

Sonnenuntergang, heute: 6:24. 

Connenaufgang, morgen: 5:16, 

Monduntergang: Heute Abend 7:50, 


Temperaturftand: 


Nachitehend der Temperaturitand nad 
der ftündlichen Aufzeichnung des Wetter: | 
amtes: | 
3 Uber 
4 


5 


jurh bereidigt werben, melche fich ver= 
mutlih mit dem Falle Morrifon, dem 
Falle Silver und vielleicht auch mit 
mehreren Fällen von Gelbverleihern 
zu befaffen haben wird. 
—-—— 


Das Wetter. 


e 


5 3 Ubr Morgens. ...73 
4 Ubr Morgens. ...70 
Nam. ..... 5 Uhr Morgend....60 
Abends... .8: { Morgens. ...68 
Abendd.....82 Morgens... ..60 
AbendE.....80 8 Ubr Morgen3,...70 
Abendd.....70 8 Uhr, Morgens. ...70 

br Abends,....79 10 Uhr Borm.......72 
Uhr Abends.....74 11 Uber Borm.......74 
Uhr Mitternaht 73 - 12: Uhr Mittags. ...76 
Uhr Morgens....72 TG achm. ...18 
Uhr Morgens...72 6 


Nadhm...... 


— Nadm...... 
Chicago und Umgenend: Unbeitäıdig beute 20 


Abend und morgen, wahrfheinlih Rcnichauer; 
morgen Tübler, Mäbig ftarler Eüdwind, mors 
gen Nordiwind, ER 

Mlinois: Unbeftändig und Wwahrfheinlid Ne 
oenfhauer heute Abend und morgen; im nord« 
öftlihen Teil morgen Tühler. 

Indiana: Wahrſcheinlich ſtrichweiſe Regen- 
fhauer heute-Abend und morgen; Tübler mor« 
gen. im norbiweilligen Zeil ichon Heute Abend, 


8 
4 
8 
8 


% 5 hr Ausgabe, 


Ropvfevelt redet. 


Er ihimpft wegen „poor Belgium‘ nnd 
wegen der mexiltaniichen Friedens: 


politik, 

Lemiston, Die, 1. Sept. AS echt 
amerifanifche Aeußerungen preijen bie 
republitanifchen Führer die Rebe, mel: 
he Oberft Theodore Roofevelt gejtern 
Abend bier zur Förderung der Ermäh- 
lung bon Charles &. Hughes zum 
Präfidenten gehalten hat. Die Rebe 
war fast ausjchlieglich eine abfällige 
Kritit der ausmärtigen Politit des 
Präfidenten Wilfon. Die bezeichnend- 
ften Stellen find folgende: 

„Bir follten das Beijpiel der freien 
Demofraticen Zchweiz und Auſtralien be— 
folgen. &3 jollte hierzulande die allges 
meine militäriſche Dienjtausbildung 
zwangsmweije eingeführt werden, und im 
striege jeder Darm und jede yrau nad) 
Fähigfert Verivendung finden, 

„Amerifanisnus und Scjlagfertigfeit 
bedeuten angeivandte Vaterlandsliebe. 
Unjere erite Pflicht als VBürger der Ver. 
Staaten jeyulden wir den Ver. Staaten. 
Aber wenn wir unjeren Grundfäsen treu 
find, mütjfen wir aud) daran denten, den 
‚Snterefien der gejammten Menjchheit zu 
dienen. Außer dem Dienjt unjerem Lande 
gegenüber müljen wir die Politik unjeres 
Yandes jo geitalten, um die Sache der in 
ternationalen Rechtlichkeit, des „Fair 
play“ und der Menſchlichkeit ſicher zu 
ſtellen. Unſere erſte Pflicht iſt, unſere ei— 
genen Rechte zu beſchützen, unſere zweite, 
für die Rechte Anderer einzutreten. 

„Präſident Wilſon hat keine dieſer 
Pflichten getan; ſie können nur durch die 
Tat geſchehen — Worte ſind nutzlos. 
Aber vor Allem ſind ſchöne Worte von ab— 
ſtrakten Eigenſchaften, denen unwürdige 
Taten in beſtimmten Fällen widerſprechen, 
mehr als nutzlos, denn ſie lehren uns Ge— 
wohnheiten der Heuchelei und ſie veran— 
laſſen andere Völker, uns mit unſäglicher 
Verachtung zu betrachten. Präſident Wil— 
ſon ſagte in ſeiner Rede am Gräber— 
ſchmückungstage: „Wir halten den 
Grundſatz hoch, daß kleine und ſchwache 
Staaten ebenjo viel Recht auf ihre Sou— 
veränität und Unabhängigkeit haben, wie 
große und ſtarke Nationen.“ Es waren 
feine Worte, als es aber Herrn Wilſons 
Pflicht wurde, ſie in Taten umzuwandeln, 
ſchreckte er ſofort zurück. 

„Der Fall Belgien paßte genau auf 
ſeine Erklärung. Es war ein kleiner nd 
ſchwacher Staat, und ein hoch ziviliſirter 
und wohl geordneter Staat. Sein Recht 
auf Souveränität und Unabhäugigteit 
wurde von einer benachbarten ſtarken und 
großen Nation mit Füßen getreten. Aber 
als die Notwendigkeit für Taten eintrat, 
vergaß Herr Wiljon jeine ganzen ihm fo 
teuren Grundjäge. Er kündigte ſofort 
an, 'aß wir ſowohl in der Tat wie im 
Namen, im Gedanken wie im Handeln, 
neutral ſein ſollten, zwiſchen der kleinen, 
ſchwachen, harmloſen Nation, und der 
großen, ſtarken Nation, die ſie ihrer Sou— 
veränität und Unabhängigkeit beraubte. 
Solche Neutralität iſt der des Pontius Pi— 
latus verglichen worden, der wenigſtens 
dem Uebeltäter Mäßigkeit anriet. Die 
ſchönen Worte des Präſidenten dienten 


nur zur Bemäntelung unedler Handlun— 
Alle auf ihr 


gen und unedler Untätigkeit. 
Land ſtolzen Ameritkaner ſellten kühn das 
Unrecht zurückweiſen, das er damit ihrem 
Lande zufügte. 

„Eine einzige amtliche Aeußerung der 
Bundesregierung, ein einziger Satz, der 
Zuſtimmung verſagendMißbilligung aus— 
ſprach über das, was Deutſchland in Bel— 
gien getan hat, würde dem Volke von 
Amerita jene Führung gegeben haben, zu 
der es berechtigt war in ſeinem ernſten 
Suchen nachErleuchtung. Hinter amerika— 
niſcher Führung hätte ſich das Gewiſſen 
und die Sittlichkeit der neutralen Welt 
‚aufgereiht. Aber es ſollte nicht ſein. Die 
amerikaniſche Regierung war der großen 
Gelegenheit nicht gewachſen. 

Ueber die mexikaniſche Friedenspolitik 
des Präſidenten äußerte der Redner ſich, 
daß in den letzten drei Jahren des Frie— 
dens mit Merifo mehr Amerikaner getö— 
tet worden jeien, als im ganzen jpanifchen 
Striege. „Mit anderen Worten, Herrn 
Vecstinleys Strieg fojtete weniger Bluts 
vergiegen, als serin Wilfons ‚Frieden. 
Und jener Krieg bradıte der ameritaniichen 
Nation große Ghre ein, während Herren 
Wilfonz3 Frieden einer der Schmac) und 
Unehre für den Umerilaner, des Ruins 
und des Blutvergießens für die Merifa- 
ner jelbit ivar.” 

Er erinnerte an die Nettung der in 
einem Hotel in Tampico belagerten YAme: 
rifaner durch Die „Dresden“ — durch 
deutjde md engliide Schiffe 
fagte ee — während da3 amerifantjche 
Geſchwader nicht in den Hafen einfahren 
durfte, ex nannte die fruchtloje Expedition 
gegen die Billa’fiche Streitmacht eine 
Schmach für jeden Amerikaner. „Es wur— 
de im WeißenHauſe geſagt,“ fuhr er fort, 
„daß die Truppen in Mexito bleiben wür— 
den, bis Villa gefangen ſei, tot oder le— 
bendig. Villa iſt nicht tot und iſt nicht 
gefangen..“ 

Die Rede ſchloß, wie folgt: „Amerika 
iſt als Nation offigiell in einer Stellung 
furchtſamer Gleichgiltigkeit und kalter 
Selbſtſucht geweſen. Amerika, welches 
1898 Kuba zu Hilfe ſprang, war müßiger 
Zuſchauer bei dem Einfall in Belgien, 
beim Verſenken der Luſitania, dem fort— 
geſetzten Abſchlachten unſerer eigenenBür— 
ger und bei der Herrſchaft von Anarchie 
und Mordbrennerei in Mexiko. 


„Präſident Wilſon war für „Sicherheit 


zuerſt“. Er hat nicht einmal die ameri— 
fanijchen Rechte vorangeſetzt, viel weni⸗ 
ger die amerikaniſche Pflicht. Seine Auf⸗ 
gabe war nicht beſonders ſchwierig oder 
gefährlich, aber es war ein ſtarkes Herz 
und eine ruhige Hand nötig. Unter ſei— 
ner Führung hätte Amerifa fih an die 
Spiße aller neutralen Bölter jtellen umd 
durch fein Beijpiel fordern müfjen,. daß 
der Strieg nad) den Vorjchriften des Vül- 
ferrecht3 geführt, die Rechte der Neutralen 
und Nichtfampfer geachtet würden. Vet 
jolcdem Geijt wäre tmahrjcheinlid Der 
Einfall in Belgien unterblichen, andere 
fleine Völfer vor gleichem Schreden be- 
wahrt geblieben, feine Handelsidiffe tor: 
pebirt, feine Kirchen und Hoipitäler be: 
ichoiien, feine Frauen und Kinder hinge- 
meselt, Frl. Gavell nicht ermordet und 
fein Verjuch gemacht worden, die arme: 
niihen und ſyriſchen Chriſten zu ver— 
tilgen. 

„Aber wir können unſere Selb 
und die Achtung anderer Völker wieder 
gewinnen. Wir können eine Adminiſtra— 
tion in die Macht bringen, welche unſere 
eigenen Bürger beſchützen und unſere na— 
tionalen Pflichten erfüllen wird. Zwiſchen 
Herrn Hughes und Herrn Wilſon, wer 
kann zweifeln, wer der Mann iſt, der mit 
unbeugſamem Mut für die nationalen 
Pflichten eintritt?“ uſw. 


— — ——— 
— Präſident Wilſon unlerzeichnete 
heute die Vorlage, welche die Kinder⸗ 
arbeit verbietet. 


ſtachtung 


Kleine Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
428 auf der 8. und 9. 
Seite veröffentlicht. 
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28. Jahrgang Nr. 208 


Ausſtandsgefahr ſchwindel. 


Beide Häuſer des Kongreſſes be— 
raten die Adamſon'ſche Vorlage. 


Präſident Wilſon eifrig tätig. 


(Seliefert von der „Affosiirten Preffe* und den „United Breb Afloctations“,) 

Wafhington, 1. Sept. Der Senatsausichu bat heute früh mit der Bes 
ratung der Adhtitundentag- und der Vorlage über die Unterfuchungstoms 
miffion begonnen. Sm Haufe ift von dem Ausschuß fir Gejchäftsordnung 
beichlojfen worden, das die Adamjonjche Vorlage um 41% Uhr heute Nadj- 
mittag zur Erörterung aufgenommen wird. PBräjident Wilfon hielt um 9 
Uhr im Kapitol Befprehungen mit den Führern beider Häufer ab. 

Die Gewerkichaftsführer haben erklärt, daß fie damit zufrieden fein 
werden, wenn beide Häujer bis morgen die auch vom Präſidenten gutge— 
heigene Mantfon’she Vorlage angenommen haben werden. 

Es hat unter diefen Umständen den Anfchein, da der für Montag 
früh 7 llhr angejagte Ausitand abgefagt werden wird. 

Im Senat wird heute nad) der Ausihunberatung Senator Newlands 
die Vorlage vertreten, und man ijt bereits darüber einig, dab ihre Bera- 
tung allen anderen Vorlagen vorausgehen foll. Die Debatte wird aber 
nur eingejhränft werden, weın es jicd) zeigen follte, dal ein Berjud ge» 
madjt wird, die Annahme der Vorlagen zu verhindern. E3 find viele Pros 
tejte aus Großhandelstreifen gegen die Vorlagen eingegangen. 

Sn den Vorlagen vor beiden Häufern wird die Zahlung eines auf der 
Bafıs des Achtitundentages beredyneten Yohns für Weberzeit feitgeiegt. Sm 
Senat tft man für das Inkrafttreten am 1. Januar 1917, während das 
Haus das Datum einen Monat früher anfegen will. Für die Kommijfton, 
die den ganzen Fall unterfuchen und in jehs bis neum Monaion berichten 
foll, ficht das Haus $25,000, der Senat $50,000 vor. 

Präſident Wilfon reift um 3 Uhr heute nad) Long Brand, N. 3., ab, 
wo er morgen die Abordnung der demofratiihen Konvention embfängt, die 
ihn von feiner Aufitellung als Kandidat offiziell verftändigen wird. 

Sprecher Elarf glaubt, da, wenn die Streifvorlagen anjtandslos ae 
genommen werden, der Kongrei jidy Veittiwoch vertagen Fann, 

Die Abficht, die Eifenbahnitreifvorlagen mit der Vorlage zur Ermeite- 
rung der Madjtbefugniffe der Zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſſion zu 
verbinden, iſt fallen gelaſſen worden, um keine unnötige Oppoſition gegen 
die Achtſtundenmaßregel entſtehen zu laſſen. 

Der Senat wird in ſeinem Beſchluß der neuen Kommiſſion zur Unter— 
ſuchung der Sachlage bei den Bahnen ausdrücklich den Auftrag erteilen, 
Maßnahmen in Erwägung zu ziehen, um den Bahnen erhöhte Einnahmen 
zur Deckung der durch den Achtſtundentag verurſachten Mehrkoſten zu er— 
möglichen. Man befürchtet, daß dieſer Vorſchlag auf ſtarke Anfeindung, be— 
ſonders ſeitens der fortſchrittlichen Senatoren ſtoßen wird. Im Allgemeinen 
bemüht man ſich von allen Seiten, jede Verquickung von Streitfragen mit 
der Achtſtundentagvorlage, ſo die von Senator Newlands vorgeſchlagene 
Vollmacht an die Zwiſchenſtaatliche Handelskommiſſion zur Feſtſetzung der 
Löhne im Eiſenbahnbetrieb, zwangsweiſe Schiedsgerichte zur Verhinderung 
zukünftiger Ausſtände u. ſ. w. fernzuhalten, um nicht die rechtzeitige An— 
nahme jener Vorlage zu gefährden. 

Das Haus ſetzte das Inkrafttreten des Achtſtundengeſetzes auf den 
1. Januar an, wie es der Senat wünſcht. Mann erhob Einwand gegen die 
ſofortige Beratung der Vorlage, und Bennet, Rep. erklärte, es gebe ſchlim— 
mere Dinge als Ausſtände, ſchlimmer ſei z. B. die Vernichtung des ameri— 
kaniſchen Regierungsſyſtems; er beabſichtige nicht, ſeine Stimme abzugeben, 
mit einem Revolver an ſeiner Stirn. Cooper, Ohio, beſtritt, daß die Ge— 
werkſchaftsverbände Zwang ausübten, ſie hätten dieſes Geſetz nicht verlangt, 
aber erklärt, daß ſie, ſollte es angenommen werden, im Stande ſeien, 
den Ausſtand zu verhindern. 

Der Senatsausſchuß für Zwiſchenſtaatlichen Handel hat eine Achtſtun— 
denvorlage ausgearbeitet, die der Zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſſion 
Vollmacht zur Feſtſetzung der Lohnſätze an Eiſenbahnen im Zwiſchenſtaat— 
lichen Verkehr erteilt. 

Topeka, Kas., 1. Sept. Der hieſige Gewerkſchaftsrat hat an Samuel 
Gompers telegraphirt, die Einführung des allgemeinen Achtſtundentages 
ſelbſt auf die Gefahr eines Generalſtreikts der „American Federation of 
Labor“ hin zu unterſtützen. 

| Kanfas Eity, 1. Scopt. In Mifiouri, Kanfas, Oflahoma und Arkan- 
ja3 werden 35,000 Kohlengräber ausitehen, wenn die jchiwebenden Ber- 
handlungen über da3 neue zweijährige Arbeitsübereinfommen mit den 
Bergwerksbeſitzern ſcheitern ſollten. 

Green Bay, Wis., 1. Sept. Die Northweſternbahn hat an alle ihre 
Angeſtellten einen Erlaß gerichtet, wonach alle Montag früh in den Aus— 
ſtand tretenden Leute ſofort entlaſſen ſind, denen aber, welche ſich zum 
Dienſt melden, voller Schutz und Wahrung aller ihrer Rechte, wenn auch 
eine Arbeitsunterbrechung eintreten ſollte, zugeſichert wird. 

St. Louis, 1. September. Die Beſitzer von Molkereien, deren Fahrer 
ſeit dem 8. Auguſt im Ausſtand ſind, haben ſich auf ein Schiedsgericht ge— 
einigt, das ſie den Arbeitern vorſchlagen wollen. 

Gary, Ind. 1. Sept. Die Aetna Exploſives Co., welche tauſend Mann 
an Munitionslieferungen beſchäftigt, iſt wegen der Streikgefahr und ver— 
weigerten Bahntransports geſchloſſen worden, und ander Kriegslieferanten 
werden folgen. 

New VYort, 1. Sept. Die Lebensmittelpreiſe ſind hier infolge der von 
den Eiſenbahnen verweigerten Annahme leicht verderblicher Waaren zur Be— 
förderung im Großhandel bereit3 bedeutend geitiegen, Butter Eoitet, 3534c, 
ein Preis, den fie in 25 Jahren nidjt hatte, Eier jind um 10 Cents, auf 3öe 
geitiegen. Geflügel jtieg von 18 anf 2öc das Pfund. Die Sade ijt jo 
ihlimm, dal der Stadtrat erwägte, ob er nicht zur Feitiegung von Höchit- 
preifen, wie in Kriegszeiten, jchreiten joll. Nur bezweifelt man, ob er ein 
Recht dazu habe. 

Die New Yorker Handelsfammer, die Vereinigung der Kaufleute und 
| die der Bänfervereinigung haben an den Kongrei telegraphiich die Auffor- 
derung gerichtet, auf jede Gefahr hin mit der Gejeßgebung nicht in unge 
| bührlicher Haft vorzugehen, weil das unberechenbare Gefahren für das 


| ganze Staatswejen nad) ft) ziehen müßte, 


Obwohl die Erjenbahnverwaltungen Stillichweigen bewahren, ijt es 


| doch befannt, daß jie Verjuche madyen, ji auf alle Fälle der Tienjte mög- 
lichjt vieler Streifbrecdher zu verfichern. Die Etrjenbahnen verfaufen Mose 


natsfarten für September mit dem ausdrüdlichen Vorbehalt der Nicht- 
berantmwortlichfeit, falls eS zum Streif fommen follte, 

Pittsburgh, 1. Sept. Um den Ausjtand im Pittsburger Bezirk zu 
leiten, wenn es dazu kommen jollte, haben die Eifenbahner-Gewerkfihaften 
ein Hauptquartier eingerichtet, in dem J. Lowell, Vizepräfident der Loko— 
motivführer, E. R. Larlton, der Vorjiger der Zugsleute-Gewerffichaft der 
Bennfylvaniabahn, und D. D. Miller, der Borjiger der Heizer-Gewerk⸗ 
ihaft ihres Amtes walten. 

Milwaunfee, 1. September. Supt. Henri von der Ch, M. & St. 
PRaul-Bahn erklärte heute, er jet amtlid in Kenntni gejeßt worden, dab 
die Schaffner auf dem Abjchnitt der St. Paulbabn zwifchen Chicago und 
dem Miſſourifluß durch Abſtimmung beſchloſſen hätten, die Arbeit nicht 


niederzulegen. — 
Die Toten der „Wlemphis. 


Wafhington, 1. September. Auf 41 ift die Zahl der Toten bei der 
Strandung des Panzerfreuzer3? „Memphis” in San Domingo geitiegen, 
auch find drei Leute von der Mannſchaft des Kanonenbootes „Caſtine“ bei 
der Fahrt vom Lande zum Schiff untergegangen. 


»,Die Seimfehr der Sieger‘. | Ernft Neuer im Sterben, infolge Amz 

Dallas, Ter., 1. Sept. Sechs Trup» | moniaferplofion in Neuer Laben, 
penzüge mit dem Erften und Zweiten Pen City, heute Morgen. 
Ainoifer Miligregiment find Heute |_ _— Sofeph Hanel, 35 Jahre alt, 


auf der Reife nah Chicago hier durch- — = = — —— 
gelommen. bon Jakob Schönberg, Batavia ſtar⸗ 
6 u — 2* — um ſe —* 5* 
— G. W. Neuer, iſcher, eleltriſchen Stuhl des Zuchthau 
Beramannund Michael Jebliot,. i 
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- Bus Ausfattungen 
— von Stroh · 39e 
Fancy Yencit Bo ge 


Grohe Pencit Tadlets — 
@äultreide, in foztirten de 


„Samen win = 2 
Bänder 


Diejer Laden wird 
am Montag — Ar: 
beitertag— den gan- 
zen Tag gejchlofjen 
jein. Kauft morgen 


Kleiderſtoffe 


1 


....... 


Zür den Schulaufang 


Schlichtſeidenes Taffeta Baud, Nr. 
22 oder Ar. 40, in allen beſten ein— 
fachen Schattirungen, gute ſchwere 
Sorte, 1214c und 15c wert — H 
BE seen suchen de 


Sch!idhtes Atlas - Band, — in hell» 
blau oder rofa, Nr. 80 Breite — 


20c die Yard wert, — 130 


D 


_Scfichtfeinenes Taffeta - Yaub für 
Haarileifen — Nr. 100 Breite, in 
den beit berlüufliden Schattirungen 
— wert 20 


Tür den Schulanfang 


36;Ölline Shepherd Gheds, in 
fhwar; und meiß, auch fchottifche 
Blaids, — für Echullleider — vor 
aulärer 15c Wert, — 


36zöllige hell- oder Dunfelgraue 
Euitings, reinmwollene Yüllung, mit 


farbigen Pin Streifen, 50c 
Wert, die Yard für 29€ 


Kleider » Ginahams — in bübich 
farrirten Plaids oder geftreiften 
Muftern, etfarbig md bolle Stüde, 
vegulärer 1215 Wert, die 


c die Yard, 15€ 
— —— — —— 


SHerbit-Goats 


Frühe Gerbit » Gonts für den 
Schulgebrauch — von leichten Eors 
ten von Cerge, fancy Miipungen 
u, Starrirungen gemadt, die neuen 
Gürfel- und Flare = Modelle, fehr 
mädchenhafte Facons — Größen 
6bis 14 — $$5.00: 41n 6 w 
Werte, — > .95 
—————— — 


—X 
Schulfleider 


Schulfleider für Kinder, — von 
fein geftreiften u. farrirten Ging» 
bams gemadt — bolle pleated 
efirt3 — fanch garnirt, einige fm 
Middy-Facons — in einer gro— 
Ben Muswahl für die Eröffnung 
der Schule, Größen 6 bis 
14, 81.50 Werte — c 


res Yard für 


Shul- Anzüge für Knaben 


34.50 ihwarze und weine | 
Molle gemifhte Schulanzüge | 
für Anaben — in Norfolf -» Ras | 
con, und mit sSiniderboders | 
Hofen, in allen 


au Mur...... 
— — — — 


Schul⸗Schuhe 


Gunmetal Schuhe für Kna— 
ben — Knöpf-Facon, mit 
ſtarkem Counter und Sohlen, 
ein ſehr guter Schuh für die 
Schule, Größen 1 bis 54— 
Samstag, 


75e zwei Atüd waihbare An: 
zuge für NAnaben — entivc- 
der in einfaden oder fanchy ge— 


ſtreiſten Ginghams, ſämmtlich 
fanch garnirt, in Größen. von 


2% biß 8 Jabren — w 
zum Preife e c 
BE VE cn se sis inaan 


Alnterzeug 


50€ gerippte Union Enits 
für Knaben, halbe Nermel 
und IUmterhojen in Knie— 
länge, ereamfarbig — Grö: 


Ben 26 bis 54 — 2e 


ara s , . 
t ppte fliehgefütt. Unterhemden 
und Pants für Kinder, Größen 2 bis 39€ 
© 


Schuhe für SKinder und 

Mädchen — dull_Anöpf = Fa- 

con, Furform » Leriten, ganz 

Leder =» Wamp, Gröben Ss 

bis 11, Samstag 81 65 

a N “ I) 

Regenmäntel für Kinder 

bon extra guter Zualität marine 

ö ‚ blanem Zaoteen gemadt, mit fe 

item Hood, aid - Sutter, ein fehr vraltiihesstici- ra ( 
dungesitüd für die Schulfinder, Größen 6 Dis 14 * 

. 


50e creamfarb. geri 
10 Jahre, für nur 


50c Jerſey gerippte Union Suits für Damen, 
ausgeſchn. Hals u. ärmel los, u. Beinklei— 39e 

der mit Spitzen Bottom, 34 bis 44, nur.. 
15c 1X1 gerippte baum-⸗ 28c6c wollene Socken 


20c ſchwarze wollene 
Strümpfe für Babies, | wollene Strümpfe für| für Männer, it belt 
mit genuen Berleon | seinder, mitilere Schwere | grau obder lohfar: 
und Zehen, in Größen ! und echt fowarz, in Grös bin, im Größen don 
bon 4 bis 6%, = | Ben don 5% bis | 9% bis 11%, w 
‚u, das Paar id | 0% — das Bear au, das Baar 50 
sans” au nur 


— 


Schreden um ſich verbreiteten, hatte er Er wußte, die Baſe der Agneſe, die er 


Vier Veter von Danzig. 


Ein Roman aus Dangigs glanzvollſter Vergan— 
denheit von C. Crome⸗Schwiening. 
(13. Fortſetzung.) 

Früher als ſonſt brach heute die 


die Schaffnerin Agneſe, die auf ſeinen noch immer aufzuſpüren hoffte, hatte 
i in einem jener halbverfallenen Häus— 
chen in der verrufenen Gegend der 
Stadt gewohnt, unweit deren die Bet— 
telmönche, die Franziskaner, ihr Klo— 
Zwiſchen Poggen⸗ 


Rat ins Haus zurückberufen war, ſich 
gefügig gemacht, ihren Haß gegen die 
„polniſche Neue“ entflammt, ihr Ge— 
wiſſen beſchwichtigt und ſchließlich das 


alternde Mädchen durch die Kareſſen, ſter gebaut Hatten. —X 
die er ihr widmete, zu der willenloſen pfuhl und Laſtadie trieb ſich in ver- zu "ehen und herrfchte fie an: 


fuchen, zu fedem, im Wbenbbunfel oder | 


Morgengrauen erfolgendem Angriff. 

Dies Schiff aber trug zugleich Tide- 
mann Haale, und Jonas Magtken 
hatte mit teuflifchem Lachen, nachdem 
Thorften Kerlyn ihm verftohlen den 
Handelöherrn gezeigt, jenem den Tob 
zugefihert. Sie hätten noch immer 
die Gewohnheit, die ganze Mannfchaft 
eines gelaperten Schiffe übtr bie 


Klinge Springen zu laffen und fie mür= | 


den mit Tidemann Haafe, auch wenn 
er ein angejehener Danziger Handels- 
herr wäre, feine Ausnahme machen. 
Dad mar um diefe Stunde, ba 
| THorften Kerlgn allein in der niebri- 
gen Schreibftube faß, deren Duntel 
nur dann und wann fefundbenlang er= 
heilt wurde durch das Aufleuchten am 
dräuenden Gemitterhimmel, aller 
Wahrſcheinlichkeit ſchon geſchehen! 
Noch am geſtrigen Abend oder im 
Grauen des heutigen Morgens mußten 
die Seeräuber, aus dem Putziger Win— 
kel hervorbrechend, mit den Danzigern 
zuſammengeſtoßen ſein und der Be— 
ſitzer des in dieſer Eiſentruhe neben 
Thorften gefammelten Befiges lag nun 
| tieleiht fehon mit. zerfpaltenem 


Haupte oder durchbohrter Bruſt auf J 


dem Grunde des Oſtmeeres, dort, wo 

ſes die Helaer Landzunge umſchäumt. 
Dann aber war auch oben das ſchöne 

Weib frei jedem wilden Begehren! 

| Die Habe des unter den Händen ber 


|Seeräuber Gefallenen und fein Weib 


— zu beiden öffnete ſich ihm durch Ge— 
walt der Weg! 


| In folder Spannung waren Thor= 


ften Kerlyns Sinne, daß er jüh zufams | — 


menfuhr, als nun die Tür zur Schreib— 
ſtube ſich öffnete. In dem violetten 
Lichte eines Blitzes, dem jetzt der erſte, 
leiſe grollende Donner folgte, ſah er 
einen der Diener der Handlung, der 


ihm meldete, draußen auf der Diele % 
ftehe ein Weib und begehre ihn zu Tpre- | ie 


en. 


„Agneſe!“ dachte Kerlyn, während | 
feine Pulfe zu jagen begannen; „fie | 19% 


nur fann e3 fein — mas fann fie in] 
dies Haus treiben?!” | 
| Er fühlte feine Kniee zittern, als er| 


lauf bie duntle Diele hinaustrat. | 


An dem legten Tageslicht jah er in 
der Nähe der offenen Haustür die Ge— 
ſtalt eines ärmlich gekleideten Weib— 
leins, das ihm völlig unbekannt war. 


Er vermeinte ein Betkelweib vor ſich 


Straßenbeleuchtung geführdet. 


| Streif der Cleftrifer unterbrad fie 


nm Mitternacht in einzelnen Bezirken. 


Knaben Norfolf- Anzüge mit 
erira Hofen zu 84.95 


Fier ſind die Schulkleider, die Cuer ftarker, 
 lebhafter Knabe braucht — ein ganzwolle- 


ner Norfolf-Anzug mit einem extra Baar Hofen, um das 
Leben des Anzugs zu verlängern. Neue Herbit:Modelle 
in mitteljchhveren Tiveeds, Chevist3, Kajjimeres und 
Serges — Pind Bad Effekte. In 
hübfjchen Streifen, Ched3 und Plaids 
— fpeziell zu 

Andere große Werte $2.95 bis $10.00. 


Anaben-Kappen | 
vn den neuejten Golf: 
as Moden — mit Satin 
gefüttert und mit ledernen 


Schweibändern. 4 Sc 


Speziell 


Rnaben-Blufen 


% eller und dımfler 
H Madras, angenähter 
Kragen; Größen 6—15; 
35c Werte; 

Ipeziell 


CLOTHING CO. 


„‚QUußergalb des hohe 


Van Buren und 
Halsted Strasse 


+3 Läden 


Miete Diftrifts‘‘ 


[ Milwaukee und 
U Chicago Ave. 


North Ave, und Larrabee Str. 
Offen Samstag Abend bis 10 Uhr und Sonntag bis Mittag. 


Brieftaſten. 


— —— 


Peter W. — Der Rheiniſche Verein verſam— 
mlt ſich je am 1. und 3. Montag in der Lincoln 
Turnhalle, 1023 Diverſey Parlway. — Vermut— 
lich lann ein Leſer ſagen, wann und wo ſich der 
deutſche Unterſtüßrungsbund, der nach 1d Jahren 
das eingezahlte Geld mit 6 Prozent z4urücker— 
ſtattet, ſeine Verſammlungen abhält; wir werden 
es Ihnen dann an dieſer Stelle mitteilen. 

„Emi!l S. — Die Ernennung zum Unteroffi—⸗ 
zier erfolgt in der Regel ſchon, nachdem der Be— 


| Neneite Mode, | 


(Eigendienit der „Abendpoit”.) 
Schürze 


Duntelbeit herein und rund um 4 


Helferin ſei ä uf äufern männliches i 2 | itän Gronins Verteidigung. 
; i er Pläne gemadt. Der |rufenen Häufern männliches und mweib- 32| Kapitän Eronin 
Stadt metterleuchtete ed. Kein Regen Öeljerin jeiner Pläne gemad I Häuf heB „Was treibt Euch in dies Hau 


treffende, der aber natürlich fhon Gefreiter fein 


das Haus treffen ſollte. 


Mrs 


fiel, und noch blieb auch der Donner 


> be Güreibfuben neben der Jeodwigas Stunde ſchlug, eines toten in wüſten Gelagen ſchwer gewonnene 


Knäbleins genas, hatte ſeinem Plan, Beute. 
Diele mar faſt zn gervorben. |Yfgmefe folle Tivemann Haates Erben) Bei einem abendlichen Durdhitreifen 
ee ne pair Die */in ber erten Gtunde feines Lebens |diefer Gegend mar Xhorften Rerlyn 
eo: — Pr ER jöten, die Gefahr einer Entdedung |vor etlichen Tagen mit einem ftier- 
Nashtefjen binaufgefandt, ‚daB. Nr |volfenbs genommen, denn das fremde nadigen Schiifemann vor ber Tür 
wenn ba$ Gemitter — — 67 | Totgeborene fonnte nun leicht für Jad⸗ einer Spelunke zuſammengeſtoßen, der 
Hand waren, im Fal ein Blitzſtrahl Figas Fleiſch und Vlut ausgegeben in der Sprache feiner daniſchen Hei— 
Je ker in der dbunfl ‚ep, | Und diefes im Geheimen fortgefchafft ! mat eine Frage um den Meg 
. „gegt war er in der buntlen mi | werben. richtete. Unbedaht hatte Ihorften 


gen Stube allein, m. eine zusr Er hatte alle feine Macht, die er|sfteriyn ihm in der nämlichen Sprache 
jet ganz bon ber mad) igen, — fünf. ‚über Agnefe befah, aufbieten und einen | Antwort gegeben, worauf ihn jener ge- 
» Truhe EEPEPBBIEREER WAR, ihr pr “Zeil feiner noch aufgefparten, geraub- | waltfam in die Spelunfe hineinriß, 
facher Verſchluß beutete darauf hin. ſen ungariſchen Dukaten daran wenden alſo daß das trübe Licht da drinnen 
welchen Wert ihr Inhalt beſaß. müſſen. um die alte Jungfer auch zu auf ſein Antlitz fiel. Der Ruf ‚Knut 
‚ mal meren bie ——— Thorf nn | dem Yeußerften: das Kind, dem Jad> }Bydde!“ aber, den jener darauf im 
Kerlyns Verwahrſam. Das war der wiga das Leben geben würde, zu idten, Tone maßlofen Erſtaunens ausſtieß. 
Beweis des Vertrauens nn oe | geneigt zu machen. Das mar ge |hatte aus Kerlyns Geficht jeden Vluts- 
Tidemann Haale ſeinem erſten Buch— ſchehen. Ihm war doch ein Schülteln tropfen weichen laſſen. 
halter gegeben. Er ahnte nicht, daß über den Körper gegangen, als in jener 


| Umftand, dak der Ugnefe eigene Vase, | liches Gefindel herum und frembes und | Sp ich den Betteloogt über Euch 
ein ledig Weiblein, tag3 zuvor, ehe|heimifches Schiffsvolt verpraßte hier |z 


an ihn 


chicken?!“ 
Aber da neigte ſich das Weiblein 
ihm entgegen und raunte: 

„Nicht zu betteln kam ich! So Ihr 
der Herr ſeid, der den Namen Kerlyn 
|füßret, fo miffet, daß mich meine Bafe, 
mit Namen Wanefe, zu Euch fenbet. | 
Sie liegt im Sterben und fannı nicht 
abfcheiden, ehe fie Euch, Herr, geipro- 
chen!” 

Alfo mar die Botfchaft doch von 
Yanefe! Was mollte fie von ihm noch 
im Sterben? Eine wilde Freude 
hatte ihn bei dieſen Worten durch— 
zuckt. Aber was wollte er bei ihr — 
ſie mochte allein zur Hölle fahren! 

„Seit Wochen liegt die Baſe auf 
den Tod,“ hörte er das Weiblein 
weiterraunen. „Sie trägt etwas auf 
dem Herzen, das ſie nicht mir, nicht 








fürchten, der 


Augeklagter Polizeikapitän ſtützt ſich auf 
Gutachten des Korporationsanwalts 
vom Februar, das gewiſſe Verkaufs— 
automaten für geſetzlich erklärte. 


Der Streik unter den Elettrikern 
der Abwaſſerbehörde verurſachte kurz 
vor Mitternacht eine kurze Unter— 
brechung der Straßenbeleuchtung in 
gewiſſen Stadteilen. Nahezu zwei 
Stunden lang waren gewiſſe Bezirke 
der Stadt in Dunkelheit gehüllt. Mit— 
glieder der Abwaſſerbehörde gaben zu, 
daß ſie einen allgemeinen Streik be— 
die Unterbrechung der 
Straßenbeleuchtung im größten Teil 
der Stadt zur Folge haben würde. 
Der Streit machte fich zuerit in dem 
Bezirk der Kraftanlage an der Laim: 
rence Avenue fühlbar. Kurze Zeit 


muß ‚am Ende feiner zweijährigen (bei der In: 
fanterie) Dienitzeit Tapitulirt hat. 

Sch. — Eoılte diefer Fall eintreten, fo würde 
fi die franzöfifhe Verwaltung allerdings Taum 
um die Gericht3Toften fünmern, dte Cie der bett: 
ſchen noch ſchulden. 

J. T. — Sie müſſen nach Evanſton fahren, 
wo die Milwankee eleltriſche Landbahn an der 
Church Str. Anſchluß an die Northweſtern Hoch— 
bahn hat. Die Rumdfabrt foftet rund $2.80. 

Alter Mbendpoftlefer. Sa der 
unge das 14. Sabr fhon erreicht hat, fan er 
zum Echulbefuch nicht mehr geswungen werben, 
fall3 er im VBeftit des erforderlichen Pertififat® 
ift, das er fih dom feintent Iekten Schulprinzipal 
ausſtellen laſſen muß 

Alter Leſer, N. Halſted Str. — Ein fol- 
cher Erlaubnißſchein erliſcht nicht binnen einer 
gewifſſen Friſt, ſelbſtverſtändlich wird aber auch 
nicht borausgeſetzt, daß er ein Jahr lang oder 
länger nicht benutzt wird. 

Prinz. — Vor allen Dingen müſſen Sie 
feſiſtellen woran die Schuld liegt, ehe Sie gegen 
irgend Jemand vorgehen. Hat der Plumber 
wirklich ſo ſchlechte Arbeit geliefert, ſo lönnen 
ihn natürlich zur Verantwortung ziehen. 

F. S. — Nein, die Verurteilung des franzöſi— 
ſchen Hauptmanns Drehfus hat mit dem Aus— 
bruch des Weltlriege3 nicht3 zur tim, 

Hencth B — Rir fünnen Ihnen nicht Tagen, 
was Eie in diefem Falle niıter Den Beltiinmuns 
gen des deutſchen Geſetzes tun follen oder Tün« 
nen. Wenden Sie ſich an das deutſche Konſulat 


2 
cs 


Diefe Schürze, die über den Kopf 
gezogen wird, ijt mit Lite befeht, auch 
die aufgenähten Tafchen. Eine Fleine 
Falte auf jeder Seite fichert guten 


Sip. 


Das mar der Name, den er vorbem einem VBeichtiger anvertrauen mag. |fpäter gingen die Bogenlampen in 
geiragen, ehe er, beö blutigen Gewerbes | Nur Euch will fie e8 mitteilen, nun fie dem Vezivt der Kraftanlage an ber 


ne 39. Straße zum großen Zeil aus. 


er bamit den Mann, ber fein ganzes Macht Yanefe vermummt und mit| 


Vertrauen genoß, an das Ziel ſeiner inem Bündelchen, darin der Erbe des 
geheimen Wünſche gebracht hatte. — | 


= 


(122 ©. Michigan Ade.), deffen Hilfe Cie fo 
twie fo werden beanfpruchen müffen. 

2. St. — Dem Richter ift völlig asıbeimae- 
fteltt, welche Fragen er dem Kandidaten um Fin« 


Als Ihoriten Kerlyn damals in! 
Danzig aufgetaucht war und mit Hilfe 
von Briefen, die feine Fähigfeiten in | 


z —— > 'das fchnell fliegende Wafler des Ra- 
ein gutes Licht jtellten, Eingang fand daunegrabens habe das Neugeborene 
in Tidemann Haates Handelshaus, | n “ 


( ’ mit fich geriffen. 

wollte er eine Vergangenheit begraben | - . ac — or 

die ihm felbft mit Furcht und Grauen |, , Ter'e ge indeB, dad Band 
erfüllte. Er kannte die Sabungen des ber — — ** und 
verbrecheriſchen geheimen Bundes In | rer ve —— * ſich nach 
ſeiner däniſchen Heimat, in deſſen ieſer Enttäuſchung ganz löſen, ging 
J — —— * * * 

Reihen den mißratenen Sproß eineg |Niht in Erfüllung. 


fie eine Stunde Später heimfam mit ber | 
faum börbar geitammelten Erklärung, 


| Haufes ruhte, dad Haus verließ und floh. 


Im Laufe der der 


Und nun ſtand mit dem einſti— 
gen Genoſſen, in dem er einen der wil— 
deſten ihrer Schat, Jonas Matzken, 
wiedererkannte, ſeine Vergangenheit 
wieder vor ihm und heiſchte Vergel— 
tung für den Eidbruch an den Ge— 
noſſen. 

Was in der folgenden Stunde zwi— 
ſchen Thorſten Kerlyn und Jonas 
Mahken, der ſich zu einem der Führer 
Seeräuberſchiffe aufgeſchwungen 


guten Hauſes wilde Zügelloſigkeit ge, | Pervonnenen sahre hatte Thorſten hatte, beredet wurde, hörte feines Men- 


Fübet, unb mußte, ak er ihnen per.  rerlyn viele Kämpfe mit fi und den) 


Ihen Ohr. Mber Keriyn mußte, als 


‚in ihm murzelnden jchlechten nftinkz | er heimfchlich in das Haus Tidemann 


Darum war er meit ten zu beftehen. Zu Duenden von | Haakes, daß er fi nur freifaufen 


fallen ivar, wenn er den Genoifen den 
Rüden fehrte. 
fort geflohen in da& weitliche Preußen- | 

land, nad Danzig, unter dem Namen |? 


und mit den Verbriefunaen, die eins dem Eigentum Tibemann Haates Iu meinſamen Auslaufen ſich ſammelnde 
ihrer lehten Opfer befeflen, und er füllen und —— * die Weite, Flotte den im Puhziger Winkel bei 
hatte mit reueerfüllter Bruſt und guter | «5 ur er fremd war. Aber wie mit Hela lauernden Seeräubern aus— 
Vorſätze voll mit dem neuen — ———— hatte ihn immer wieder fieferte. Ihm waren die Angaben 
ein neues Reben beaonnen. Die Glut ſeine Leidenſchaft für Jadwiga zurück- über die Zahl, Fracht und Beſahung 
bes Böfen war in ihm zuerſi wieder Lbalten. die Ihon in dem täglichen! ver einzelnen Schiffe, wie über die Ar: 
wachgerufen, als feine auflodernde | Crbliden a. Ihönen Weibes eine füm- | mirung der fie begleitenden Danziger 
Leidenfchaft zu der ihönen Gattin jei- | METIIde Serriedigung fand. ‚ | Kriegsgaleeren leicht zugänglich und er 
neß Heren mit fühlem Stolze zurüd:| _ Pinzu gefellte fi ein anderes: Die) verriet fie dem ehemaligen Genoffen, 
gewieſen wurde, und als die zu erwar- Furcht bor jeiner Mitjchuldigen, bie jomwie bie für bie Abfahrt angejette 
tende Geburt eines Erben ihm die Ge- | Pon ihm begehrte, zum Weib genom= | Stunde. So vermochten fich die nor- 
fegenbeit zur Rache bot, hatte er nicgt | men zu werden. ahre hatte er fie mit diichen Seeräuber da3 mit der reichten 
verfäumt, diefe zu benugen. Mit dem |leeten DVerfprechunfgen hingegogen, bis 
Golde, das er noch aus jener Zeit be © Nic ſchließlich durch das Opfer fajt — 
faß,. in welcher er der Genoffe recht⸗ des Reſtes ſeines Vefiges von ihr los⸗ 

lofer Männer war, die auf dem Lande getauft. Don dem Yugenblid an war| 

und zur See dur fühne Raubzüge| Ne ihm feindlich gejinnt, das mußte er| 


Erzema aul Babys 
—— ⸗ und nur dadurch, daß er ie zeitweilig | . * 
aan un er et ie ber op U Im Hefichl 


das Kogge’ihe Haus oft den Ge: 


— 


danken ausgeſprochen hatte, fih der) Begann mit Meinen Puteln, verbrei- 
quälenden Geroiffensbifie ob ihrer ges| gete fich über Geficht, Nopf und 


Phone Before Eleven 
Delivered Before Seven 


red eromptly foyouin 
an orthe city/fi 
ee u en. 


u ee 


N 


meinjfamen Untat durch eine offene s 
Beichte zu entlaften, zurüd, fie beide! nn — arg 
dem Blutgericht zu überliefern. ſchmerzhaft. 

Damals, im Herbſt des verfloſſenen 
Jahres ſchon, hatte Thorſten Kerlyn Geheilt durch Cuticura 
ſeine ſchlimmen Pläne zur Ausfüh— Soi — 
rung bringen wollen. Lebend — Seife und Salbe 
er Agnefe nicht Hinter fich laflen, daS | meine Heine Xo: 

i b : ⸗M chter hatte ei böf u 
war ihm ar. Und feine alte Natur | von Ecaema an fe A. a18 fie fünf => 
hatte fomweit wieder Macht über ihn ge= | nate alt war. u mit nur einigen rothen 
toonnen, daß er entjchloffen war, fein | MEN sufteln und fie verbreiteten 
beladenes Gewiſſen auch mit biefer| ns a a Ye Ge 

. Tat noch zu belaſten. Allein, als er wurden fehr fchmerabaft und 
an die Ausführung gehen mollte, war | zu fo ſehr, daß ſie ſchred⸗ 
Agneſe verſchwunden. Aus dem Kogge- | A 
Haus getrieben, hatte fie irgend wu „Während e8 anhielt war ihr 
Shlupfwinfel gefuht und gefunden, | Geficht entftellt. Cie lonnte 


den er troß monatelangen Suchens , | Iblafen nod ruben, iS i& Guticura Soap 


. —— and Dintment benutbte, 
nicht ausfindig maden fonnte. | freien Probe und e3 erleichterte fie fo, daB 


So fchwebte das dräunende Ver= | Ih - faufte und nad etiva awei Monaten 
hängnif täglich über Torften Kerltn | zarser, ı.. 3. 2. 4, autiance Ohio, Den 26 
und drängte ihn zum lebten. * Eine | zuli 1915. 
zufälige Begegnung, die Jchlimmite | robe fr * 
und unerwartetſte, die ihm begegnen a ee ve — Te “ 
konnte, aber ſtürzte alle ſeine Pläne gende Yalitsrte “Cutieure, Bept. T. Bew 
um unb verftridte ihm felbft in andere. sum.” Berlauft in ber aan Welt, 


| Malen war er brauf und dran ges | fünne von ber blutigen Vergeltung jei: | 
jen, feine raubgewohnten Hände mit| ner Genoffen, wenn er die zum ges | 


Fracht beladene Handelsfhiff auszu- 


Sch beganı mit eimer | 


Thorſten Kerlyn fann eine furze 
Meile nad). 

„Harret draußen, und nicht in ber 
Sopengeffe — mohin führet Euer 
Meg?“ 

„gu einer der Gaffen nahe der 
Laſtadie.“ 

„So wartet meiner in der Krämer— 
gaſſe. Und ſo Ihr mich ſehet, ſchrei— 
tet voran. Ich folge Euch!“ 
| Das Meiblein nidte und ver- 
ſchwand. Bald nah ihr verlieh 
Thorſten Kerlyn das Haakefhe Haus 
in ber Jopengaffe. Hinter der näcdhjiten 
Straßenede fand er die Botin. Sie 
'ging fchmeigend vorauf, da fie fah, daß 
jer ihr folgte. Unruhe in der Bruft, 
Iohritt Keriyn Hinter ihr drein, in einer 
Entfernung von einem Dutend Schrit- | 


aubgenoffen unfrob, gen Danzig |ihr Ietes Stünblein nahen fühlet!” | 
| 


ten, alö habe er nicht3 mit dem bor= | 
aufeilenden MWeiblein zu fchaffen. 

Faſt trug er Scheu, ihr in dad 
| Kleine, bunfle verfallene Häuschen zu 
folgen, in das fie endlich ſchlüpfte. Es 
fa aus, alg müfle e8 in dem nädhiten 
| Augenblid über feinen Bewohnern zu= 
ſammenfallen. Eine übele, ſtickige 
Luft drang ihm daraus entgegen. 

Allein er bezwang ſeinen Ekel und 
trat in den ſchmalen Gang, der den 
Flur des Häuschens darſtellte und ſo 
niedrig war, daß er ſich bücken mußte. 
In ein Stüblein, das nur ein wenig 
größer war als das ſchlechte Lager, 
welches es enthielt, ließ ihn ſeine Füh— 
rerin eintreten. Ein Lämplein brannte 
ſo düſter darin, daß er kaum die Ge— 
genſtände um ſich her unterſcheiden 
konnte. 

„Thorſten Kerlyn,“ — drang es 


teuchend vom Lager zu ihm auf, und 


nun ſah er ein abgezehrtes Geſicht mit 
der Bläſſe des nahen Todes, in dem 
ein paar angſtſtarre Augen ſtanden. 
„Thorſten Kerlyn — ich fühle es, der 
Tod will mich nicht, ehe ich Euch eins 
nicht bekannt!“ 

Ihm ſelbſt ſchien die Zunge am 
Gaumen zu kleben, als er mühſam 
flüſterte: 

„Was iſt's? Sprecht, Agneſe!“ 

Eine Hand, ſo knochig, als gehöre 
ſie ſchon längſt einer Begrabenen an, 
ſtreckte ſich ihm entgegen. 

„Kommt näher, Thorſten — näher, 
neigt Euch — mein Alem gibt nicht 
mehr viel der Worte — — das Kind— 
lein— der Polin — —“ 
| „Schmeigt bon dem!“ 
Thorſten Kerlyn. „Was ruft Ihr 
alie Geſchichten auf! Ich gab Euch 
Gold über Gold — an die hundert 
Meffen habt Yhr Iefen laffen für Euer 
Seelenbeil — — — !“ 


(Bortjegung folgt.) 


murmelte 


Die Mitglieder der Abwaſſerbe— 
hörde wurden ſofort benachrichtigt, 
und der Vorſitzende des Finanz— 
—A— der Behörde James 
IM. Dailey übernahm den Oberbefehl. 
| Er wies die Weriführer an, alle nöti- 
gen Arbeitsfräfte anzuftellen, um vie 
Straßenbeleuhtung im Gang zu er= 
halten. Die Störung wurde dur 
Angehörige des Elektrilerverbands 
verurſacht, die verlangen, daß nur An— 
gehörige des Verbands beſchäftigt wer— 
den. Vie Schicht, deren Arbeitszeit 
um elf Uhr beginnt, fand ſich ein, 
weigerte ſich aber, an die Arbeit zu 
gehen. Von den Angeſtellten, deren 
Dienſtſtunden abgelaufen waren, 
lehnte ein Teil ab, auf dem Poſſen zu 
verbleiben. Die Abwaſſerbehörde er— 


ſuchte die Polizei um Schutz für die 


Angeſtellten, die an der Arbeit ver— 
blieben. Die Polizei fand fünf Dyna— 
mitſtangen hinter einer Wirtſchaft an 
Chicago und Hermitage Ave. kurz 
nahdem eine Anzahl Streiter das 
Lofal verlaffen hatten. 
Rapitän Gronins Verteidigung. 

Kapitän Thomas %. Cronin von 
ber Bezirfämacdje in Kenfington ver- 
teidigte Jich gejtern por der Zipildienit- 
fommilfion auf die Anklage, nicht 
gegen Glüdfpielautomaten in feinem 
Bezirk vorgegangen zu fein. Kapitän | 
Cronin gab zu, um das Vorhanden: | 
fein der Mafchinen gewußt zu haben, 
erklärte aber, fie feien nach einem Gut: 
ahten Korporationsanwalt Ettellfon? ı 
bom 14. Februar 1916 nicht verpönt 
gewefen. Sein Anwalt Fred 2. Fate 
legte eine Anzahl Gutachten über 
benfelben Gegenftand vor, die mit ein= 
ander in MWibderfpruch ftehen, und er- 
Härte, jelbft ein Yuriit fönne irre 
werben. Das Gutachten vom 14. Ye: 
bruar, auf da3 der Polizeitapitän Tich 
fügt, erflärt, daß die Almy Mafchine 
nicht ala Glücfpielapparat anzufehen 
jei. Der Kapitän gab zu, daß bie 
| Mafchinen in feinem Bezirk fich in ge= 
| mwiffen Einzelheiten von der der Almy 
Mafchine unterfcheiden, doch habe er 
nicyt angenommen, daß die Verfcie- 
benheit fie ungefeglich mache, 

‚Die Verhandlung wurde bi3 zum 
nächften Donnerstag vertagt. 

Befeitigung von Unfraut. 

Korporationsanwalt Ettelfon über: 
mittelte geftern Uld. W. DO. Nance ein 
Gutachten, daß die Stadt das Recht 
habe, Grundbefiter zu beftrafen, die 
fich) weigern, leere Bauftellen von Un- 
fraut zu fäubern. Ald. Nance wird 
daraufhig einen Drdinanzantrag im 
Stadtrat einbringen, der die Bejiher 
leerer Bauftellen zwingt, im Intereſſe 
bon Heufieberfranten das Untraut zu 
befeitigen. 


bürgerima vorlegt, Cie eryalten jedoh beim 
„Naturalization Elerf” des Airei3- oder des Su— 
beriorgericht3 ein Virchleim, das die Fragen ent- 
bält, die bei folder Gelenenheit in der Negel 
geitellt werden. 


%. 9. — Das Hauptatartier ber „Raftrh 
Coof3 Union” befindet fih Nr. 167 R. La Calle 
Straße. 

KR. M. — Erluchen Sie die dortige Rolizeibe- 
börde, nad) dem Manne zu forfchen. 

AlterLefer — Näheres ift darüber nichts 
nemeldet worden, zweifellos aber find die Fliicht: 
linge fon Tängft wieder zurücgefehrt. Wie 
Sie ihren derzeitigen Nirfentbalt ermitteln könn— 
ten, bermögnen wir Ihnen nicht zu Tagen. — Auch 
ohne die nenane Wohnungsangabe wird der 
Prief rihtia anfommen, ums ift die Mdreffe de& 
Petreffenden nicht befannt. 

Chas. €. 8 — Derlei Nuslunft über is 
namzinftitute fm. wird im PBrieflaften nicht er: 
teilt, Cie müffen fih felber erfundigen. 


— * 


Rechtsanwalt Henty P. Seizer, 69 W. Waſh— 
inaton Etr., Zimmer Nummer 510, nibt nad. 
ftehende Austunft auf ihm üibermittelte Anfragen: 
(Für die „lbendpoit“.) 


Pis jekt fan ein Farmer Geld mir 
bon einer Bank oder einer Bribatperfon leibeır. 
Der Kongreh bat zwar ein Sefek betreifend Ne: 
gierimgsdarichen auf frarmland erlaffen, e2 (ft 
abder nech nicht in Kraft getreten. 

100. — Sie ſind rechtsgiltig verheiratet wenn 
auch in der Lizens Ihr Name in abgelürzter 
Form ſteht. Ich kann nicht faaen, ob „joint 
tenancy“ in Michigan ſtatthaft iſt erlundigen 
Zie ſich bei einem Anwalt in Michigan. Gift 
für Hühner zu ſtreuen iſt ſtrafbar, es iſt aber 
auch verboten, Hühner frei herumlaufen zu laſ— 
ſen. Ob es auch in anderen Orten des Countys 
verboten iſt, weiß ich nicht. 

A. K. Zahlen Sie dem Mann, was er ver— 
langt, und vermeiden Sie ihn in der Zulunſt. 

A. P. 100. — Wenn Sie Jemand finden Tüns 
nen, der Ihnen Ihr Eigentum ohne die Zuſtim—⸗ 
mung Ihres Mannes ablkauft, ſo lönnen Sie es 
verkaufen, aber das Anrecht Ihres Mannes auf 
das Eigentum bleibt dann beſtehen. Niemand 
würde es unter ſolchen Umſtänden kaufen. 

A. H. Sch. — Sie iünnen den stontraft nict 
ohne Zuſtimmung der anderen Partei aufheben. 

H. A. Wenn einer der „joint tenants“ 
ſtirbt, erhält der andere alles Eigentum, das 
in „ioint tenaney“ war. Die Kinder des Ver— 


IN - 


| ftorbenen haben fein Anrecht darauf, 


E. G. — Sie flünnen Ihre Sadhe im Gericht 
nicht vertreten, Sie brauchen einen Anwalt. Sie 
Sioiten im Ctadtgeriht betragen $3 in Ihrem 
Falle umd meitere $3 für eine Pefchlaanahme. 
Epreden Sie mit einem jungen Anwalt, er wird 
Ihnen das Gelb vickleiht ohne Klage berihaffen 
lönnen. 

A. a. 100. — Der Bewerber um das Bürger: 
recht muß dem (Sericht beweilen, dab er unbes 
fholten ift. CEvllte der Richter hören, dab er 
wegen Vetrugs beftraft worden ift, fo würde das 
Gefuh wohl zurüdgemwiefen werden. E35 Fünte 
auf die Art dc Bergebend an, 

ER, Die Frift, Binnen wwelder ein 
„Lien”:Anfpruh eingereiht werden muß, hängt 
dabon ab, ob der Petreffende ein Haupt: oder 
ein Unterfontraftor if, Der Hauptlontraltor 
muß feinen Anipruch vor Ablauf von bier Mor 
nater nah Bollendung der Arbeiten einreichen, 
bat aber zwei Sabre Zeit, wenn die Rechte drit- 
der Perfonen sicht Geritort find, Der Unterfons- 
traftor muß dem Eigentümer binnen einer Frift 


Leber träge? 


Eine bleiche Geſichtsſarbe matte Augen, Bi— 
lioſfitũt und ſene murriſche Stimmumg find eine 
Varnung für Euch. Handelt ſofort. Regt Eure 
Leber an beſeitigt die verſtopfenden Abfällſtoffe, 
macht es ſicher daß Eure VBerdammasorgane 
richtig arbeiten und — wenn es nölig iſt — 
uehmt 


BEECHAN’S 
PILLS 


Brößter Berlauf vun irgend einer Mrgnei der 
Melt, Neberas verlanft. In Schadieln, 106, 256 


Größe 24 erfordert 15% Yard 3 
Zoll breites Material und 77, Yard 
Litze. 

Schnittmuſter Nr. 7949. Größen: 
24 bis 28 Zoll Taillenweite. 


2 


Schnittmuſter ſind unter Anzgabe der 
gewi ſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 
»* dezichen durch die „Modenbteilung © 
Abendpoit“. 223 Welt Waibinnton Str, 


777 
Ehicano, U. 
— ————— — 


von 60 Tagen nach Vollendung der Arbeit Notiz 
geben, ebe er den „Lien“Anſpruch einreichen 
lan. Ein „Lien“ berührt Eigentum, das unter 
dem Zorrensgejeg eingetragen iit, erft dann 
wenn in der Torrensoffice ein Memorandum 
eingereiht worden ift. Der Anfpruch de3 Haupt: 
fontraftor3 muß in ber Hanzlet des Sreisge- 
richts eingereicht Werden und beriäbrt amei 
Jahre nad Vollendung der Arbeit, Er Tanı: 
aber fhon nah dier Monaten verfallen, fofern 
er dritte Perfonen betrifft. Der Anfpruch dea 
Unteriontraltors verfällt nad vier Monaten nach 
dem Wülligleitstermin der letten Sablung, wenn 
nicht gellagt wırDd, 2 
Lefer Ihre Darftellung ift fo unklar 
dab ich Ihnen darüber nı Austunft geben fan. 
nahdem ih Einficht in den „deed“ md dem „als 
ftract”“ genommen babe, 
—1)+ 9 — — 


Angeblich Buchmacher. 


Anklage gegen Benj. Hyman und acht An— 
dere erhoben. 

Benjamin Hyman, der einjt als 
der Vertrauensmann de8 früheren 
Polizeichef3 MeBßceny galt, wurde 
geiterı mit acht anderen Perfonen 
von den Großgeichiworenen in den 
| Anflagezuftand verfekt. E38 wird 
ihnen zur Laft gelegt, gelegentlich 
der Rennen auf der Samwthorne Bahn 
Handbücher betrieben und Wetten 
angenommen zu haben. Außer Sn- 
man wurden ler. Miller, red 
Coof, William Fries, James Con- 
way, Zöb Cohen, udn Williams, 
Sohn Collins und Kohn PB. Stites 
wegen angebliher Annahme von 
Betten in Anflagezuitantd veriekt. 

—ı — — 

— Anfprehend. — Prof. ®, ge- 
fragt, wie ihn Fräulein S. anfpräde, 
gab folgende Antwort: „Bevor ich 
fie angefprocdhen hatte, fprad) fie mich 
an, jeitdem ich fie aber angefprochen 
habe, fpricht fie mich gar nicht mehr 
an, 





— RT 


Laßt die inaben in einem Hell 


qutpajjenden „Cooper: 
Anzug“ zur Schule gehen. 


free. Alle neneiten Herb ft- 
* A Mufter, Stoffe und Pind;- 

#2 Baf Modelle diefer Saifon. 
Alle gemacht mit zwei Paar 
ganz gefütterten Knider- 
Hoſen. Speziell zu | 


.95 


men. — Aufruf der Dentichen 


Tagen, — Wo Eintrittsfarten 


Die Deutfche und Defterreich-IInga-= 
rifche Hilfsgefellfhaft erläßt an die 
Deutfchen und Defterreih-Ungarn bon 
Chicago und Umgegend den nad: 
ftehenden Aufruf: 

„Das Voltsfeit am 2., 3. und 4. Sep: 
tember im NRiverview Park jollte fich zu 
einer der größten Demonitrationen ‚ges 
istalten. Dem Deutjchtum von Chicago 
und den aus Deiterreih und Ilngarn 
Stammenden tit eine jeltene Gelegenbeit 
geboten, ihre Ltebe und ihr Mitgefuͤhl für 
die leidenden Stammesgenoijen zu bes 
weten. Yin feiner Stelle, die der Welts 
| frieg berührt hat, Fanır tatfräftiges Ein- 
greifen jo viel ed Guten tun, fo viele 
wertvolle Leben erhalten, fo viele Thrä= 
nen Sillen, teid durch Hilfe fir Sibirien. 
| „Das Ma der Leiden der Unglüdli- 
M| chen, welche ein ſchweres Schieial dazu 
verdammt, in Elend und Untätigkeit die 
Nahre der großen Weltereigiitie, fern von 
IDdeimat, Vaterland und Yyamilie, zu vers 
bringen, tit unläalich aroi. Nede Hilfe 
| md jeder Musdriu. des Mitgefühls muj 
ihnen von Doppeltem Werte jein. Handelt 
e5 fih auch in eriter Linie um Stleider 
A md um menichentmürdige Nahrung für 
D dieje unfeligen Cpfer des Weltkrieges, jo 
4 | bandelt e3 fich auch nicht minder darum, 
dal ihnen gezeigt wird, dat fie nicht vül- 
4 lig verlafien und vereinfamt ihrem Schtd: 
4 jal überlajien find, jondern daß hier, tau= 
jede von Meilen entiernt, Menfchen ih- 
Mirer in Liebe und Mitgefühl gedenten und 
| bereit find, Opfer zu bringen, fım ihnen 

zu belfen. 

„Deutfhe und Defterreichellngarn! 
Eine jchönere Art, zu zeigen, wie es um 
Eure Liebe für die Länder Eurer Her: 
kunft ſteht, als dieſes Feſt kann es nicht 
geben. Die großen Maſſen müſſen Allen 
den Beweis liefern, daß Ihr mit dem 

IHerzen bei der Sache des Liebeswerkes 
ſeid. 


05 
‚95 


Diefer Laden tft am Ar- 
beitertag, Montag, den 4. 
September, den ganzen Tag 
geichlofien. 





hieran zur Ehrenfache, ein jeder 
VER 2 Be 6. Septemb feine Veijteuer, dat; er das Herz au, dem 
- ıın einer Sikung am . September | rechten lede bat. Es fehle Kleiner, und 
“ I 2 Y . ‚eo . — = 
Lotalbericht. zu treffen, in der die Namen der die drei Tage des Volksfeſtes werden Eh— 
—— — — — * * * Rn: jet i d FJeſchi er Ar it 
—— ‚empfohlenen Leaisicturfandidaten bes | niferer Gefelltchaft art Die — 
Zunmne eröffnet Kampagne. i g ‘ BEER o 
u Dr ‚fannt gegeben werden jollen. | werden bliden können. 
“ppellirt an Demofraten, fi möglichit | DOrgenifator Leopold Neumann) „Lergeht e3 nicht — Rivervicv Part, 
abfreih an Vorwahl zu beteiligen. |Murde beauftragt, Verfammlungen ber | =... 3. und d. September, Hilfe für Sis 
d 


‘ 
= 


birien, 


Ein Rder nad) ficd) die Beteiligung | 
i el ‚en zeige | 
esse | Durch durch ſeine Anweſenheit und durch 


— — — Delegaten ber verfchidenen Nationaliz | Abſchied unferer lieben Ting 

täten einzuberufen, in beiten fte unters 
richtet werden jollen, wie und für men | 
fie ftimmen Sollen. | 


öffnete geftern feine Chicagoer Kam 
pagne für eine nochmalige Nomtmatton 
nit einer Aniprache bei einem Bantett | 


tauer, Volksfeſt, Zeit der Liebe umd der 
Menſchlichkeit! 


Kommt Alle! 


ı Da3 Komite für Sibirienbilfe der Deut: 


— m... en 


Avendpoſt Chieago, Kreitäg, Sen 1. September 1916. 


Slammesbrüdern in Sibirien. 


Dentjche, Ocfterreicher und Ungarn 
haben Ehrenpflicht zu erfüllen. 


Morgen beginnt das große VBoltsfeit. 


Zer volle Ertrag des drei Tage währenden Feites im Niverbiew Rarf wirk 
den Kriegsgefangenen in Sibirien und in den Kolonien zugute Font 


und Oeſterreich-Ungariſchen Hilfsge— 


ſellſchaft. — Die Beteiligung der Geſangvereine an den verſchiedenen 


zu haben ſind. — Aufforderung an 


Vereine, ſich vollzählig au dem Volksfeſt zu beteiligen. 


— 


| Hamburg-Amerifa Linie, 154 W. 
|NRandolph Str; Wurora 
| 3100 Delmont Ave; Wider Park Halle, 
ı 2046 Weit North Ave; Schlik' Halle, 
ı Divifton Str. und Ajhland Ave; Hotel 
1Bsr.ard, 177 W. NRandolph Str; Ihe 
Rienzi, N. Clark Str. & Diveriey Parks 
way; Nordfeite Turnhalle, 326 N. Klarf 
Str.; Nordjeite Turnhalle, Tivecien und 
Cherfield Mve.; Soziale Turndalle, 
Velinont und PBaulina Aves.; Vorwärts 
Turnhalle, 12. Str.; Englemood Zurns 
halle, 63. tr; „Eiche*-Turnballe, 
Stenjington: Ludivig Gintel, 10257 In— 
dianapolis Ave.; E. Haſſe, 10300 Ewing 
Ave.; G. D. Ueble, 9201 Commercial 
Ave.; Weiſenmayer C Jenn, 631 Weit 
North Ave.; Wurz'n Sepp, 715 W. North 
Ave.; Philipp Weber (Hotel Plaza Bar), 
| 1555_N. Clarf Str; Naijerhof Hotel, 
| 316 ©. Clark Steahe; Necher3 Weinstube, 
1178 W, Wafhington Str.; Siramer & 


| Wegener, 4016 Lincoln Ave.; Kramer & |: 
Wegener, 4365 Lincoln IMpe.; Bigmard | * 


Garten, 817 Grace Str.; Marr' Biers 
tunnel, 8ER. Dearborn Str.; Marr Pier: 
tunnel, 25 WB. Madifon Str.; Marx' 
ı Biertunnel, 84 W. Madifon Eir.; Renz» 
I horn & Sauerbrei, 1514 Miltwaufee Ave. 
Anton Rofenitiel, 2410 Milmaufee Ave. 
KW. Kempf, 118 N. La Salle Str. 
Abendpoſt Eo., 223 W, MWafhington Str. 
Bon Thenen-Rivervieiv Ann, Ede Ros— 
coe DVlvd. und MWejtern Yve., gegenüber 
Eingang vom Rivervieiv Bart; Weinitube 
von Id. Georg, 155 W. Randolpd Sir. ; 
Nudolf Seifert, SO W. Wafhington 
Baul Fabijich, 3978 Milmaufe: 
Illinois Staatszeitung, 24 Süd 
Ave.; Jakob D. Ruf, 3029 €. 92, 
Max Schmidt, 10108 Ewing Ave. 


Aufruf an Vereine. 


Die Mitglieder der nachgenannten 
Vereine ſind von ihrem Vorſtand 


* 
9 
’ 
. 


Fifih 


Eir.; 


neten Tage vollzählig 
im Riverpiev Park teilzunehmen, um 
ihr Scherflein zu der guten Sache bei- 
zufteuern: 


Alle Sektionen des Ge 
gerfeitigen Unterjtüß- 
ungspber’inspon Chicago 
fein bejtinmter Tag zum Bejud) feit- 
geſetzt. 

Grand Croſſing Turn— 
vere ’n. Sonntag 3. September. 
'Tie Mitglieder veriammeln jih um 





Turnverein, 


E&tr.; | 89 


Ave; ii 


dringend aufgefordert, an dem bezeich: | 
am Boltäfeft}: 


— 


— 


— 


l U) 


eo 


' 


le SE li 
| 


Bedentt! 
zimmerjtühlen, für nur $2.98. 
einer reichen Goldfarbe. 
Pfoſten. 


| 4 


das 


Diefes elegante Suite iit ein phäz | 
nomenaler Wert. Es madıt ein ele= | 


gantes PBarlor 


an: 
ie 


Dieſes Set, beitehend aus bier 
2: Stühle 
\ Ste haben Eattelfite, geformte Nüden und gedrechjelte 
Speziell diefe Woche, Set von 4, fiir nur $2.98. 


Bett Davenport 
Parlor Enite 


| fanmern m. reiner Pf 
Beitehend \ 
Schaufeljtuhl und Bett 
venport, mit dDrehbarem 
ſchnoll von 
ganten VParlor Sofa in ein 
ſanitäres 
wandelt werden kann. 


Su 


eleganten Eß— 


ſind dauerhaft konſtruirt und 


| 


| 
| 


Me = 
Sanit 
Sanitär weiß 

„Ein 

ſchrank, wiſſenſchaft— 

lich konſtruirt —ſa— 

nitär, geruchlos u. 

dauerhaft. eife— 


— 


gebackener Emaille 

ausgelegt. Eistam⸗ 
mer iſt mit galva— 
niſirtemStahl ge— 
füttert. Speziell, 


$17.95 


$1.75 baar. 
51.75 snonatlid. 


dns berühm 


— 


aus Stuhl, 
Da⸗ 
Sitz, 
einent ele= | 


Toppelbett ver: 


ite bei Tag, und 


um für die Nacht ein fanttäres Dop= | 
pelbett zu erlangen, braucht Jhr nur 
den Siß zu drehen. Suite tit jeher 


| 


ein 





SZ Sa 


Dauerhaft 
viertelgeſägtem 
konſtruirt, 
polirt. Rücklehnen und Sitze | 
ind forgfältig gepolitert. — | 
— re Der Mechanismus des 
| | RE venport tit jehr: einfach und 
i forreit. Eine einfache, leichte 
Bewegung dreht 
in _Vettgejtell® in 
‚,„ Größe und Springs zeigend, 
E3 läßt fich ebenfo leicht jchliegen— | 
a ) : | 
nidts Yerbrechlidyes oder etwas das | 
außer rdnung gerät. Speziell, zu 


feinem, | 
Eichenholz 
in Gold 


von 


elegant 
Das | 


Sitz, 


voller 


den 


em 


perfefter Eis— 


ilirter Gisf 


” v 
ühen-Sabinet 
praftiichite und 
bequemite Küchen = Kabis 
nett „as im Handel ift. SE 
Verbindet Eure Speife-s 
kammer, Küchenſchrank u. 
-Iijch alles auf eis ! 
nem Plab fein 
Hin» und Herlaus 
fen. Breije gehen in 
die Höhe, Tobald BE 
die Heine Bartie, I 
die wir jeßt ha= 
ben,verfauft ft. 
Kauft jebt. — 
Zablt nur 1.00 
bear, Net in 
wöchentl. Bei: 
trägen bon 


51.00 
ohr⸗Kinderwagen 


vier fi 


zus 


Ein janitärer, fomfortabler 
ır. leicht fabrender Kinderwa=- Mrz 
‚en, in reihem Entwurf und X 
feiner Qualität. Body ijt bon 


feinen Weiden getvo= 


7 


ben u. inwendig ſehr — 


hübſch gepolſtert. — 


Hood dazu baſſ. ge—⸗ 
füttert.Räder, 143öll. 
im Durchmeſſer. mit 
zöll. Cuſhion Rei— 


— — — — 


Teſtament angefochten. 


fen aus Gummi. — 
Spegiell, zu 


817.75 


$1.50 baar, 
$1.50 monatlid) 


ſchen u. Oeſterr-Ung. Hilfsgeſellſchaft. Uhr Nachmittags in ihrer Turn» 
* * * halle und fahren gemeinſam nach 
Geſangvereine beteiligen ſich. dem Riverview Park. 


daß er fi) auf Grund feiner Leiftuns Gegen einen Schauipieler und einen An- Bei dem Volksfeit in Niverviem| Verein Saronia 
i bem eit in NRiverbie De Sat ’ 
| Part, das morgen feinen Anfang | Nbend, den 3. September. 


gen um eine Wiederwahl bewerbe, daß watt fchwere Beichuldigungen erhoben. 
im | 2 s . * 
folgende Gefangder)| Brauer und Mälzer: 


.. m T v v An a : vung nin — 
die Angehör igen | Kre isger ic t eingebr ] | l N 1 t | © € ER Ä I * * 
e | —1 n 10 n 2 .s 8 Mon ag, . Sep- | — 1 W 


appellire, und ermahnte feine Zuhörer, | gegen den im Stante Delcare eine mitwirlen: 
daraufhinzuarbeiten, daß die Beteilte | „ohnhaiten Schaufpieler Maurice _Samttag, (2. Sept.) Abenbd3: 
aung an der bemotratifchen Vorwahl Aaph 1md den Chicanger Anwalt Chicago Singverein, (Chormeifter:| Vormärts Männerdor, SibenB. 
b | er : Sonntag, 3. September, Abends. | 1901-1911 State tr. 
Cleveland Frauenver-— Offen Montag und Samstag 


im Hotel Morriſon, an dem ſich 500 
Demoktaten beteiligten. Er erklärte, at ang 


Sonntag 


Hk ZE 


3036 


Gar3 


-3038 Lincoln Ave. 
halten nor der Türe, 


Offen Dienstag, Dunnerdtag 
Samstag Abend, 
654-656 W. North Ave. 
Ede von Ordardb Siraije, 





gu 


und Samsıng Ahend, 
1 —— 
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Wholsfale und Retail 


Chas. Hammesfahr Co. 


Importeure und Händler in 


Hochfeinen Tafel: Delifateflen 


Alleinige Agenten für 
Weifei & En! George Sichling's 
Milwaukee hochfeine Wurſt, Milwaukee echtes deutſches Roggen— 
Schinken und Speck. Brot. 


165 N. La Salie Str, Chicago, Ill. 
Tel.: Main 1937 Main 52335 Auto 34-253 
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linsere Korporation sit und war in feiner 
Weile an Den Hammesfahr Reitaunrationen 
beteiligt. 
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Chas. Hammesiahr Co. 
Herman Scholz, Präs. 
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"Pine: ) 
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RETTEN STETTEN ET 


+ 
* 
*1 FREIE IE VOTE TEL TE TOR TOR) Ye U U EU I u 
id ohn =| EN N DU NE NEN DEE LEHITLENHZENLT EHE NLEWENZENMENENEN NE RER 


een 
modidufria 


— 


und — —— — — — —û —ñ 


Das Tſingtau⸗-Orcheſter. 


Schönes Programm des letzten Konzerts 
vor der Abſchiedsfeier. 

Heute Abend wird das Tſingtau— 
Orheſter das letzte ſeiner gewöhnlichen 
allabendlichen Konzerte im Riverview 
Park geben, denn morgen, am Sonn— 
tag und am Montag findet das gtoße 


— 





Guter Fang. | 

| Der 18jährige Lea Ban Brof, Nr. 

Der Borhang fällt. 11953 W. Superior Straße, ein Hanb- | 

m Grand Opera Houfe, vo er ge=| lungsgehilfe der Firma Montgomery 

ſtern Abend der Vorſtellung heiwohne. Pard Co., —— — so 

erlitt der wohlhabende Anwalt Charles | ugenblid verhaftet, alö er mit meh=| „ 
I 


Düppeler Shanzen-Sturmmarfc Bierle 


Klagt auf bedingte Scheidung. 


— — 


... Abt 


dem früheren Sittenpoliziften | Das Programm lautet: 

* 2. 2 Qil, 

i me | 

dem dffentligyen Wagenführer T. La | ı r-Sturmmarfg...... Biele 
een 6 er > |tegai, felbft bedienter Kraftimagen dad | Frau Genevieve Gilmore Hlagte im. ’ 

r —— | Ausitandes der Studenten und Wär. | IA, ' ö — 

Beſte Dairy ter im Sauptfranfenhaufe; die Re- Geländer und fiel auf den Boden der | Kreißgericht auf bedingte Scheidung 


zahlreich ſei. Es ſei klar, erklärte er, Fred Lowenthal die Beſchuldigung Wm. Boeppler). 
niſchen Vorwahl in Anbetracht des ere verſchworen, um von ein, Montag, 4. September. — 
a . : . at ' Nant? z — 5 5 2* — Samstag Abend. 
obwohl er einer nochmaligen Nomina- Schweſter, Beſitz zu ergreifen. Die Montag, (4.Sept.) Abends: Deutſcher Vereinigter Sams 
ment für ungiltig erklärt wird, und Männerchor, Harmonie Männerchor, 
Freundſchaft Loge Nr. 
Beiſpi - Ginführuna Ded| eine * tee * | — 
zum Beiſpiel der Einführung des einer gründlichen Prüfung unter⸗ meiſters H. von Oppen. Tenor⸗Solo: 
berein, Sonntag, 3. September. len und ſchwer mißhandelt. | 
menfchenwürdiger Behandlung der’ Rabb unter den Namen Rothert und! 
: * eingang an Weſtern Ave., um die Ein-Fuß von der Stelle, wo vor mehreren 
Ve ofen — deutſchen und öſterreich-ungariſchen 
Der Vollziehfunasausihuß der Vers . ” 
: ae —— mo. | nterftüßungsperein , lich gewerbsmäaßige Nieberjchläger uber | 
regierung bielt geitern im Hotel Bis: | weilungen jtahl, verhaftet. 8 Uhr im Riverview Park, (Konzert: !S 
9 Re. an hei 7 Uhr Abends: am Haupteingang an!2. Hilfspolizeiyer Funthouſer befeh- 
Ipfohen wurden. Ohne Widerfprud Poftinfpettoren unter der Anklage ver⸗ „Unter dem Boppeladler“, 
haftet, 25 oder mehr Pojtanmeifungen | 1 
M F pfehl D Deutſcher Orden der Ha- delweich. Die Hilferuſe des Opfers 
Dacley Hohnes zu empfehlen. Dages | Mai aus der Apotheke von Bellock beſtimmt, die weder genügend Klei— 
3 J rar er: gtauenberein und Shmwä-|Stelle Die fingen nah aufregender | 
at3latur, über die der Ausihuß für en und viele davon mit Beträgen von | jache betrachten, dort zu fein, 
. * * und Abends. Die Mitglieder ſind den, zwiſchen Wabaſh und Michigan 
beauftragt, die endgiltige Entſcheidung hen bis ein Schneider in dem Hotel, | Mar Htrid), Sekretär. ‚8 | 
B: 44 Inlfe 5 > 
Eintrittsfarten zu dem Bolfs- | jtehen, |purppten fich die Häftlinge als Thomas | 
| behörde benachrichtigte. 
een i — Nr. 5320 Emerald Xbe,, 
Kriegsgefangenen in Sibirien abge | Deutjdher. riegerper-|s 2 
N e 45 f | 
en en = n Gpanfton wurden geitern zwei 
Breit Altfich. ten Nieberichlägers und Revolverhelz |, > —— 
Vortugieſiſches Vertrauen mit Prügeln. genden Preiſen erhältlich: Nachmit. Deutſcher Unterſtü tz ⸗ Zen 20 = 
| | Irern über den Haufen gefahren. Die 
* - . =; —R J — 32 en — Er : Au | 
für rejervirte Site — 50 Cents Keine beitimmte Zeit feitgejekt. | /Antlage gebucht. Ahrer entfommenen | 
i K r a l 82 I | * 2280 
tigen Krawallen, als das Parlament Harriſon, Nr. 1633 Sherman Ave., 
wohnen. Ihre Namen kenne ſie nicht. Buckowsky, der außer Beulen und 
26 ‚trauen ausgefprochen hatte, | ftürzte in die Schlucht. Voitsfeft unter feiner Mitwirkung 
© | — Zu einem Feltelfen am Ufer der 
Bat in New Hork famen geftern Abend ı : ea z 
tiefe Schludt überjpannt, = : 
fe Schluch Ip übte Angriff nicht dem Privatmann, | — ——5 'Gortenfonzerten Abichied zu nehmen. 
Zur ſi 
Santos 
19e : 3 Int N line Pl Wau⸗ — . Duberiure aur Or 
IN — Srawall in Manila infolge Piren, Nr. 808 Caroline Place, : | 
| | z > o z u 
| Quer 30c ſerven mußten einfchreiten. Schlucht. Ein zufällig des Weges |von James W. Gilmore, dem Präfi- 


dab die Beteiligung an der republita-, fich mit einander! Sonntag (8. Gept.) Abends: 
zen r | 223824 W. 63. 
tomination } 465,000 Lincoln Frauenverein, | 802-524 ©. 08, Er. 
ehr ſtark ſein werde, und er wünſche, Grace Rothert Babb, Anna Youngs Herr Paul Nelva. 
lion ſicher ſei i se Stim: | Syännri ; 5 dns Fo u — az s Er D——— MR 
tion ficher fei, doch eine große St länerin verlangt, daß das Tefta-) Schweiger Männerchor, Fidelia|Damenderein, Sonntag, 3. Sep- Its Al 
Ichäftigte fi ber Gouverneur mit den daf das Kreisgericht die vom Nadı-| Harugari Männerchor, Mozart Män- | 
72, D.d. 9., Samätag, 2. Sept. 
achtſtündigen Arbeitstages in denizicht, Grace Rothert war Schm- | Herr Heinrich Riehl. 
Auf z ö Die Mitglieder verfammeln fi zwi-| Im alten Rotlichtbezirt, an Was 
Infaffen der Strafanftalten. Cook aufzutreten, ufeuf an unjere Sänger, 
3; . - trittöfarten in Empfang zu nehmen. |Wonaten ein Sittenpolizift erigojien | 
hungsausſchuß der Ver⸗ Kriegsgefangenen in Sibirien, am] | 
biindeten Vereine für örtliche Selbit- 
— — — Sonntag, 3. September. Die Mit-' Zsrael Budowsty, Ar. 3155 W. 16. 
mard eine Sihung ab, in der Empfeh-| Im De ongbe Hotel wurde Der! plat) fingen wir: 
de befchloffen, bi hmafiae N | | Weitern Ave., um. ihre Eintrittstarten |ligt geivejenen Sittenpolizei, her, jchlus | 
wurbe bAchlojjen, die nochmaltge ‚haftet, & | Der ganze Erlös ift zum Wohl in 
gefälſcht zu haben. Whitney ſoll im oc 
jich eine lebhafte Debatt tugari, Samstag, 2. September. !brachten die Deteftivejergeanten Jerry | 
gen erhob ji eine lebhafte Debatte | Yros., 1508 Dit 57. Str., $25 und dung no Nahrung befommen, des- 
— En Mr: k ifherdrauenperein Nr: 1,/Hab zwei der flüchtigen Dr robuben | 
politifche Zätigteit einen Bericht abs 330 His zu.$75 ausgefüllt Haben. Er| The. G. Vehrens, Präfider | 
erſucht. Eintrittöfarten bei einer der Ade. gelegenen Sackgaſſe ein. In der 
— dem er eine der Anweiſungen gegeben 
feſt, das vom 2. bis 4. September in Zentral Turnverein, Enright, auch Ryan genannt, 
Lei : er i Sohn Brady, Nr. 748 W. 53. Straße. 
Kleine Kriegsnachrichten halten werden wird, ſind jetzt an denſein von Chica go, kein be— yo a — 35—— | 
eiz 
Rai o 
LER den „Mofjy“ Entight. Beide ı ‚Nabler bon 
* er 2 ziffabon, 1. Sept. Vor dem Parla- Berunglüdten find Samuel, der elf: 
Zu allerbeſte köſtliche — —Spießgeſellen hofft die Polizei über 
| sy er m 2 4 4 ” * — o 
| mehrere militärifche Maßnahmen ver: | Brüdengeländer Durhbroden bat die drei Fahrgäſte in Cafe Evanſton, und der 18jährige Rufus 
Sshr Mann habe-in den frühen Abend- joffenen Wunden wahrſcheinlich auch 
Auf einer zwei Meilen ſüdlich von Die Wagenführer entkamen ſtatt, und dieſe Konzerte werden einen 
das Pfund. * rn. Bisher waren die Verungkück— 
Pfu drei Gäſte in Waſſerflugzeugen. 30 Fuß 3 
Kaffee 
Die alle rbeite | 
| Rahm-« 


(erhoben, dab fie onnta 
dem ſich auf Vereinigte Sänger von Chicago (Diri— 
2 | Difer Dienstag, T Siaı 
| Sonntag, 3. September, Nachmittags. Off: Dienklan, —annerbian 
menzahl zu erhalten. Cingehend be=| tember, Nachmittags 
GrrungenfKaften feiner Verwaltung | Tafsgericht getroffenen Anordirungen |nerdhor, unter — —— Künsten ipr Mütdhen. 
| Gambrinus Frauen - Mitglied der alten Sittenpolizei überfal- 
Staatsanitalten und der Einführung | jpielerin umd bflegte zufammen mit | 
Stra ne Ihen 6 und 7 Uhr Abends am Haupt: |bajh Une. und 22. Straße, nur wenige 
Dei dem Konzert 3 Beiten de 
Rerbändete Vereine indufliren Hoyne. — — zert zum Beſten der 
* m Fe Margarethe Damen - wurde, fielen gejtern früg vier angeb- | 
|Apothefergehilfe, der engeblih Roftan: | Sonntag, dem 3. September, Abends U 
Arne: — glieder verſammeln ſich zwiſchen 6 und Straße, ein Mitglied der alten, vom 
lungen für die tommende Vorwahl be⸗ Apothetergehilfe Edward Whitney von „Hinaus zum Wald“ und 
2 2 a | Empfang zu nehmen. tgen ihn nieder und prügelten ihn woin= | 
mination und Wahl Staatsanmwalts Iunferer” aemen rüber in Gibirien | | 
: ve Shwäbidd Badifher!Laughlin und Frant Miller zur) 
betreffs der Empfehlungen für die Les 175 Poftanweilungsformulare geftoh2 | halb follten die Sänger e8 als Ehren- | 
p au it Montag, 4. September, Nachmittags in einer nach der 21. Straße führen- 
ſtattete. Der letztere Ausſchuß wurde wußte fi der Verhaftung zu entzie-| | 
= a al t en 
Zertaufeſtellen für GinteittSfarten. | angezeigten Berfaufitellen zu ‚er- Wade an der ©. Clart Straße ent-| 
haste, Verdacht fchöpfte und die Poft- 
Niverview Park zum Beiten der | fein beitinmter Tag. haft vn 
| | 
- i = N Grabe Fahrläfigkeit. | 
er 2 8 A 
nn nadgenatinten Verfaufsitellen zu fol- | jtinmter Tag. Atemas TR ein Druber bei | 
tags 25 Cents, Abends 25 und — ungsbund, fämmtliche Ditrikte | - 2 — 
in T ‚”’jammtliche Diitrikte. | umter der auf Mordangriff lautenden 
Irre er un jährige Sohn des Trriedenzrichters ©. 
j n furz oder lang habhaft zu werden. 
ſriſchgeröſtete Kaffee fügte und der Regierung fein Ver- ir pi —— a: ß —* 
8 “Mit vier Perfonen bejester Kraftwagen \Matfon, Nr. 1852 W. Railtoad Ave. 
5 : s s : eide it it Que abonae= 
|ftunden den Auftrag erhalten, fie vom |innerlich verlegt wurde, ringt in ——— mit Quetſchungen davonge- 
* —— A M F iſt —* > un 2 d ( u — en. | 
Rate Bluff gelegenen Brüde, die eine | „ale Foreft nad, Waufegan zu. befür- —— - a. nei |und haben fich bisher ihrer Verhaftung | ganz anderen Karakter tragen. Es 
— nicht vernehmungsfähi — —* * zu entziehen gewußt. Ioilt alfo, heute von den gemütlithen 
— — | nn | Fern au ſpater Abend⸗ ungsfähig. - 
Borzün licher "zer feintte Zee, |_ _ x. Harbach, Induſtrieller und — = u — * | i 
| See 40 |deuticher Pionier, ift in Tes Moines, | Hunde ein von feinem Eig ner, 

J | vertauft . ZUIC | Soma, heute hodhbetagt geitorben. | 
r 
| Butter 330 | 
\ ) 
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BSenrion 


Ouverture zur Oper 
— xutrrttt Seidenglana 
agent des Nationalverbandes ber!oreft. Dort wird ber Zuftand ee bang reichen Yabrifanten heiratete und | yar 55 Sadre alt. in die Wohnung der Frau Ehriftopher | 12. 
2054 Milmanfee Ave. | 121 Halfted Er. — 


.„Frühmorgens, wenn die Hähne fräh'n, 
Lied für Fofaumejolo — 
. Borfpiel und über aus ber ‚Oper „Cat 
men’ ; 
“ — — Das neue Tauchboot „L 6“ blieb | fommender Autler veranlaßte ER nun der kürzlich eingegangenen de E. Spencer aus Monticello, Inp., ei⸗ reren angeblich geftohlenen Kameras 6 Träumerei a. d. „sindesfjenen“. Schurkanm 
an & beim Stapellauf bei Long Beach, Kal., Ueberführung des verunglüdten Das | era! Baſeball Liga. Sie behauptet, | nen Anfall von Herzlähmung und fiel /unter dem Rod, das Geihäft verlafs| 5. Melodien aus der Oper „Zannhäufer, 
Bankes Siafee- Lüden: im Sumpf fteden, dürfte aber flott|genführers und feiner drei Yahrgäfte, daß er fi mit einer anderen Frau, |in Opnmacht. Gr farb während per Ten wollte. Am Abend einem Krup| . ar eng daner 
— a * | merden. 5 : beitehend aus zwei Frauen und —* einer —— — die dem Fahrt nach dem Iroquoishoſpital in verhör unterzogen, ſoll er — 10. Walyer aus der Overciie — 
1944 Me. | 1510 a. Mabiro nem. — Clinton W.Under, früher Prefje- | Mann, nach einem Hofpital in La e | Flora ora Gertett angehörte, dann| yimer Kreaftdrofchte. Der Verblichene haben, vor brei Tagen ben Einbrud) Sivet märjse für Banfarenteompeten umd 
2084 Milmautee Ave. | 1217 €. Suiten en" | Schnapsbrenner, ift Sekretär des Verunglückten als äußerit bebenflih|jegt Wittioe ift, merlobte und fie zu Brinfmann, Nr. 646 N. Irumbull| a) sremritterganfare ..... 
ee alte Sk. | Chriftlichen Yünglinglingsvereing auf | bezeichnet. Eine ber Frauen hat einen | heiraten beabfichtigt, fobald er die Aoe., verübt und $50 in Baar, forie| P) Unter dem Sparzenfaild 
* ee er | 3108 ®. 22. Er. |der Nem Yorker MWeftfeite geworben. | Bruch des Rüdgrat? erlitten. Die | Sheibung erlangt Hat. Die Klägerin einen Diamantinopf im Werte bon | 
720 W. North Füpfeite: Er ift zu der Ueberzeugung gefom-| Aerzi: haben die Hoffnung aufgegeben, | fucht aber nur um bedingte Scheidung $150 geftohlen zu haben. Der Dia- 
2 Bun Br au Ss amertp Abe. men, daß bie Liebe zum Gelbe bie|fie am Leben erhalten zu lönnen. Die nach, ſodaß er fich micht wieber ber- mantfnopf murbe in einem feiner 
3113 9. Glark Etr. 4729 ©. Afhiand üe, Wurzel allen Uebei⸗ fei. Gattin des Wagenführers behauptet, | heiraten Tann. * Schuhe gefunden. 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’'S 
cASTORIA 
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ter wie ein Glas Prima (Bilöner), oder 
Rialto (Mündiner). Eine Rifte für 
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Movjevelt in Maine, 


t den —— — — 


Maine iff feiner Einwohnerzahl und wirticaftli- 
ben Bedeutung nad) ein „Eleiner“ Staat, aber feine 
Bevölferung ijt politisch regianı uyd feine Staatsivah- 
len finden alle zivei Jahre am ziveiten Montag im Sep- 
tember, etwa zwei Donate vor den Nationahvablen, | 
ftatt; während alle größeren Staaten und die erdrücden- 
de Mehrheit aller Staaten ihre Staatöiwahlen entweder 
mit den Nationahvahlen zujammenlegten, oder auf! 
Sabre anberaumten, in denen feine Nationalwahlen | 
ftattfinden, um ſie jo möglichit freizubalten von dem | 
Einfluß der Nationabpolitif. Neben Maine erwäahlt nod) | 


Arkanjas jeine Staatsbeamter am 11. Sevtember und | 


Vermonts Staatswaplen finden bereitS am 5. Septent- 
ber ftatt. Da jener Staat aber „boffnungs (08“ demo— 
kratiſch, dieſer ebenſo „unrettbar“ republikaniſch iſt, 
wird ihnen nur wenig Gewicht beigelegt, und das ganze 


Intereſſe konzentrirt ſich auf Maine, das, 


in ſeinem Votum ſehr ſtarke Schwankungen aufweiſt. 

Bis zum zweiten 
tionale Wahlkampagne in der 
ben, die verſchiedenen „Jſſue 


Regel weit genug gedie— 
s“ und die Stellungnahme 


der Parteien zu dem vorliegenden Hauptfragen Elar er- | 


kennen zu laſſen. Man hat ſich ſchon ſeit Langem daran 
gewöhnt, von dem Ausfall der Wahl in Maine auf das 
Ergebni der Nationaiwahl im November zu jhliehen. | 

„Die Maine gebt, jo acht die Nation,” heikt es, und 
ein jtärferer Abfall des republifantihen Wotums in! 
Maine gilt den Bolitifern als ein Ficheres Anzeichen | 
eines demokratischen Sieaes, ein Anfchwellen des repu⸗ 
blikaniſchen Votums als Verheißung eines republikani— 
ſchen Landrutſches im November. Deshalb iſt es ſeit 
Jahrzehnten bei den beiden großen 
Braud), die beiten nationalen Redner zur Staatswahl— 
fampagne nad) Maine zu entienden und mit 


einzugreifen. Deshalb wird in der Staatswahl in 
Maine den nationalen Fragen viel mehr Gewicht Dei- 


gelegt, al3 den ftaatlichen und deshalb mitjjen die 7yra= | 


gen, auf die die großen Parteigänger in ihren Noden 
in Maine am meiiten Gewicht legen, als die Haupifra- 
gen der betrefienden Partei gelten. Der September: 
Wahlfampf in Maine it das der Saupticdladht voran- 
schende Gefecht, in dem die fi befänmvdfenden Parteien 
ihre Waffen ausprobiren. Was in der 
Maine Saupt- „Ihue“ it, mul und vored in der Natio- 
nalmahl eine Seuptrofle fpielen. 
* * 
Die Staatswahl von Maine wird am 11. 
tember ſtattfinden. 
ger Zeit begonnen; 


* 


zunächſt mit geringeren Kräften 


auf beiden Seiten; dann griffen nach und nach größere 
TIheodore Roofevelt | 


„Zeuchten” ein. Geftern eröffnete 
den Kampf der größten mit einer Rede in Laaptiton, 
und am 8. September wird Herr Charles E. Hughes 
felbit in Portland erwartet, dort vor dem Bolfe, zu 
reden. 


Die Verjuhung it groß, Theodore Roojevelts 


Reden mit Stillfehwergen au übergeben, dem ganzen 
wicht | 


Mann als abgetan zu betradten. Das wird aber 
angehen. Denn er jpielt unleugbar eine: Hauptrolle 
in der republikaniſchen Partei und muß, angeſichts der 
Tatſache, daß er kurz vor Herrn Hughes ſelbſt nach 
Maine geſchickt wurde, für ihn und ſeine Partei zu 
ſprechen, als der Vorkämpfer für Herrn Hughes und 
deſſen Mundſtück gelten. Rooſevelt aber erklärte in 
ſeiner geſtrigen Rede in Lewiſton, Me.: „.. . Präſident 
Wilſon ſagte in ſeiner Rede am Gr -äberjch nückungs— 
tage, „wir halten feſt an dem Grundſatz, daß kleine 
und ſchwache Staaten ſo viel Recht haben auf Selbſt— 
beſtimmung und Unabhängigkeit wie große und ſtarke 
Nationen.“ Das waren ſchöne Worte. Als es aber 


ſeine Pflicht wurde, ſie in Taten umzuſetzen, zeigte er 


ſich ſofort ſchwach. Belgien war ein kleiner und ſchwa— 
cher Staat. Sein Recht auf Sonveränität und Unab— 
hängigkeit wurde von einer benachbarten großen und 
ſtarken Nation mit Füßen getreten. Aber Herr Wil 
ſon vergaß ſofort den „Grundſatz, den wir hochhalten“, 
und kündigte an, daß wir neutral bleiben ſollten. . . . 
zwiſchen der kleinen, ſchwachen, 
der großen ſtarken Nation, die jene ihrer 
tät und Unabhängigkeit beraubte. . .“ 


Souveräni— 


Das heißt, wenn irgend etivas, daß der Bräfident | 
England gemeinſame 


Rooſevelts Anſicht nach mit 
Sache und Deutſchland den Krieg hätte erklären ſollen 
des Einfalls in Belgien wegen. Es heißt, daß Rooſe— 
velt dies noch tun würde, ſobald er die Macht dazu 
hätte; es bedeutet, daß die Partei und der Mann, in 
deren Intereſſe er ſpricht, dieſer Anſicht ſind, und das 
Verſäumte, wenn möglich, nachholen werden — wenn 
nicht Herr Hughes ſelbſt klar und deutlich dem Körnel 
widerſpricht und erklärt, daß er bezüglich Belgiens und 
Deutſchlands ganz anderer Anſicht iſt. 
Wird Herr Hughes dies tun? — — 
——— ——— 


Shilpbürger. 

Die Schulbehörde mag in der beiten Abiicht gehan- | 
delt haben, als jie der Beichluf fahte, zum Peginn des 
neuen Schuljahres kein Kind zum Schulbeſuch zuzulaſ— 
ſen, das dem heutigen Stande der mediziniſchen Wiſ— 
ſenſchaft gemäß als Krankheitsträger angeſehen werden 
muß. Es war gewiß die Pflicht des Schulrats, ſolche 
Maßregeln zu ergreifen, die eine Ausbreitung der Kin— 
derlähmung in der Stadt nach menſchlicher Vorausſicht 
ausſchließen. Es fragt ſich nur, ob man mit den getrof— 
fenen Anordnungen auch wirklich den beabſichtigten 
Zweck erreichen wird. Sollte es der Fall ſein, ſo darf 
man der Erziehungsbehörde und dem Geſundheitsamt 
in der Tat gratulieren. Denn dann haben ſie mehr 
Glück gehabt als Verſtand. 

In der Verfügung des Schulrats heißt es wörtlich, 
daß „keine Perſon als Schüler zum Beſuche der öffent— 
lichen Schulen Chicagos bei deren Eröffnung zugelaſſen 
werden ſoll, bis dieſelbe ein von einem lizenſierten 
Arzte ausgeſtelltes Zeugniß beigebracht hat, daß ſie 
keine anſteckende oder übertragbare Krankheit hat, daß 
in deren Hauſe keine ſolche Krankheit herrſcht, und daß 
die betreffende Perſon innerhalb der leßten zwei Wochen 
vor dem Antrag auf Zulaſſung zur Schule keiner ſol 
chen Lrankheit ausgeſetzt geweſen iſt. Schüler ohne ſol— 
che Beſcheinigung werden von den Schulärzten unter— 
ſucht und erhalten von dieſen koſtenloſe Beſcheinigun— 
gen.“ 

Man geht alſo zu irgend einem beliebigen Arzt 
und läht ſich von dieſem eine Beſcheinigung ausſtellen, 
daß das betreffende Kind nicht krank geweſen iſt und 
auch in ſeinem Hauſe keine anſteckende Stranfheit auf: 
getreten ijt, und fchict das Siind mit diefem Wifch wohl- 
gemut zur Schule, wo Hunderte von anderen Kindern 
mit ähnlihen Wilchen oder auch ohne folche zufammen- 

. Wenn das die Quintejleng der Weisheit ift, 
über die unfere Hädtiihen Behörden verfügen, jo jtellen 


wen | 
au im allgemeinen ausgeiprocdhen republifaniich, doch | 


Dienitagq im September tit die na- | 


Barteien | 


dem | 
fhwerjten nationalen Geihüt in den Kampf in Maine | 


Kampagne in 


Sep: | 
Die Nampagne bat ihon vor eini: | 


barmlojen Nation und! 


—2 Chicago, —— den 1. = 1916. 


fie fi wahrlich ein traurige Zeugnif ihrer geiltigen 
Armut aus, Die Aerzte mühten-nahezu allwifiend fein, 
wenn jie ein joldhes Zeugniß gewijienhaft ausitellen 
wollen. Da fie es nicht find, mürflen fie fih auf die An- 
gaben der Kinder oder ihrer Eltern verlajjen, deren 
Unverläßlichfeit die Behörden eben dadurd anerfanunt 
haben, daß tie ein ärztlihes Zeuanii iiber den Gefun 
heitszuftand in ihrem Saufe fordern. Ein Arzt, der es | 
mit dem, was er unterjchreibt, genau nimmt, Tann, 
wenn er nicht zufälliger Weife mit den geiumdbeitlichen | 
Verhältniffen in dem betreffenden Haufe vertraut fit, 
ein joldhes Zeuanik, wie e8 von der Schulbehörde ge: 
mwünjcht wird, überhaupt nicht ausitellen, und rechtlich 
denfende Eltern werden eine derartige Zumutung gar 
nicht an ihn jtellen. 

E3 sit teil8 aus diefem Grunde, vor allem aber, 
weil die Ausftellung von Gefundheitszeugniiien durch 
Privatärzte mit Unkosten verknüpft iſt, vorauszuſehen, 
dab die überiviegende Mehrzahl der Stihder ohne jolches 
Seugnig in die Schule fommen wird, und alle dicie jol- | 
len don den Shulärzten in Bausch und Bogen unter: 
jucht werden. Das it natürlich ganz in der Ordnung, | 
und die Verzte werden auch, wie man angehmen darf, | 
im Stande fein, da3 etivaige Vorhandenfeiht ı anftefender | 

IA rankheiten bei ihnen feitzuftellen. Aber wie die Schul- 

ärzte in der Lage jein jollen, den lindern eine Vejchei- 

|nigung darüber auszuitellen, daß bei ihnen zu Saue | 
in den legten zwei Wochen feine anitedfende Krankheit ı 
I aeberricht hat oder dal fie innerhalb diefer Frift iiber: 

haupt nirgends emer folchen außgefet gavejen find, 

Imird das Begriffsvermögen des Durhichnittsbürgers 
wahricheinlich überfteigen. 

Daß die hier gegeißelte jichulbehördliche Anord- | 
nung ſich nur auf ſolche Kinder bezieht, welche die öf— | 
| fentlichen Schulen Defuchen, daß das Geſundheitsamt 
\e8 aber anfcheinend nicht für nötig befinden hat, den 
nach vielen Tauſenden zählenden Beiuchern von Pri- 
vatſchulen auch nur dieſen winzigen Schutz gegen An— 
ſteckung zu ſichern, ſei nur der Merkwürdigkeit halber 
erwähnt. Handelte es ſich bei der Geſchichte nicht um 
eine ſo ernſte Angelegenheit, ſo könnte man verſucht 
fein, über die aus der Verordnung ſprechende Einfalt 
herzlich zu lachen. Es iſt ſchwer faßbar, wie eine Gruppen 
leidlich verſtändiger Männer zu einem derartigen kind— 
lich-naiven Erlaß Ja und Amen ſagen konnte. Der— 
jenige aber, der ihn ausgeheckt hat, wer immer das ſein 
mag, hat das Pulver jedenfalls nicht erfunden. 


— 


Ein Argument für fejte Preiſe. 


| 


Unter den dem Stongreß vorliegenden nody uner: | 
[edigten Geſetzentwürfen befindet ſich auch die Stephens— 
Aſhurſt-Bill, die Fabrikanten 
eines einheitlichen Preiſes für ihre Erzeugniſſe gewähr— 
leiſten ſoll, ſofern dieſe nicht ein Monopol darſtellen. 
Von Befürwortern des Geſetzentwurfes wird deſſen 
| Notwendigkeit etiva vie folgt begründet: : „Nabß-.uns ans» 
ıchmen, Du wäreit ein Yabrifant. - Du verjichit den 
Marft mit gavijjen Erzeuganifien oder einer Klafie von | 
Waren. die Deinen Namen und Deine Fabrifmarfe tra- 
gen. Dekte Ware tjt von einer Vortrefflichkeit, die Du 
glehmähig aufrecht zu erhalten ımd durch Deine Fra« | 
| brifmarfe zu Fennzeichnen wünideit. Du vertrauit« Jo 
feſt auf die Guüte Deiner Fabrikserzeugniſſe, daß Du 
dem Verbraucher dieſer, dem Konſumenten, gewiſſe Zu⸗ 
ſicherungen gibſt und beſtimmte Garantien gewährſt. | 

Tu und der endgiltige Ktonfument haben das größte 
und ein gleiches Intereſſe daran, daß die Ware genau 
ſo iſt, wie ſie angeprieſen wird. Groß- und Kleinverkäu— 
fer vertaufen die Ware nur. N atürlich haben auch ſie 
ein Intereſſe an der Sache, aber nicht in dem Maße wie 
Du, der die Ware herſtellſt, und der Käufer, der ſie ver— 
braucht. 

„Hieraus ergibt ſich, daß der Herſteller und 
der endgiltige Verbraucher auf gemeinſamer Grund— 
lage und für gleiche Ziele tätig ſein müſſen. Du mußt 
Deiner Ware die gewünſchte Qualität verleihen und ga— | 
rantiren, dat dieje vorhanden it. Der Koniument muß; | 
darauf zahlen fünnen, da; Du ihm etwas Beſtimmtes 
für eine gewiſſe, bekannt gegebene Summe Geldes lie— 
ferſt. Eine derartige Sachlage würde das ideale Ver: | 
hältniß zwiſchen Fabrikant und Konſument darſtellen. 
Woran liegt es, daß ſie faſt nirgends zu ver— 
zeichnen iſt? Weil der eine Kunde 810 hat zah— 
len müſſen für einen Artikel, den ein ande— 
rer Kunde zum berabgeietten Preije von $8.25 erlangt 
bat. Der eine hat entiweder zu viel, oder der an- 
dere zu wenig bezahlt. Da der von Dir feitgefette Stlein- | 
|verfaufspreis S10 beträgt, ' hajt Du Deine Garantie | 
jelbftveritändlih mit diefein verfnüpft, nicht aber mit | 
einem jolhen von $8.25, der wahrfchei nlich dieſe Ga— 
rantien nicht zuläßt. Der Erfolg Deines Geſchäftes 
dingt, daß Du alle Konſumenten gleich und gerecht be— 
handelſt, zu dieſem Zwe—e Te nmilen Rreis und Qualität 
fuͤr alle gleichmäßig ſein. Das wird verhindert durch das 
| Beichneiden des Preiſes ſeitens des Zwiſchenhändlers 
| Die von dem SKtongrekabgeordneten Stenbens von 
Nebrasfa ud dein Bırndesienator NMihurit von Ari- 
zona eingereichte Gejetvorlage will dem Erzeuger 
eines „Standard":Fabrifats, durch Fahrifmarfe ge: 
ichiigt, das Necht neben, einen einheitlichen Verkaufs: 
preis fitr Dielen feitzirfeken, Dadurch würden nicht a 
die Rechte des Fabrifanten und des Slonfumenten ge: 
Ichiigt, erflären die genannten Serren, jondern 68 witrde 
aud) verhindert, daß Kunden verlodt werden, 
ER aren unbekannter Serfunft zu angeblich niedrigeren 
is zur Fauıfen, deren Villigfeit fie vorausieken, 
ii 














he: 


weil ihnen jogenannte „Standard“ Habrifate zu ber- 
abgeſerten Preiſe nangeboten werden. Der Kunde, der 
einem Laden einen Artikel für $11.98 verzeichnet 
ſieht, der anderswo in der Stadt nicht unter $15 ge- 
kauft werden kann, wird meiſtens daraus ſchließen, daß 
auch alle übrigen Waren in dieſem Laden verhältniß— 
mäßig ebenſo billig ſein müſſen. Durch ſolche Prak— 
tiken der Kleinverkäufer werde aber auch der Fabri— 
kant erſtklaſſiger Waren ſchwer geſchädigt, der in der 
Regel große Summen für Ankündigungszwecke ausge— 
| geben bat, un der Sualität und dem PRrei3 feiner Er- 
zengnifie die dauernde Ohımft des Rublifims zur jichern. 
Solder Peeinfluifung der Käufer und Schädiqung an- 
gelehener Kabrifate foll das geplante Sejeß ein Ende 
ycreiten. Cine Uebervorteilung des Rublifims wird 
nicht befürchtet, da der Icharfe Wettbaiverb auf allen 
Sebteten Habrifanten verhindern wird, emen zu hohen 
Preis fiir „Standard“ Ware aufzuitellen. 
Hiergegen wird eingewwendet, und zivar mit Necht 
dat Tolanac der Fabrifant jenen Nettopreis erhält, «3 
ihm ganz gleich jein fann, vb der Verfäufer jih mit 
dem don ibm bewilligten oder mit weniger Profit be- 
anigt, und da im Tetteren Falle das kaufende 
Publifum den Vorteil hat. Ferner, daß wenn eine Fir- 
ma dur) „Zufall“ oder geihicte Musuußung der 
Marktlage „Standard"-Ware Billig erlanat, jie dieje mit 
nody qutem Profit zu bedeutend herabgeiegten Breifen 
abzugeben vermag. Die Bill wird voraussichtlich nicht 
zur Annabme gelangen. Befanntlih hat das Staats- 
obergeriht in Illinois vor einigen Nahren das Redt 
bon Drogenhändlern anerfannt, „Standard"-MWaren 
ftatt zu „Standard"-Preiien zu jogenannten „Cut 
Rates“ zu verfaufen. 
— 919 — 
Für die Träfidentihaftsfandidaten der Sozialifti- 
ihen Bartei wurden in Nahre 1904 87,814, im Jahre 


1912 901,8 13 Stimmen abgegeben. Wie viele werden's 
dies Jahr jein? 


| 


* * * 


Ein durch Senſationalismus gewonnener Leſer— 
kreis wird nicht auf die Dauer beſtehen. Unverläßlich— 
keit der Neuigkeitsberichte verleiht redaktionellen Aeuße— 
rungen keinen erhöhten Wert. Ebenſowenig wie Poli— 
tiker vermögen Journaliſten das Volk beſtändig zu nar— 
ren und irrezuführen. Jeder Fakir wird ſchließlich bloß— 

i gejtellt werden (Ehriitian Science Monitor.) 


ſcharfen Proteſt gegen die barbariſche 


| macht, 


| Stuatsgefundheitsrat 


KleineRyiegsnadreichten 


a ee gegen Ruifien. 


lin, 1. Sept. (untendepefche.) | 
€ Reichsregierung hat einen ſehr 


Behandlung der Kriegsgefangenen mit 
—* Forderung der ſofortigen Ein⸗ 
ſtellung dieſer Methoden an die ruſſi— 
ſche Regierung gerichtet und mit Ver— 
geltungsmaßregeln gedroht, dem ame— 
rikaniſchen Botſchafter in St. Peters— 
burg für die Linderung der Leiden der 
Kriegsgefangenen auch eine beträcht— 
liche Geldſumme überwieſen. 

Die „Norddeutſche Allgemeine Zei— 
tung“ veröffentlicht Einzelheiten über 
die Tortuten, denen die Kriegsgefan— 
genen ausgeſetzt ſind und führt maſ— 
ſenhaft Einzelfälle an, in denen Ge— 
fangene ohne genügende Ernährung 
und Kleidung ſchwerſte lörperliche Ar⸗ 
beiten verrichten mußten, im Winter 
bei 50 Grad unter Null ſogar die bar— 
Ffüßigen und nur in Fetzen gekleideten 
Kranken im Freien, bis ihnen Arme 

und Beine erfroren. Typhus, Lun— 
genſchwindſucht und Rheumatismus 
haben Tauſende der Unglücklichen hin— 
gerafft, da ärztliche Hilfe ungenügend 
war, in Urgum allein erlagen dem 
Typhus über 3000 Gefangene. Viele 
Gefangene ſind irrſinnig geworden; 


in einem Fall wurden 250 geiſtesge- hab, wo d' Hitzn grad am —S alaabı. Aba dös is ja 


ſtörte Gefangene zuerſt durchgepeitſcht 
und dann in einen Raum getrieben, 
der kaum hundert Perſonen Unter— 
kunft geboten hätte. Fenſter und Tü— 
ren wurden verbarrikadirt. Betten 
waren nicht vorhanden. Dort ließ man 
die Unglücklichen ohne Nahrung und 
Waſſer 26 Stunden lang. Als man 
ihn wieder öffnete, lagen viele der Un— 
glücklichen beſinnungslos am Boden, 
die anderen erhielten abermals die 
Knute. Kranke Gefangene wurden in 
Viehwagen nach Hoſpitälern beför— 
dert, wo Mangels jeglicher Pflege 
neunzig vom Hundert ſtarben. Wegen 
der geringſten Vergehen oder auch ohne 
ſalle Urſache, wurden ſo barbariſche 


die Aufredhtergaltung | Strafen verhängt, daß fi; fogar eis 


nige ruſſiſche Soldaten geweigert ha— 
ben, ſie auszuführen. Kommandeur 
Sandemetzki von Moskau verbot öf— 


fentlich die humane Behandlung der 


Gefangenen, beſonders der Offiziere. 
Die Folge war, daß dort die Gefange— 


nen langſam zu Tode gemartert wur— 


den. 
Der türtifche Siegeszug. 

Konjtantinopel, über London, 
1. Sept. Vom Kaufafus wird amt: 
lich gemeldet: 

„Unfer rechter Flügel febt feine An= 
griffe fort und trieb die gefchlagenen 
feindlichen Streitkräfte, die in voller 
Auflöfung zurüdgegengen waren, nad) 
allen Richtungen audeinender. Wer 

MWiderftand leiftete, wurde niederge— 
die übrigen gefangen genom= 
| men.“ 

Die Kinderlähmung, 
tantSgefundheitsrat empfichlt vorläu— 
fig Siliefung der Kindergärten. 
Springfield, 31. Der 
von Illinois 
hat heute empfohlen, daf wegen der 
Gefahr einer Verbreitung der Kinder— 
lähmung die Kindergärten nicht vor 
dem 1. Oktober geöffnet und daß alle 


— 
= 
⸗ 


Auguſt. 


Kinder, welche andere Schulen beſu— 
ſchen, vor Aufnahme des 


Schulunter— 
richts ärztlich unterſucht werden ſoll— 
ten. 

New NYork, 31. Aug. In den letz— 
ten 24 Stunden wurden nur 60 neue 
Erkrankungen und 21 Todesfälle an— 
gemeldet; geitern 79, bezw. 22. 

Ithaka, New Nort, 31. Auquft. Als 
eine Vorfichtämahregel gegen die Vers 
| breitung der Kinderlähmungs-Epede— 
mie ift die Wievereröffnung ber Gor= 
nell Univerfität um 2 Wochen, bis 
zum 9. Dftober verjchoben morben. 

Zapatiſten geſchlagen. 

Galveſton, Texas, 31. Auguſt. Ein — 
vom hieſigen mexikaniſchen Konſul er— 
haltenes Telegramm beſagt, daß eine 
große Abteilung Zapatiſten von Car⸗ 
ranzaſchen Truppen unter dem Befehl 
bon Generaf Eaftro bei Acatia voll: 
ftändig geichlagen wurde. Mehrere 
Hundert Zapatiften follen gefallen | 
fein, unter ihnen brei Generäle, 

Unter Kraftwagen jermalntt, 


Belleville, Ill. 31. Auguſt. H. S. 
Aubs, Leiter der Weſtfield and Fall) 
Lumber Co. in Harvard Ill., wurde 
heute unter einem ſich überſchlagenden 
Kraftwagen zermalmt. Er war mit 
mehreren Freunden vom Delevanſee 
nach hier gefahren. | 


— Das nächte nationale Feldlager 
der G. U NR. findet in Bofton ftatt. | 
| 


Buchhandlung 


‚A. KROCH & C0. 


89 und 61 Gst Monroe Sir 


(swilgen Kabaig und Midiann Ave.) 


Tode3anzerge, 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt⸗ da meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Mutter 
Ida Volland, geb 
am Donnerstag, den 31. Auguſt im Alter von 
39 Jahren, 8 Mongten und 25 Tagen ſelig im 
Herrn entſchlaſfen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Sonntag, den 3. Sept, um 1 Uhr Nach— 
mittags, vom Trauerbauſe, 832, W. 34. Str., 
nach der evangluth. Dreieinigleits-Kirche, Ecke 
Lowe Ave. und 31. Str. von da mit Antos nach 
Konlordia. Um ſtille Teilnahme bitten die trau— 
ernden Hinterbliebenen: 
Heury Vollaud, Gatte. 
und Biola, Ainder. 
man Bugenhagen, 
Schweſter. 


Bugenhagen, 


Elſie, Walter, Edwin 
Henry, Ludwig und Her— 
Brüder, Xonije Meyer, 

frfa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Louiſe Jordan 

im Alter von 70 Jahren, 11 Monat ten und 10 

Tagen am 1. Sent. neftorben ift. Die Beerdi— 

gung findet am Montag, den 4. Sept, ftatt, um 

1 Uhr Nacım., vom Trauerbaufe, 2062 W. Bolt 

<tr., mit stutihen nad dem Stonfordia-zriedho? 

Um ftilles Beileid bitten die trauerndcn. Hinter« 

bliebenen: 

Henrich, Wilhelm Yorban, Louife Weihrauch, 
Dtto ımd Charles Jordan, Hermine Anand 
umd Eddy Yorban, sinder, nebft Schwieger⸗ 
töhtern und Grohlindern., irſ 


— — — — 


‚net von dera fogenanntn Fiftologie, 


ö — 1 770 
- 


Yon dera verfloM’nen Hihn. 


Ui dö 
Hitz! 
Ui 
ſchwitz! 
O, dö verdamm— 
te Sign! 
No, 


jegerl, 


je, wia i 


was will 
denn der Zapfen— 
"Nazi, was is 

en denn, was feblt'n 
nt Seht i8 08 do’ nimmer jo 
hoaj;. Test fa’ ma ’S do’ jcho wieder 
vertrag. So bör i j’ redıt, dö arnıten 
Trövf, die wo '3 net befjer veritehn, 
Aba do ſiahgt ma 's ja glei, daß d' 
Hitzn eahna zuagſetzt hat, ſunſt rede— 


2 
5 


ten j' net a jo dumm daher. Bei dera 


’ 
3 


Sign, wo ma ababt hanı, 
oam ja no' vüll hoaßer worn, wann 
man 'n Artikel üba d' Hitzn hätt 
müaßn abiwürgn. Aba jetzt, wo 's 
wieder an a'ſtändigs Wetter is (mir 
is allweil no' warm gnua), jetzt hat ma 
ebnder a Kurafcht dazua, und aa von 
der Sißn gilt halt der Ners: Mas 
bergang 13, 18 umma, dös liegt ma 
ieht fern, und ghabete Schmerzn, dö 
habet i gern. 

Abra dös Gedicht, 863 


waar 


wo i amadht | 


war, dös ſell, wann dös zu bera 
Zeit ins Watt! femma wär, d5$ 
hätt a Ungliik gebn. Denn ’5 bat a 
ſolcherne Hitzn und a —— 
Feier, daß es d' Leut, wann 's bei 
der Hitzwelln q [cin hätte, nimmer 
hätten derleidn könna. Und dös is 


Bei dera Mordshundshitzn 
Muaßt halt elendig ſchwitzn, 
Bei'n Liegen, Stehn und Sißn 
Muaßt ſchwitzn, ſchwitzn, ſchwitzn! 


Es tuat aus jeder Ritzn 

Der Schweiß dir auffiiprisn, 
Beim Donnern und beim Blitzn 
Muaßt ſchwitzn, ſchwitzn, ſchwitzu!! 


Kreis, Bomben, M alefizn, 
To Hitn treibts auf d’ Spitn, 
\ glaub, i muaß vergitzn 

Vor ſchwitzn, ſchwitzn, ſchwitzu!!! 


Dös haut, dös packt, 
— drin, net? 's 
jetzt no' warm, wann ma 's liest. 
is aber in 'n ganz eignen Stiel 
gmacht, den wo ‚br bis jegt no’ nta 
net ghört habt. I bin halt foa Nach— 
tramper net, "Hab mein eignen 
Stiel, und was ma fo in der Famü— 
lien und funft an Dichtet’3 mötı bat, 
d08 mach ma alls jelber. 

Aba dös müaßts zuagebn, 
wars, und ſchö' wars aa net. 
hat d' Leute 
Schlafn ga net, 


do is a 
macht oam 


ur! 
a 


hoaß 
'8 > Erin 
nimmer gſchmeckt, 


2 
8 


Schaffn erſt recht 
net, und '8 ganze Lebn übahaupts 
net. Nur mit 'n Trinfn funnt ma .'3 
no’ aushaltn. Und dö plageten Men- 
ſchen, 
und 

hams 
trunkn, 

woaß der 


dö ham eppas zſammtrunknW 
zſammgeſchumpf'n. Eiswaſſer 
trunkn, Sodawaſſer hams 
Tee, Kaffö, Limonaden und 

Deifi was alls in der Hitzn 
zſammgſoffn worn is. Und je mehr 
ſie von den Zeugs einigſchlampert 
ham, deſto mehr Durſcht hams nacha 
kriagt, und deſto mehr-hams üba 
dv’ Hikn gſchumpf n. Aba dös is es 
ja grad. Dö Menſchen, dös hoaßt, 
die meiſtn davon, dö ham koa Ahnung 


ſö wiſſn net was eahna guat tugt 
und wiſſn net wia vüll ſ' trinkn 
foHtn, tm all3 im Gleihgmict 3 
haltın bei fo ’ra Site. Daner maß 
halt vitl! mehr trinfn al an andrer, 
er trinft aba halt do’ net zuntell; und 
wann er a fo vüll trinft al3 wia er 
nöti hat und als wia eahm guat tuat, 
dann is es recht und es is net zvüll 
und wanns no' a ſo vüll is. Und der, 
wo das net tuat oder net woaß oder 
net wiſſn will, und mehr trinkt als 
er Sn fa’, der tuat ma halt leid. 


nm nme — ⸗ 
— — 


— — 


Freunden ımd PVelannten die tramine Nach— 

richt, das ınnfer gelichte Mutter 
Chriſtiana Kemmer, geb. Mratz, 

Litwwe des verſtorßh. Karl Kemmer, am Mitt— 
— den 30. Auguſt 1916, fanftf im Herrn ent— 
ſchlaäfen iſt. Die Beerdigung findet ftatt am 
Zonntag, den 3. — um 1 Uhr Nachm. vom 
Trauerbaufe, 023 N. Wincheſter Mpe., nah der 
evang. Auth. St. Sodannes tirche, Ede Walton 
<tr. und Hobne Ape., bon da mit utfchen nad) 
dem Kontordia⸗Friedhof. 

Theodore und Robert Kemmer, Söhne. 
Greinke, Tochter. Friedrich Greinke, 
aerfohn. Bertha mid Annge Kemmer, 
gertöchter. 


— 
Schwie 
Schwie⸗ 


Gott, welch ein Schmerz 
Triſſt unſer Hera, 
Wie groß iſt unſer Leiden, 
Daß wir aus unſerer Mitte nun 
Die Mutter müſſen ſeh'n ſcheiden. 


% odeSanzeige. 


Freunden und Velannten die traurige Nadi- 

vicht, dab unfer licher Vater 
„reperid Gerhardt 

im Alter don 79 Rabren, 8 Monaten und 14 
Tagen fanft entfchlafen ift. Die Peerdigung 
findet ftatt am Zoimtag, den 3, Zcpt., Nadhım. 2 
Ubr, vom Tranerbaufe, 2037 Montrofe Nve,, mit 
Nutichen nach dem Montrofesfriedbof. Um ftiile 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliche rn 


Frau Anna Ronymus, Front Auguit md Fran | 
Elizabeth Utroska, Kinder. 


irdiſchem Getümmel, 

Das mir das Ders erdrücdt, 
Iser aciat den Wen zum 

Nobin die Hoffnung blict? 
Wer leitet unfer Streben, 

Wenn es das Ziel vergißt? 
Wer führt durch Tod zum Leben? 
Der Weg heißt Jeſus Chriſt. 


— — nn 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unfere liebe Zoter, Schwefler und 


Schwägerin 
Giite Zerfah 


Aus 


Himmel, 


im Alter von 
ihlafen iit. 
Samstag, 


Die 
den 2. Sept. 30 
Trauerhauſe, 2851 Jariaw "de, 
bilen nad dem Montrofe Sriedbof. 
Feilimmbme’ bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Pyhtlipp und Maria Tal, Eltern. Rudolph, 

Garl, Helen amd William Zerfaß, Philip, | 

Gharlotte ımd\ Paul Tai, Geichmwilter, mebft | 

Verwandten. 


Todesanzeige. 


Verwandten und Belannten die traurige Nac⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 


Joſeph Weber 


nach langem Leiden im Alter bon 61 Jahren 
felig im Serrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ſtait am 2. Sept. um 9 Uhr Morg.. bom 
Trauerhauſe, 3800 S. Honore Str. nach der 
St. Maurinius⸗Kirche, wo ein Requiem⸗Amn zete· 
brirt wird, von da mit Antos nach dem St. Ma— 
rien⸗ Gonebader — Mitglied des St. Georg Hof 
Ar. 48, €. ©. 3. — Im ftille Zeilnabme —* 
Maria Weber, ach, Aoiwalsfi, Gattin. GE 


Michael, Lunis, Wilyelm, Yahanıı und 
Gliiaderth Wollihiaaer, Sinder. 


Nahm., dom 
mit Automo- 


Bolt 


a — — — — 
— — — — 


26 Jahren fanft int Herrm ent: | 
Deerdigung findet ftatt am | 


Um stille | 


Aba i,.der Zapfen-Wazi, i bin holt 
a Fitlofof, t fa’ mi halt in all3 jchien 
und i ka' halt aa eppas vertragn. J 
hab aa gſchwitzt, aba goar a ſo vüll! 
gſchumpfn und A 'jammert hab i do’ 
net. 3 bin meine Gejidhaftn nadı- 
gangı, bin jo vüll wia mögli im 
Schatten gfefin und hab allmeil Ob-! 
acht gebn, daß alls, was i ausgſchwitzt 
hab, wieder eriekt wort 13, und i bab 
eng da tin a Stumdn epba fo 

a zwoa Glaf’lır voll 


dann wieder erjest mit zwoa Slaf’In!: 
— net Eiswajler, Kaffö oder andre 
Slaf’In Bier, Und damit i 
Sottswilln koan Fehler net mach, 
hab i zu mir ſelber gſagt, gibſt liaber 


a Glaſ'l in der Stundn zuagebn. d 
Und hab halt Obacht gebn, daß 


—F 
5 


Schweiß verlorn | % 
bab, md dö zwoa Slaj’In hab i als-| Zeri,. 2 


fährlihe Sahı — aba mit zwoag 
ums | 


. “| 
0 ebdpas zua, und jo hab i halt no 


Todedanzeige 


Freunden ımd Velannten Ne traurige: Nahe 
| richt, dab nıe im geliedter Gatte und umfer lieber 


| Vater 

Joſeph Gottal 
im LAlter von 55 Jahren und 6 Vionaten nad 
la: tgem Leiden fait im Herren entfhlafen ift, 
Die Veerdigung jindet ftatt am Samstag, dent 
2, Sept. 30 »horgens, vom Zranerbaufe, 4138 


N diestment Ave, mad der <1t. Venediltäs 


(. 
! tirche, von da mit Nuffhen nad dem Montrofes 


Friedhof, Um ftille Teilnahme bitten die trat 

ernden Dinterblicbenent: 

Albertina Gottal, geb. Schulz, Gatlin. Baul, 
Seicyy, Edmond, Söhne Mark LXodiwnod, 
Anna Schefte, Getherine Gottal, Züchter, nebit 
Schwieger⸗ öhnen. 


Todesanzeige 


‚Freunden md Pelanmter die traurige Nacıs 
richt, dab; meine gelievte Gattin und unſere liebe 
Mutter 


— 


Dorathea Bruhm 

am: Mittags 12 Ubr 

10 Jahren ud 10 Moͤnaten geſftorben iſt. Die 
eerdianng findet ltatt am ZTonntag. den 3%. 

Uhr Nayın., vom Irauerbaufe, 6042 

Zangamon Str., mit Automobilen nach dem 

Rount Greenwood Friedhof. Um ftille Terls 

nabıne bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Claus Bruhn, Gatte Marquerite, Elfie, Arthur, 
Glaude, wider, — Wilhelmine und Jo— 
hanna Korif, Schwägerimen wani Gorfi, 
Schwager. dufrin 


\ 
0, Muguit, im Alter von 


Todesanzeige. 
Vorwärts Lone Nr. 18, 4. & 2. ni 9. 


| Bern und Mitgliedern zur Nachridtt, 
Ä 


Joſeph Gottal 





langt. No, 's hat glangt, ſo 'n Tag 
durch, und auf d' Nacht, wann ma 
jo auf der Bord g’iejin iS, do hab’ 
it halt aa dafite a’lorat, dah der 
Schweißverluſt ausglichn worn is. 
Und mei Alte hat 'n aa ausglichn, 
ihren Schweißverluſt, dös könnts 
's Guate an 
der Sach, wann ma a jo g’regelt 
lebt md fo guat für 'n Ausgleich 
aufbaſſu tuat, dann hat ma halt aa 
bei ſo 'ra Hitzn an Appetit. Und wann 
ma nacha auf 'n Abend a Kälberns 
mit 'n greanen Salat g'eſſn ham, do 
ham ma ” nah a Stumd den redtı, 
regulärn Durſcht kriagt, der wo mit 
'n Schweißansgleich nir z'ichaffu bat, 
und dann bat ’S erit recht gichmeckt, 
805 Bier. Ind wann ma a jo ber-| 
mimfti' Icbt, no, da fa’ ma balt aa 
guat ſchlafn, nur derf ma ſi' net 
zvüll zuadeckn. J hab mi halt, wann 
's goar z' hoaß gwen is, auf 'n 
——— ins Bett glegt und mi nur 
mit 'n Bauch zuadeckt. 


* der Hitzn ſitz i nach 'n Nacht— 
eff warn i weiter nir z'iua hab 
md net fort mual, allweil auf der 
Nord, weil’S do no’ am Iuftigjtn 18. 
No, bill hat ma net a’, i menig- 
ſtens net, wenn ma ſo auf der Porch 
ſitzt auf d' Nacht. Aba dös is es ja 
grad, was dö Fliagn und dö Stech— 
muckn a ſo gfallt; koa Ruah hat ma 
ſticht an vVam umanand, daß ma 
aus der Haut fahrn kunnt. Allweil 
ſan mi' d' Muckn um 'n Schädel 
ummagſurrt, in Bauch ımd in d 
=. ham f mi aftochn, und auf met 

Rafn ham bſunders zielt. 3 fa’ 
net begreif' n, ſag i, warum dö Miſt— 
viecher mi allweil grad um d' Ohr— 
waſcheln umma fliagn, ſag i. Na, | 
ne 858 13 do’ leicht 3’ beareifn, do 

Muckn do heraußen doö möchtn halt! 
gern zu d5 Muckn femma, mo in dein 
Schädel drin far, fagt mer Alte, 
Mir waar’3 anna, bei dera Hit no’ 
dei’ fadn Witz z'hörn, ſag i, i bin 
ſcho gnug verſtochn. No, ſagt mei 
Alte, wart a wengerl. Sie hat ma 
dann a paar von dö Räucher cſtengln, 
„Punks“ hoaßt ma ſ', gebn. So, 
ſagt ſ', jetzt haltſt halt in a jede 
Pratzn ſo a a'zündts Stengerl, in 
der Goſchn haſt ja eh dei Zigarrl, 
und nacha mueaßt 's ſcho mit 'n 

Deife zuagehn, wann dö Muckn di 
no' in d' Arm und in d' Naſ'n ſtechn 
könntn. A guate Idee, ſag i, und 
habs tan. Aba mihts, mas f’ 
nemadt ham, dö elendigen, nieder— 
trächtgen Muckn? Der Stuhl, auf 
dem i g’ieffn bin, hat 'n g'löchletn 
Sit, und do far |’ hergangn, jan 
untern Sit gfloan und ham mi von 
unt'n hint aufigſtochn. 


Doe vafluachtn Muckn! 
N 


Zapfen— 


— — — 


Tobdesaunzeige. 

Freunden und Belannten die traäaurige Nach 
richt, daß unſer lieber Gatte, Vater und Groß— 
vater 

Herman Luedeck 
nach ſchwerem Leiden am 1. Sept. 1916 fanft 
im Herrn entfchlafen ift. Die Preerdieung findet 
ftatt an Sonntag, den 3. Sevt., 10:30 Vornt,, 
dom Trauerbaufe, 4741 da Str,, nah dem 
49, Str, md Afhland Ave, Tepot und per Bahn 
ach dent Mount Greenwood: Friedhof, Um ftille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Thereſa Luede, ach. Sonntaa, Gattin. Mar, 

Karl, Minnie Scheff, Laura Lueded, Lillie | 

(sracht, Harrhı Lucded und Alfred Lucdeck, 

Kinder; nebit Enfellindern und Verivandten. 


n 


— 


Ruhe ſanft nach ſchwerem Leiden, 
Die du ertrugſt geduldig hier, 

Jetzt gehſt du hin zu Gottes Freuden, 
Ch, wie gönnen Wir fie dir, 

Niet baft bu erdulben müſſen, 
Schmerz und Weh auf dieſer Welt, 
Wir geben dich in Gottes Hände, 

Er macht mit dir, wie's 3 ibm aefüllt. 


Todesangeine 
Arion Männerchor der Süpfeite. 


| Den Eüngern ıımd Brüdern biermit zur Nach: | 


richt, daß Sangesbruder 
Malte Wentzel 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
| Sonntag, den 3. Tept., Nahm. 2 Uhr, dom 
Zrauerbaufe, 438%. 31, Str, nad Inaldbeint, 
— Die Tangesbritder find erfirht, fich punft 1} 
Ubr in der Nereinshalle zu veriammeln, ım demt | 
verftorbenen Bruder die Tette Ehre zu erweiien 
Albert Wehrwein, Rräfident. 
Kohn Stuchler, <efretär. 


Todedanzeine 
Fortuna Frauenverein. 


Den Beamten und Mitgliedern die Nachricht, 
daß Schweſter 


Margaretha Heinze 


geſtorben iſt. 
Samstag,. den 2. Sept. Rachm. 2 Uhr, 
Tranerbaufe, 1705 WW. 14. — mit Automos 
bilen nah dem oreit Home Friedhof. 
Mitalieder find erfucht, der bverftorb. 

bie Ichte Ehre zu crweilen. 

life Cramer, Präfidentin. 
Anne Sutmacın, Selretärin. 


Schweſter 


Todesanzeige. 

‚Freunden und Delannten die traurige Nadi- 
richt, dab ımiere liche Mutter 
| Johanna PBeefmann, ach, Ibolen, 
am 31. Manft im Alter don 88 Nabren ent: 
Glafen iſt. Beerdigung am Sonntag, den 3. 

Sept. Nachm. 2 Uhr, vom Trauerhaunſe, 1834 
Rewvort Abe. mrit Arto? nad dem <t. Lulad- 
Friedhof. Um ftilles Beileid bitten die trancrn- 


den Söhne: 
Seneh und John Beekmann. 


frfa 
Todesanzetge 

Freunden und Velannten die traurige Nache 

richt, dab unfere liche Tochter und Echweiter 
Anna Dicher, 

Tochter de3 beritorb. Joſeph 
bon 38 Jahren neftorben ift. Das Vearäbntffer- 
folgt am Sonntag, den 3. Sevt., 2 Ubr Ram, 
bom Trauerbaufe, 5630 W, 24, Etr., Cicero, mit 
Autos nah dem St. Lulass Friedhof. Um ftilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Setonina Mcher, Mutter. Ida, Joſeph ir, Ira 


Meber, im Alter 


Otto Meyer, Geſchwiſter. 


net, dös elendige Viechzeug frißt und] 


Die Peerdinung findet ftatt am! 
von! | 


* 
Die 


am Mittwoch, den 30. Auguft geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ftatt wu zamstag, 8:30 More 
gens, bom Irauerhaufe, 4158 Ru aremont Ave 
nit Kutſchen nach „Dein | Nontro fe A tedbof, e 
Tie Mitglieder 

| Bruder %. 
dem beritorb, 


6. J 142 — Ave — 
Bruder die “et ste Ehre zu erweilen, 
Paul Witten, Krotector 
Gharies Wagner. Sefretär 
Todesan 3 eige. 
Fi und Belannten die tvanrige Nas 
richt, dab umfer lieber Sohn ımd Bruder 
Fred — 
Bruder des verſtorb. William Wangelier 
Alter von 22 Jahren ſan ſt entichlafen 
Verrdigun a finder fat am 2 } 
ept., Nacım 2 Ubr, don Kraufpes 
| 3007 Lincoln Mde., mit iſchen nach Montroſe. 
tohmung 2655 Florence pe. Um ftille Teils 
ahme bitten die Irauiernden Sinterblichenen: 
GCdward und Marh Wangeiien, Eltern 
Helen, Schwelter, deirt 


Todesanzeige. 
* — Brauch Nr. 426, 8. 
Den Beamten und Mitgliedern zur 
—W nfere li <chweiter 
Marie Micdemann 
Die Veerdigumg erfolgt am 
Zept. 2 Uhr Kadın bom Trauers 
ti ldare Avbe. nach der St. Phi— 
— von da mit Mios nach dem St. 
Gottesacker d Schweſtern ſind ge— 


E. B. 9. 
Rachricht, 


ebe 


| geſtorben iſt. 
tag, den 3. 
baufe, 2230 M 
lomentassti 
Joſephs 
beten, 


Sonn⸗ 


rehe 
ze 
ih zu beteiligen, 
Mern Thieien, Bräfidentin, 
Mary Winditein, Sekretärin. 
Todesanzeige. 
Freunden md Belannten die 
richt, daß unfere liebe Mutter 
Wiargaret Heinze 
Gattin des deritorb. Irilhelm Heinze, 
ton 76 Sahren aeitorben ift, Die 
findet ftatt am Zamstaq, den 2. 
Uor Nacbım,, dom rhauſe, 
mit Antos Dome, 
leid bitten: 
Teillian %. und Tscar Z. Heinze, 
| Pertin Ganzer, Frau Ida Stahl 


— — 


raurige Nach— 


im Nl:er 
Beerdigung 
Sept. um 2 
1705 14. Place, 
Um ftilles Weis 


Iraı 


nach Foreit 


Söhne. 
Töchter. 


Frau 
dir 


Todesanzeige. 


en und Belannten vie traurige Nah 
‚ dal mein geliebter Gatte 
Balte Wenuel, 
Vater des verſtorb. Fred Wenßel, 
im Alter von 65 7 


Iabr 7 Monaten und 23 
Tagen geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 
am Zonntag den 3 


um Sept,, Nachm. 2 Uhr, vom 
Trauerhanſe, 1438 W. 41. Ar. mit Automo 
biten nach YSaldbeim, Um ftille3 Beileid bittet 
die trauernde Sattin: 


frfa Glara Maria engel 


| ‚Fremden 
richt 


am 30. Mm. 


RI 


Todesanzeige, 
| Silver Leaf Fraucnverein, 
Allen Schweitern zur Nachricht, daß 
Tora Bruhn 
neltorben it, Die Veerdigung findet flatt am 
Sonntag, den 3. Sept., Rahm. 2 Uhr, vom 
Zrauerhaufe, v3 W, 80, Etr., mit "Automobile n 
nad dem It. Greenmwvor- Friedhof. 
Bertha Ebert, Präſidentin. 
Diarie Anfelm, Sefretärin. 


Verkauf von 
ſeres Geſchaͤfts 


—— Vergrößerung un⸗ 
erlaubt uns Grabſfteine au außer⸗ 
en billigen Preifen au offertren. Ehre ht 
ür Satalog oder telerhonin Gentrat GHFV, 
Barry Monument Go., 12, und Ganal. lag3n * 


Heute Abd, 8: Wind den Syah mit in uni, 
Mardi Gras Karneval 


Freie Fahrten an alle Maslirte, 


_— u A 


Leste Woche der Wohltätigleitstonzerte des 


TSINGTAU ORCHESTER 


Kapelte dc3 tail, deutihen 3. Seebatniitons 


O. 8. Wille, Napellmeiiter 
Aufpizien d. deitich-öft.-ung. Hitfsgefeitinaft 
Jeden Abend um 8: 
bfehicds funzerte anı Zauıstag, 


Zonntag ı. 
Montag, 2. 3, u. 4. Cevt,, m 


Nachm. u. Abends. 


Samstag: 
Sonntag: 
Montag: 


Rohal League viknit. 
ilnit der Sozialift. 
* der —R— — 


Partei, 


—— — iknik 
Plattdeutsch. Gilde 
Belmont Nr. sg 


— I 


Anner Pilni® Grove, 


dem 4. September 1916. 
25 Gents dic “Perion. 


Riverview 

am Montag, 
Ticke ts 

moſr 


Doppelſchrauben Stahldampfer 
"UNITED SHORES 
Vom Minnieipal — nach dem Jackſon Bart. 

12:45 { 6:15, 2:15 Abbe, 

Vom Jacſon Sat nad dem Winnicipal %ier, 
00, 5215, 8:00 mb 10:00 Abb3. 
Muſif und Tanz aut der gamen Yahrt. — Tele 

phon Srantlin 5360. aq2 25-Iv3E 


Banner Wopltätigfeits- Verein. 


Die Mitglieder ſollen an dem 


Konzert in Rwerview 


am Sonntag, den 3. Schtember, teilmebimeıt, 
Tickets ſind in den angeſagten Stellen zu er 
balten, 


| 
| 
| 
| 


——— 
See-Exhkurſtonen 
'st. Joleph=bentonharborst.25Rundfahrt 


9:30 Vorm, tänlid. Surüf 9 Abends, 

| 10 Borm. Sonntags. HZurüf 10 Abenps. 
Mujit und Tan;en frei, 

| $1 einen Ascg,$1.75 umt egrenzte Nır idſahrt. 


9:30 Bin. tügli; 2 Nabm, Camit.; 11:30 
!lbends tägfih. $1_ NAumdfaorı i2 Wit B 
tags Wioniags aurüd um 9 Uhr Nbenos. U 
Saugatuack 52.75 einen Wen. 

IB Hruand und = — 

| Navi —* 

| Grand Ravpids — 

9 dm. fünlich, ausgen. Zamit. 1:30 Nm: 
eonnt. 30 Um; 8:30 Abd8. fügl. ande. 
Sonmnt., 10 A688 Nebm! Euer Auto mit 
End. Mibinan Strakeın alle mafadamıfırt. | 
Graham & Nlorton Line } 
Dods Fuß der Wadai Ave. Gent. 2102 B 
— 
ö 0 
Jetzt iſt die Zeit 
während Sevtember: HIV Gebik St; Goldfrene 
83.50 dis 84.50, Ten genagt Yterabit mid 
mehr. Bridge-Zahne 33 bi8 $4. 
BOSTON YENTISTS (Dr. Ntover) 
State und Adamd (nenenüher bon The Fait. 
Dr. Ligman, Mar. 119% 


— — 


'0SCAR F. MAYER & BROS. 


WE Burft Überall bevorzugt? "TUE 


3 Ade mi der veinlichſten Reinlichten 
Beil = beten Dintecial atteid 


im Betcass Eusen Steleranten — ——— 





N 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 1. September 1916. 


Ber Ztitterwocen Ende|tr, tz, &te arr © 0m | 


tete, gerade angelommen zu fein. De: 
teftive3 ermittelten aber noch geftern ! 
Abend, daß er Samödtag im Stratforb | 
Hotel übernachtet hatte, doch Fonnte 
bisher nicht feitgeftellt werden, mo er 
die folgenden Tage bia zum Mittwoch) 
verbracht bat. Die Mutter des Mör- 
ders, die von ber Zat ihres Sohnes | 
telegraphiſch in Kenntniß geſetzt 
wurde und heute hier eintraf, behauß⸗ 


[ DE Tienstag — ber große Seiden Badct-Verkauf! 


| 
Der Laden ift am Montag, den 4. September, Arbeitertag, geichlofjen. 


Seht unjere Anzeige in den Wontag Nahmittag-Zeitungen für Vienstag-Pargains, 


John Maxrice Pettit jchneidet jeiner 
Tran den Hals ab. 


IEGEL 


The Big Store 


‚Gerade ein wenig unter Wholejafe— 


Diefe Gee Say Berfectos, $1,00 


Eriter Floor. 


Dieje Zigarren find in den berübinten „Dutch 
Maſter“ zabriten gemadt und enthalten echte 
lange Havana-Füllung mit VBroadlcaf Dedblatt. 


Meg. 52.50 Wert, nur 2 Kiften an einen Kun- 
den, ipc;iell, Kiite vun 25 Stüd, zn $1.00, 


J ‘ 


D. L. Spezials — reine Havana 
Zigarren, Kiſte von 50 Stück, 81.75; 
7 Stück für nur 

Tom Palmer, Fancies, 2 für 25c 2 


)+ 
u‘ 


Iit er erblih belastet? 


"Sein Vater befand fich drei Jahre lang 
in einer Irrenanftalt. — Polizei ift der 
Anficht, dak der Gattenmörder jich in- 


| 

| tet, daß er den Mord in einem Wahn- 
| zwiichen felbit gerichtet hat. 

| 


finnsanfall verübt haben müffe. Der 
Vater des Mörders habe fich drei Jah— 
re lang in einer Jrrenanitalt in Esca= | 
naba, Mic., befunden, und jet erjt 


|ftern Abend Zohn Maurice Pettit jet: — — 

nen Fütlerwochen ein Ende, indem er Fraus glaubt, daß 1 

in ſeiner Wohnung, 930 Barry Ave., ber fie immer liebevoll behambelt habe, | 

feiner 18jährigen Frau Katherine | 11® im See erträntt hat. Sämmtliche Alle die neuen Herbjtmoden werden in diejer Partie gezeigt. 

| Reifer Bettit, mit einem Rafirmeffer Destelömadien ber Stabt haben ben | Stoffen gemacht, jehr hübih im Entreurf und die Arbeit iit 

pe ’ k Auftrag erhalten, den Mörder oder) i Moni * une — * 

die Kehle durchſchnitt und dann en *|deffen Leiche zu finden, da mit, dauerhaft. — Beginnt den Schulanfang richtig ımit einem diefer 
A s 1 i = mn» . ⸗ ie N 211 * 

ug | — 4 os. Betimmtheit angenommen wich, | neuen Anzüge zu 

ſige Tat verübte, läutete di daß er feinem Leben aud ein | Feine Anaben-Anzüge — in Kammgarnen, Cafjimeres und 

nungsglode, und er a a Ende gemaht bat. Die erfte Homeipuns * bübjche Anzüge für den ſich gut kleiden⸗ 

e h3810 

aß e Frau taro in 5 | Pettit, mit ber er fechs Jahre berbeiz | 3 ⸗Stü e Kui erbor er: nzüge für Kna en ze seite jent aus 

Mutter feiner Frau, war, preßte er| tet An; ! | Coat, Iniders und Weite; Coat in Pin, Bad Facon gemacht, 

| tatet war, ift nun im Cafe Royal Pod Hojen ducchweg gefüttert; Uhrtafche. Es jind hübjche, männliche 


| ie Hallentür! a .rr:.... n durchwe 
auf den Drudtnopf, der bie Di Kaſſirerin ungeftellt, fonnte aber Anzüge für die naben von 10 bis zu 18 Jahren, 


r s as der 
Fir N e a feinen Fingerzeig geben, — 
—* mit ihrem Sohne George Keifer Mettit fich gewendet haben fünnte, 
mit dem jungen Ehepaare zujammen — —— 

lebte, die Wohnung betrat, bot ſich ihr Unfere Feinften. 

jein Unblid dar, der ihr das Blut in Weigerten ſich angeblich, nichtsnutzigen 
ben Ubern gerinnen ließ. Auf dem | Ucheitäter zu verhaften. 

| Teppich ‚ausgeftredt lag die —— George H. Graves, Chefingenieur 
|delte Leiche ihrer Tochter, —* * für Elettrigitätsweſen der Abvaſſer- 
—— ſprach heute beim Polizeichef J 
wies. Die unglückliche Mu en en Te 
hyſteriſch — —— | — — — 
i unter 
Squl· Schuute für Kna ⸗ — 2 A — erholt Pflichtvernachläſſigung ſchuldig ge— 

matte Leder⸗Ober⸗ Der Mörder mar inzwifchen | macht haben. Seinen Angaben gemäß —— — 


eon 'Floor Entrance From’L' Trains 


Gine feine Kartie von Schulanzügen für Sinaben, 85 50 
* 


Erirn Paar Kniterboders ſind eingeſchloſſen, 
Sie ſind ans zuverläſſigen, guten 


Kerr * * Auf entjegliche Weife machte ge 
DEE 


a ScCHeN 


Weit 


garren ‚stiite von 25 Erüd, 2.40; jede für 10c 
Mezicuna Zegundog, De, Tenico oder Xobn 
Bigarren, Nille mit 25 ! Berf,, Stifte mit 50 
50, 1.485 8 für. ..... C 1UB: 20 MER or — 
Sohn Ruslin oder Tom Keene, 25 J 
ad si 


Kilte mit 5U, 1.65; 7 für.co..... 


Prince Albert 
Dog, bier 10c 
ziell zu 20. 

Zerene Mirture, 
Parfcte au 28c. 

Mail Pouch, oder Plow 


Key 


Burns 


25C 


La Azora 
fte mit 50, 


United Cigar Store3 Stv 


a | 
DC 


sehn 


vder Wöfora Zigarreit, 
MI 30 issues 


cz 


oder Bull 


Sin Hi Glippings, 
Büchſen fpe 


Pat Hand, —— — 
— de Badete zu . 
Vackete zu 34c. — —— 

Nigger Hair, zwölf 5e| Biug zu Zi. 

. Lucky Strilke Slice, 
ud 10c Bichfen zu 2Be. 
"od, bier 10c Padete fpeziell low Don, Voot Jad, bier .10c oil 

Vadrte zu Sir. vg. 


su 286, Cuts zu 2 
95 


zwölf De | 


der 30c 


bier 10c j 
bier 


neun 5x 


ipeziell zu nur 
Reinwollene Herbftichiwere blaue Serge-Anzüge für Knaben, 
garantirt echtfarbig; Gröken 7 bis 17 Jahre, 4 75 
fpeziell zu nur * 
| Knaben: Anzüge mit 1 oder 2 Baar Hoien für Schulgebraud); 
jtarfe, Dauerhafte Stoffe, eine gute Auswahl — 


er $3.85 
Sröjen 7 bis 17, zum Verkauf zu Os 


8.EE. ud. & S. Blufen für Kuaben—alle feinen 50 
Stoffe in allen neuen Herbitfarben, zu c 
Knaben=Hemden, voll und lang — Geösen 1215 
bi3 1413, au nur 
snaben=Hüte und Müten — gefüttert oder taped 
Nähte, zu nur 
Kniderboder:Hoien für Knaben, aus Fabrikreſtern 
von Suitings gemacht, $1.50 wert, zu 


Herbit-Schuhe für Männer, ) 
eine reichhaltige Auswahl, am 


Dritter Floor. 

Hochfeine Schuhe für Männer, 83.50 und $4.00 
Werte, Patent, lohfarbig, Viei und maites Leder — 
Knöpf- und Schnür-Facons, Cuſtom- und hohe Ze— 
hen, Gummi⸗ und Leder-Sohlen, 82.95. 


500 Paar Oxfords für 
Männer, Patent uud | 
mattes Leder, Größen D 
bis Schnür⸗ und 
Knöpf-Facons, reguläre 
$3.00 und $3.50 Werte, 


foweit fie 81.39 | 


* .y 
:h reichen, zu. 





R 


—* = ' Hatte 
solide Leder-Zoh: und! befand er jich auf der Yahrt Durch die | i 
Facons, Fußform Leiſten, * 
81 75 ⸗ Lundall. der in der Nachbarſchaft angeſtellten Leute ihrer Aufgabe ge-— 
zu nur J ei 


eder | W 


teile, a ‚durch die Seitengaffe gegangen pi nr " ei e 
| traf in der Nähe von Barry und Shef: | Stadt, um fi) zu überzeugen, ob Die | W ng ’ ® ⸗ M⸗ 
Größen Jbis 5106, 2.25; § eziell! | ) ] j Il ) P 3 uk 
= =® 


len und Abſätze, Knöpf⸗— 
‚2.25; field Upe. einen Belannten, Peter | an Stelle der jtreilenden „Operators“ 
9 bis 13%, 
| Neue Herbitkleider für Mtiffes, 618.50 


— Auswahl aus Satins, Crepe de Chine, Taffeta und 
a; ie ne Serges, neue ruffiihe, 1-Riece u. Tunic Effekte, in al 
Ai merifanijche stage, len geawiinjchten Harben; 14—18 Jahre; 518 30 
wie Abbildung, zu ..) 
Nene Herbit-Snits für Mädchen, aus Broadeloth, 
Sabardines und Roplins, belted und Flared Styla— 
große „Uvoway“ Stragen, Burgundy, Plum, Braun, 
Grün, Navy und Schwarz. Größen 14 bis 18 
Jahre, ein Style wie Abbildung, zu 
1-Piece Sailor-Kleider Mädchen und JInniors, gro— 
mit Braid und Emblem verſehener Kragen, in Navy und 
Schwarz, Alter 13 bis 20 Jahre— 


auüblikaner werden ſie jedeufalls 
zum „Hauptiſſne“ machen. 


So deutet Wilſon an. 


„nghes’ Kampagneleiter gibt zu, dat z 
Kampagneleitung riefiges auf die Frage 
bezügliched Material gründlich unter- 


fuchen läßt. — Hitchcock in Chicago. 


u 
12% 


t 


» 


—— — — 


Wir garantiren, daß jeder Anzug oder UNeberzieher korrekt paßt. | 


jeder Anzug wird mit garantirtem Serge oder Alpaca gefüttert. rs 
gend eines diejer Kleidungsitüde, nad) Ma; gemacht zur $19.50, würde 
Euch; anderwärts, auf Beitellung gemacht, von 825.00 bis 835.00 fojten. 


Dies sit eine Gelegenheit für dem fchlanfen, - 
4 { ) 


forpulenten, Heinen, großen, tatjächlich für 
— ⸗ 
Zweiter Floor. 





alle Mänrer, die jelten mit fertigen Kleidern 
forreft ausgejtattet werden fünnen. Anzüge u. 
Ueberzicher abgeliefert umerhalb 10 Tagen 
Loder RE ER nad) dem Tage de3 Staufs. 


+ 





wotrst und vom Angeln kam. Der wachen feien, und hatie die Eck ‚22. 'B 
IM. n zeigte Bettit, der fich eine Weile | Straße und Sumper pe. erreicht, | Be 
— ohnre welche Aufregung zu zeigen mit;als ein junger Mann, ber wahrfchein: | 
9, September finden, zu der Daniel Xu, | !hm unterhielt, feine Beute. Lundall; Id ein Parteigänger der Streiter war, | N 
r. Bi rs Inahm einen roten Fleden in Petittö an fein Schnauferl herantrat und 
Larler, früherer Mayor von St. Paul, | - I a En : | 
2 Gn f | Geficht wahr, der, wie ihm fpäter kat | pfigfchnell mit ei.ıem Meffer einen der |E 
als Hauptredner geladen ijt, und bei ‘de, Blut war, Die Männer trenn= | nel — mr IR 
der alle Countylandidaten ſprechen vurde, Blut mar. © * Gummireifen durchſchnitt. Er, der J 
werden | ten fich wieder, und der Mörder wurde Yeihmwerdeführer, habe ſofort zwei 
Auf morgen find Situngen der. ſeitdem nicht wieder geſehen. Poliziften, _ die bort herumlungerten, | 3 | 
Gauntusazieilellunaen in allen Goun Wie George Keifer ausfagte, ber= | auf die Sachbefhädigung und den | 
Zn ‚ließ er mit feinem Schwager, Deri Jäter aufmerkfam gemacht. DieScher: | 
—* — äußerſt nervös zu ſein ſchien, am gen aber hätten fich geweigert, den |@ 
Die Parteileitung wird vor der Vor Nachmittag die Wohnung, doch dere | Burfchen ge i 
wahl 500,000 Probejtimmgetiel aus= fuchle Pettit, wie es Reifer fchien, fh] Der Polizeichef verfprad), die Sache | 
jenden, auf denen bie Namen der von pur ein anregenbes Geſpräch dar⸗ grůndlich zu unerfuchen. 
ihr unterſtützten Kandidaten markirt über hinwegzuhelfen. Er fragte den — 
ſein werden. Beſondere Anſtrengun— Schwager auch, ob dieſer ſeine Frau! ist ; r Schul-Spezialitäten für Mädchen | 
gen werben im Sntereffe der Kanbiba- gejehen habe, und feifer teilte ihm | Heiss ihnen ein. g Nepp Kleider für Mädchen — ivie abgebildet — -ebenfo ges 7 
ten, die im Ausland geboren find, ge: mit, daß fie von einer Freundin zu Zundesrichter Landis hat wieder einmal/Al ſtreifte und einfache Ginghams, lange und kurze 82 75 
macht werden, da die Parteileitung einer Kraftwagenfahrt abgeholt wor: | — — Sad, 0.58 — a . | 
— wünſcht ie i Vor ichi ⸗ = ) Schulfleider für Mädchen — lanye Vermel, ges \ 
Daß die Republitaner beabjichtigen, * ee = Age en —— m * ſig Le Yundesrichter Landis ftelfte Heute’ | ftreifte Galaten, 6 bi3 14 Jahre, zu —— $1.25 L? £ 
die Mexiko Frage zum haupi, en | m.merb ? er Te BR ‚Vormittag einmal twieder eine Anzahl | a ‚ Sateen Regen Cape für Mädchen, echtfarbig blau oder rot — EN 
Iffue⸗ der Nationaltampagne „.ı mas ——E ONE ad ‚trennten jich. Gelpverleiher blos, in Qerbindung ' mit Ceide gefütrerte Hood — 6 bis 14 Jahre — 1 50 
chen, deutete heute William R, Will- pr 2 —— in — Ahnte Unheil. mit der Banterottertlärung eines jun: | —————— — — 
cor, Vorfigender des republitantigen | Col, ; tant . Smith, unabhängi: | rau Scheibner erllärte ſchluchzend, gen Geſchäftsangeſtellten. Wie fchon | „ u; 
Nationalausfhuffes und ——— Bewerber um * ee fie etwas Schredliches geahnt | hei früheren Gelegenheiten, fam zutage, | | set, Männer! Unſer jährlicher Ver: 
\eiter Charles E. Hugbes’, an. Will> | Bouberneursnomina ton, unterbradyrpabe, da Pettit feiner jungen Frau daß die Gelbverleiher Zinfen zur Rate! @ | — — 
cog traf heute in Begleitung bes re feine — —* Eoun- ‚fortwährend Eiferfuchtsfzenen — von 312, 415, 240, 560 Prozent und | J. kauf von nach Maß gemachten Amzügen 
ters des hieſigen Hauptquartiers A. ty, um eine Anſprache in Macon zu und ſie eines Nachts ſogar aufgefor- zu anderen phantaſtiſchen Raten be-— u. & 2 
3. Set, von ‚jnbianapolis tommenb, |Öaften, wird aber jeute Abend wieder dert Hake, Oft zu delorgen, um Au-|zeinen, A und Ueberziehern für Männer, zu nur 2 
* 34 Fr ere J * 3 ſei 5 to» * be z 2 | . . 
in. Oleichgeitig traf au a d| e „ a — wo * — | jammen mit —* in ben Zob zu geben. Beſonders jtart Heizte der Richter | M ' Um umnjeren hohen Standard in Bezug auf Arbeit und Stoffe unter 
Genetalpoſtmeiſter Frank H. Hitdpcod | ins Gebiet eines feiner Mitbewerber, |&r foll damals fehr unter der Hibe einem gewwilfen Ganfield ein, dem al-: M en 
hier ein, der zum Mitglied des Beirats | nah Hhde Part., zu tragen. Er Ipricht gelitten und drei Nächte hintereinan- [einigen Inhaber der Hartford Zoan 8 ee en * ıfver x zu erhalten, jind wir $19.50 
ser Kampagneleitung ernannt worden | heute Abend im Freimaurertempel, 64. | der überhaupt nicht geichlafen Haben. Go.“ Diefer junge Mann gab zu daß gezwungen, unjeren Spezialpreis zu erhöben auf 
ıt und die Aufgabe bat, rg Straße und Bene Ude, In jeiner Gleich darauf verreifte er und ließ — ———————— durch die Poft) ei Tie Auswahl ift eine fehr große und umfaht mehr als 200 elegante 
{ande nad dem Rechten zu jehen. Ob | Anfpracge in Macon wandte fi der | zwei Mochen fang nichts von fich Hö=| > , J Moden in Anzugſtoffen, Caſſimeres, Worſteds, Cheviots und Serges. 
dohl Kampagneleiter Willcox ſich —— deutſchen Grobſchmieds —538 u er mwieberfehrte, erklärte ee anf —* —— — Die Ueberzieherſtoffe ſind in reichhaltiger Auswahl uk Stoffe Kind in 
die Bläne für Die Kampagne mi Dmwigbt energatiih gegen Kandidaten, er feine Mutter, Frau Lulu) e x Erg iR kaltem Waſſer geſchrunken, ſodaß ſie die Form behalte 
ech nt wollte, gab er doch | welche vor der Vorwahl den Wählern | Beni Al Gedar — und davon Kir de —— PN ’ ee 
zu, daß bie republifantiche Kampagne= | nicht reinen Wein über ihre politijchen | jeine Großmutter in Seattle befucht 1 \ Gevächtnikie und m für den 
leitung eine Inmajje auf Merito und | Beziehungen und Biele einichenten | habe. Gleich nad) feiner Ankunft traf |, u —* x nz 
jeine Veziegungen zu den Vereinigten wollen, Er erklärte, e3 fei anzuneh=| auch feine Mutter ein und berjuchte |.” Sie m 2. hr Euch am Su 
Staaten bezügliches Material hat, daS | men, daß ein Kandidat, der fi um| die Schwiegertochter zu überreden, fig) | ge: a n -_ er e S 
jie aufs forgrältigfte unterfuden und | die Nomination einer Yartei beiwerbe, von ihrem Sohne fcheiden zu lafien, a. 7; ab) ( vn. e ißtag Zr * 
uf ſeine Richtigkeit prüfen läßt. Er ein guter Anhänger ſeiner Partei ſei. da er nicht ganz zurechnungsfähig ſei. Ju— i) — =. beit e 
ieß durchblicken, daß dieſes Material Dagegen habe der Wähler ein Recht zu Da die junge Frau jedoch von der | eiter, ab * —* ford Co. 4 
a ben ſommenden Kampagnewochen wiffen, wer hinter einem Kandidaten erſten Ganin ihres Mannes, von der ſteuen würde, dem u ge vB 
ne wichtige Rolle jpielen wird. | ftebe, was feine Pläne feien, wie er fi} er geichieden fein foll, vor der Schiwie- für den deiertug, diskret, —* 2 
Kampagneleiter Willcox wird ſich gegenüber den berjchiedenen Venölte: |germutter gewarnt worden war, die zu leic,ten Bedingungen 8 —R 
euie Abend nach St. Louis begeben, kungsklaſſen ſtelle. Ein Mann, der ſich auch zur Zeit ihrer Ehe in ihre mehr —— er Mir 
um mit Richter Hughes, der dujelbft | feine politifchen und gefchäftlichen Bes | Angelegenheiten gemifcht haben jott, ‚den 4. Juli — Be tief N J 
ne Anipracdye hält, weitere ‘Pläne für | ztehungen nicht erörtern wolle, jollte | glaubte die junge Frau, daß es fic | Mat Then mit * Bi — „Fire — n — — 
die Kampagne zu beſprechen. Richter ſich nicht um ein öffentliches Amt be⸗ nur um eine Finte ber Schiiegermut; Crackers verziert, ein Umſtand, auf 
Hughes wird von Mitte nächſter Woche werben. | 
an die Maine,das jeineStautsivahl im Indoſſiren Brundage und Lowden. 
5 ält, Anſprachen halten. S En | 
September abhäll, — — "| Der norwegiſche tepublitanifche | 
Am 11. September jpriht er ın Shra= | ey up der 27. 9 we 
ufe, N.Y. Dann wird er eine zweite | Ybenb'E en inboffirte geſtern 
de ge m 0 Ab . % Brund 
sampagnetour durch den Welten ans );, republifanifche rg u 
treten, bie ihn am 20. September un: | Generalanwaltichaft, und Col gie 
fä llinois, aber ng 1" 1 Ian! 
— —— wird. &) D. .— * Gouverneurstandida⸗ 
vn nie ven der Ratbausfaltion. Außerdem 
diejer | — ton. 
iſt nicht ausgeſchloſſen, daß die] | wurde befchlofjen, W. 9. Millers Kan- 
jpäter noch eine weitere Kampagnetout | Yipatır für den Kongreß u 
des Präjidentichaftstandidaten burg | siihen — Kongreß zu unter⸗ 
den Weiten folgen wird. Der republi— ' 


taniſche Vizepräſidentſchaftstandidat — Allerlei. 

Charles W. Fairdants wird, wie George E. Keys, Bewerber um bie 
Kampagneleiter Willcox ankündigte, republitaniſche Nomination für das 
am 5. und 6. diefes Monats ebenfalls | Staatsſchatzmeiſteramt, began heute 
in Maine fprechen, worauf er eine|eine auf zwei Tage berechnete Kam- 
Zour durch den Weiten, beginnend in | pagnetout durch die nördlichen Coun- 
Oklahoma, machen wird. Der frühere | ttes des Staats. 

Pröfident Taft wird im Dftober eine] Daß diee Drganifation des früheren 
tampagnetour beginnen und jeben= | Öouperneurs Deneen in Coof County 
alla au in Chicago fprechen. ı George 9. Wilfon nicht al3 Kandida- 


leiner Heirat 


dem | 


ter handle, deren Wunfch es fei, dap den ber Richter, ber bie Briefe po 


ihr Sohn wieder bei ihr lebe, und fie derlammelten Publitum  borlas, 
weinerte fich, ihren Gatten aufzugeben. | bührend aufmertfam machte, 

Pettit foll auch feiner Gattin, die er in| 

einer Tanzhalle an der N. Clart Kann von Glüd jagen. 
Str. tennen gelernt hatte, erjt den 
Vorfchlag gemacht Haben, ewig mit! 
ihm verlobt zu bleiben, da er die plato= | 
nijche Liebe für bie einzig richtige | 
halte, Erannte aber mit ih durch und 
ließ fi in Late Geneva trauen, ala 
Yyrau Scheibner von einer ewigen Ver- 
rung Fr befand. — — chen, bemerkte aber glücklicher. Weife 
ner fat auch, ihre Tochter habe ihe | Mod, daß ein Güterzug don ber ent⸗ 
vor einigen Tagen aeitanden, da ihr | gegengefeßten Seite heranbraufte. Sie | 


I 


Mann dem Morphiumteufel verfallen | fonnte noch im legten Augenblid zu=| 


Wäre um Haarcsbreite unter die Räder 
eines Güterzuged geiommen. 

Die 18jährige Anna Kramer, Nr.| 
413 N. Eicero Upe., lief heute an der| 
|Mayfair Halteftelle ver Norihmeitern: | 
bahn über die Eifenbahnaeleife, um | 


fei. 
Erblich belaſtet? 
Der Mord, der um 6 Uhr Abends 
entdeckt wurde, brachte in wenigen Mi—⸗ 


nuten Leutnant James Doherty und 


eine Anzahl Detekfives zur Stelle, die 


rücktreten, ſtolperte abet dabei über 
eine Schiene, fiel und ſchlug mit ſol-⸗ 
ſcher Gewalt mit dem Kopf gegen einen 
‚Stein, daß jie bemußtlos liegen 
‚blieb. Das Mädchen wurde nad) dem 
St. Unnen Hofpital überführt, mo die, 
| Uerzte feitftellten, daß e8 nur eine une | 


Bis aufs Acußerfle. 


Bahnen wollen Achtitnndengejeß ge 
richtlich befümpfen. 


Bedeutet LKohnfeitiehung. 


| den einfahrendben Zug noch zu errei⸗ | Tazır hat, erklären Babnpräfidenten, der | heiter hat 


Kongreß nicht das mindeſte Recht. — 
Allgemeine Rüdwanderung. — Moor: 
houſe macht Erfahrung. 


Die Annahme von Präſident Wil— 


ſons Achtſtundenvorlage durch den 


Kongreß wird zwar einen Aufſchub 
des für Montag Morgen angeſetzten 
Streifs bewirten, die Streitfrage 
ſelbſt aber, ſoweit ſie die Bahngeſell— 


beiter fordern den Achtſtundentag 


t Der Kommiſſär erklärte das Ver: 
und eine Lohnzulage von 5 Cents die 


| 
| halten der Stohlengefellichaften ange» 
Stunde, die Bahn hat in Begenvor: | fichts der Notivendigfeit, die Bump: 
ſchlägen Zugeſtändniſſe gemacht. H. werke im Gange zu halten, für einen 
J. Carr, Vorſitzer des Arbeiteraus- Verſuch, die Stadt zu plündern. Er 
ſchuſſes, beſtreitet, daß die Verhand- ſchloß dann mit der Bukett Coal C 
lungen beſchleunigt würden und man Coke Co. einen Kontrakt zur Liefe— 
im Sinne habe zu ſtreiken, wenn die rung von 100 Wagenladungen zu 
Forderungen der Eiienbahner-Brüt- | $1.60 die Tonne ab. PDieje Kohlen 
derihaften nicht bewilligt würden. | werden jedenfalls no) vor Sonntag 
Die Organifation der Werfjtättenar- | Abend abgeliefert werden und genüt- 
| mit den Brüderichaften | gen zur Verforgung der Runtpwerfe 
nichts zu tun, da fie zur American | auf drei Wochen. 
Yederation of Zabor gehört, die Brü- — ie 
derichaften ‚aber nicht. Bon unbefannter Sand. 
| Die große Heimkehr. 
| 


| 


Ein Strom von Leuten, die no! WS der ATjührige Eifenarbeiter 
Ibor Toresihluß, 8. bh. vor dem am |eorge Gregfon, Nr. 4920 R. Win- 
| Montag vielleicht beginnenden Bahn. | heiter Ave., heute das in Bau begrif: 
'ftreif, nad) Saufe gelangen wollen, | fene Gebäude an Robey und Lawrence 
überſchwemmte geſtern alle hier ein- Abe. betrat, erhielt er von noch unbe⸗ 
laufenden Bahnen. Die kaliforni- kanntet Hand einen ſo kräftigen 
ſche 


— Züge waren ſchon lange vor ih. Sdlos daß er durch eine Oeffnung 
ſchaffen, wie geitern Abend ER ‚rer Abfahrt boll belegt, umd viele |im Jußboben in ben * — * 
Riplen, der Prälident der Santa Ze, steifende, melde Bull.nanbetten ge | De zum. = — 
ertlärte. einer niicht Su T , Zauft Batten, gaben ich mit Touri. | eine Schädelmunde und innerlid€ Ver- 
Bom Bod geichleudert. | ie mot nad MID | Stemmagen zufrieden, um mur fortzu- |leßungen dabontrug, wurde von ber 

fomenn. Die Mafle des Neifege- | Polizei nach einer Wohnung gebracht. 





Die nächfte Situng des Beirats ber ten für daö Ynt des Generalanwaltß pie ganze Nachbarfcaft abfuchten, | urn res Sen, 9 
dampagneleitung wird einer Ankün— unterſtittzen werde, erklärten heuete die | „ber Wa Spur u. —* ——— EUREN SAUER. 


yigung Kampagneleiter Willcor’ zu: | Kampagneleiter Staatsfenator,R. €. finden konnten. Wuc die Morbmaffe, 
tolge in Chicago jtattfinden, und amar | Date, ber fich ebenfalls um biefes mit der die Tat ausgeführt tourde, 
ıngefähr am 18. September. ‚Amt beivirbt. tonnte troß eifrigen Suchen nicht | Idanı die Regierung oder der Bräfi- 
Demofruten planen Kundgebung. rn gefunden merden, und die Polizei Bom Wagen gefchleudert wurde der ‚dent die Bahnen verklagen mien, | päds, hier fowohl wie in den Kur. | Sein Angreifer fonnte nicht gefunden 
Die Leiter der vemofratifgen Orga- Yinf der Fährte, glaubt, daß Petit fie mitnahm, um! 36jährige Fuhrmann Dennis Ford, um Nie zur Zahlung der indireft cr-| orten Colorados, zu bewältigen, er. | werben. 
aifation im County find eifrig mit) feinem eigenen Leben ein Ende zu mas | Nr. 4231 Fulton Straße, als feine |Döbten Löhne zu zwingen. Dre | mies fich als unmöglich, viele Koffer 
ven Vorbereitungen für die große! ter Hier sefucht, \ hen. Mie der Polizeileutnant glaubt, | Pferde an Ferdinand Strafe und Riplen ließ Durhbliden, daß die Bahz | nuften vorläufig zuriibleiben. 
#undgebung ber Partei beichäftigt, Die) Mari 2 i | var Pettit mit feiner Gattin ihrerAuß= | Laverne Ave. vorzeitig anzogen. Der | ten eine jolde Stlage in den Gerid)- Kohlenpreistreißerei. 
auf Sonntag nad) der Maffenhalle des „ a De Obio, entführte am | fahrt wegen in Streit geraten und tö- | Mann fam unter die Räder zu liegen, ‚ten aufs Aguberite befampfen und | AWır. R. Moorhoufe, Kommiffär 
1. Regiments, Michigan Ape. und 16.25, JUN der Verficherungsagent iyrant |fete fie in einem Giferfuchtsanfall.|die über feinen Körper Hinweggingen. | Dem Kongreh das Necht, einen Acht- für öffentliche Arbeiten, Bat bisher |D* 
Str., einberufen ift. Es wird dieein-| Cnthder, deffen von ihm getrennt |Nachforfchungen ergaben, daß Petitt Er mußte nach dem Countghofpital | itundentag bei Zehnſtundenlohn feſt⸗ Kohlen für die tt Sur Rai. 
zige große Kundgebung fein,welche für | lebende Battin ihn auf Scheidung von früher in Cedar Rapids in einer Bank geſchafft werden. — ſtreitis maden werden. ferleitung unter Kahrestontraft u 
die Countglandidaten anberaumt ifi, Tiſch und Bett verklagt bat, bie zwei⸗ angeftellt war, dann aber eine Stel: ER Dale Holden, der Präfident der Bur. Zreiſen von $1.50 big u 53 — 
da der Kampf um die Nominationen ährige Tochter Cugenie und fuhr mit |Tung in einem Anzeigengeſchäft erhielt. * Während ſeiner Arbeit lington, machte darauf aufmerkjam, | Sejtern wollte. er nd Noteinfauf - 
für das GCoumtptidet nicht bitter ift, | Dem Finde nad Bucyrus, Ohio. Von Als ihm auch das nicht zuſagte, erhielt Kraftwagen daß das Bundesobergericht erſt kürz Naen und ırlube von zwei groben | fchalter find von 7 bis 10 Uhr Mor: - 
und die Nomination der überiviegen- Dort verfoigte der Detektive Thom. E. 'er eine Stellung bei der U. ©. Erebit Nr. 325 Oft 21. Straße brad der IS in zwei Sällen entichieden babe, | Gohlengefellihaften ah der Preis gens offen. Der Cildeftellbienfl 
den Mehrzagl der Kandidzten, welche) Folter aus Marion feine Spuren nad) Abjuftment Co. im. Monon Gebäude. | 40jährige Arthur Masnard, Nr. 2342 | DaB der Kongreß nicht das mindeite | 7 np 88.50 fei. „Xhr feid ja ver, Pleibt umverfürzt, im Hauptpoſtamt 
die Parteileitung cufsefellt hat, als| Sort Wayne, Kanfas City, Omaha Seiner Gattin erzählte er jedoch, daß; Calumet e., entfeelt zufammen, | ent auf Feſtſezung von Löhnen | zigt « sagte Moorhonfe. „Mas wol. |tufgegebene Saden werden mie ge: 
Iiher gilt, Su der Derjommlung find) und Oflahoma City und zurüd nad; er fid) noch immer im Unzeigengefhäft Man mutmaßt, daß er einem Herz» ı bat, — aber, meint Holden.en Sie? war die Antwort, „das ire mÖhnlich befördert, eingefammelt wird .... 
die 2393 Yezivtsfährer Ir Yartei im| Chicuge, wo Snyder gefehrr worden | befinde und fein Gehalt $4000 das leiden erlegen fei. läuft die Vorlage des Fräfidenten | unjer Preis,” . 77 in der ganzen Stadt einmal, am 
Founiy eingelsben werden die: lem Toll, al3 er lehter Eonntag mit Nahr betrage, was fich erft fürzlich als —— „Ich will Eu) jagen, was ich tun | Abend. 
‚ Raativaten indofliren, die der Zolf-) jeiner Tochter auf dem Polt Str.» Schwindel herausftellte.e Nach ber Unterhandlungen geben weiter. werde,“ fagte “darauf Moorhouſe. 
ziehungaubſchuß bei Porteilitung Bohnbeſ einem Zuge eniſtieg. Heute Hochzeit verbrachte er mit ſeiner jungen Kinder schreien Die Unterhandlungen zwijchen der | „Sobald id) die Kohlen haben will,] — Roman Williams, 92, und Frl. 
Roc Island und den Werfitättenar- 


ausgernählt but. Die Kamvazne vor erſuchte Kofler die hiefige Wolizei, ihm | Gattin eine Woche auf der nel NACH FLETCHER’S eg eng 8 aeife ie —5 pi os ee EL 4 * 


der Vorwahl wird ihren Höherun!t in! behilflich zu fein, Vater und Kind auf- Mackinac, um gleich darauf ſeine Mut— 
CASTORIA fie Hotel weitergeführt, Die Yr- Ien.“ ilfiams it Grobnnier, | 


m . : * 
Suyder und ſeine von ihm entführte Toch⸗ 


Weiertagd-Pojftdienit, 


Am kommenden Montag, dem Ar: 
itertage, werden die Briefträger feine 
Poftfendungen austragen. Den gan: 
\zen Tag geöffnet fein merben im 
| Hauptpoftamt der Austunfts> und ein 
in ber (Briefmartenfchulter, die Abholungs- 


Ausbefferungswerkitatt 


2 


um * 
ra 
wiL 


einer Rundgrbong im Sorelt Part am zuftöbern ter und Großmutter zu  bejuchen. 


/ 





John M. D’Maley für $25,000 ber 


‚ muel &. Cohen das breiftödige Miet- | Orleans eingetroffen; fech® Tage 
: haus an der Sübdoitede von Meitern | ıten fie ohne Speife und Trant. 


Kuhn“ 


WI Start MaDısoNn «= DEARBORN STS 


Männer: und Bnaben-Bleider 


Für Samstag, die Iciten Yartien von jenen $8.50 Män- 
uneranziigen zu $5.55. Sie fig von ausgezeichneten Stof- 
fen gemacht; in braun, grau, blau, grün etc, in Cireifen. 
Karrirungen und Miichungen, fonjervative dreifnöpfige 
cond, und engliih oder Binh Vak Modelle 


für junge Männer, Größen 31 bis 42, aber 
nicht in allen Faconz, die Auswahl zu 


unben-Schul-Sleider 


Pinch Rücken und Baltan Norfolk— Anzüge für Knaben — 
mit zwei Paar Knickerbocker⸗ Hoſen, viele gefüttert, gemacht von 


grau und braun geſtreiften und gemiſchten 82. 37 


Gaflimere3, Größen 6 bis 17 Nahre, — jtet3 
er 


Fa⸗ 


54.00, —* 


— bon ? —— und Caſſimeres —— 


Schwere, in braun, blau und grau, in Miſchungen 


und ſchlichtfarbig, Größen 6 bis 17 
Jahre, andere verlangen | 55.00, für 
Kniderboder = 


Caſſimeres gemacht, ın 
zungen, Größen 6 bis 16 





3.77. 


Hoſen für Knaben, von ſtarken 
duntlen Schatti— 
Jahre, gut 65 


wert, Sams tag für 
Blaue Sergekappen für Knaben, für 
den Schulgebrauch, ausgezeichnete, dauer— 


knaben⸗ Nauen ‚hafte Stoffe, alle Größen, jpeziell, zu nur 
Schul: -Coals und Kleider für & 


Hiles bereit für das Schulmädden — 
neue Herbjttleider, von Amosfeag Ging: 
bam3, Chambrays und Linenes, gebro⸗ 
chene Plaids, Karrirungen, Streifen und 
Kombinationen von ſchlichtfarbigen 
Chambrahs und Plaids, weißer Pique⸗ 
— Kragen und Cuffs, volle pleated Skirts 


nd flared Modelle, in hüb— 97 — 


ſchem Roſa, Blau und Tan, 
6 bis 14 FJahre, 81.50 Werte, 
85 u. 86 Coats für Mädchen zu einem 
Schluß — Räumungspreis —- jie jind von 
vintwollenen Serges, Shepherd Cüeds, 
Gorduroys und Mifchungen, Gürtel und 
flared, feid. Faillesfiragen und Euff3 — 
in Zontraitirenden Farben, Größen 6 


bis 14 Jahre, aber "3. 97 


nicht in jeder Facon, — 

Fertig garnirte Hüte für Damen una ä 
Wädchen, — in den neuen Poles md 
weichen Sironen Matro— 
ut Gold en id Etiverl bändern garnirt, Pins ı. 
3. 00 We 


— 


ST 


— — 


Ormamenteit, S ‚ für. 


user: und Kinder-Schube 


52.50 Knöpfz, eh und Schnürfchuhe für Män- 

ner, gemacht aus Velour Calf und Gum $1. 65 

Metal Calf, Größen 6—11, zu 
Mädchen: und Kinder-Schuljchuhe, aus Patent 
Goltifin und Gunmetal Calf, Xnöpf- u. Schnür 
ſchuhe, Kid- oder Tuch-Tops, wert bis zu $2.00, 
Srögen 111% bis 2 zu $1.475 die $1 27 
Größ en 815 biß 11 zu......-....-- o 
Sinaben-Schulichuhe, aus Patent Coltifin und 
Gunmetal Calf, Knöpf- und Schnürjchuhe, nratte 


Kid-Tops, wert $2.00, alle Grö- $1. 47 


Ben bis zu 6, zu 
$1.39 Mary Jane Pumps für Mädchen u. Kinder, 
aus Patent Coltſkin, breite — eifen, 970 


Abſahze u. Sohlen, Gr. 81 
691 Negligee = Hemden für Männer — Bafle- 


Facon, von gutem Penang gemacht — in hübſch 
geſtreiften Muſtern, — Größen 14 bis 42€ 
ie REED AIR RER TERN 


2, zl-- 


.. a... 
Für Männer 
17, ungewöhnlide Werte 


19c jeidene Four-in-Hand Ties für rd offenes Ende Facon, 
ſchlichtfarbig und mit beſtickten Figuren, zu. 





Som ee dus fücti ich von Montrofe Blod., iſt 

on J. J. Maſterſon für 20000 
Ian — D’Neill verfauft worden. E3| 
iſt mit 810,000 belaſtet. 

Zwei Wohnhäuſer der beſten Klaſſe ‚Das Apartmentgebäude 1429—31| 
an Univerjity Ave., imBezirk der Unis | Victoria Straße tit * Auguſt J. 
verſiät Chicago, ſind geſtern in an— —* an Frederick L. Wagner für! 
dere Hände ng gr Das eine, | 923,0 0 vertauft worden. Die Bela— 
5626 uUniverſity Abe, wurde von ſtung beträgt $14,000. Der — 
Charles P. Miller, einem Ho lzhänd⸗ gab das men 382 en 
ier, an den Anwalt Elias Dayer für good Str. eWrte von 812,000 in 
833,000 bertauft. Das Haus iſt neu, Tauſch. 
aus Backſtein im ſog. Kolonialſtil er= |. | 
baut und hat zwölf Zimmer. Das | Wahl je 691. 
ſtü iht 50 5b 0 | 
ae eo bohnpaus, 90 5397 |Bäube 122125 St. Paulina Cie. 
Univerfitn 2 5 3 5 |zmijchen Milmaufee Ave. und Dibi⸗ 

ſity Ave. wurde von James 9. 
und Alice Maud —— an Dr. bar Str., auf zehn Jahre für $6300| 
Mlbert MWoelfel für | das Kahr gemietet, 

Das Haus hat elf ee iit ein ſͤb⸗ Stadtrichter James C. Martin hat 
ner Vackſteinbau und ſteht auf einem an John H. Moſſack das unbebaute 
rg von 50 bei 164 Fuß. | Örundftüd an der Südoftede von Ang: | 

Das Pactrecht auf das Grundftüd | lefide Ave. und Marquette Road, 48% 
an der Sidweitede von 39. Siraße| bei 125 Fuß, für 35500 verkauft. Der! 
und Indiana Ave, 160 bei 100 Fuß, Käufer will im Frühjahr ein Apart- 
und das darauf ftehende dreiftödige | mentgebäude bauen. 

Badjteingebäude jind von Fred Bed | — — 

lenberg für 550,000 an Milton G. — Der Indianer Skookum Madon, 
Roe von Princeton, Ill., übertragen | ber zufammen mit George Carmad 
worden. Bedlenberg nahm eine Farm die Klondite-Goldfelder entdedte und 
von 419 Aceres im Jasper Co., Jnd.,|einit $700,000 befaß, ift nach Ber: 
in Tauſch. | Thteuberung des Geldes, in Seattle) 

Das Apartmentgebäude in Mont=| warf er es unlängit aus einem Hotel- 
roje Blod., 291 Fuß weſtlich von Cla— fenſier, in Carcroß, im Yukongebiet 
rendon Ave., 50 bei 124 Fuß, Süd- verarmt geſtorben. 
front, iſt von Louiſe H. Binford an — Die ſechs Ueberlebenden des im 
Orkan 112 Meilen ſüdöſtlich von 
Kuba gefunfenen amerikaniſchen 

| Dampfers Admiral Clark find auf der 
an Sa⸗ ſchwediſchen Barke Tana heute in New 
mas 


Ihre 


Verkauf von Wohnhäuſern im Bezirk der 
Univerſität 4 


bei 111 Fuß des erſten 


kauft worden. Es iſt mit 812,000 be⸗ 
laſtet. 
Hermine Marquardt hat 


Ave. und 35. Straße, 2334 
den See umgekommen. 


{he — 


Der neue Beſitzer will auf 
dem hinteren Teil des Gruͤndſtücks, an 
35. Straße, ein breiftödiges Mietz- | 
haus bauen. 

Da2 Mietshbaus 4312 Kenmore 
Une., 50 bei 125 Fuß, DOftfront, 493 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
caAaASTORIA 


Abendyoft, Chicago, Freitag, den 1. Schtember 1916. 


Das Sammelwerf. 


| Hiermit unterbreiten wir den fünfundfegigften Bericht über die beim 
Schatzmeiſter eingegangenen Gelder. Der Zuwachs des Fonds in der Zeit 
vom 3. bis zum 3 Auguſt betrug 85,630.84. Die Geſammtſumme der 
Singänge beläuft fich auf $531,410.24. 

Der heutige Bericht zeigt den Erfolg, wen wir bis jeßt in unferer 
Zammlung für den Kleiderfond für Sibirien zu verzeichnen haben. Wenn 
in Betracht gezogen wird, da diefe Tätigkeit in der jebigen Form erit 

| fürzlich begonnen wurde, fo iit das Nejultat über alle Maßen befriedigend. 

Wir nehmen dieſe Gelegenheit wahr, um allen denen, die in ſo hochherziger 
Weiſe unſerem Aufrufe Folge geleiſtet haben, den innigen Dank der Hilfs— 
geſellſchaft für ihre Opferwilligkeit auszuſprechen. 

Wir erwarten große Dinge von allen, die ſich bisher ſo eifrig an dem 
Liebeswerke beteiligt haben. Ebenſo erwarten wir von unſeren Mitgliedern 
und Freunden eine großartige Beteiligung bei dem Volksfeſt im Riverview 
Park am 2., 3. und 4. September. Der Reinertrag dieſer Veranſtaltung, 
welche zu gleicher Zeit der Abſchied unſerer lieben Tſingtauer iſt, fließt voll 
und ganz in die Kaſſe des Vereins, zur Unterſtützung der Gefangenen in 
Sibirien und’der Notleidenden in den Kolonien, 

Die Silfögeiellichaft hat für die Beiträge zu dem Mleiderfond eine Fiinft- 
[erifch ausgeitattete Quittung anfertigen lafien, welche für jeden der Bei- 
tragenden ein wertvolles Andenken an da3 Sammelwerf für dieferi Zmwec 
fein wird. Die Zeichnung für diefe Karten, weldje von dem befannten 
Kinftler Osfar Groß entworfen wurde, zeigt Symboliich die Menjshlichkeit, 
durch einen Akt aus der Bibel dargeitellt. Das Bild zeigt den Apoitel 
| Paulus, der mit feinem Schwerte feinen Mantel durdichneidet, um ihn mit 
einem Armen zu teilen. In der Umrandung werden die Abzeichen des roten 
| Areuzes gezeigt. Die Ausstattung diefer Ouittung macht dtejelbe befonders 
| geeignet zum Einrahmen, und wir glauben, mit diefem jhönen Andenken 
unſeren Freunden eine Freude zu bereiten. 


Deutſche und Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilfs— 
Geſellſchaft 


Chas. H. Wacker, Präſident. 

Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 

Julius Golbzier, Sefretär. 

Alfred Kohn, Vorjigender des Finanzkomites. 


| 


‚Stellen, wo Helder cnfgegengenommen und Sammelliflen ausgegeben werden: 


Zentrale: Hamburg-Amerifa-Linie, 154 W. Nandolph Str. 
Telephon: Main 3650. 
Abendpoft, 
223 W. Waſhington 
dain 1498. 
— — — — — 
Erlös aus den Kirmes-Wandel⸗ Frau Dr. Maätthey, Davenport, 
bilder: Vorſtellungen Jowa (Vortrags-Teilerlös) ...811.00 
Oscar F. Mayer K Bros., wei⸗ Liedertafel Vorwärts 510,6 
tecer Beitrag Liedertafel Vorwärts 
Yus dem Verkauf der Büchlein Beiträge von $10.00: 


Zune Ren 
mit Cintrittöfarten gu ber Anderfon Lumber Eo.; Henry Bates 


Kirmes, nachträglich eingezogen man; U. Brandt; Frau E. M. Vuehler; 
Kranfen = lnteritüßungsperein x. & M. Butivies; — 


Peter Day; A. H. 
a Nufiter von Chicago, Ernedte; — Unterſtüßungsverein 
Sendung ..... i Nr. 5. Fifcher; U. Foeriter; E. ©. 
‚ Gefammelt im Seserjaal der Franf: —— Gottmann; a €. 
F Abendpoſt ‚ 16. Veitrag . .. Sronow; Wr: Gruber; Hench Haeding; 
Vvoffmann Kranlen⸗UnterſtVer⸗ Laiſer Friedrich Gegen. Unt. «Verein; 
| ein, eingefandt dur Emil N. Frau John U. Steil; Jacob Anoll; Franz 
— Koch; Francis Lackner; Oscar $%. Lens 
| Willy ug gacher Eo.; Auguit Sreders; William 
rege — Beterjen; Platideutiche Gilde Uhland Nr. 
* Koeppeldoerfer 1i7 (Gacob Grage, Sekr.); Frau Fred 
| —— von 85.00: Preis; T. Regenſteiner; Schwäbiſch-Ba— 
Br.; C. B.; Dr. Carl Beck; C. Bertram; 


difher Damenverein; M. Weinberg; Ju— 
| Maı.». Ber; 3 G. D.; Hugo I Dalmar: 


lius A. Weſſel; Olto Wittke. 
Maz 

E. H. Eisler; Hamburger Stat Club; a, | Mithra Loge Nr. 410 

| Hofmeifter; Frau Rickel; Alwin Rothen⸗ Beiträge von 87.50. 

berger; W. C. Senitz; Fred Stephan;; Fried. M. Bayer; Ernſt Grahmann; 

Frauenverein der Evang.-Luth. St. Green Manufacturing Co.; Ernſt Kepp— 

|Baul3-Gemeinde von Brooffield, II. ‚ler; Hench Matthes; E. Reimer; Julius 

13. ea $4.00 Negenitein; E. Scholl; Chas. Silfe, 
Beiträge von $3.00: 


Wm. Farber, $6. 50; G. ©. Mark, 
Holg; Herman NHeiter; Mar 


$6.50, 
NE —— — $2.50 
Beiträge von $2.00: 
Eugene 9. Blod; F. Bubenheim; Aırs 


Illinois Stantözeitung, 
24 South Fifth Avenue. Telephon 
Main 114. 


Er. Telephon 


100.00 


59.25 


Carl 
ı Roeder. 
| William 


Beiträge von 86.00 
Michael Blos; Wm. Greiſſinger; Min— 
na Gutzmer und Margarete Hibbeler; 
O. A. Harke; Fred Hermann; Guſtav 
Hottinger; Wm. Kramer; A. F. Maurxer; 
guſt Grundei; Karl Kaiſer; Alois Leit⸗ Frau Nacob Mueller; Wm. Fark; Otto 
ner; F. Lotter; Rheinländerin; John | Rotbenitein; Tharles Schroeder; Emil M. 
Scdiven; N. Schultz Rud. Schuſter; Jo⸗ Weber. 
jeph Staab, 20 Nägel; Ungenannt, | 
'R. Ihomas $ 
Beiträge von $1.00: 
Carl Biel; Frau Emilie Droot3; | 
Kohn Eder; U. 9., der alte Soldat; U. 
9., der alte Soldat; Hana Helbig; Chas. 


Beiträge von 5.00. 

Frau W. ©. Inderjen; Julius H. 
Bach; Jos. Ballin; Frau Foſebh Becker; 
Fred H. Bergmann; Fred Beß; John 
Blindauer; Carl Brandes; Frank ©. 
Brunner>z 9 W. Bruns; Um. 


TER 


je werden 


Telephon-Dienjt in Ihrer 


neuen * hahen wollen. Beſtellen 


Sie jetzt di 


e Verlegung Ihres 


Telephons. 


Rufen Sie auf Official 100 


Koſtenfrei) 


Wegen der großen Zahl von Telephon-Aenderungen während 


der Herbſt. Umzugszeit erſuchen wir um 


30 Tage Benachrichtigung 


fiir Berlegungen zwilchen dem 15. 
Telephoniren Cie Ihre Beſtellung. 


September und 15. Oktober. 
Scieben Sie es niht auf, 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 


Commereial Department 
Official 100 


Ferdinand MW, Murm; Herman F. Baus 

der; Arau M, Aennert; Frau W. Zeagerr. 
Frau Augufta Baier, $4.00, 
Beiträge von $3.00. 


Chriftian Amos; WU. G. F. Brill; Frau 
Roſe Koehler; Rudolf Kofellet; Heinrich 
Roth; Ungenannt, Brems, And.; Hugo 
Waldo, 

Beiträge von $2.50. 

Frau Geo. Dadhorn;z Frau Marie 
Sifdinger: Henry Srobn; ‚rau 2. Stals 
lina; Mojes Marr; Paul Pontaenius; 
Charles Rees; Joſeph Schlenker. 

Beiträge von 32.00. 

Frau Marie Bensdorf; 
Heinze; Kohn %. Lulay; 
„ohn W ee A. Schuld; m, 
Schultz; EScqchwinn; Ungenannt. 

ee von $1.50. 

Emil Albany; John Brunner; P. R.|f Ylufen für Knaben — von Madras 
Engelhard; Wichael Giebel; Thos O oder Percale gemacht — in hell- 
rege; Elfe Korb; Frau Geo. Rohpeter; und dunfelfarbig, — in allen Grö- 
Carl Schaeffer; Frl. Lilly Thye. den bis zu 16, 39 

Beiträge von $1.00. | —2 

Jacob Anderes; Friederika Deering; 
Prutti Franjo; L. Gaͤrtner; Peter Geng; 
Frau K. Hergenhahn; Marie ar 
man; Sohann Kitomban; Edmund 
Kmentt: has. Kraemer; Joleph Matlas; Ze mb meuelier runder Kr -agen, 
Carl Neifier; Geo. CE. W. Otto; Dr. 7Bc Werte, für. \ en 
Charles Nfeiffer; Minnie NRojenotv; E Gingham - Stleiber für Mädchen en 
Schwenfeder; Adolphine Seefurth; ©. it 2 ] 

Seeger; Peter Seikler; Chas. Stein; mit gropen Sarrirungen, in_ blau 


w 
Anzüge für Knaben — in hell: und 
dunfelfarbig, ein großes Sortiment 
bon Mujtern, in den ſämmtl. neue: 
ten Faconz, Größen 6 bi3 16 — 
53.00 tvert, fpeziell, 4 


Hermann 
Fred Meher; 


Middy Bluſen — von ſchwerem baum— 
wollenen Gabardine, hübſch mit wei— 
ßer Soutache Braid garnirt, Patch— 


Große Erfparniffe für Samstag Scul-Berkauf 


(Laden ift Montag, 4. Sept., Urbeitertag, geihloiien) 


rippt, echtiarbige fhwarze Vaummwoile, "ganz 
nabtlos, Zeben, 9 
Größen 5 25c—Buar c 

{19€ jchwere nerippte baummwoliene ehtfarbine 
f[hwarze Strümpfe für Sinaven, alle 
Größen, für.. 15e 

25e Strümpfe für Männer - — feiner Kiste Fa⸗ 
den, doppeltes Knie, Ferſen und Zehen, 
echtſchwarz, in alten Größen bis 19 
91,, das Raar.... . c 
Strümpfe für Babies — feine Jerfey ne 
rippte Baummolle, in fdhiwarz oder Moeii 
Größen 4 bis 12%. gut 12%2c 
wert, 4 Baar für 


doppelte Ferien u. 


bis 9%, 3 für 2 


| 15€ Schutitrümpfe für Kinder, fein Jerſey ge— 


insel 


Schul-Schuhe für Mädchen und Kin— 
der, Gunmetal, Lackleder, Tuch- und 
Leder = Chertele, jolide — 
Schuhe, die dauerhaft ſind, in 


allen Größen, $2 Werte, 1 39 
+® 


\ Solide Leder-Schulichuhe für Knaben, 
Velour Calf, jolide Yeder- Eichenjoh- 


Die Poitverwaltung hat von Paul! 


Stods und des Erdgeſchoſſes im Ser | 


a bei 150/20 Kameraden find in der braufen= | 
‘ Fuß, mit 59200 belaftet, für $19,200 
‚ verkauft. 


Herman; Toreita Nauch; Rudolf Stoch; 
Bert. Buzztat; Chad. Rending; Gen. 
NRutherford; E, Schaefer; Rud. Sonnen⸗ 
moſer; Frant Stard? Chad. %. Tebbert; 
Dietrich Teigeler; Joe Wisner; Anton 
3wid; Kohn Omid. 
Auguſt Mateja 
„Abendpoſt“ -Sammelbüchje 
| „Abendpojt“ -Sammelbüchte 
Beiträge von 50 Gents: 
Henri Guthardt; Kohn ‚Haas; Rof. G. 
| 906; Emma M. Aulius, 5 Nägel: IN. 
| inet; N: RB Sinet; Otto Ihomas; Mis 
| chael er urivald. 
| Beiträge von 25 Cents: 
©. Ando; M’te Babey; Frank 
los; Joſeph Binder; F. Boggo; 
| Edgenerth; John Flaſhberger; 
Goſombey; James Hanko; Joe Hanko; 
Fritz Hilgart; Dick Hornbed; Louis Hu— 
ber; Tropucz Iſtvan; Laszlo Koſa; Paul 
Nikes; Frank Nußer; Franz Pauluß; 
| Tulins Beller; Dominik Piloltn; Kohn 
| Ropovich; Sohn P. Quigley, Gertrud) 
Rehder; John Romer; Anton Schmidt 
F. Svoboda; Johan Vacſo; Mike Varga; 
Ferdinand Weeck. 





Bertu⸗ 
M. K. 
Balazs 


Kleiderfond für die Gefangenen in Si— 
birien. 

‚(Eingänge bis zum 26. Augult.) 
Ueberſchuß des Symphonie-Kon— 
zerts des Tſingtau-Orcheſters 
(Leiter: O. K. Wille) im Black— 
ſtone Theater, 17. Juli 1916..8340. 43 
DOCH NER near nenn 200.00 
100.00 
100.009 


| Theo. Fathauer 
H. V. Runkel 
Geo. A. Sc 
ı Parf) 
‚Verein alter deuticher Studenten 
(Dr. G. Schirmer, Bräf.). 
Meller Mfg. Eo. 
| Deuticher Ktriegerberein 
I. A. Hippach 
|€rtös aus dem Roitfarten= und 
Marlenverfauf auf dein Canın= 
| Statter Volftfeit, übermieien 
bon der Carl Schurz Coopera= 
tive Cociety 
|Otto #%. Heller 
| Beiträge von $25.00: 
Dr. U. Vehrendt; Wr. U. Birk; Leo 
Ernit; & Emanuel Gall; & ©. Halle; 
; Hauptmann; Dr, U. Heynm; The 
Home Bremer; Wm. Legner; Garl 
Marty; Dr. Rudolph Menn; TIheodore 
| Cebme; Geo. J. Saver; Schwaben 
Srauenberein; Schwabiſch ⸗Babiſcher 
Frauenverein Nr. 1; Schreiber Bros.; 
Carl A. Wagner. 
Amandus €. Thielberg ...... . .$20.00 
| Beiträge von $15.00: 


W. M. Ahlborn; C. G. Vodmann; 
Chriſt. Deutel und Familie; Albert J. 
Ehlers; Charles Fuerſte und J. Vogt 
(Summlung Guttenberg, Koma); Hers 
man Hachmeiſter; Dr. W. D. Hohmann; 
Kohn Streufe; 9. Rendtorff; Sean 2. 
Nobm; F. €. Cchapper; Hugo Walde. 
Leo. 8. Gillman $13.00 

Beiträge von $12.50: 

Henry VBeling; Wm. Boldenmwed; Frik 
Braun; Dr. €. A. Futterer; Geo. x 
Grimm; Dr. 2. A. Grimme; 9. 2. 
fing; Ernft Kebler; Alfred 5 obn: 
Eifie Piper; Louis a pet; Michael | 
ben; Hugo Eilve 


I 


100.00 


100.00 
100.00 
75.00 
75.00 


ar 


e 


Vuehrle; Mabel U. Burmeiſter; Frauens 
berein Carola; Hugo Dalmar; Zu Ehren 
Des 86. Geburtstages Cr. Majeität Kai⸗ 
ſer Franz Joſef für die öſterreichiſch⸗ un⸗ 
gariſchen Gefangenen in Sibirien (S. 
RE Dembiger, 404 ©. 5, Abe.; Chas. 
Deubler; Adolph Dirian; Oskar Duen- 
weg; Echo Milling Co; Wm. Eiöfeldt; 
August Ernit; Auguſt Eſch; Julius MW, 
golf; 9. Fornoff; Albert Friedheim; 
Mathew Fuerſt; Leo Galitzki; Anton F. 
Gehl; O. H. Geyer; Dantel Goldberg; 
M. D. Soodman; Anton Graf; E, Geh 
czewski; Louis Guenzel; Erneſt Gaaler; 
Georg ‚Hader; Auguft Hage; Frau © 
Hans; B. 9. Hanfen; Adam Hedmann; 
U. F. Seidte; ‚Gujtad Heinz; Hermann 
Heinze; Jacob Herrmann; Emanuel Hill; 
Frl. C. C. Hoehn; L. Hoerdt; Keter 
Hollenbach; B. Horwich; Sohn C. Kar⸗ 
ſtens; Dr. P. B. Kionka; J. Kloſe; H 
Krafft; Emil Kroll; Erneit G. Kuß⸗ 
wurm; Kwiattow⸗ sti; Chas. F. Laſch; 
Paſtor Lienf; 9. — Printing Co.; 
sried. Kur; E. 9. Mad; 9. E. Maden: 
U. 2. Martin; Nohn Meinel; Mitnie 
Meinel; 9. „nreinerd; Frau Albertine 
Meixner; Wm. Middelſchulte; Joſeph 
Obermaher; Betty Osburg; Mar Rae⸗ 
biger; R. E. Rhode; Guſtav Roegner; 
A. Roterberg; Aug. Rothe; Julius C. 
Rudolph; Emil Rueger; Geo. Saumtve- 
ber; Raul Schade; Chas. W. Schenk; 
A. C. E. Schmidt; Carl Schmidt; Frau 
Schmidt; Dr. Emil Schreiner; Eifa 
Schroeder; Nacob Schroeder; Kohn 
Schuette; R. Seifert; R. Seifert (durch 
Sammlung);: Joe Sieben: Joe Sieben 
(durch Caminlung‘; Chas. Siegl; Val. 
Stander; Gefammelt beim Stat in 
Malden Str.; Sally €. er Canı. 
Stein; R. Stempf jun.; Tauber; 
Ernit Todt; Ferdinand Bolt; Frau Olga 
Walih; Eugen Wenner; Xeno Welkw; 
Helen Wening; Nojeph 'G. "Werner; Dr. 
P. H. Weſſel; Wm. Weitenberger: 
Adolph Weitpfahl; Henrh Worthmann: 


Heinigt ds Bin, 
Bertreibt Ahenmatismns, 


Rheumatismus ift Die Folge 
von ſchlechtem Blut. 


Tauſende ſind geſund geworden. Leute mit 
elendeſter Geſundheit, an Rheumatismus lei— 
dend, die ſortwährend an Schmerzen litten. 
Die glaubten, ihre Lebenskraft ſei dahin, ohne 
eine Möglichleit ſie zu erneuern. Es wurde 
ihnen bewieſen, daß die Urſache ihres Leidens 
das Blut ſei, daß die Harnſäure, der getreueſte 
Verbündete von Rheumatismus ſie in den Kral⸗ 
len halte. Das Gift im Blut Hatte feine Kraft 
untergrgben. Das geſchwächte Blut hatte es nicht 
derhindern lönnen, daß ſich Gift und Unreinig⸗ 
keiten anſammelten und alle Energie war weg. 
Sie fühlten ſich elend und matt, Schmerzen wa⸗ 
ren immer vorhanden, mit ſchlechter Verdauung 
und Dyspepſie. Sie probirten es mit S. S. S. 
— der Natur Bluttonikum. Sie entſagten den 
Drogen. Dieſe Zuſammenſtellung der Heilmit- 
tel der Nalur, von Wurzeln und Kräuͤtern, be⸗ 
wirlten, was Drogen, nicht vermocht hatten. = 
wulh das Blut bon Gift rein und mit dem Um 
lauf gefunden Blutes lehrten —— — 
Energie und 236— wieder. So 
bon Eurem —5** Beſteht —8* © 
ud er Fall alter iit, jhreibt Se är 

ate an, bie N einift * ic Co, Allania, 

Ga M ober beginnt A bem Uunnehmen 
Den 'o 6, © Pe 


gred I. Sterzer; Henrh Etraus; Dietrich 
— —— Eugen Temesvari; Frieda 
Ulrich; Ungenannt; Frau Olga Walſh; 
Francis Waſſerburg; Ernſt Zander. 


Für die Gefangenen in Kanada. 
Auguit Hage, $5.00, 


Münchener Blindenheim. 

Bertha Grohn, $2.50; Frau Amanda 
x. Schoenfeld (Erlös aus dem Verfaur 
einer Stideret), $4.50; Ungenannt, 50c; 
Ungenannt, 506; Varbara Mangold, $5. 


—— 


Deutichwehr. 
Han Stlemmer, $1. 


Aerzte » Expedition. 
Hugo Waldo, $2.00,. 


Dftpreiiien » Hilfe. 
%. Lotter, $1. 


Sammelbüchſen. 
Gejangberein „Harmonie“ für Monai 
Suli, $27.00;5 Galumet Gejangverein, 
520.64; Germania Klub, $15,44; red 
Meyer, $5.00; Ehriit Hammer (Manhaıs 
tan Vrewerh), 54.655 Arthur Joſetti 
Real Eſtate Co., 54.47; A. Kroch & Co., 

82.22; Henrys Reſtaurant, 82c. 
— — — — 


Zugunſten von Hughes. 


| 


Verfammlung des deutichamerifanifchen | 


Bürgervereins der Südweſtſeite. 

Vor einigen Monaten war eine Ver— 
einigung von Deutſchen im ſüdlichen 
Teil der Stadt gegründet worden, die 
ſich den Namen „Deutſchamerikaniſcher 
Bürgerverein der Südweſtſeite“ gab. 
Sie hatten auf geſtern eine Maſſen— 
verſammlung nach Laſchobers Halle, 
52. Straße und Aſhland Ave. einbe⸗ 
rufen, um, wie es in dem Aufruf hieß, 
die fozialpolitfche Tätigkeit des 
Deutſchtums zu fördern. Die nicht ſehr 
große Halle war vollſtändig mit Be— 
ſuchern gefüllt, die erklärlicher Weiſe 
in überwiegender Zahl aus Bewohnern 
der Südſeite beſtanden. Herr Burger, 
Präſident des Bürgervereins, führte 
den Vorſitz, und nach einigen einlei— 
tenden Worten, und nachdem die Eiſen— 
burger Liedertafel mehrere Lieder 
trefflich zu Gehör gebracht hatte, be— 
gann das Rednerturnier. Der Präs 
ſident des „Zweigverbandes Chicago“ 
des deutſchamerikaniſchen National⸗ 
bundes, Herr Ferdinand Walther, und 
der Präſident des Staatsverbandes Il⸗ 
linois dieſes Bundes, Herr Charle 
Chriſtmann, die auch als Redner an 


ſagt worden waren, ließen ſich anderer von Oeſterreich, auf Grund von Mit— 
aſtor teilungen aus hohen italieniſchen Krei— nach Vorſchrift gegeben?“ 
Kohlmann ſprach an Sielle det Bei⸗ fen, in Ausficht. 


Tätigkeit wegen entfhulbigen. 


den einige Worte über den Nütional- 
bund, und ftellte den Antrag, ber Bür- 
gerverein folle fich ihm anfchliehen, 
was auch guigeheißen wurde. Die an- 
deren Rebner waren bie Herren Prof. 
George 2. Scherger, ber frühere Rich- 


ter M. 3. Sitten und Dr. 9. Gerhard, 


"und roja — langer Taillen Effekt, 
mit Rath = Tajhen — —— 8 
bis 14 Nahre, reguläre 7öe- 

Artikel 


Schulfachen 
$1.00 Schul-Bü- 
cher = Tajchen— 


Ipegiell 69e 


oe Schul - Bil- 
cher = Tafchen— 


— 19e 


len, Anöpf- oder Schnürfchube, Die 
dauerdaft find — ni allen Größen, 
bon 1 bi3 6 — $2.50 

Wert, fiir 


Yanch -Bouboir - Kappen für Tamen — mi 
febr bübfhen Epigen und Band bef est, ir 
ihlichtweiß, rofa, Yadender oder in "18 
bimmelbleu, ren. 25 3 


Drogen 
25c Garfields 
Kopfweh—-— Pul— 


ver, e⸗⸗ 14e 


„giel 5 
25c Bells Bine 
Honeh, 


Tar amd 
ſpeziell 15 

Zu .. c 

! Bde Soivital. 

—— 1 Pfund 
Rolle 19 

zu .. c 
50€ Horlid’ 


ww 10, 3de WO 


Yrüher bei \\ 
Wicholdts, \ 


/ 

Dr. CROWN 
10e 8 e i ſt if t« | ht bei Moeller Bros, 

Tablets — ipe= (fi Unterfuct Eure Augen forafältig, fo. \ 
jiell für „trenfeci, und fagt Euch, ob Ahr Bläfer W 
EEE sen C | Draht oder ob Eırre jekigen Släfer ae 


en ‚ wechfelt werden mülffen., 
25 Bleijtift- (Augennlä äjer — Nergotdete S1.50 /1 
Schacteln, fpes 


bie 53.50, Goldene, $4.00 bis 36.00, 
ziell für 17e J 


i 4 9 : 
\ Zinfen im ersten Sabre frei umge- Nalted le - 
nur .. 


\ faufht.— Gr: iter Linien für Eure ipezi ell 34e 
5e Bleiftifte, 


\ Rabmen, 9e das % 4 
Saar.— Office , au. 
NG dem Hauptfloor, rechts 50e Lemtkes Ma 
ipeziell 2 Stüd ER > Tupien— 


Eingang 
offerirt 5e ipesiell 
| 29c 


au. au... 
nl 
Befudjt unfern Market und Grocery wegen niedriger Breife 


25€ 
tee 10 6 


(Mit 2 Pfund Staffee au 25c 
oder mehr.) 


Columbia Laundry Seite — 


10 Stüde 36c 


für.. 


— — Echharts Bo- 
hemian Sthle — 


Moellers Cloverdale 


velle Arnold Bros. rt 
Gredmerh, Pfund.. 


fen, das pfd. 

zu 
Sommerwurſt 

thenburger 


nach Go— 
Art, Pfd.. 
Lamb 


‚Die 
Bund” 


Beialzene Bonn 


Did Sun Proof, im Zoll. 


amt auf Fiafhen gezogen, 
oder X „id 
tuckh 
3. 


Did Mlononsam Whiskey on. 


Ealtfornia Cognac 1.92 


Trandy, Gall. 
vure Rye 


‚Medraher Ken— 


Nentudn 


Sbis * h, 100 Proof, ep 
On 69c 
le| nis, brabtumfiachtener 
ac Flaſche 
J das Pfd.. ue Whiskey, QDuart.. Bel. 


Galifomnia Konnat Brandn, in 
Sincet Picles — loſe, 90 Rot Roaſt def ‚| 100 Benninivania ie 


Yhre Anfprachen aipfelten in der Auf-! Rat des Großen Generalftabea, mel- 
forberung, die Wiederwahl des Präfi- | cher fich den ftarfen ungariſchen Füh—⸗ 
denten Wilſons zu bekämpfen. rern in die Arme werfen wollte: letz— 
tere —* unlängſt mehrere Reiſen 
nach Berlin gemacht und ſogar die 
Kleine Kriegsnachrichten —5 Kriegsführer bedroht. Es 
teht au erwarten, daß die mächtige 
Parte des Gre ofen Karolyti Schon alle 
nötigen Maßnahmen für die Qo2- 
Tagung aetroffen habe; deren Guthei 
|Bung jo dann vom unaarifchen Var: 
larıent gefordert und alle unaarifhen 
Truppen follen i13 Land zuriicdberu- 
fer werben. Graf Xisza vermag die 
| Bewegung nicht mehr zu dämmen. 
(Kommentar üderflüffig!) 


— 0:1 — 


— Sarte Arbeit. — Arzt: Saben 
Sie ihrem Mann des Sthlafmittel 
Frau: 
Nur fähige öfterrei= | „Ile zwei Stunden, Herr Doktor! 
chifche Stantztunft habe den Bruch Mber e3 war harte Arbeit, ihn jedes- 
bisher vermieden. Ungarn merbej Mal wieder wach zu Friegen.“ 
dann fofort einen Separatfrieden ma | — Aus der Urgefchichte der Mer 
Ken, und Preußen merbe fein Verhalz |dizin. — Die Medizin, menigitens 
ten gegen Defterreich zu bereuen Ha=|die erfte dhirurgifche Operation, be- 
ben, denn e3 habe bie Führer der un= |ginnt mit der Entnahme einer Rippe 
garifchen Abfallzparte; unterftügt, auf !Adants zur Herjtellung des Weibes, 


Typiihe Alliirtenberichte. 


Paris, 1. Sept. Auf 500,000 | 
ſchätzen Sachverſtändige die deutſchen 
Verluſte bei Verdun ſeit dem 21. Fe— 
bruar; die Zahl der dort gefangen ge— 

deutſchen Verwundeten iſt 
(Wie ſteht's mit fran-⸗ 
chen Verluſten? Anm. d. Red.) 

London, 1. Sept. Die „Tribuna“ 
in Rom ſtellt einen Staaisſtreich in 
Ungarn, die Trennung des Landes 


x 





Ahbendyoft, Chicago, Trettag, den 1. September 1916. 
5 169 705 104 180185 184 168 183 185 165 153 108 750 108 000 193208105 299 155 10 10505 10-05 1010 010 


Au deutichen Kreijen. 


Hocbetagte Dentiche geitorben. — Jubiläen werden gefeiert. — Ta- 
gung Firdhlidher und Lehrerverbände. — Deutſche Volksfeſte. 


19%185:195 185195185105 10,100: 81000 CHOHEH SHEETS THERFEHRHE 


Peoria, IL. — Herr und frau verein-Chor, unter Leitung feines 
Hubert Andres konnten ihre filberne) Dirigenten Profejfor Syre, erntete 
| Hochzeit feiern. Die Frauen des Süd- durd) den Vortrag mehrerer Lieder 
feite Qurnvereind, deren Mitglied! reichen Beifall. 

Frau Andres ift, bereiteten dem Ju! Erie, Ba. — Ym Alter von 7 
belpaare in ihrer Qurnhalle eine ge=| Jahren ftarb der Geellorger ber Gt. 
diegene Sochzeitfeier. Marien Gemeinde, Paftor Sebajtian 

Elgin, ZI. — Bon nah und fern/ Arnold, ein befcheidener und darum 
famen die Gäfte zufammen, um bad | altfeitig beliebter Mann. Er war 1847 
25jährige Veftehen des hiefigen Deut-|in Wafferburg in Bayern geboren. | 
hen Militärvereins mitzufeiern. Friß| Seit 1868 gehörte er dem Benebitti- 
erhielt 1871 Die 


(Für die „Adendpoft“.) 


Auf dem Geflügelhof. 


Praftiihe Winke für den Geflügel- 
halter in Stadt und Land. 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


THE FAIR 


The Store of To-Day and %-Morrow 


STATE. ADAMS & NEARBORN STE. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Neue Männer. Herbit- Hüte 


Unjer Lager ift aroß— Alles, tvie e3 eiır fich gut Heidende 
wünſcht, itt hier zu finden — md Breije 
find ungew. niedrig. Jhr iverdet e3 jagen. 

Hauptilvor. 


Lenor Hüte — Die nenen SHerbjt- 
Moden find bier in denjelben Qua- 
litäten, welche dazır beitrugen, Zenor 
Hüte bei Männerr populär zu ma- 
den, welde Hüte zu mäßigem rPeis 
verlangen. Derbies und weiche Hüte 


Zinſen-Tage 


Spareinlagen, welche an oder vor dem 


7. SEPTEMBER 


gemacht werden, ziehen 3 : Zinfen per Jahr vom 


1. SEPTEMBER 
Illinois Trust & Savings Bank 


Nordvitede La Calle und Jadjon Strafe 


* 
er 


66: 103-104 150108 105104 164 


B 


Eierfreſſende Henunen. 


Eine böſe Angewohnheit. — Wie ſie er— 
worben wird. — Wie die Tiere kurirt 
werden können. 


r junger Mann 


—— — 


Eine der ſchlechteſten Angewohn— 
heiten unſerer Legehennen iſt das 
Eierfreſſen; wer eierfreſſende Hennen 
auf dem Hühnerhof hält, der wird nur | 
wenig Freude und Erfolg aus jeinet| Grobel, ver Präfident des Zentralver- | nerorden an und 


538, 000,000.00 
in Zinjen 


wurden von uns anf Ein: 


” 


Iagen jeit 1890 bezahlt. 


Finanzielle®, 


| Finanzielles. 
| 


Sant W. Thomas, 
John & MeNaltn, 
William $. Tale, 


A.0. SLAUGHTER 
& COMPANY 


Brokers 
110 W. DMonroe Strasse. 
Mitglieder: 
New VYork Stock Exchange 
New Vork Cotton Erhange 
New VNork Coffee Exchange 
Chicago Board of Trade 
Ghirans Stoct Exchauge 
St. Lonis Merchanis Exrchauge 


Erſter Klaſſe Geldanlage 
BONDS 


Anlage-Sicherheiten. 


PVCHTAE © 
‚MERCHAN 
LOAN 


y 


Rem Ahr Eure Eriparniffe bei der 
Merchant3 Loan & Truit Company 
Dank of Chicago Binierlegt, erhals 
tet Ihr nicht nur 3 Proz. Binfen, 
halbjährlich gutgejchrieben, Tondern 
hr habt auch die Genugtuung zu 
willen, dat Eure Eriparnifje jicher 
angelegt jind. 
Tiefe Banf befigt ein Kapital und 
tleberichuß bon zehn Millionen Dol: 
ars; fie jteht unter jtarter, konſer— 
vativer Verwaltung ımd ihre Mes 
tboden und Maßregeln haben die 
Probe jeit mehr als einen halben 

Jahrhundert beſtanden. 

Alle Spareinlagen, die in dieſe 

Bank am oder vor Donnerstag, den 
7. September gemacht werden, zic- 
ben Zinfen vom 1. September an. 


Gtablirt 1857 


112 W. Adams Street 


Nordweſtecke Clark Strafe. 


tedimt 


es — — 
NORTH AVENUE STATE BANK 
NORTH AVE.& LARRABEE ST. 
CHICAGO 


3% auf Eriparniffe 3% 


@eider, dor oder am 10. einced jeden Mo- 
nat3 hinterlegt, aiehen Zinfen bom erften 
bedfeiden Monatb, 


Sich erheits⸗/Gewölbe 
Beamte: 
Landen Gabel Moje, PBrüfibent, 
John Z. Emery, Bizepräfibent, 
Sharie3 CE. Eid, Vizepräfident, 
Ritto ©. Rochling, Kaflirer, 
Slarcuce @, Eiimming, ufle > 
Bictor 9. Tüiele, Hilidtafl. 


Offen Samstags Abends von 6 bis 9, 


n.lonbite® 


Foreman Bros. 
Banking, Co. 


5.W.-Ee CaSale u. Walhingten Sic, 


Chef: Kontos erwänfdt. | = 
2* Zinſen bezahlt a —— — 
Spareinlagen Wichtig für Mäuner. 


—AXD 


perjucht unſere erprobten Heilmittel, die ſellen 
feblilagen, bet tolgenden gebeimen stranlhers 
auf verbeifertes Chiengs Gennbeinentum 
su ben niebrigiten Anten nelichen. 


ten; Sormulare Nr. 1 u. 2 furiren die meiten 
Allgemeines Baulgeſchäft 


noch fo barınaligen Bälle von gebeimen Kranle 
Kapital m, 


heiten und Irxintleiden, wie statarrb-Ausmirte 
Ueberſchuß 


505 Proſit zu machen 
heute bei Kronen und Marl Staatd- 
wertpapieren. 


Näheres über Unfrage brieflid ober 
verſönlich. 


JVoſt-⸗ und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


unler boller Garantie 
Deutfchland durch 


die Bank für Handel und 
Induſtrie, Darmſtädter 
Bank, Berlin, in Bien 
dur die Wiener Bank 
fofortigft effektuirt, 


und DOriginalauittung hierher gefaidt. 
100 Diart 818.75 
100 Kronen 813.00 


L. KAUFMANN & 60., 


Deutihes Bantgeihäft, Chicago, Ü 

28 ©. Filth Ave, Ztaaistettung-Geb. 

Neprätentanten der Wiener Bant 
Hofmann & Co. 


werden in 


und Zap mn Urin,. Preis $1.00 die Flaſche 
TIoftor Zuders Blut» Epecitic tür Ötutverfir 
tung ın Allen Stadten, Breis 82.00 per Flaſde. 
prof. De Nois Paftilles Binoratcur für Mäns 
nerſchwäche. ſchlafiösſe Näote, Ntervoritdt, Dielans 
colie und nicht Zufriedenſtellendes Eheleben. 
w Vreis $1.00 die Echadtel, 3 für $2.50. Die 
$1 500 000 \ obigen Holimitiel find nur bei uns au baben, 
, ’ 4 
lanti4frfonmt® | 
I 
I 
\ 


Behlfes Dentiche Apotheke, 


775 


Geldſendungen | Zuverläfjige Zahnarbeit 


Bir garantiren unfere 
Ardeit für 1QJadre, Wie 
unterfuchen Sure Zähne 
frei und fagen Eud, mas 
nötig fit. Unfere Breite 

an find bie wirdrigften im 
Chitaso. 


| 

| 

| Gold. and Porcelain. 
| Kronen 

| 


1fp,ionimi* 


Fsunfentelegraphifd nad) allen Orten , 
in Dentidland, Deiterreidy-Iingarn. | 
Schnell, billig und nuter Garantie. 
Kanft und verfauft alle Geldiorten. 


Kriegsanleihen 


Banf- und Koftiparfaiienanlagen werden | 
auf Drahtlojem Wege dreimal | 
Die Woche beförbert. | 


Spr;ielle Geldfendungen an Striegäacfangen: | 
und nad olfupirten Brovinsen Voſens. | 


Jos. Aschkar, 


tm Geimäft jeit 1900. 4 ar. — 


755 W. North Ave.!| 
_. &de Halited Etr., 1 Treppe hoc. | 
Tiren 8 Uor Morgens bis 8 Udr Abends — 

Sonntags 8 biß 12. 2efea 


Voſt und funkentclegraphiſche 


Geldſendungen 


Beſordern wie ſchnell und ſicher nach Deutch· 

land, Deſterreich Ungarn und Rußland, untex | 

_ bollfter Garantie, billiger al$ irnendivn! | 

Nirgend3 Tünnt Ihr befjer bedient werden. | 
Kommt und überzeugt End! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
twerben billia und fadiveritänbie ausgefertigt. | 


J. V. ZINNER & CO. 


Br. „8 - ER EN 

Mn re Aa in an | DE in al deln 

MB. = men, lich der Unterjuchung einer ausChina 

Offen 8 Morgens DIS 8 — von einem amerikaniſchen Spefulan- 

ied x ten geſandten Büchſe mit Farbe, wie 

— die Deutſchen in China ihre Waaren 

Berlangt —— machen. Die —* 

Bi ‚6 enthielt näamlih in geheimer Ber- 

— —— 22* fee padung ein ſilbernes Sechspenceſtück, 

Gin jeder Deutiche licht guten Ratten, | China aht Cents in amerifanifchem 
d4* 


— 
7 


83 und 54 


Gebi Zaähne 33.00 — Freied Wubziehen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 


Nadfolger von 
408 ©, Wabalh, 
dion demtalbo 
"Huren u. Wabaih 
8:30 Morg. bib 9 Mbd8.—Sonntacs 9 MS 3 
milefondife® 


Berfrümmungen des Körpers 


Rüden, Beine, Bilde etc. bei Kindern und 
Grwachlenen, werden mit unleren neueiten 
Apparaten, weldie alle anderen übertreffen 
und beim Zragen nicht au fehen fınd, volle 
finbig gerade gemacht. 

Wir baden ba größte orthoyedilde Ges 
(Salt, mit —A Erfahrung in 
Ehkenas. Brabbänder. Leibbinden etc, 
iu Bobrifgreifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Ge, 


154 Nerig 5ih Avenne, Efe Rauboiph Srrafle 
BriHäft offen von 8—6 Uhr, Eonntags d. 9—12 


| 
! 


und| 


1 


Dieſe Deutſchen! 


Gelde. 


|| dem 


A| Stellen. 


Sid State Straße, Chicago. Ill. 


nv9,dife® 7 


Geflügelhaltung haben. 


Diefe böfe| hHandes ehemaliger Soldaten, hielt! Prieftermeibe. 


Angewohnheit iſt aber oft [on lange eine fhmungvolle Anfprache und hef- | 


Zeit unter den Hühnern eingeriffen ge | tete das Gefchent des Verbandes, eine) Gregorovius, ein Neffe des beutichen 
wefen, bevor ber Geflügelhalter fie] filberne Bandfchleife, an die Vereins | Gefchichtsfchreibers und Dichters Ferd. 
| Gregorovius, jtarb im 67.Lebenzjahre. 


Thließlih entvedt. Dann aber haben 
in der Regel fchon eine ganze Anzahl 
Hühner fich die Untugend zu eigen ge: 
mabt. Wir müffen alfo immer auf: 
|paffen, und zwar namentlich dadurch, 
ob wir nicht etwa beim Einfammeln 
|der Eier Anzeichen entdeden, daß in 
den Neftern- Eier zerbrochen werben. 
| Wurbe im Neft ein Et aufgepidt, fo 
| wird die Neitftreu feucht fein und muß 
\fofort durch trodenes Material erfegt 
| werben; wiederholt fich das, fo ift ber 
| Verdacht wohlbegründet, daß eine eier- 
|freffende Henne ihr Unmefen treibt. 


| Oft fann man die Sünderin Dann] 


| daran erfennen, daß fie mit dem Geld | zen. Seit at Jahren lebte fie mit|ftellt murde und fich bereits das |% 


| des Eibotters fich die Federn am eiges | 
Inen Kopfe befhmut hat. Eine folche 
| denne muß natürlich fofort abgefon- 
bert werben, damit von ihr nicht aud) 
| andere Hühner die Untugend lernen. 
Auch jede verbädtige Henne follte 
minbefiens zwei Tage lang für fi 
gehalten werden, damit man fich ge> 
' halten werden, damit man fich davon | 
\übetzeugen kann, ob fie eine Gier: 
\ frefferin ift, oder ob fie nur durch un= 
glücklichen Zufall ein Ei zerbrad. 
Wie die Untugend erworbem wird, 
Die Untugend des Gierfreffens wird 
in der Negel durch einen Zufall zu=- 
| näghit ertvorben; dadurd) 3. B., daß 
I per Zufall ein Ei im Neft zerbrochen 
wurde, oder auch dadurd, daß eine 
Henne fchalenlofe Eier legt. Bis— 
meilen fangen aber auch Hühner, benen | 
richt genügend Material für die Bil- 


I 


\dung von Eierfchalen zur Verfügung | teilung ein befonderes Programm auf-| 1884 nah Amerita aus. Außer fei- 


|fteht, an, die Schalen der gelegten Eier 
lanzupiden, namentlih dann, wenn) 
ırıan ihnen nicht vorher zerjiampfte 
Eierfchalen vordem vorgeworfen hatte. 
Viele Hühner aud) zerbrechen die Scha- 
len nur bon folchen Eiern, die von an= 
deren Hennen auf dem Boden einfach 
abgelegt wurden, während fie bie in 
den Neftern abgelegten eigenen und 
fermben Eier meiter nit anrühren. 
Vismweilen verfallen die Hühner au 
biefer Untugend, weil Jie.zu eng eins 
gefchloffen gehalten werben, oder weil 
ea in ihrer YFutterration an eibilden» 
Material überhaupt mangelt. 
Sm legteren Falle find die Hühner | 
ganz befonders auf dem Anhalt, meni= | 
ger auf die Schale des Eies verjeljen. | 
Fehlt es den Hennen an Kalt, fo piden 
fie die Eier an und verzehren die 
Schale, während der Inhalt des Eies 
unberührt liegen bleibt. 
| Wie die Tiere furirt werden. 

Um eierfrejfende Hühner vonhirer 
Untugend zu furieren, müffen mir zu= 
nähft die veranlaffenden Urfachen ab» 


I 
I 
| 
| 


! 


sm allgemeinen empfiehlt e3 
fi zu dem Ymede immer, die Futter: 
ration abzuändern und ben Tieren 
mehr freien auslauf zu gemähren. 
Zeigen nur einige wenige Hühner die 
Untugend, fo trenne man diefe fofort | 
bon dem Reft des Hühnervoltes und | 
Tchlachte fie, wenn es fich nicht um be— 
ſonders wertvolle Zuchttiere handelt. 
Sind es aber wertvolle Zuchttiere, ſo 
ſchneide man ihnen den Schnabel auf 
beiden Kanten und an der Spibe bis 
auf die unter dem Schnabelhorn 
| liegenden weichen Teile zurüd, fomeit, 
|baß e3 bluten würde. wenn man nod 
mehr Horn abnehmen würde. Das, 
durch wird der Schnabel der Sünde: | 
|tinnen fo empfindlich, daß fie es nad) | 
dem erjten und zweiten Werfuche gar | 
nicht mehr wagen, auf die harte Schale | 
‚eines Eies zu piden. Nur ganz ber- 
\ftodte Sünderinnen Iaffen fit aud 
hierdurch nicht furieren. Die oft ges 
machte Empfehlung, Eier, die mit: 
Pfeffer und ähnlichen fcharfen Sachen | 
gefüllt find, den Tieren bor ulegen, 
hat fich im allgemeinen nicht bewährt. | 
| Selbftveritändlich aber follte man eine | 
gute und zmedmäßige YFutterration | 
| geben, um zu vermeiden, baf die Hüh- 
ner infolge mangelhafter Fütterung 
auf bie üble Gewohnheit des Gier: | 
 freffens fommen. Namentlich darf e&| 
in der Nahrung nicht an zeritoßenen 
| Yufterfhalen und an frifchem fino- 
ı Genmehl fehlen. Die Neiter müffen | 
ſo fein, daß die Eier nicht leicht darin 
sun fönnen. Ferner ftreue man ben | 
ıHühnern das Körnerfutter, wenn fie 
jauf engem Raume gehalten werben, | 
‚in eine dide Streu, damit fie fleibig 
arbeiten müffene, um die Körner 
wieder herauszufuchen,; fie verfallen 
‚dann aus Lanamweile nicht fo Teicht auf | 
\Tchlechte Gedanten. Endlich follte man | 
| die Eier möglichft oft aus den Neftern. 
'einfammeln, fobah feine zerbrochenen | 
| Eier längere Zeit in einem Neft liegen 


| 
| 


4 





| bleiben fönnen. 
%. %. Matenaoer®. 


——1+9 

— Blücher. — Als dem Fürſten 
Blücher zu Oxford das Doktordiplom 
überreicht wurde, ſagte er: „Na, dann 
müßt ihr Gneiſenau'n wenigſtens zum 
Apotheter machen, denn der hat 
meine Pillen gedreht!“ 

— Schwieriges Kunſtſtück.— Pro— 
feſſor N. in Halle fand eines Tages, 
dab viele feiner Hörer fehlten. Kopf- 
Ihüttelnd jagte er: „Meine Herren, 
ich fche heute jehr viele, die nicht da 
find. Ich will wünſchen, dab dies 
nicht of der Fall fein mag.” 


fahne. 

Freeport, Ill. — F. P. Ohden, 
der langjährige Sekretär des Germa⸗ 
nia-Vereins, und im Verſicherungs- 
mejen geichäftlich tätig, der feit 1859| 
bier wohnte, ift im Alter von 70 Jah: 
ten geltorben. Er mar in Emden, 
Ditfriesland, geboren. 

Beaver Dam, Wis. — Durd) 
den am Sonntag erfolgten Tod von! 


| 
& | 


N. 


Hoboken, Richard 


Er war als junger Mann nach Ame- 
rita gefommen und längere Jahre in 
Teras tätig, mo er eine DOrtichaft! 
gründen half. Seit einer Neihe von] 
Jahren war er Verkäufer für eine 
Möbelfabrik. 

Newark, N. J. — Hermann 
Werner erhielt die Trauernachricht, 
daß ſein Sohn Walter, der vor vier 


ee * ** 


„+ 


% 


— 


* 


** 


Frau Marie Lemanski verlor unſere Jahren nach Deutſchland gegangen % 


Stadt die ältefte Einmwohnerin. Fran! 


nate und einen Tag alt; fie war am 
26. Mai 1811 in Deutjchland gebos 


ihrer Tochter, Frau Walter Japczinsti | 
in Beaver Dam, nachdem fie zupor | 
ihren Wohnfik in Milwaufee und aud 
Chicago gehabt hatte. Ahr Diann ftarb 
bereits bor einer Reihe von Jahren. 
4 Töchter und 2 Söhne überleben die 


| Verftorbene. Ferner hinterläßt fie 37 
'Entel und 22 Urentel. 


HortWanne, Ind — rang) 


Schilling, der ala das ältefte Mitglied 


der Steinhauer-Union in ven Ber.| 
Staaten galt und feit 1854 hier lebte, 
it im Ulter von 91 Jahren infolge! 
eines Herzihlags geftorben. Er var in] 
Baden im Jahre 1824 geboren. 
Gleveland, DO. — Gelegentlich 
bes MVerbandstage® ber Lehrer des 
norböftlicen Ohio am 27. und 28. 
Dftober wird der hiefige Superpifor 
des beutfchen Unterrichts, Profeffor 
Hermann Lensner für die deutfche Nb- 


ftellen. Es wird erwartet, daß von! 
den 7000 Lehrern etiva 200-300 an! 
demfelben teilnehmen werden. Schüler 
der Zentral-Hochfchule werden unter 
Leitung der Lehrerin des Deutfchen, 
Frl. Krug, den deutfchen Schwant von 
Benebir, „Einer muß heiraten“, zur 
Aufführung bringen. 

Die Zentralfonferenz der deutfchen 
Baptiften, zu der etma 40 Gemeinden 
in ben Staaten |llinoi3, Indiana, 
Kentudy, Michigan und Ohio gehören, 
tagte bier und bereitete Anträge vor, 


in Detroit, Mich., zufammentretenden 
Generalkonferenz aller deutſchen Bap— 
tiſtengemeinden des Landes zur Be— 
ſchlußfaſſung vorgelegt werden ſollen 
betreff3 Emeritirung von Geiftlichen, 
die das 70. Lebensjahr erreicht haben. 
‚Nafhpille, Tenn. — Der hie: 
ſige Zweig des Deutſch-Amerikaniſchen 
Zentralbundes veranſtaltete im Glen⸗ 
dale Park zum Beſten der Notleiden⸗ 
den in Oſtpreußen ein Gartenfeſt, bei 
dem Richter Alfred Nippert aus Cin— 
cinnati als Hauptredner auftrat. Hoch 

patriotiſche Reden hielten auch Dr. 
Herbert Sanborn von der Vanderbilt-| 
Univerfität, die Paftoren M. CE. Leh— 
man und PB. E. Phillip, U. %. och! 
von Wisconfin und Oberft Xofeph 9. | 
Adler. Ein Orcefter unter der Lei: 
tung von Madame von Stehow und 
der Nafhoiller Männerchor erhöhten 
durch treffliche Vorträge den gemwalti=| 
gen Eindrud, den das Felt auf alle! 
Ieilnehmer machte. | 


Philadelphia, Pa — Dr. 


die auf der in der kommenden men, 


ıSofeph Bernt, der langjährige Agent) die Eindrüde, die er während eines | 
‚ber deutfchen Gefellfhaft, Mitbegrün: | fünfmonatigen Aufenthalts dort ge: | 


der umb berzeitiger Präfident des 
Deutihen Yournaliften-Bereins, ftarb| 
Unfang diefer Woche im Alter von 75 
‚sahren. Er war 1841 in SFeldsberg, 
in Dejterreich geboren und erwarb fich! 


in Wien den Grad eines Doktorz der | neue China“, 
| Rechte. 1870 wanderte er aus und fam und „Sawait und Manila.“ 


hierher, wo er in die Nebaktion des 
Philadelphia Wolfsblattes eintrat. 
Erft als Sekretär der deutfchen Ge: | 
jellichaft tätig, war er feit 1896 deren 
Agent, und fam als folder in ge-! 
wiſſenhafteſter Weiſe ven Pflichten der: 
Armenpflege und nes Arbeitsnachivei: 
fes nad. Er gehörte der Philadelphia | 
Zurngemeinde an und var Ehrenmit- | 
glied des Kannitatter Volksfeſtvereins. 

Das beutfch - katholifche Moltafeft| 
wurde in Wwürbdiger Weile begangen. | 
Die Kapelle des internirten Dampfers | 
„Prinz Oskar“ fpielte Choräle und! 
vaterländifche Weifen und der Volts- 
— — t — 


An Die Kruulen und Shwaden. 


] Körperliche 


Schwääche,— 
Schmerzen in den Beinen, 
öleden bor den Wugen, | 
topffchmerzen, reuze! 
ſchmerzen, ſchlechter Ma— 
gen, Herzllopfen, Einbuhe | 
der Knergie, fchlechter | 
Geihmat im Munde, | 
Bitteranfälle, VBerluft des | 
Gedächtniſſes uſw., dies | 
Alles bedeutet, daß es um | 
die Tätigfeit irgend eines | 
Organes des Körpers | 
fhlecht beitellt ifr. 

aus, wa3 verfehrt i 


: 


Dr. FLINT . 


t, che | 


| e8 mit Eur moch fhlechter wird. | 


vommt zu mir | 
und ih werde Euch loftenfrei gründlich tnter: | 
ſuchen und Euch meine Anfiht don Eurem all 
chriih mit..ilen, Heilmethoden _auberläjfig, 
fiher, geyeim, Seine übelriehenden Mranei« 
mittel. SHommt zu einen Arzt, Der Andere je: 
den Tag don denfelben Yeiden heilt. Ich aa» 
rantire Erfolge. Sch bebandle alle Kroniichen 
Nerven, Blut» umd pribate Stvankheiten, Ma: 
gets ‚Lebere, Nierons, Vlafens und Einnetveides 
leiden, Blutbergiftung, Gefhmwiüre, Abilüffe mıra 
dem Chitem, verlorene Mannestraft, Strampi- 
aderbrud, Hhdroccle ıfw.—SHtonfultation frei. 

E85 wird Deutih neivroden. 


Dr. E.N. FLINT, 


322 ©. Staie Sir, 2. Floor, 4wiſchen Jackſon 
und Ban Yuren Etr, 


Zägı. 9 Yornı, bi8_6 Abbs,, Muntags und Dom 
nerdtag3 bi8 9 Abends. Sonntags 9 bis 12, 


war, um fi als Eleftriter auszubil-| 


Lemanski war 105 Xahre, drei Mo-|den und ber bei Kriegdausbruc als! « 


| 
| 


einge⸗ 


Freiwilliger als Maſchiniſtenanwärter 
auf dem Unterſeeboot „U-10* 


Eiſerne Kreuz verdient hatte, in der 
Seeſchlacht am Skagerack am 31. Mai 
im Alter von 19 Jahren den Heldentod 
gefunden hat. | 

Das bayrifche Voltafeit, wie e8 vom 
Bayrifhen Süängerbund veranftaltet | 
wurde, erwies fich troß der Einfchrän- 
fung, durch die wegen ber herrfchenden 
Kinderlähmung Kinder unter 16 Jah: 
ren nicht zugelaffen wurden, als £olof= | 
faler Erfolg. WRiefenmengen füllten | 
den Feltplag und genoßen die Attrak— 
tionen, al3 deren vorzüglichite fich dag | 
Preis-Holzfägen erwies. 

St. Paul, Minn — Ubert 
Pantopf, eine in deutfchen Vereins: 
freifen hochgefchägte Perfönlichkeit und | 
Ehrenmitglied des Qurnpereins St. 
Paul, ift geftorben. Er war 1837 in! 
Landsberg an der Warthe geboren, 
verheiratete fich 1866 und munderte 


— 


a, 


* 





ner Witwe überleben ihn von ſeinen 
17 Kindern noch zwei Töchter und 
fünf Enkel. 

Herman, Mo. — Als deutſch- 
amerikaniſcher Feiertag wird am 24. 
September der Deutſche Tag des 
Staates Miſſouri hier gefeiert wer— 
den. Ehrenvorſitzer wird Mayor Geo. 
Kling von Herman ſein; as 
Jiger der Stadt St. Louis der Prä- 
fivent der „St. Louis War Relief 
Bazaar Affociation“, Frik Widmann. 

Denver, Col. — Das Boltafeit, | 
das der Staatöperband Colorado ver: 
anftaltet Hatte, und bei bem verfchie: | 
dene Rebner und Gefangvereine auf: 
traten, war in gefellfchaftlicher mie | 
finanzieller Beziehung höchft zufrie- 
denftellend. | 

Etodton, Kal, — Der hiefige: 
beutfche Hilfäverein plant, am 9, und! 
10. September zum Beſten des 
Deutjchen Hilfsfonds für die Kriegs- | 
fürforge in der alten Heimat ein gro: 
Bes Voltöfeft abzuhalten. Wegen der 
bereit3 zahlreich eintreffenden Anmel: | 
dungen zur Beteiligung fol ein Son: | 
derzug für die Yeitdefucher von Sun. 
Hranzisto und Dafland eingeftellt 
iverden. 

— + . 
Newmaus Reiſevorträge. 





Gr wird Japan, China, Koren, Hawaii | 
und Manila behandeln, 

Der bekannte Reijende und Vor: 
tragsredner E. M, Nemman iit mit! 
einer Fülle von Material aus dem 
fernen Dften zurüdgefehrt, und wird | 





jammelt hat, hier in fünf Vorträgen | 
wiedergeben, jelbitveritändlich mit 
Hilfe von Wandel- und farbigen! 
Lichtbildern. Die Titel der Vor: | 
träge find „Sapan von heute”, „Das 
„Befing“, „Korea“ 


tet 


— — — 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: | 
„American League” — Chicago 
7, Philadelphia 1; St. Louis 2, Bo: | 
fton 1; Detroit 7, New York 3; Wafh: | 
ington 5, Cleveland 3, | 
„Rational League“ — Chicago 
8, St. Louis 1; Pitiöburg 3, Bofton?. | 
Keine anderen Spiele. | 


** 


Bisheriger Stand dieier Rigen: 
tmerican Yenaue 
Gew, Berl. 


Boiton 
Detroit 
Chicago ... 
Ct. Yonis „.. 
New Dorf 
Gleveland 
WWafbington 
Philadelphia 


Boſton 
Philadel phia 
New Wort 
PBittöburg ... 
Ghicano ... 
Ct. Louis . 5: 
Kincınnati .46 
Heutige Spiele: | 
„Umerican League“ — Bofton in 
New York; Philadelphia in Wafhing: 
ton. | 
„National League” — Chicago 
in St. Louis; New Hort in Bojton; 
Cincinnati in Pittsburg; Brooklyn in: 
Philadelphia. 


— +1  — 

— GSelbjtverjtändlihd. — Junger | 
Fuchs (Zaghaft): „Darf ich dir viel. 
leicht eine Zigarre anbieten?“ —| 
Burih: „Vor allen Dingen haft du 
dir alle dummen umd überflüffigen 
Sragen abzugewöhnen! Selbjtver- 
ftändlich darfit du!“ 
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in fait endlojer Aus: 
wahl von Moden und 
ssarben, wundervolle 


Qualitäten, 


ipeziell 


Mallory Gravanectte: 
Hüte, Derbies u. weiche 


Hüte, in 


Facons und 


mehr wie 69 
Farben; 


Mallory Hüte ſind ga— 


83 


rantirt durch— 
aus waſſer— 
dicht zu ſein. . . . 


Verkauf von 


1. 


Hochfeine - Golffap- 
T. 


pen 
junge 


derbare Auswahl von 
Muitern, 


gefütt 


vd, taped, 


im ganzen Lan— 
de angezeigten 


9 


Hüte; Derbies oder 
weiche Hüte, in einer 
großen Wuswahl von 
Facons m. Farben, in 


98c "3,50 
Männer-Scuhen 


Männer und 
Männer, mı-n= | 
E | 
ert | 


Dual., zu.. 
Dies 


find 


0 
einige 
der 


€ 


berühm. 
| ten 


Trade 
8 H oO FE | Marts 
ver⸗ 


Wir haben uns zu einem ſehr niedrigen Preis mehrere Tauſend Paar von 
diejen mohlbefannten Handeldmarfe- Schuhen für Männer geſichert, u. of⸗ 
feriren diefe $4 und $5 Schuhe am Samstag zu einer großenGelderipars 
niß. Das Sortiment enthält: 


Extra! 


PPaar 


Außerordentliche Erſparniſſe für Ruu 


Hauptfloor, Dearborn Str. 


Bouquet 
Sato, 


88 


Ava Emenentis, 
für 250; Kiſte 
mit 100 für.. 
Ada’ Hermoio 
Stüd 8 — 
Kifte m. 50 . 
Ava Magnates 
für 256; Kiſte 
mit 50 für.. 
Ghrilla 
Faıt,, 
Kifte 


| 
5 Sommt. | 
jiwei für 1de; | 


50 fü. ö 3.50 | 


34 


8, | 


| Stüd 8c; 
| Kite 1,7 
F. Billar Brevas 


3.65 


Lord Derby, 


te 1.25 


4 
| 


2 
- 


> 


Walf-Over, American Gentleman 


5 


tür 


Kiite 


Stück; 
von 25 


Kiſie 
EI Roi Tan Blud., 


3.79 


Slorsheim, Burt & Padard's, 


Materialien u. 


Goodyear Wingfoot Gummi-Ab- 
füge für Männerichube, in NRegulation-Grö- 
Get, Die 50c angezeigte Sorte, 
Eure Schudhe gemadt Samitag das 
su....(Sweiter 


* D 
3 für 


50. 


1öc; 
1 Se 


de Zigarren herabgejett 


Ya Terita, 6 


für 25c; 
stilte 25..... 
El Jaffee, 6 für 


2560; Kiſte 


si 


m  Bamelor, | 


2503 Niſte 

mit 50 1 85 
Ware 

Tas Palmas 

Gona., 6 für 2öc; 


stilte mit 25 $1 


für 


Ghas. Dendu, 7 | 


fie 256; die stilte 
mit 50 
na 1.78 
‚Sohn Rustin, 7 
für 250; die stiite 
mit 60 1 65 
RE . 
Zum Keene, 7 
für dc; die Stifte 
mit 50 
En, 
Berdora, 


Kiſte — 50e 


25 für... 


1.65 


sie 
mit 
für 


für 
mit 


| mit 
für 


mit 
für 
fie 
| ımit 
für 


' 
vo 


mit 





die 


| Pe 


fir .. 


DE 


sr 


no 


Novi 9%, Tieben 


die Stifte 
1..59 |? 


„Emile Zofa, 
für 25c; Die stiite 


2.145 


2uc; 


50 


RE 


25C; 


50 1 

2..1.45 
Verfect Londres, 
19 für 35 
mit 25 
TUE . 


idres, 
100 


ziell 


‚Marconi, 
ce; die il 


„2a Donacion, 
für 250; die stifte 


4.50 


Exceilens 


Verkanf auf dem Haupt-Floor 
W. L. Douglas, 
und ander zuverläfſige 


51.88 
| 
— — 
Marken. 


Ihr habt die Auswahl von einem Sorti— 

ment don Knöpfe, Schnür- u. Blucher-Fa— 
cons, in den vorherrſchenden Leiſten die— 
ſer Saiſon. Sämmtl. von erſter Qualität 
Standard Konſtrutktion. — 
Alle Größen in der Partie 
eingejchlojien, aber nicht alle 
Facons. Kluge Kaufer wer— 
den e3 zu ihrem Vorteil fins 
den, den Bes 

darf eıner 

Zaifon d. dies 

fen $4 u. $5. 

Standav 

Cnalität$ans 

dvelämarfe Schw 

yen anı Samstag 

su Saufen, Paae 


1.88 


Notiz! Keine von 
diejen Trade Marl 
Schuhen an Händler 
verfauft od. 6. ©. D, 
oder auf Probe wer- 


her 


auf Eure 


33c 


Blwor)...... 


Gi Conexo Perf. 


| Etüd öc; 
| Kilte 25.... 1.25 
Rofa Garoli» 
Ina, das Stüd 5c, 
| Rifte mit 50 zu 


e S, 


84 


3 
Las Yalntas 
Perf. Stück 56: 
de |stilte mit 50 35 


2.25 


* 
‘ 


te 


8 


8 


die Kiſte 


Sl 


c 


La Lucbana echten 


die Ki 


| 
1.85 »kundjtüd, 1 55 
dannans X. D., jwert $2, au.. ke 

wilte mit oo | 


...1.29 


Sil: 


ite 
berband ıt. 


monds, Blug 19e 5c Bad., 9 für 
Horſe Shoe, Bi Velvet, 10c 
Giant, dc 34c 10c Büchle, > 30e 
5c Bad., 9 für Rex, 10 
zwölf 47 30 
für . C xat., 4 für... IUC 
TER a 
jte |bewoid-Mumdftüd, zum Berfauf zu.... 69€ 
abnehmbarem |tvid, Horn nu. Bulcas 
50c wert, u. ZUR 


oe ae 

(Sriparnijje in Tabaf 
JJ— Buzßzs⸗S50 
Büchſe, 4 für. 

8 Packet, 9 für. Serene, We 32e 
Bull Pad., 4 für... 
Ganadian Ginb, Ivc Titerloh8 Mirtnre, 

— 2 u 2 12222 
Spezielles in Pfeifen 
Edrte jüdafrifaniihe | Echte franz. Brier 
Wieerſchaumtopf, Sil- nite Mundftüd, gerade 
Vulcanite oder gebogen, ji 
Conexo Brier Root Pfeifen, in London ge» 
Imadt, beite Dualität, Zilber-Bänder, Burlcas 


Glimar oder Drum: |; Gight Bros., 
Star over Bad., 9 für. 
Plow Bon, 23 29€ 
adet, 9 für.. c Lrince Albert, 
| Sw. Tip Top, Bad., 4 für.... 
| Durham, öe z 29€ 
Badet, Tuxedo, 1060 
Büchte, fünf 3 | 4 Unzen Badet 22 
— Pain c 
Echte Meerſchaum-Pfeifen mit Am— 
alabaſh-Pfeifen, mit Root Pfeifen, Ambe— 
einſach 
od. montirt, bis 
nite-Mundftücke, zu Be. 


Verkauf von, Sound“ Tires 


Somd Tires und Tubes find vollſtändig garantirt —ſie reduzire Eure Tire UNusgaben. 


Kir haben über 5000 zufriedene Gebramber. 


Ei 
Caſing I 
30x35 


Tveziell zu 


Rabatt; 
vantirt, 
Für Gars unte 


3000 Binmd,Zet vun 13000 Bund, Set von 
zivei, 


11.25 3°“... 15.00] 


swei regul, 322.51 
ſpeziell 


zu ..... 


ſache 
read 
«19 


Yndere Größen zu Äädnlichen 
s3.50 Hand Hörner, in fhwerz und Nidcl | 
oder fhwarz und Wielfing-Finifd, 


r 


Ron 


Slid 


2 
1,02 


10.23 


1 


1.74 


10.04 


- ein Nabe 


Für 


r 


Gars ü 


egul. 


T 


1.98 


1915 Johnion Shot Abiorbers zu 50% 
jrei angebracht 


8 


Beachtet folgende Eriparniffe für morgen: 


Rote | Einiade Rote 
ubes J Caſing Tread Non-Sltid Tubes 
—ä⏑— ——— — ⏑ ⏑—⏑— — 15.22 16.75 3.02 
34x4 17.06 3.11 
3IX4M .. i 3.18 3.91 
BTNAM erinnern U 24.94 4.14 
Herabſeßungen. 
Kein Spart Plug Trubel mehr: Bigelow 
Spart Plug Intenſifier — $1.00 
2serte, fvesiclt zu 
Bolarine Tel, 5 Ballon. Kanne, 
alle Sorten, Kanne 
Puritan Seiie, 
ſpeziell zu 
Michelin Maſtiec, für Schnitte und 19 
| gönher mente); ANNE --uuxasnssenne c 
Zementioie Patches, Shamtcei von 15e 


10 für .. 


nas 


ber 


0,00, 


Großer VBerfauf von Windeiter Schießgewehren 


Diode 1897 
Nepetiergewehr, 
Mwdell, 12 Gauge 
md 3235 
Preis $2 
fpeziell zu .... 


1.4 


28 


Wincheſter 
Taledown“ hammerloſe 


30 


öllige Läufſe, regul. 


23.85 


Diorelt_ 1911 Win heiter | 
automatiiches Gewehr, rem: 


lürer $37.38 
fpezielt au 


-.31.25 


Modelt 


se, 12, 
ſpeziell 
zu. 

Jäger 
ind Fl 
is 3 

zu 


1 
ı 
Ä 


Bedarf für Fildher 


Xebende Fröfche immer vorrätig. 


confin und Miſchigun Angel-Lizenſen wer-⸗ 


den hier ausgegeben. 


25% Nabatt an irgend einer Bambus- vd. 


Importirte Gordursy Yä- 
Berröde, fein gerippt, gans 
6 und 20 Gauye, 2 * * 
—— gugemit engliſch. Satin gefüttert, 

ſechs Taſchen autßen, dre 

28.50 | große Peutetaihen, regulär 

u ec 86.00 Wert, 

fappen, volles Gabe | ;" 0, , nun 
anellfutter — wert | !Pestell Au ....... 

Entenpfeiien, ibe- 

— 


Golf und Tennis 


83.30 Golf Taihen, weißer und Iohfarb. 
Standas, 3 Ttavs, mit echtem Kubbautlenr 
garnirt, Meſſing eling und 
Ballszafyen 


1912 Win heiter 
Kepetiergemweb- | 


25C 
Wi: | 


Fittings, 


Stahl-Angelrute in unſerem ganzen Yager, 
darunter jede_ liegen: 
Rabatt beim Kauf abgezogen. 


Veerleh 


ziell zu 


The Fair Special Seide Gaiting Leine, 
hält 25 Bfund aus, 50 Dard»Zpule 


Au 
( 


nows Au 
Henze 


Rhoto-Bedarf 


ntwiceln, 
Dept. verlauft wird. 


Die Schiusherabiesung an Hnawiche Films | 


oder Köder-Rute; 
wennelt Nöder Gafting 


bierfah multiplizivend, gleitende elit und 
Trage, Länge 30 Yard — pe 


Schte Heddon Tomwagiac 


Reels, 


$5 Tournament, ® 
wood bodfeine Tennis 
je neu umd perfelt, zu 
NRennläre 25 Tennis» Bälle — 


1.39 | das Stück zu 


| 1916 Aners Championihip Ten» 
ni3bälle, das Stück 


IC, Wrisht & Diions Et. 


Zennis:NRadet3 zu 

|" Golonel Meih Maricd Gotibälle, 27, 9 
und 31 — reguläre 75c Werte — 

das Stück c 


Nero Demonftration — von doppelten Anterejie, da ein newer 
Developer gebraucht wird, um Reyo Papier in derielben Zeit 4m 
Freedol ift der Name diefes neuen Mittels, das in unferem Photo Enpp 


Erfundigt Euch nah deinjelten. 


Nr. 2 Bro, 6 Erp., 14c 


1u, 
3 Bro, 
sau 6€ 


6 GExpof., 
6 Exp... au 26€ 


xbof., 


su 


au 


17e 


25c 


Nr. 1 BB & 3. Print Trimmer, 
zenul, Preis $1.25, zu 

Nr. 2 Folding Cartridae Premo, ausge- 
ftattet mit Ball Ycacina Shutter ımd Wie» 
niscus adromatifher Linie — 
redusmt dom S4.60 af .........r 





Birsunügengs - Wegweifer. 
Ridervbiew Part. 
und allcriei Attraltionen. 
Ben Bart — Allerlei Aitraltionen, 
Baar Ss Grand. The Cohan 


bra. — Burlesle. 
—— Stey this Wahy.“ 


d Abend. 

Fair and Warmer.“ 

J. — „This Is The ge 
„Irurton King.“ 
„Margerh Dam, 
„Common Clay.“ 

„15 Nortb MUpe.—Deden Abend 
Nachmittags Initrumentals und 


— Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Kncben. 
(Anzeigen umier diefer Rubrif 1 Ceitt das ort.) 


“ 





Berlangt: Fleißiger 
chenarbeit. Guter Lohn. 


junger Mann 
1528 No. Clark 


für Küs 
Str, 


Verlandt: Junger Mann mit Erfahrung ar 
Brot und Cales. Bäderei,3605 No. Roben Etr. 


gement-Arbeiter, 2242 ©, Kedzie 
Flat. 


Verlangt: 
Mbe., 2. 
Berlangt: Wagenmader. 2416 VBelment Ave, 
erlangt: 


Kegeljunge. 
Zelepbon: 


Belmont 7872, 


1900 No. Kediie Ade., 
Berlangt: Melterer, abjolut nüchterner Mann 
auf Heiner Karım, 20 Meilen von Chicago: 3 
mellen lönnen. Angebote mit Lohnanſpruch 
ier der Mdr.: G 456 Abendpoſt. 
Verlangt: Junger Wurſtmacher, um 
zu helfen. 3306 Lncoin de, 
ee — 
Berlangt: Ein 
Referenzen für 
117 Ubendpoft. 


guter Bar tender mit 


* gut 8 
Downtown =» Salvor, 


Mdr.: 


Berlangt: Janitor- “Helfer, $25, Board 
immer; lanır älterer Mann fein, der willig 
ft, die Arbeit zu verrichten. 4925 Calımet Ave. 


erlangt: Erfahrung 


Sunge mit 
Bäderei. 


1240 Webſter 


etwas 
Ave. 


Zaloı in: Porter; 


5100 


Berlangt: 
Lohn, 


Erfahrener 
Zimmer und Board 
To Braver Junge, ungefähr 16 

alt jür Ausgänge und allgemeine Geicatts 
arbeit. nm. R. Etrebl, Mallers 
15. Slur, 5 ©. Wabaih Ave 

Sunge, die 
2158 ®. 


Verlangt: 


Bäckerei 
Chicago 


Tank Steel Arbeiter 
Etetige Ste a, 


Kleiner 
Tagarbeit. 


Berlangt: 
lern -- 


[ve 


umd Dri \ 
00 N. 


Verlangt: 
Arbeiter. 
Str. 
Schmiede-Helfer 
Stellung. 300 N 


Verlangt: 
Stetige 


und 
Halited 


Berlangt: Junger 
G; 462 Abendpoit. 
Berlangt: Knabe 
Mozart Etr. 


Mann als Bartend 


für Dairy-Arbeit 1923 N 
frſamo 
an Brot und Cakes zu 
und Zimmer. 
Broadwahy. 


hel⸗ 
Vorzuſprechen 


Berlangt: Bäcer, 
fen. 310, Board 
nach 4 Uhr. 3203 
Verlangt: Office 
@te., 2. Apt. 


Zerlanat: 
ihefe 
Berlangt: Sunge in 
Milmautce Ave. 


Laufjunge. 


Junger Mann unter 
1320 Scdawid 


18 


Ztr 
zii, 


Püceret an Gales. 


Bäder 


748 € 


und Gaf 
Ade., Ede 


Berlangt: 
Zagarbeit. 
Stt. 


län 
Seller a 


Sramfor ed 


Br: 


Berlangt: Mann von etwa 60 Zahren, Icd 
der gut Deutih und Enalifih fpricht, für 
Eitate Dffice. Arbeit gacaen Board, 
und Kommiffion. Tel. Wbany 5473. 


ig, 


Real 


frmodi 
Verlangt: Gute Stelle in Jewelry Shop tür 
Knaben, 15 bis 17 Sabre, Gänge zu beforgen, | 
Chrader, Wipftein Ko. 31 %. State 
Simmer 501. 


Berlangt: Dinner Waiter, 


früher Anion Place. 
Knabe, im Drug 
1858 Weit Chicago Ave. 


Berlanat: 
ten 
Berlangt: Apotheker Sehriunge, c 
alt. Hartwig, Milwaufce und eitern 


Ave. 
Verlangt: Aelterer Dann für allgemeine Ar⸗ 
beiten in Bäckerei. 1620 W. Chicago Ave. 
Verlangt: Kutſchen- und 
Gearhands“ an Wagenarbeit 
ſted Str. 


Wagen— Anitre icher, 
840 Eid Hals 

fria 
Berlangt: Junge an Cafe’, 124 Nord Ya 
Calle Str, 
Berlangt: Guter Taloon-PRorter, 
ijejte wohnhaft. 3466 %. Crawford 


cite 


N ordiwelte 


de 


Berlangt: Erfahrener Belz-Zufchneider. 
Berlion, 502 North American Bldg 
Voerlangt: Porter und 
auter, fauberer Mann 
Sgfort nadbzufragen 1124 
Berlangt: Tiichtiger Rorter, 
Töftigung. 1659 Belmont ve. 
Berlanat: MWorter, der Bartenden 
Stan?’3 Buffet, 2373 Elſton Ave., Ede 
on Abe, 


Lunchman 
Empfehlungen 
Belmont Av 


bei voller 


oen 


Fulle 


Deutſcher Porter. 


3000 W 


veriangi: D 


Berlangt: Saloonvporter, muß 
aufwarten lönnen; guter Lohn 
bandlung, 459 W. 


etwas 
und Be 
Chicago Ave. 

Berlanat: Porter, der am zii aufwarten 
Ionn. 678 Wells Straße. 

Verlangt: Mann für 
Spaulding ıımd Grand 


Nachtarbeit. 
Abe. 

Berlangt: Stellung offen ı für tü tigen m 
mi: grimdlicher Erfahrung in der Jubri 
von „Lead Ztrivs“ Fiir Schwarze, Tau 
Indelible Bleiſtifte. Gebt vollſtändige 
beiten im erſten Brief unter Adr 
Abendvoſt. 

Berlanat: Anaben. 
Laufdurichen in Optical 
Go,, 10 Süd Wabaſh Ave 

Verlangt: Jungen über 16 
Opcital Sabrif au arbeiten 
zum Emperarbeiten. 9. U 
10 Süd Wabaſh Ave. 


Einzel— 
vi⸗ ioã 
über 16 Jabhre 
Houſe. F. 


Jahre alt, um 
Gute Gelegenheit 
Hardy & Company, 
frſaſor 


Verlangt: Geweckte, ſaubere Knabe um 
Gänge zu beſorgen Gelegenheit für 
Knaben, das Geſchäft zu erlernen. Metropolitan 
Shirt Eo., 2222 -32 Milmaufce Av binter | 
der Hohbabn, Logan Sauare 


Abves 
fria 


Zweiglinie. 
Verlangt: Junger 

den; Lohn 816 die c 

Gary Bating Co., Gary 


zum Brot abaıc 
euticher bevor in 
friai 


1t; 


Verlangt: Starker 
Cates. Tagarbeit. Lo 
Straße. 


—8* unge 
Id 


Nunge an Ca 
Adr.: 


Berlangt: ' 
arbeit. Zobn $15. 


helfen. Tag 
‚ Abendpoft. 


Verlangt: Bäder, dritie 
Biscuits, QTagarbeit, $17. 
Düder-Heimat, 606 Nells 


an Cafes 
zufragen in 


Berlangt: Zwei starke ‚ um in 
ingroom zit arbeite, auter Yobn zum 
Rächzufragen O. R. KO. Co., 12 R. 
Ave.n 5. Floor. 


Shipp⸗ 


Antang 


m + 
Mänıte 


Berlangt: Qunge, 19 Bis 
Helfer. 29 €. Dearborn Str. 

Verlangt: Ein junger 
engliſch ſetzen lann. Zimmer 34 
Abe. 


Der de 11h 1 


— 127 N. F 


SettZzer 
BCT, 


Berlangt: Melterer +, ftetiger, nüe 
der gut engliſch lefen 
G, 460, Abendpoit. 

Berlangt: Nunae, 16 Sabı lt, Gelegenbeit 
das *ithognrapbiren zu c englifch 
fpreben. 1141 Newport 


üchterner 
und fohreiben fann 


Manı, 
Adr. 


rlernen. Muß 
Ave. 


Verlangt; Ein Lebrlin ga, um einen vollftändt- 
nen Kurſus in heits zu nehmen. 611 
N, State Eir. doiria 


Unique! 
Fifth Avenue. 
1ipimf 


-Verlangt: Erfahrene Strider. 
Knitting Willis, 419 So. 


Berlangt: Starle ungen? für 
Brifarbeit. Muß über 16 Sabre 
fpzehen 320 Eaft Nortb Water 
Kir! & Eo 

Serlangat: Mann, in Saloon 
enaliih jpreden. 5424 Irvine 
Bernard Etr. 

Berlangt: Echmicdchelfer 
Baaenarbeit. 354 


IIgemeine as 
"alt fein, VBorzus 
Eeir. James ©, 


momift 


Se Mur 
Mod,, Ede 
dofr 


Finiſher 


zu arb 
Part 


d und 
9 Nortb Ave. 


Berlangt: Junger Manıt 
Choptender in 
N. PBaulina Eir. 


Serlangt: Bäder, zweite Hand an Prod und 
Galcs; Lohn $tö. 452 Weft 26, Etr, doir 


——— — 
Serlangt: Bäckerhelfer, 57 per Woche, Zimm 
sub Beard. Modern Balerh, Mendota, a * 


doſt 


an | 
doft | 


um fi befier als 
Meatinarfet auszubilden, 3656 
dofria 


— 


— Tſinatau Orcheſter 


NRevue 


Zimmer * 


Michigan 


4 


| 
arten. — Konzert teden Nad- | rem Zufchneide-Raum zu ftempeln; bringt 


ef 


| 


und ! 62 


in 


Building, | 


2419 | wach, 
se 


| 
Kol I 


| bo, 43 


— 1 


| Suter 
Victor Elcctr 


| ‚ Gomiinental 


Tiſch Hild 


F 


Weſt 27. E 


143 | 


in) 


I 


| 
I 
| 
| 


| fechs 


—186 


on | 


| 


\ 


| 





| 
| 
| 
| 
” 
— |, 


en 


tigen Yeute, 
Filth Ave, 
a 
Ztr I 
ein. | 

| erlernen. 31 


- Mechaniler. 
iiber 156 Iabre | aus 
durch die 
La Ealle Etr. 
M. 
Bryn 


klommt 
2607 


| Üvenue, 


| alter Güterwagen, 


Ian Dr 


Berlangt: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 1 Een! das Wort.) 


Stempel Knaben. 
Zwei, 16 bis 17, um Canvas in unſe— 


Alterszeugniß mit. 
Sart, Schaffner & Marz, 
24 ©. Franklin Str. 


Office Knaben. 
2 aufgewedte, reinliche Anaben, 16 und | | 
‚ für uniere Haupt:Office; vorzügliche 


Gelegenheit; bringt AMlterzengniß. 
haffner & Marz, 
S, Franklin Str, 


Dart, 


* 
— 
24 


und 
Arbeiterwirren. 


Ill. 


Verlangt: 25, Banl 
gute reife; Teine 
Iron worls Joliet, 


Maſchinen-Molders; 
Pratt Mal. 
30ag2wãa 
Reparaturarbeiten 
4938 


Schneider für 
Arbeit. 


Berlangt: 
und Preſſen. 
Ave. 


Stetige W. Grand 


midoſr 


Verlan gt: _Carpet Cleaner und Weber, 5119 
S. Halſted Str. midofr 


Holzarbeiter an Kutichen; 
32 Cottage Grove Ave. 


guter 
mdofr 

Knaben, über 16 Sabre alt, für all« 
Arbeit, ftb Str. Store, 12. und 
Straße, m idofrſa 


Twel 
Saifteb 


Verlangt. Krä ftige 
alt, 
1 


ana ben, über 16 Jahre 
89 die Woche. Anzufragen 


für Fabrikarbeit, 
! Str. midoft 


Harriſon 


Nebrere Weber. 
orge In Straße. 


Aug €, 
midofr 


Illinois 


ät mer, um an Rugs und Garpets 
5119 ©. Salited Str, dofria 
Arbeiter anl 
"29 Ogden Ave. 

304g1wæ* 


Verlangt: M 
arbeiten. 

Neparatı 

izing. 2 


— 


ulcd 








su 
dofrſa 


Klaſſe Gr anit Vetterer. 


langt: Bianofpieler, 1846 Fremont Str. 
binten 


dot 


Mebrere Baufıloffer und Helfer für 
1, um Ctabltväger zu bantiven und 

150107 Belmont Ave, 
dofrfafon 


Stationarb Engineer, 
Suter Xobn, Nette 
Str. 


erfabren an 
& ‚under, 
doft 

Mann a Glert in Raffce- 
—— 1474 Milwau— 
dofrſa 
Klaffe ‚Chef in Lundroom.— 
Ave. dofr 
Erfahrener Weèt Cleaner in 
Birch, 1410 =. State Er, 


Küchen⸗ 


wınen 


i 
Green 
+ + aY 
‚sunger 


ve B 
Griter. 
Chicago 


Färbe⸗ 
dofrſa 


für und Vorter—⸗ 
Keine Sonntagsarbeit 


Mann 
ie Woche. 
Ude., oben, 


Fifth doft | 


Mann für 
helfen, 1225 
dofr 


Verlangt: ———— 
Stallarbeit und im 
Maplewood Ave. 


lediger 
zeſchäft zu 


Austragen in der 
Bäckerei erlernen. 6132 Broad— 
dofrſa 


Verlangt: Junge 


ckerei. Kann die 


zum 





Berlangt: Office Sunge, ordentlid; umd 

„Arcitelt, qute Gelegenheit zur Grlers 
Teich 
dofrſa 


ſau⸗ 
für 


nung de 
1 


> Draitsnten Gelicäfts. Bithum & 

Meonadnock Bldg. 

Verlangt erfahren 

harten Arbeit. 
dofr 


N Ü 
vd. Aa 


Ein Candy Maler Helfer 
guter Yohn, jtelige 
etr 


Sall 


143 


Verlangt: 50 tüchtige Arbeiter: auter Kohn. n.| 
Verföitigung und TQransvortation für die ridy- | 
Cofortige Abreife. Room 4. 40 No, 

2TagiıvE 


erlangt: 


das 
zood 


Polſterhandwert 
Str. 


Jungens 
No. 


zu 
dir 
1 Sunger Mann, 
sodbe zum Anfang. 


über 16 Sabre alt, 
2011 Xarrabcee Str, 
d0o—fon 


Maſchinen⸗ und. Baufchlofier, ſowie 
die aus Kriegsmaterial-Induſtrien 
find, erhalten foftenlo3 Ctellung 
„Arbeiterhilie”. 8. Vincent, 160 %, 


12av*% 


C. 
1111 
29augimt 


Verlangt: 


getreten 


Schreinerhelfer. 
Track Elevation. 


Verlangt: Schreiner und 
St. Paul R. R. 
Mawr Abve. 


Janitor für Zwei-Flat Gebäude;: be— 
Wohnzimmer und guten Lohn. Blair, 
Potomac Avenue. 29aglm& 
über 16 Sabre, um Spiels 
Erfahrung nicht nötig 648 

23augitot 


Derlangt: 


Berlangt: Knaben 
achen zu machen. 
Robey Str. 
Erfahrene 
verotors an 
Mig. Co., 88 


Abe 


Union, ſpegiell wei 
Jerſey Waaren. Stall & 
Eliton de, und Mils 
2Sagliv 


5 


angt: Sute Gle as dlãſer für %Nah I 
xohn bezahlt an_eriter Klaſſe 
ic Eorp., 154 Late 


Tubes. 
— 


Ser 
wW 
AD, 


1 Lagswa 


Derlangt: sMünner für Fabrifarbeit. 


Sontinental 


Anzufras 
Can Company, 4606 Grand 
2dagliv& 

ton 16 und 
4606 


Knaben 
Can Co., 


sn 


"erlangt: mehr 
be, 
2Yagim& 
—— — 
ftetige Arbeit, 
Newport 


Jahren. 
Grand 


Serlangt: Pard 
ebrandt Goal 


Männer, 
Go,, 1157 


| 
ube, | 
dimido 


— Sadrifarbeiter, 16c die Stunde, 
Männer brauden Nachaufrageır, 
Yale Str, 2>ag ne] 


Verlan nat: 
Nur dir * 
2226 * 


Bauſchloſſer; guter Sopn, fterige 
IU Architectural Iron Worts, 5105 
raße. ag iw 
Ss und Paı uch Mann. 
Madiion und Ya Salle Straße, 


26ag, 1mX 


Verlangt: 
Arbeit. _ kei tire 
Ser S 
Kerlangi: Zub Bobs 
Hotel Ya 


Erifflafiiger Blechſchmied 
der ſein Geſchäft grü nolich ber: 
feinen Kopf wie feine Hände 
‚ offeriren wir eine autaableude, 
! Kenntniß der engliſchen 


Radagtor Co. 
Racine 


Verlangt: 


Fünfzig 


ag: 20-[p: 2% 


qute Arbeiter zum Abriß 
Erfahrung nicht erforderlich, 
gute Männer bald bon fünf bis 
Dollars tüglih bei Stüdarbeit verdienen, 

nötige Werfzeug Wird geliefert. Kommi 
fertig zur Arbeit. Geo, W, Senings, Belt Rail» 
road Yard, 87. Straße, zwilchen State Str, und 
Steward ehmt Wentworth Ave. eder 
lited 2 dag, 1mt&* 


und 


jedoch fönnen 


Alles 


Treyp enbauer 
Beitändige rl seit, 
Dubuaue, Jowa, 


19aa2ı0& | 


nett ‚nat. ts, 
„nein Trouble. 
Loetſcher Mfg. Co., 


R I . 
„per angt: 


Cabi 
yarbeiter 


& 


4 
1@ 


Farlch 





Zerlangt: M änner und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Mann für 
Kochen und 
Schreibt: F. 


V rlan * ——— ohne Kinder; 
I sarbeit, Frau für 
Sobn $50 den Monat, 
? Racine, Wis. 
Familen und alleinite 


ernien, zur 


bende Münner | 
Hate don act 
Yder. Nuh Männer fir 
Kohn. Mdr.: 3. 3. Klumb, 
aaa, 1027 Lapeer Ztr,, 
midofrfa 


Serlar tat: 


Michigan 


iginaw, Mich. 


— — — — — — — — — — — — 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Een das Wort.) 


Geſucht: Selbſtändiger A. 


Miller, 1444 So. 


Bäcker ſuct Stelle, 
Aſhland Ave, 3. Floor, 
‚ dofr 


juht Stelle zur Nuss 
IR. doit 
ener Janitor fucht 
gute Weferenzeit. 
Tat Bart, dofr 


Geſucht: Guter 
hilſfe. Phone: 


Bäcker 
Lellington 
Geſucht: Erſter Klaſſe erfahr 
beſtändige Stelle, verheirgtet, 
24 W. Madiſon Str. hinten, 
Geſucht: Mafchinenf chloſſer fucht ftetige Arbeit 
dbanf, um ſich beſſer einzuarbeiten. 
Sucs, 1245 Zinnott Blace, doͤfrſa 
Engineer fucht Arbeit, Nieberdrud- 
Heizanlage mit eleltriſchen Glevators 5, Sprint: 
ler Eyitem dburgezogen. Williger Arbeiter mit 
beiten Zeugnififen. Atr.: 8 381, Abendpoit, 
dofrſa 


Geſucht: Erfahrener Bäcker an Brot und Rolis 
ſucht dauernde Veſchaͤftiaung. Telephon Albany 
9529, didofa 


Arbeit. 446 Leit 


S 
—*2 


Geſu — 





Geſucht: Carpenter ſucht 
26. Str. 


Geſucht: Mann, mittleren Alters, verheiratet, 
gute Bildung, ſprachtundig. Ingenieurdiplom 
prattiſch erfahren, beſte Referenzen, ſucht paſ— 
ſende Stellung mit Ausfiht auf Beförderung. 
Udreffe: Waeffler, 2525 Ordard Str. dimidofrt 


Gefudt: Painter und Baperhanger fucht Stelle, 
gute Arbeit und billig, 6707 Irving 2. — 
2as 


u 
Hu 


Paſſementrie 


Armitage Ave. 


ſchinen. 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 1. September 


Stellungen ſuchen: Mäünner und Kuaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Deutſcher, 45 Jahre alt, 16 Jahre 
Erfahrung mit Pferden, ein Jaht Ford, Car—⸗— 
Erfahrung, 30 Jahre in Chicago, zuverläfſig, 
nüchtern, wuͤnſcht leichtes Doppelgeſpann oder 
Tord⸗Car für Geſchäft-Orders zu fahren. — 
Offerten 3510 Lincoln Ave., 2. Floor. frfa 

Erfahrener Dairy-Mann ſucht ſtetige 
Fürnſin, 643 Dibiſion Etr. fria 

Gefuct: Junger Mann, 24 Jahre alt, fucht 
Beſchäftigung in Hofpital, um ſich als Kran— 
lenwärter auszubilden. Adr. U L. 192 Abends 
poſt. 

Geſucht: 
Beſchäftigung. 
Etr. 


Geſucht: 
Arbeit. Adr. 





Junger Mann fucht irgend Welche 


Erneit Brunner, 1951 Osgood 


Sen dt: Junger Mann, 
terorbeit, fucht dauernde 
auf autes Heim, ©. 
Foreſt Park, Ill. 


Bartender, mit Vor— 
Stellung, ſieht 
Walter, Harlem Golf Club, 
mi—ja 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dtefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


zäden und Srabriten. 


Verlangt: Aunges Mädchen für Norbdfeite 
Neal Eitate Office. Muß Diltat nehmen Töne 
nen Mngebote mit Gebaltsanfprüdhen unter 
$. 455 “oendpoft. tria 

Berlangt: 50 Mädden, erfahrene Operuters 
an Echürzen und Dreffing Sacqaues. Göchſter 
Lohn bezahlt. wies-Filher Garment Co, 1744 
N. Robey Str. 1ſeptlwe 

Verlangt: Dame, 
Delilateilen:Ztore. 
Lake View 02 


und 
Tel. 
frſa 
Frau für Fabrife beit, Mrs. Beters 
Toma bitte zu antworten, DI. Stecce, 
und Grand Xlbe, 

Mädchen don 16 Sabren mit Ems 
für Dlailing Department in Whole⸗ 
ſale⸗-Haus. Beförderung beginnt von dieſem De— 
vartment. Zu erfragen: 5. U. Hardy & Co, 
10 S. Wabaſh Ave. frſaſon 


erfahren in 
Zimmer und 


Grocery 
Board. 


Verlangt: 

und Mirs. 

Spaulding 
Verlangt: 

vpfehlungen, 


Verlaugt: Mädchen von 16 oder mehr Jahren. 
in Optical Fabrik zu arbeiten. Gelegenheit zum 
Emporarbeiten und das Geſchäft zu erlernen. 
erfragen beim Superintendenten: F. A. 
Hardy & Comranyh, 10 ©. Wabaſh Ave. 


frſaſon 

Verlangt: Junges Mädchen, 

Candy Küche zu arbeiten. 
Siraße. 


über 


20 S. 


16 3. um 
Dearborn 


Berlangt: Mädchen, um Schürzen 
suiammenzufalten, Stüd- oder Wochen: 
arbeit. b 

Steinberg & Sopfin Co, 

343 W. Adams Str, 

frſaſon 
Straßentleidern und 
guter Lohn, ftcs 
Arbeit. G. W. 
Str. 1ipim& 


— — — 


* 


Berlangt: Ovberalor⸗ an 
Waiſts, ebenſo Sample Makers, 
tige Arbeit. Kommt fertig zur 
Liedtte & Co. S. Marlet 


22 S. 


Erfahrene Ornament und 
Arbeiterinnen, Handnähe— 
rinnen, Bonnaz und Nähmaſchinen— 
Operators, ſowie Finiſhers u. Stampers. 
Chicago Braiding & Embroidery Co., 
16 South Market Straße. 
ag25-Iv3E 


Verlangt: 





Copytit3, 
Trimmers 
bachfernen, garnirten und geichneiderien 
genügend Arbeit zu beiten PBreifen. 
Edfon Keitb& Company, 
24 ©, Michigan Ave. 


Malers 
an 
Hüte; 


doftſa 
Verlangt: Mädcen, um das Nähen 
von Handichuhen zu erlernen, jtetige Ar- 
beit, auter Lohn während der Lehrzeit; 
E agliſchſprechen nicht notwendig. LKiſen— 
drath Glove Co., 2001 Elſton Ave., Ecke 
di—jon 
Berlangt: Operatenre an Sfirts mit 
Grfahrung. Bezahlen $18 bis $20 die 
Woche. Arbeit während de ganzen Sab- 
res. Graber Sfirt Go., 1711 Eller St 
midofe 


Erfahrene Operators an Stkirt3 und 
Sosıa & Dinfelman, 1391 
dofr 


Berlangt: 
Dreifes, Suter Kohn, 
Milmwaulce Ude. 

Verlangt: Liner und Finifbers an Pelzwaa— 
ren. The ©. NRanle Fur Go, Zimmer 200, 
Mafonic Zemple, 159 N. State Eir, mdoft 


verlangt; Erfahrene Operators an Slirts. 
Höchſte Preiſe bezahlt und beſtändige Arbeit.— 
Sobel &Aufrecht, 13060 Milwaulee Ave., 8. Fl. 
Eingang durch den Laden, dofr 


10 Mädchen, 14 bi3 16 Sabhret alt, 
Fabrilarbeit. Ihe Star Kity Em: 
1801 Berenice Abe. mdofr 

Mädchen in Bäderei, mit Erfah» 
1768 Greenleaf YIve. "Phone: 
mi—fa 


Berlangt: 
fiir leichte 
broidery Co., 


zerlangt; 
zung bevorzugt, 
Rogers Bart 298. 


mehr 


Verlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Hausarbeit. 


Verlangt: Mädchen, ungefähr 15 Sabre alt, 
um nad der Schule auf 2 stinder zu achten. 
614 Daldale Ave. irfafon 


Berlangt: Frau für Yufineb Lund für Ca«- 
loon. 2643 Klybourn Ave. 
Verlangt: Starle Frau für „mechanic“ Küchen: 
orbeit und Gefchirr zu wachen. 20 So, Dearborit 
Straße. frſaſon 
Verlangt: 
arbeit in Bäckerei. 


Junge 


Katholiſches Mädchen für 
509 W. North Ave. 


Haus⸗ 


Verlangt: Frau in Reſtauram Kuche. 
807 W. North Ave. 
Verlangt: Mädchen oder Frau u für Hausarbeit, 
fein wafıben, nicht focdhen, 4301 N, Wbipple Str, 
frſaſo 
Verlangt: Mädchen oder Frau für einige 
Stunden jeden Morgen Hausgrbeit zu verrichten. 
1401 Irving Part Blod. Phone: Wellington 
9804. 
Verlanot; 
Hausarbeit; 
Hoyne Ave. 


Tüchtiges Mãdchen für 
auter Lohn. Alexander, 
Phone: Humboldt 


allgemeine 
1414 Nord 
7487. 





Mühen für 
4278 Hagel Lıve, "Bhone 
fria 
Mädchen fir allgemeine Hausarbeit, 
‚i, gutes Heim, 4907 WMichigan de, 

ftia 


Stau zur Hilfe in 
4521 Greenview 


Terlangt: _ Englifh fpredendes 
allgemeine Hausarbeit, 
Wellington 9885. 

Nerlamat: 
fein WW 
erſtes Flat. 
Verlangt: Mädchen 
Hausarbeit, lUeine 
Avenue. 


oder 
Familie. 


Erfahrene Waſchfrau zum Waſchen 
leden Mittwoch. Marbleſtone, 
Boulevard, 3. Apt. 


Beriangt: 
und Bügeln 
1659 Humboldt 

Verlangt: Gutes ftarfes Mädden für allge⸗ 
meine Küchenarbeit, guter Lohn, keine Sonn— 
tagsarbeit; auch eine Frau, um jeden Sonn— 
abend Abend den Saloon zu ſchruppen, bezahle 
2 Dollars dafür. 619 S. Fifth Avbe. 

Verlangt: Frau, die 
Freppen zu putzen; freie 
714 Sarfield "de, 

Verlangt. Ein Mädchen als Gefchirrwaſcherin 
in lleinem Reſtaurant. 909 Center em. 

Berlangt: Deutfches Madchen, am Tiſch auf— 
zuwarten. 1356 Wellington Ave., Ecke South— 
port Ave. 

Verlangt: Gutes Mädchen für Familie von 3 
Erwachſenen; muß kochen können; keine Wäſche, 
eigenes Badezimmer; muß gaute Referengen 
bringen fünnen. Lohn 88. Nach 6 Uhr vorzu⸗ 
ſprechen. 434 Daldale Ave., nahe Sheridan 
Road, 2. Apartment. 

Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Küchenarbeit in Cafe. 3814 Vroadway. 

Verlangt: Junges Mãdchen für allgemeine 
Hausarbeit, kleiner Lohn. 6248 Lafewood Ave., 
1 Apartment. 


willig iſt, zwei 
Wohnung und 


Mal 
Gas. 


Verlangt: Erfahrenes Mädden für allgemeine 
Hausarbeit, guter Lohn. 4729 Waſhington 
Boulevard, 1. Ypartment, ma 

Berlangt: Nunges Mädchen 
Hausarbeit, gutes Heim, fein 
Bügel. 1357 Glenlafe Ave. Tel, 
354. 


zur Silfe in 
Waſchen oder 
Edgewater 
frfamt 
Hausarbeit 
Dat Bart. 
fria 


Green 


Verlangt: Frau für allgemeine 
N, Eudyler Ave,, 


Nachzufragen 325 } 


Verlangt: Wafchfrau jeden Dienstag. 
baumt, 619 Dit 50. Place. 

Verlangt: Müdden für allgemeine Haus sarbeit, 
bier im Der Familie. 204 S. Humphrey Avenue, 
Oak Part. Phone: Dat Bart 7 itie 

Verlangt: Frau für leichte Haus arbein 2004 
Montroſe Avenue, frmomit 

Berlangt: Frau für leichte Hausarbeit, Nachts 
und Sonntags nach Haute geben, $7.00, 
Steece, Spanlding und Grand ve. 

Berfangr: Eorliches, zuberläffiges Mãd hen 
fir allgemeine Hausarbeit in Familie bon Bic» 
ren, in der prücdtigen Vorſtadt LaGrange. 
Neues Seine niit allen modernen VBeauemlidlets 
ten. Erfahrene Köchin und gute Mäfcherin bes 
borzugt. Leichte Stellung. "Phone: Laßrange 
1559. 


159. 


zum Haustal- 
für zwei oder 


Berlangt: Eine deutiche Frau 
ten in Pontiac, Jllinois, muß 
drei Perienen Toben und alle borfommenden 
Hausarbeiten derricten, Ian 35 bis 45 Sabre 
alt fein und much ein Kind mitbringen, VBezable 
ihr auten Yohn bei der Woche. Perfon, die nad 
Rontiac lommen will, foll an Nicholas M affion, 
Pontiac, Jllinoig, ihreiben. Pontiac ift 92 Meise 
len bon Chicago und die Yabrt per Alton Bahn» 
zug baitert etiva 2% bis 2% Stunden. fefafon 





Verlangt: Eine Nacht-Wärterin für Hofpitalar« 
beit, Perfon, die bewandert ift in Bedienung 
von Battenten. Sifters of St, Francis, St. War: 
garet3 SHofpital, Hammond, And. fria 

Berlangt: Erfahrenes Mãdchen für allgemeine 
Hausarbeit und bei der Wälhhe mitzubelfen.— 
Brinfon, 552 Dit 51. Str, 2, Adt. ZTelephon: 
Kenwood 1285. frfa 


Berlangt: Frau oder Mädhen für Waſchen, 
Bügeln und Küchenarbeit, guter Lohn und gutes 
Heim. 7427 Weſt 12. Etr., Foreſt Park. 





Berlangt: Mühen für Fabrifarbeit, $7 zum 
Anfang; Itstige Arbeit; Gelegenheit zum _ Empor: 
arbeiten. Allen B. Iurisley Eo., 925 S. Fifth 
Avenue. miſa 

Berlangt: 
für Fabrilarbeit. 
Grand Avenue. 

Verlangt Operators, erfahren an 
und wolleiten” Damentleidern. J. ©. 
116 ©. Sifth Ave. 

Verlangt; 
Edward H. 


Mädchen bon 16 und mebr Jahren, 
Continental Can LCo., 4606 
Hagiw& 


feidenen 
O'wrien, 
di—fa 


Mädchen an Singer Embroidery- Mas 
Forle, 353 W. Madilon Str, 
20ag, 1wæe 


Ay 
V 


Verlangt: Ein Mädchen, 16 Jahre alt, faub ere, 
lechte Arbeit, kleine Fabru. Erfragen 829 
Place. di—te 
Mädchen wifſchen 14 und 16 
Woche zum Anfang. 2011 
do⸗ fon 


W. 


Fünf 
33.50 die 
Strabe. 
Verlangt: Frauen und M ädchen um Mond 
gramme und Sititialen auf Leinen zu ftiden; 
Arbeit fanıı nah Haufe genommen oder in der 
serfitatt gemacht werden. Nur Grfrabrene 
a fih melden, Bringt Proben. Trouffeau 
Shop, 632 Lincoln Barlway, nahe Ontario. 
slagim£ 
in Saffee-Store, Ber 
Milvanfee Ave, dofrſa 


Ver angt: 
Sabre, 
darrabee 


Verlangt: Vertanferin 
ſtän dige ſtelle .„ 1474 


Hausarbeit. 
Sunge Stau um 
und bei allgemeiner 

Ruben, 3046 No. 
2311. 


auf Kinder zu 
Hausarbeit mitzıt- 
Racine Ave., Xule 
dofrſa 


Verlangt: 
achten 
yelfen. 
View 
Köchin für Reſtaurant. 
Clark Str. 

Berlangt: Kochin in geſetztem — 
Wittwe, für S Berfonen zwei Mablzeiten täglich 
zur fochen, $7, Board und Room, nah Ham— 
mond, And. Adreſſirt: O 122 Ubendpoft. uidofr 
Berlangt: Rand ben für allgemeine Haus sarbeit, 

. Einen, 1139 ©. Maribfield Ave. dofrfa 
Sute löchin: auter Lohn, Nachzus 
fragen in 7534 Madifon Str,, Ede Desplaincs 
!Ide,, Foreft Bari. midoft 


fleine 
Apt.2. 
dBi— fon 


Verla 


ang Jamm's 
Cafk, 225 A N, 


midofr 


Alter, oder 


Nerlangt: 


Berlangt: Mädchen für zweite Arbeit, 
Familie, guter Lohn. 4856 Grand Blvd. 


Nerlanat: Mädchen oder Frau für 
Hausarbeit, guter Lohn; ftetige Arbeit. 
Armitage Avenue. 

Berlangt: Aeltere 
utes Heim; keine 


Sp iman 630 


leichte 
2449 
do —ſon 


Frau —T leichte Hausarbeit, 
Wäſche; kleine Familie. MS. 
Ih stiabtı vood Ave., 2. Flat. 
dofrſa 
Verlangt: Deutſche Frau mittleren 
gute Köchin, zwei in der Familie, 
tes Heim für die richtige Perſon. 
erforderlich. 
g 365 


Alters, 
Süpdfeite, gus 
Empfehlungen 
Angabe des Lohne3 unter Wdr.: 
Abendpoit. di—fr 
Verlanat: Ein zuberläffiges Mäddsen zur Hilfe 
für allgemeine Arbeit; gute3 Heim, 3252 Colos 
rado Aver nue. 28ag, Im? 
Madchen 
J——— 


für allgemeine Hausar» 
Smoler, 1329 S&, Avers 
28Sagim& 


Verlangt: 
beit. 
Ave. 


Verlangt: Mäd Sen, für allgemeine Hausarbeit, 
bier in der Familie, 9. U. Shapera, 1225 Andes 
pendence Blbd., 2. Flat, 2TagimE 


Berlangt: Madden für allgemeine Hausarbeit, 
auter Lohn, 1039 Grace Str, "Phone: race: 
land 4245, 2Tagim& 

Verlangt: Etarles vernünftiges 
allgemeine Haus Sarbeit, 
fenen, Guter { 
fleißig fein. 


Mädchen für 
Yamilie von 3 Erwad- 
Lohn für gutes Mädden. Muß 
5457 Winthrop Ave. mo—fa 
Verlangt: Mädchen auf Baby aufzupaffeıt. 
Jas. Mondi, 1507 Barrh Abe, 2daugim& 


Verlangt: Müdden für Kühe in Reftaurant. 
2545 Milmaulce Abe, 30agiw& 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 2200 No, 
Kimball Abe. midofr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
mit oder ohne Wafchen. 1U4U Belmont Abe, 
30agim& 


Mädchen oder Frau zum Geſchirr⸗ 


—— 
n Reftaurant, Guter Lohn, 20m din 


waſchen 
coli» © 


Berlangt: Gite faubere Frau für 2 
der Tode. Muß gute Büglerin fein. 
duale Abe,, 2. pt. 


Tage in 
425 Dal: 


Deutfihes oder böbmiihes Mädchen 
Hausarbeit. Muß auch kochen 
fünnen, 4 in Familie. Gutes Heim, guter 
Lohn. 1329 Rndependence Blvd., 2. Apt. — 
Thone: Qarondale 6043, frſon 


Verlangt: 
für allgemeine 


erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
— guter Lohn. 3. W. Hodgefon, 1515 Chicago 
Ade., Evanfton, SU. Tel. 4570, e 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Familie bon bier; feine sitnder, 
Foreſt 4150 N Mdr: 244 Foreſt 
Foreſt. Ill. 

Verlangt: Frau für 
gutes Heim für die 
Carpenter Str., 2. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1463 Eaſt 69. Place. dofrſaſon 

Berlangt: 
Meyers 


Hausarbeit; 
Tel. River 
Ave., River 
irſa 
Hausarbeit; 

5107 


altgemeine 
richtige Perſon. So. 
Floor. doft 


Sef'irrwafderin. — 


E. 39. Str. 


Köchin 
Reſtaurant, 


und 
307 
3lagiwX 


Berlangt: Mädchen für aligen: eine Haus arbeit. 
Kochen nicht nötig. 1329 Clybourn Aven, 3. Flat. 
dofrfafon 
Berlangt: Mädchen für alfaemı teinte Hausarbeit, 
feine Wälche; dier Grmwadiene; $7.00. 4359 
Werfeley Ave. "Phone: Drerel 4096, dofrfa 
Verlaungt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit. Kleine Familie, Guter Lohn. 1480 Farras 
gut Ape., 3. Apt. Phone: NRadenswood 3408, 
dofrfa 


erlangt: Mädchen 
gemeine Hausarbeit, 


oder junge Frau für als 
2118 Grace Etr., 1. I. 
dofriafon 

te 
Berlainat: Mädchen oder ältere Frau obne 

Anbang für Hausarbeit. Waltber, 3701 ©. Lin: 

coln tr. dofrſa 


Berlangt: Fran für allgemeine WUrbeit in Tlei- 
nem Lundbroom, 276. 16, Etr. doirſa 
Verlangt: Mädchen oder Frau ohne Anhang 
für Hausarbeit und möblirte Zimmer zu beior- 
gen, $7 per Nxodhe, Vorzüglides Heim. 702 Sid 
Dearborn Str. dofr 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
— TIcine Ysälche, fein Bügeln, Guter Kohn und 
gutes Heim, NRoe, 551 Eurf Str, Slagiwk 
Verlangt: 

Straße. 
Verlangt: Sin deutſcher Mann wünſcht ein 
gutes, Landmädcwen oder Frau, norddeutſch, als 
Haushälterin in der Stadt, eine die mehr auf 
gutes Heim und leichte Stelle als hohen Lohn 
ficht. Offerten au richten an 3. S., 120 Van 
Buren Str., South Haven, Mich. dofr 
Berlangt: Sauberes Mädchen für Hausarbeit 
5035 S. Afhland Abe., Store. dofrſa 
Mädchen für allgemeine 
Muß foden fönnen, Lohn $9, feine Yäfche, 
Gordon Terrace, T. Apt., nahe Clarendon 

Buena Ave. Phone: Graceland 2219. 
dofr 


Berlangt: Junge grauen für allgemeine Hotel: 
arbeit, VBorzufprehen bei der Voriteherin, Hotel 
PBismard, 179 23, Handolph Str, dofria 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. Lohn $7. 
Meatmarfet,. 3516 Yullerton Ave, dofr 


Mädchen, das gut 


Verlangt: 
lochen fanır, Phone Lateview 171. 
dofrſa 


Sefchir rwafcherin. 


No. 


Clart 
midofr 


2462 


" Rerlang 5 Hausar⸗ 
beit. 
745 
und 





In Privatfamilie, 
beſter Lohn. 


aute Köchin; Erwachſene; 
4442 Congreß Str., 2. Flat. 
dofrſa 


Verlangt:- Mädchen; 
fein Wajcen; $6. 


Stellenvermittlungg« Büros, 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14 Et8. die Beile) 


Befte Etellen täglich für Männer Anaben, 
Srauen und Mädden in yabrilen, Hoteld, He 
ftaurant3, Caloond, armen uf, 

Advance Emplonment Erhange 
2. Sloor, 179 W . Bafbinglon, Ein, 
mi*. 


Besig -ungetiäet Bermittlun e Büro ver» 
langt: Mädchen Sausarbeit, für Hotel_und 


Rellanrant, 452 Rott 


Ave, Tel, Diverjeh Een 


— — — — ——————— — —— — — — — 


21 —— ⏑ — üü 
——— — — — —— — ——— —— — — 


1916. 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen un er diefer Rubrit 14 Ets. die Zeile) 


Fuhrs deutfch- ·ungar. Würo: täglich befte Etels 
len für Privatbäufer, Hotels u, Neftaurants3. 540 
North Abe. "bone: Rincoln 2160. 13agimt£ 


Germania Vermutlungs-Püro beriangt Näde 
hen für ‘Brivaritellen in Chicago und Umges 
bung, guter Xobn; reelle Bedienung. 755 Norih 
Ave. nahe Halfted, Tel, Fincoln GL6L. ap26*& 


Stellungen fuchen: Franeı und Mäddien. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort) 


Geſucht: 
ſchen und 
der Woche. 

Geſucht: 
und 
Weſt 


Deutiche Frau ſucht Kläte zum Wa— 
Reinmachen an mehreren Tagen in 
822 So. Irving Ave. 

l Teutihe Frau fuch 
Hausreinigungs-Stellen. 
45. et. 


Bügel⸗ 
210 


Wafh-, \ 
Mrs. Larva, 


Frau in mittleren 
Haushälterin, Nord— 
Lincoln 7145. 


Jahren wünſcht 


oder Nordweſt⸗ 


Geiuht: 
Etelle als 
feite. Tel, 

Sefußt: Sutes Mädiden mit Empfehlungen 
fucht Stellung fir Hausarbeit oder als Hautshäls 
terin. Kleine deutichamerifaniihe Familie. 553 
dermitage Abenue, fifa | 





Sefucht: Heltere Frau Sucht Stellung 
leihte Hausarbeit. Keine Leiten Kinder, 
zufpredhen 1807 Youis Ude, 


für 
Vor⸗ 
dofr 


So. St. 


|; 
d 
| 
| 
I 
Zu vermieten. 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 14 Et3, die Beile) 
9 
| 


Zu vermelen, 
4 Zimmerflats; 
chenvertleidung: Side Boards, 
cherſchränlke; in jeder 
bequem zur Ravenswood 
tion)) und Kedzie und 
bahn. 825, 824, per Monat, 
3143 Caſtwood nabe nedsie. 


Bart: 3 moderne 
Dfenbeizung; 
Mantels und 
Beziehung 
Hochbahn 
Lawren 


in Alband 
Furnace- u. el: 
Kite 
hochmodern; 
GKedzie 
Ave. 
3u 


* 

Straß; 

Be 
dorſa 


823 
be . 


und 4. Stodwert 


„2: 


au vermieten: : 
des „Abendpoit“ - » Gebäudes, 
W. Waſſhington Str.; groß, beit und luf- 
tin; Dan dibeizung. 
ihäftsführer der „Abendpoit“, 
W. Waſhington Straße. 


Zu vermieten: 
zweiter Floor, bſtöck. 
Gebäude; Fahrſtuhl; 
ter Nachbarichaft; geicbaitige 
mäßige Miete. Hottingaer 
wautee und Chicago Ave, 

Zu vermieten: Drei oder bier teilweile ımü 
blirte Stuinmer; Leine kleinen Kinder, 3851 North 
Avenue. 


ee 
—295 


2 


Näheres beim Ge— 
223—225 


7 


17in*t 


Dentiits Sifiees, 3 Zimmer, 
dampfachetztes Offtecz 
dichtbefieden 
fer-Ecke; 
Ede Mil- | 
dofrſaſon 


alle Lage in 
Trans 


Drug Co., 


Zu vorn mieten: 


Yillig | an aute Mieter, 5 Jim 
mer Flat mit Bad, in feiner Ordnung. 2022 
Ogden Ave., nahe Robey Str. Anzůfragen bei 
Mrs. Freh, 2. Floor, Frout. jfrſaſon 
Vermiete in Ravenswood, 6 Zimmer Haus, 
eleltr. Licht, x226. Auch 5-Zimmer Flat,317. 
Phone: Raͤvenswood 6685. 

Vermiete 
828. 4 


6⸗Zimmer 
Zimmer, 313. 


Wohnung, Waſſerheizung, 
1523 George Ztr. | 
Lip,iw& 


gu vi rmieten: Selle 8 
2, Etage. B wWells 
9510. 

Zu beymieten: 6 
paifend für Doktor. 


2 John: ing, 
Tel. Wellingt on | 


Simmer- 825 
Str. 


Dampfheizung, 
Chicago Ave. 

Zu vermieten: 7 Zimmer Wohnung, 
Badezimmer, heißes und laltes 
heizung. 1140 Lill Ave., 2. 
Racine Ave. 





Fimmer 
1858 


Flat, 
W. 
7 hell, 
Ofen 
nabe N. 
Slagim 


alle 
Waſſer, 
Flat, 


Zu vermieten: 5 Zimmer, vorne. 462 W 
Str. 


dofr 
‚immer 
Austin Ade 

doit 4 


Zu — — Sauberes, 
Flat, 37;3 zwei Zimmer 54. 
nahe Noble Ei. 


belle 3 


1552 


Zu vermieten: 3 und 4 Zimmer diats 
Clhbourn Abvenue. 


1236 
28agliv&k a 


Zimmer und Board. 
Enzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Kleines, 
2031 Cleveland 
Ein groBe Schlafzimmer, 
. D ° vaſſend fir 1 oder 2 Lente; 
ein gutes Heim bei zwei alten Leuten. 402 26 8. 
Louis Ave.n, nahe Elſton Abe, frfa 

Su bermieten: gnöt blirte 
chentlich. 731 Lale Str. 


Front: im⸗ 
frſaſo 


ſauberes 
Abe. 


Zu vermieten: 
mer für $1.50 


Zu bermieten: 
Sampf ımd Bad; 


immer; 


$1. 00 F— 
ſeprwæ 

etc fhönes Zimmer 
feine, deutſchungariſche 
Hochbahn. 1446 Sedgwid 
Bu vermieten: 
privat; Bad 
Sedgwid Sir, 


Vermiete 
Herrn; 
Car, 


an 
Koſt; 
Er. 


anftändigen 
Zelephon, 


Großer Front. ‚Barlor, 2,50 
und Zelephon Herzer, 


Srontzimmer, $1.75, 
North Ave, 


Bu vermieten: 
Eingang. 511 


feparater 


Bermite helles Zimmer, 5 ‚00. 4 Dit t Chicago 
Avenue. frla 

Berinicte aroßes, freundliches 
mit allen Beguemlicteiten, 
anderen Roomers, 1245 
nahe Soutbport und X 

Zu dermieten: 
mont de 


Krontaimmer 
feine Kinder; Feine 
Kelfon Sir, 2. Flat, 
incoln Ave. 


Möblirtes Zimmer, 


Zu bermieten: Schön möblixtes Zimmer, 
fvont, modernes Apartment 1964 Howe © 
Ede Center, Apt. 2, Tel. Tiverfey 4146. Are: 
Hunter, _dife 


— — — 


Zu vermieten;: Schön 
heizung, Telephon, 
Straße. 


nes, helles Zimmer, Dampfe 
22.00, Slat 3, 1434 Wells 
momift 


möblirte einzelne Zimmer. 
Str. 


Verlangt: Boarders, 1342 
nahe Southport. 


Vermiete 
N. Halſted 


1643 3 
momift 


Wolfram Straße, 
23agmift 1 nd 


Zu vermieten: 


Zu Billig, 2 fchöne 
möblirte Zimmer. 


316 Eenter ©tr,, 


belle reine, 
nahe Kark, 
bofefa 


gu bermieten: 
große Doppel 
Haushalt. 113 


Demtihe Frau vermietet ferne, 
Borderzimmer, auch für eigenen 
Eaſt Chicago Ave. dofr 
ſchönes 
oder ohne 


Vermiete 
mer. Mit 


einzelnes 
stolt, 017 


oder Doppelzime 
Webfter Ave. 
dofr 
ſeva rater 
Floor 
dofe | 

Zimmer, %2 Bot zur 
Bequentlichfeiten, preiswert. 
dofrſa; 
Str. nahe 

midofr 


Bermiete ſchön möblirtes immer, 
Eingang. 1401 North Rarf "NIve,, 2, 


V srmiete nen möblivte 
Gar, Barf, Beach, 
351 Belden Abe. 


Berlangt: Roomers. 643 
Larrabee Str. 


Divifion 


— 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen under dieſer Rubrif 14 E18. bie geile) 


Sinner bei Privat⸗ 
Houſe, Nordſeite. Adr. 


Junger Mann fuch 
Familie, lein Rooming 
8. 372 Abendpolt. 


ls 


zu mieten acfucht: 


: Junges Ehevaar ſucht 
freundlich möblirtes Zimmer oder Zimmer fiür 
leichte Haushaltung. Preisangabe erbeten unter 
Adr. « 339 Abendpoſt. 


Zu mieten geſucht: 
mer bei älterer Frau. 
111, Abendpoſt. 

Zu mieten geſucht; Guter Saloon, 
5 Jahre, Jeder ſoll ſich melden. 
de,, Tel, Sceley 4636, 


Junger 
SZuidriften an- 


Mann ſucht Zim— 


Adr.? O. 


für 3 oder 
1865 Carrolt 
dor 


Unterridt. 
(Anzeigen unter dicler Xubril 14 Ets. die Zetle) 
Rernt da: 5 


Koniteuftion, en 
bis acht Wochen. 


“utomobilg SITE 

und Fahren im Br chs 
Unterricht im Acethlene— 
Schmieden, —E elektriſchen Starters 
Stellen geſichert. Unterricht 8250 bis 3150. 
Deutfhe Inſtrufteure. Sprecht vor oder 
ſchreibi nach freiem Büchlein. 

Greer College ſof 

1518 -21 Wabaſh Avbe. 


Spe 


Motoring, 
Chicago, I, 
1ip3mt&X 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen inter diefer Rubrit 14 Ets. die Zeile) 


%red Blotke, deuticdher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Vrakti— 
zirt iv allen Gerichten. Rat frei. 127.N. 
Deardorn Str, Zimmer 1444, Tfb*& 


Deutſcher Appotat. Nat frei. In Of- 
fice des 2. 9. Laszlo. Oeffentlicher Notar. 
1544 Larrabee Strafe, Zimmer 1. 

dagumta 


Deutſchungar. Rechtsanwalt, Konſultation fret, 
9135 N. Llarf Str. Difen Abends und Sonns 
tags. Feldmann. 1fp,im& 








Billard und Voget Tiſche. 
(Anzeigen unier diefer Rubrik 14 CEts. die Beile) 


Zu verfaufen: Billard-Tifhe, vollitändig neu, 
Garom oder Rodet, nit vollitändigem Zubehör, 
125; gebraudite Tifhe zu herabgeſetzten Preis 
en; leichte Zahlungen. Wir bermieten Tiiche 
mit dem Privilegium, die Miete vom Kaufpreis 
abzugiehen. ige igarrenladen » Einrihtungen eine 
Spegtalitüt, Bruni id = — ollender 
Co, 623629 S. Wabalb . bian* 


ı KHindesitatt abzugeben. 


— 


Amtliche Beta untmachungen. — Geſchäftogelegenheiten. 
| 
| 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 14 €ı3. die Beile) 


Habe 13 Ealvons zu verfaufen; 
bon $600 bis S6500; 
u 


Büro des Woard of Election“ Eommtifioners der 
Stoedt Chicago, 


— 


beſte Ecer 
8 Groceries, mit und ohne 
bon $t000 bis $3000; 6 Büdereien, 


Sllinvis, 308 Ciih Hali, 
: Amtliche Scelaunntmabung. 
elle {lc bi der amtlichen Sorwaylenitimms 
zettel Tür die Borwahl am 13. Sept. 1916, :offen-Z 
Gemäß den Beltimmummgen der <chlen 34 von [don $800 bis $3000; 9 Deltlaichien-Stores, don 
„Un Yet to provide for ıbe bolding of Primary 8450 bis 233000: 8 Roominghäuſer, von 3350 
Elections by Bolitical Kaclies, approved Ward | BIS $1500. Wer uüberhaupt ein Geſchäft, lann 
y. 1910, in force July 1. 1910, as amended uy | fer was c3 will, faufen oder verlaufen toill, 
ihe Act of Zune 30. 1913“, erfolgt hiermit die | gebe Viorgens 9 nah 1572 Elybonrn Avenue. 
amtliche Der tanntmadhäng, dab bei der am 1>.|- — ge 
Erpt 1916 in per Stadt Chicago und dem Torvn Delitatefien und ‚ Jeihte 
of Kicero, Coot Coumiy,. Illinois, adsubhaltenden | rics; gute, ftrilt Yaartundicait; 
Borwahl die amtlichen Sorwahlenftinmzettei füc | Gelegenbeit und Yaae; Teine Konlurrenz; Ee 
‚ die unten genanmten volitifchen Barteien auf Bas | laden mit 4 Wohnzimmern; großes Bafemen : 
pier, gedrudt werden folien ton der Farbe, wie | Miete $30: Einfommen $1000 ver Monat; 
fie für jede der Parteien wie folgt beitimmı ist: | ter Berfaufsarumd. Cbarles 9. Year 
’Brogreflid sanseniesunnn ee DET 2605 Lincoln Abe. Phone: Diverſey 
emotraliſch .tofa — — — 
nn 1 
Keruplifaniıa zu. Kauft ein Noominahaus don einen £ 
a Soatlitld een... E35 bringt cın fiheres Einfommen; ehrlihe Bes 
Alle ee jollen auf braunem | handlung garantınt, 10 bi 75 Yimmer Kovms 
‚Bavier gedrudt werden, Mufter find zu ſehen inghäufer. Profit b13 $250 monatl.;' 500 Blüte 
im Buro_deS „Board of Election Commiffioners” | sur Answabl, Nuf Absahlın Reftaurants, De 
dritter Ste, Erty Hall, Chicago, am und ? —— — 
nad || tif si vry fir in zn > u 
dem 6, September 1916. 17 * ee ne a 
2 Zu No nn : - 998 
YHuguft Yucders, Bernard Horwich. | wrd Dearborn Strabe. a 
Frant X. Rydzewsti. * = 
Board of Election Sommiffioners of the Eityof| g;, Zu — 
0 € 
Chicago, and Er:Officio of the Zorn of Cicero, | richtet, 00 Taufen, eriter F Ne Bäderei, nei einges 
Denms S. Egan, Chef:Elert. DieL, Toctt 1500 (Beſiver fein Bäder). Bes 
i - > RIND a) q lebte Ge gend, H st tr neues Bridfaebäude 
utgebeißen ven f Daupiltraße, menes Dridgebaude, 
Buigeheigen beit billige Wiict te Bedindui Nachanirageit: 
Thomas F eRgute dingu ngen. Nachzufragen: 
Shicagu, den 35 Standard Sour Co., 2322 N, Sceich ve. don 
, 0 31fpt 2| 10 bis 2 Uyr Rachmittags. friajamo 


‚3 dberfaufen: 


Groce⸗ 
ausgesei a 


au⸗ 
& Em, 
8155 


Deutfhen! ! 


—* iachsfarbig 


Scully, 
Auguſt 


Counth⸗Richter. 
1916. 
ag26,28,29,30, 


Delikateſſenladen, öf— 
emporbluhender Nach⸗ 
Geſchäft; wird wegen 
Agenten, Anzufragen 
Sonntag, 4702 R. Kedaie 
felajoır 


ı 2 berfa: ufen: Schöner 

fentl. Vibliothefitation in 
barſchaft, gutes gangbares 
Krantheit derfauit: feine 
nach fünf Uhr und am 
Abenne. 


Office des County -Elert 
von 
Coot County, 
Staat Sllinoi3 |} 


‘ ss 
Kcof County. ) " 
Gemäß den Peltimmungen bon Teltion Wr, — — * 

34 des Vorwahlen-Geſeßes von Jllinois, bes | Zu verkaufen: Mea 
glaubige ich hiermit daß die Farbe des Pabiers, | Konfurrenz an der 
das für die Soriwablen <tlmmgcttel bon dei ders | richtung eleftriicbe 
Ibiederen Parteien bei der Yoriwabl bemutt | 1 Mixe * Brieck 
werden ſoll, die in Coof Countyh am Mittwoch, genug für Whol— 
den 13., Sceytemher 1916 abgehelten wc ——— nicht te ich fie. 
wird, pie folgt IE: 2923 Lincoln Ave. rta 


an 


Bilinvis, 


karter, beite Lage, 
dſeite, vollſtändige 
Grinder, l 
hamcherbaus und Ste 
elale einzurichten. W 
notwendig fo b 


feine 
Ein⸗ 
Chopper, 
ſſel. Raum 
nn Mus 
bal 


200 
Elybonrit Ave geeignet für 
Deutſchen, nachweisbar monatlicher Bierau 
ſchant, nur — 60 ganze Faß, Lizens 
und Leaſe gehört dem Salooneigeneigentümer. 
Kranutheitshalber dringend preiswürdig vertauft 
durch Nemeth, 410 W. North Ave. 

zu berfaufen: Bigarren, 
waaren. großer Borrat 
Ede auf der Nordive 
Idnult; Te Agenten. 
Bad Armitage 


Demohlratiſche Partei..............NRoſa 
Republilaniſche Partei........ .Weiß 
Sozialiſtiſche Partei.. Lac: Sfarbig 
Fortfchrittspartei (for Cocial 

Juſtice) 


Zaloon 


ůöö ·. Gelb 


Zum Zeugniß hiervon habe ich meine Namens— 
Unterfehrift und das Ziegel des County Coot 
beigefügt an diefem 29. Zage des Augufit U. D. | 
1916. 


Tabat und 
anderer Artikel: 
ſtſeite; wegen ar 
4 ſchöne Wohnzimmer und 
Ave. Belmont 704. 
26ag, 1w* 
Berkaufe beſtzahlenden Nordſeite zarren-, 
Confectionery⸗, Stationery-, Laundry-Store; mo— 
natlicher Reingewinn 8100; Leaſe; billige Miete: 
Theater Transfer Gefhäftszentrum; Selegenbeit 
| Schr gut gablendes Geſchäft befommeit, Ab— 
zablung. 304 enter Etr. midofr 
RB. verkaufen: Telifatelfen mit WBücderei, 20 
Jahre am Plätze, — 8450; inverdienſt 
rn nz — ı $100 monatitch,. Miete, mit vier nen 
Dillom States Automobile School) mern $30. Nachaufr 1gen Abends nad 6 
114 Sid Saliten Straße, Früberer Stautös | Sonnabend Nachmittag, 3247 N. Haälſted 
Prüſer für Chauffeure. William R. Dillon, 
Leiter. Wir wünſchen 100 Männer zur Erler— 
nung Automobilgeſchäfts. Kurſe 5310 bis 
8*830. Sonnengreen, deutſcher Inſtrutteur. 
ifbim 
Knaben oder —8 
Mdr.: G. Abeudpoſt. 
Painting, Calſomining, 
Theodore Doerfel, 4128 
ment. 


Sport⸗ 
beſte 


Robert M. Sweitzer, zcl.: 
Counth Clert. 


2dagliv 


| an nn — — — — — —— — — — — 
Beriduliches, 

(Anzeigen un dieſer Ruhril 11 E13.d 

Paperhanger ſucht 

billigſten Preiſen. 

Straße. 


er 


W 


öl 


Ieforationsarbeiten 
Baperbanger, 1324 


zu den 
Byron 


Zigarren-, 
mr Unteritüßung 
Miet Yammdry bringt 
Det ı —* iſt Urf ache des 
Abzah lung. 324 
Park. 

Zu verlanfen 

<itdfeite; tün 

beite Geleaen 
masigem P 
Abendpoit, 


3u berlaufen: 


Kandy- und 
für kleine 
das ein. 
Berkaufs. 

ſtern 


des 
Fred 


Notion 
vamilie. 
Kranfbeit 
Baar 


Avern, gegen 





aute 
88* 


Wittwer wünſcht 


an 


oder 
iber 
4öt 
Kaperbanging, bill 
Kalumet Ave. 


Bäckerei mit Laden 
544; billige Miete;: 
Leute; verlaufe 
u verbeten. Adr.: O 101 
mdofrſon 
Gutzahlender großer Lund— 
Room, alter Platz: mit 10 Zimmer Rooming-— 
Haus oben; ſtets beſetzt; billig wenn ſofort ge— 
nommen, Eigentümer: 1116 Weit tandolpb 
nahe Mad momifr 


| 
| 
| 
igft. | 
Baſe⸗ | 
Upiwa richtige 
— — —— reis; Agente 
Großes Kirchen und 
liſch en Eden-Gemeinde, 
Irce Grove, Dunming, 
Tickets 256c die Perſon. 
lichſt eingeladen. 


Car bis 


Schul Punt der Evanges 
Sefferfon Part, im Elm | 
Montag, 4. Sept. 1916. 
Alle Deutſchen ſind herz— 
Man nehme Irving Part Blod. 
zum Ende weſtlich. dofrſa 


Yeitfedern gereinigt mit den beiten Mn aſchinen, 
nur gute und reelle Urbeit. Eidertaun-CEtepp- 
deden auf Veltellung gemadı, 1455 Belmont 
Ude, Zelephon: Graceland 110, Bbil. YWalger. 

8ip,Iriondi* 
Kaliomining, 
Arbeit 
Str., 


— — 
Zu 
Branch 


der Taufe n: 
Store. 235 


cbende Bäckerei 
seit Chicago U 


mit 


Hauspainting, 
Plaſtering, beſte 
2029 Mohawt 


Paperhanging, 
garantirt. — 
Telephon: Diverſe 

Ssagtetondilun rei 


— — — 


nn Zu vermieten: Barber Shop mit 
y totarielle Veglaubigungen, deutihe Nahbaricaft, billige tete, 


ftamente u. |. w, pump und auverlüjfig bei ff 2 
Sartorius, öffentliher Notar, 225 Wajbington Difbop Sir. 
Str., Abends und — iſsss Mohawi . — = 
“ 9 N ne Zu berfaufen: Kleines Reitaurant, 
— — — 8250. 807 North Ave. 
Uebernehme Carpenterarbeit jeder Art; beſte —— ERSTER RETTET fr Verne 
Ausführung; mäßiger Preis. Carl } Nitichle, 1960 | , Zu derfaufen: Gutgehender Saloon, billig. 
1483 Elybourn Ave. 


Orchard Sitr., hinten. Slagiw& 
; — ——— ——————— 

Zu vertaufen: 7 Zimmer Flat, möblirt; 
gain; naäahe Lincoln Part. Swartz, 2133 
Clart Str. 

Zu verfaufen: 
ercamparlor, 
neben großem 

Zu verfaufen: Groceries, 
ren, Tabal, Candy, 
atmmer; Miete $16; 
Sid Nobey Straße. 


riſcher 
Californien 
Etr. 


Gut gehender 
Nacbarſchaft 
billig zu 


Saloon 
wegen 
verlaufen. 


in 
ee 


15 


deuiich-unga 
nach 
3337 Zanton 


atvı 


Vollmachten, ie 


Firtures 
5154 
tria 


Preis 
W. frfafon 


PBaverhanger, Painter; gıt und billig; 
tin, 326 North 2Ive,, Phond Diverſey 2670. 
2VYagimE 


Mar⸗ 


C onfectionery⸗ 
Soda⸗Fouf ugin, 
Theater. 2 


ining— 
billig 
willow 


Calcimining und Bapering wird 
und gut ausgeführt, Peter Geilt, 634 
Str. "Phone: Lincoln 5389, 28aglivk 
Bement-Kontraftor Brant 
alle Zementarbeit. 2242 ©, 
Rodwell 3613. 


Gtore, 
Bopcorit nalen Ic, 
N, Elarf Etr, 


Zelifateffen, Zigar⸗ 
Saunndrh-Office: drei Wohn 
sche aus dem Ge fhäft. 123 


Hal übernimmt 
Kedgie Ave. Tel. 
“agimik 

„gi fhlehte Schulden zu folleftiren und alle 
anderen Cireitfahen Tommt zu Harry D. 
Koenig, 123 % Madifon Eir,, Zimmer 410, 
4ag*% 


gg ee 
Zu verfaufen: “Billig, autgchender Shoe Yes 
patrina Shop mit Wohnzimmer. Bitte Ant» 
wort bis CSonttag Abend, 1105 Garfield Ave. 
Irla 
euren 
nicht abgebolte jür $25 bi 345; nah Mab g®| Zu berfaufen:, 37 _ Zimmer NRoomtitg 
madte Anzüge icgt 15 bis $22.50. Eimas ge | Houfe. 658 Wells e., 2. Blur. frfafon 
wagene, nah ieh gemachte Anzüge $5 u. auto —— — — 
Ofſen täglich Abends und Sonntags. S. Gorden, Für $125 fünnen Eie einen 
1415 ©. Halited Eir, iav*F | bal-, Candy- umd Station terh 
Sir nähere Nusfunit: 2511 


Müännerlletider + BDargaınd. Neue 


— 


Bigarren-, Tas 
Laden laufen. 
Lincoln de, 


ven auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
(MHirzeigen unter diefer Kubrıl 14 %13, die geile) 


trfa 
Zu derfai: ‘fen: Bäckerei, Bilfig wenn dor Sonns 
tag verfauit. 3212 Wentworih Abe. ‚ 2. Slovor 


Su verlaufen: Grocerh und 
Miete; Verläuſe mehr wie 
Sprecht Mr. Marguerite bei 
Co. 


Marfet; niedrige 
$500 wöchentlich. 
WW, M. Hobt & 
dofria 

‚Zu berfaufen: Delifat aut zablend, Bils 
lige Miete, 1214 Grace Fbone Graceland 
9952, dofemo 
Zimmer, 
3lagiw& 
gute GSelegenbeit, 
8600 -870. 36 South Hal— 
dorriua 


ShuelieDarlehen — 510 bi3 $100, 


Ihr Lönnt Geld ſehr billig in Chicago borgen, 
wenn Ihr nach dem richtigen Platg gebt, wo 
es zu betommen iſt. 

Geht nach der Weſtſheite, wenn Ihr bor— 
gen wollt auf Eure Möbel vder “aloe, md 
part vollitündig die Hälfte don dem. was Eud 
Andere berechnen. 

——stablirt 1884 

Sir find inforporiei, und bei Weitem die äl— 
teſte und 4uverläſſigſte Geſellſcait in 
Wenn Ihr 2810 815 20 — 32 

mehr — 
Kommt zuuns und ſpart die Hälſte 


eſſen, 
Setr. 


Zu verlaufen: Root 
ottbillig. —250 Eaſt 

Zu verkaufen: Gute Bäcke * 
Rägliche Einnahme 
ſted Sir 
derfaufen: Büd erei, alter 
oben, 3005 Archer 

Muß verkaufen: 8 
ſchäft, 
laſſen. 


ninghaus, 34 
Place. 


el = gu. 
VDEr | 


Bl ag. Rachzu— 
Abe. doßdi 


„be Old Reliable“ 
Chicago Moöortgage gvan “sompany 
Auguſt Kilger, Wianuger. 
Zimmer 207, Mid-Cilh Baht "Blda., 2, 
Ede Madifon und Halited Sırabe. 
Telephon: Wionroe 13UV. 


AM 
fragen 
gutgehendes Fleiſcherge— 
Woche, wegen 
Abendpoſt. 

Zur verfaufen: Grocery und 
billig, 1655 S dool Str. 

gun verfanfen: u 
Buͤtcher-Shopt deutſche 
field Abenne. 


Zu verlaufen: 


öleor, laar, 
Kordjeite, Diele 
Mdr.: I 


ztadtders 
976 290g1 


zug, sm 


und auberläfiig 


Delifateffen 


ulı 


= IEc, 
dort 
nei 
1819 Ch of 
midoh 
Noomin abau 3, 16 Simmer, 
aer Todesf argain Nachzufr * Yu 
Burl, 807 NL, La Saite Str. VYagiw; 
dach — 


Z3u berfaufen: Väderci, Kaiorence Ave, 
Jefferſon Barf 


29asimwX 


etal blirte Grocery, 
Kundſchaft. 


Etabıitr: ein dierieijahrhunvert 
ir leiden Eud Geld auf Eure Wiöbel, 
nos, Auto Truds, Blerde, Wugen etc. 


bia· | 


Wir machen die niedrigſten Raten in der Stad: | 
und Ihr tvum an uns zurüdgublen in Llereit | 
wöchenilichen oder monallichen Zahlungen 
Belieben. 5022 

Alle Geſchäfle durchaus berivauenspolt, 

Kommt zu uns, oder wenn Ihr nicht lommen 

konnt, ſchreibt einen Brief, oder teiepbonirt — 


Randoliph 3075, Geichäftsteilhaber. 


(Anzeigen um: er diefer Rubrit | 14 Cts. die ‚Beile) 


Standard Eredit 
Bimmer 702 Yariford ‘Bldg., 
ragt nub Wir. 


Ssurann. | 
S. Tearborn Et 
Sviver. 


Partner nl etwas 
in gutgehendem 
458 Abendpoſt. 

P armer verlangt. Halber 
Rırilder3 Hardivare Spe 
| Seihält, jept ctablirt. 
| fein. Hartlig DViie. Co., 


Kapital, 
Vermittlung 


Fran oder‘ Mann 


Büro. *5 * 


Geld zu verleiden an AUcbet)s. 
teutie zu den folgenden niedrigen diaten: 
* 20. 00........ ein Monat.......... vV. 10 
Dional.. 


für $2000, 
profitables 
Eleftro-Platiiver 
Waſhington Str. 
frfaſon 
ſich mit 
Fabri⸗ 
© 41 

itia 


Anteil 
atulitateır; 
muß 
368 W 
sel MyNülesesones. 0.50 

Andere Summen im Werbältnib. 

Konmumiliion eva 2% Progent. 
Darlehen gemadt auf Wiöbel, "pferde, Wugen, 
———— Saläre eic. Richts wird entierni 
und ſelbſt Eure eigene Familie braucht es nicht 


zu wiſſen. — — — — — — — — — 


Kocal XZoan Go,, 2 * re ner = 
z 1225 N. Albland Une, GBeſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
Pbone: Hayhmartet 5010, (Anzeigen une diefer Aubril 14 Ct3, die Zeile) 


Yür auf der u mwohnende Leute; — * 
46 


alted Straße. 
ER. 2116. 
in,sintk 


Partner. Tüchtiger Verkäufer 
cinigen hundert Dollars 
fationsaeihäft zu 
Abendpoſt. 


x wünſcht 
an einem guten 
beteiligen. Adr.: 


Kauft Eure Laden-Einrichtungen bei 
JacobXederer, 
. 644 Veit Madilon Etraße, 
Einrihtung für jedes Gefhäft. auch einzelne 
Gegenitände; niedrigite PBreile und beite Du 
lität garantirt, Unjere eigene Fabrikation, 
Cvda-sjyountains in allen modernen Exemplas 
ren; aufgeftellt sur Bejihtigung. 
644— 648 Vet Madifon Etr., VBerlaufsräume, 
Verlauf für Vaar ober monatliche Zablungen. 
Selevhon: Monroe 2496. 


Drobver 


Geld für Sedem 

Wir leihen Geld auf Möbel und Bianos. Und 
aud auf Shren Lohn, 6 monatliche „teihte Ab» 
zahlungen, ſehr niedrige reife, Das einzige 
deutihe Geihäft in Chicago; feiner wird abge 
wiejen. Geld denielben Tag, Geihäft it offen 
bon 8:30 Uhr Morgens bi3 6 Uhr Ybends. 
Nr, 105 W, Vionroe Str., Bimmer 808, ’Bhone: 
Eeutrat 5059, Federal Loan GE s ' 
Tinsm 


jeldirdimt® 


— — 


„ Bridat-Partie verleiht ihr einened Geld zu 
3 Prozent auf Möbel und Pianos Sprecht vor 
oder jchreibt. 

58 Weit Walhington Straße 


Bargains für Drudereien! 

35 verianfen: Eine Anzahl Käften, 
billin. Näheres beim Geichäftsführer der 
„Abendpoit“, 223—225 W. Waihinaton 
Straße. *z 


3 verlaufen: 
Vacge. el. 


Chad. Bender 73 . 608—14 Wells Etr., 
Sabrilanten u, Händler in allen Arten Xadenein» 
richtungen. Niedrigite Breile an neuen und ges 
braudten Einrichtungen, Baar oder ar ' 


— — — — — — — — 


Pferde und Wagen. 
(Anzeigen unter dieler Kuhril 14 EB. die veile) 


Bierd, 1100 $iund, tüchtiger 

Wagen und Geſchirr. Tel. Drover 2178. 
Frairie „Baled“,’ 
Phone: 
dofrſa 


1000— 


—* 


— Bimmer 608 
dieb£* 


uting und 


Plumbers Band Supplies, 


(Anzeigen unter diefer Kubril 14 613, die Beile) 


u 
Plumbing 
jeden. Levinthal, 


Eine Comp 
Drover 2173, 





Händle rpreife 
Diviſion Str. 
1jep6mt& 


Eupplie3 für für 


1637 W. 


Dfenteile uud Renaratur, 
(Anzeigen unter diefer ARubrif 14 Ets. die Belle) 


Zu verlaufen: : 
ed ier, 


DOfenteile und Wafferforont3 für alle Deſen. 
Oefen nickelplatt. Margolis, 607 Milwaulee Ave. 
1lagsmtæ 


Neues Brairie Heu, 


Zu bderlaufen: 
* 60. und Grand Abe. 


12 die Tonne, 
tving 5380, 
100; Auswahl 6 tunger Pferde 


$50— 
1400 wer; Erbreßivage Geſchirr 
ig; pabeiir eit berloren, 2023 California U, 


Reichenbeftutter, 
(Anzeigen unter biefer Rubril 14 Ei3. die Beile) 


Weitern Eastet and Underialing Go, — Wild. 
gan Blod, und Randoiph ©ır. Tel: Geniral — 


% 





F 


- Örundeigentun. uno Vünier. 
(Anzeigen umer biejer Nubrit 14 Eis. die Betle) 


Nardieite 


BR Beamten: ‚Beineh, belles — on 
N er Ylatgebüude; Miete $35—$40; nabe Lafe um 
Breifen. — Ueber 100 wenig gebrauchte Del“ | Engewater-Beah X; en elettriſches 
und ochbſen werden, um Platz au machen, | ins; jhöner Hof; arose Berandas: Kot 25 bei 
iottbillig berid;eubert. GSaranlirie Kocöfeit | 195;" Preis 389500; 83250 Yaar nötig. 1317 
316,50; Sclbitfüllöfen für 13.75; Dreier ML | Fofier Abe., 3. Sat. » fefa 
großem Spiegel $9.75; Barrfeit, wert $25, für : 
$15.00: Kübentifhe für 98c; Stühle mit bober s 
vchne für 59. — Baar oder lcihte Abzahluns 
ich Au dem liberaliten Bedinaumgen. 
4. Botfhen, 725 North Ave. nahe Halfted 
Straße. fomomifz 


Piädel, Hausgeräte u. }. m. 
(Anzeigen umer diefer Nubert! 14 Et. die Seile) 
— NONE VIREN ER. En er imndseteiee 


Großer NRüumungöber!cuj ben 
alien Eorten dan Defen, Möbel, Betten und 
anderen Huusbaltungsgegenitänden Zu baiben 


Gehe nad California - 

und muß meine Brid-Kefidenz, 6 Zimmer, Bab; 
nahe isullerton Erprch, jofort fpottdillig zu ver⸗ 
faufen. Schr Meine Anzahlung nötig. Schreibt 
unter Mdr.: S 144 Abendpoft. fria 


Großer Bargain! Nusverlauf bon 5 Bimmer | Sorfaiie Ebicago und derfchleudere, wenn fo. 
köbeln (allerncueites Modell), zulammen oder | fort genonmen, mein feines 3:itödiges Bates 
inzeln, $155_ echtes Leder Parloriei für 8255 | mer Bricgebäude, drei 6.Zimmer, Bad; Heiß: 
sesgleichen $450 Piano, 25 Sabre ‚Sarantte, u walierheizung fürs erite Mat, nabde 
“anf, fire $115. Bbonograph mit dieicn Biecords, | Sombabııtanion; Wiicte $936, mur $7300. Adrcl- 
60, toltete $200; 7 Iochen gebraudt, 1520 R. | fir: S 153 Mbendpeit \ frfa 
seftern Ave., nahe Norib Ude. 28aglıv& | _ = en 

tut en end 


u a ap — Verfaufe fünf Zimmer Kottage, 
Immenfe Werjbleuderung: $32 faufen mein neue Anircianbeisent, neue Borhes. 2148 
150 echtes Xeder Barlor Cet, audy andere Wios Eupler Avenue irfa 
A bilüg. $20C Seiesie und a ecoche g6: nee . 
>00 Siano mis 2ötäbriger arantie S116b| 
—9* Monate gebrauct). $120 tauſen 4— tee a: 
‚immer vollitändige Einrihtung. 3019 Tadfon | %, (srensrh's sirche 
\ipd,, mabe Kedaie, 1. Blat. SE il a 
se 


Ausperfauf einer modern möblirten 6-Zimmer | 3, perfaufeht: Billig, 2ftödiges Frame-Haus, 
sohnung, aufammen oder einzeln; $160 echtes |,“ s —* en: 
der Rarlor-Set für $35; Dining-Scet, Betten, | ade Tıncoln und Soutbport Ave, 
ede Ra sch Py, 2 j»<cl, Delle, | > — Atümne 
Sreffers, Davenport etc.; aud $5U0 Niano jür | St, beim Eigentümer. 
115; Jewel Point Pbonograyb mit Itecords | 
ie $65; Ichtete $200, 9 Boden im Gebrauch, | : Ira nr Torpe. 2360 U > 
«015 Nord California Abe. P 30agim& | Isobite;e Breis $5500. Zorpe, 2360 Lincoln Abe. 
* — — — — Ka > > = 7 a — a 
Muß fofort verfaufen: 5 Zimmer Einriiung | „$3000 Taufen 6 Zimmer Cottage, Ede, nahe 
der Teparat zu irgend einem annehmbaren Yin, | NOSce umd Seabiit wirabe, 
"bot ne Wiufter 8P * Frant Bech, 3832 No. Robey Str. 
elvet Rugs, Bilder etc.: 3200 a rer ana 
ecords 865, 3490 Grand Kon Niano, 10 | „ai berlcujen: Sitod, maus legen SEK ; 
Sabre Garantie $120; ee Bları , — | Bas, eleftriihes Kit und Dad, 416 sedgiwid 
raucht. 3457 ©, Weftern Ave, jafondife | Straße. bofeia 


Billiges 3 Flat-Bridgebäude, Seminary, nahe 


Junges Ebepaar muß feine prächtigen Mäder | , Yu verlaufen: ger Slatgebaude, 5:5 Zimmer, 
tihleudern, $165 XarlorSct, 835; jahre al Heibwafſſerheizung md eleftriich:s 
zimmer und Schlafziinmer: Möbel ilton | Kit; gute Iransportatton; _Vargatn 36000. 
193, $525 Wiano, ımmter Umitänder >,1$800 Baar, Reit monatlid. 1722 Sleiher Zir. 
d 8200 Victrola für $60 
raucht). Berfaute einzeln, 


(wer Non 
10299 7 
IV... © 


faufen Haus und Kot, $10V Anzablung, | 


Says 4 J 
23 Jeving YUve,, 


nahe Irving 
doft ſa 


it, 4 
I $arl Boulevard 


Zu vertauſche 
= ee 4 


‚u berfaujen: W l 
isfhränfe, gutes Upri 
orage, 2022 R. 
or Möbeln im 


(pe 
ID, 


ı: Zweisslat Srame, nahe Kits 
art, für fieite Farm. 
uy & Werſching, 2151 N, 


hacine ° 
zweig-⸗Laden * 
—“⸗ Halited Str, 
3u verlaufen: Meifi 
r und »ibliot 

74 Ellis Ar 


verraufchen: Eteinfront:Sebäude, ein Xa- 
echs Flats und Garage, Ofenheizung, für 
zuie verbeſſerte Farm. 
LavBuy & 2151 N. 


verſching, Halſted Str, 


Zu vertaufen Ein heiße Luft-Furnace; gut; dofria 
Ilig. 1343 Cornelia Ude 

Vorlaufe Möbel bon 4 Zimmern, 2534 Lyn 
ale ettaße. 

zu verlaufen: 

Alſtändigen t 
$1ı35. 229 W. Noril 


t für Das beld, $o000V Baar, Heft 
’G Siehe $10,0UU 
tumer, 7238 


Ridge Blod. 


dvoiria 


en: 30:8:5 Lot in Urcadia Terrace 
er neuen Zubdidilion in Xale View; fchr billig. 
zuſfragen 4914* eley Abe., 2. Flat. 


zu vertaufen: 
r zuſammen. 


ges 4K und 4 Zimmer 
Serbeſſerungen, fei 
Abzahlungen). 


i: Zwei 
Gebunde, alle 


Eintommen. 


nes 
‚it verlaufen: Möbel, 
; rairie Abe,, AUpt 
zu dberfaufen: Neuer 

" ‚sofen, ibeitbillig. 1625 


Zu verfaufen: 2Ysftöd. X: ibaus, Ofenbeizung 
trıjches Kı SHarlüvi: Sınild, feine Rach—⸗ 
aft. 50200, Eigentünter 1118 Daldale Ave. 

—A 


Eu ele 
bdarſch 


JwWäürde teuſchen oder beriaufen: 3s'ylat Brid» 
und 2-Flat Framehaus, auf Kontretfündament; 
große Ecklot; beide Strabßen gepflaäſtert und be— 
ahlt; alle Flats jett vermieſet an z4zuverläſſfige 
ter. Preis 750: Sabreseinfontmen 8012. 

v0 Baar, Reſt nach Belieben. 


wu. Z3Zelosthe 1808 Belmont 


Nuß verkaufen: $150 
finabeit s2838 
staudt, $175. 1358 


2Ive, 
20ag, 1we 
; 2: 5lat Brid-Heim, alle moderne Ber: 
tigen, 5 Binuner im jedem 
Porches und Yard; bequem 
und guter StraßenVerlehrsver⸗ 
0; Kreis 36570; 3750 Baar, $30 monatl, 
SelostTy, 2356 Addijon Str, 
26ag,110X& 


Iitändig 
hnete Gelege 
iehr guter X 
t Wir, Beiers. 


— — große 
Bargain: Möbel von 5 Zimmer, ſaſt en 
vn, Rugs, Bianv, Bictrola etc. 2910 Mori 3* 
dbe., erſtes Flat. 26agiwk 


Srober % 


— —— 


— 


Bianos, mufkaliiche Initrumente. 


i iijen: Salt neues 2 Ylas Helm, 5 und 
uzeigen unter diefer Rubrif 14 Cie. die Beile) | 3 


modern in jeder Beziehung. Stra— 
d Hochbahn. Preis 34750. 8800 
10 monatlich. Win. gelosty, 1905 
Belmont Avbe. 2aglwæ 


* EEE * — ner 
50 Faufen pradtvolle $ irola und R To 
rd3, nur 7 Soden gebraudt eſidenz“, 1922 

1) Stedzie Yıv 1ipimkx 


„u verfaufen: stoftges Cottage Heim; 6 Zim⸗ 
in Main Floor; bober Uttic und YBrid 

; eigene Vertleivung und Böden, YaDd, 

heißes und laltes Waſſer. Furnace. Be— 
duem nach Lincoln und Belmont Ude. Gars, 
Preis 536060. 5400 Baar, 3510 monatlich. Wim. 
3elosth, 1905 Belmoni Ave. 26agiivk 


s35 laufen 5400 Piano mit beſtem 
rrabee Str. 


Ton. 1956 

29ng1mwX 
veue Edition Diamanı Phonographen, Z3U.uU | 
sm. as, 3. Xhons, 25 23. Yale, nahe Star 
20d4*4 


— * 


— Eine 315800 Bauſtelle für 53900 zu vertaufen, 
— — Jan Irving Ave, ſüdlich von Addiſon Avbe., iſt 
Zelosſth Subdiviſton. Nachzuſragen nach 6 hr 
bei R. Hahn, 2139 School Str., Barber Shop. 
2YaglivX 


— 


— — — 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 
tsetgen unter dieſet Rubrit 14 Ets. die Zeile) 


Nordweiiieıte, 
zweiſtöckiges Brickhäaus, 5 
Heißwaſſerbeizung, 


Pre 


u vertaufen: 
tienfänger. F. 


fıyar 
vll, 


echte junge Dadyshumde, 


girte 
Dittmer, 1905 f 


Chur Straße, | 
l und 6 
Sonnen-Porches, 
sinabig. 4339 N, Spautding 


ı verlaufen: 


gute Hunde 
ıD Cicero 


Junge 


A no 
lbemme, 


"u folort berlaufen: 
>» Zimmer, 


1500 


3eitödiges Vridgebäude, 
nabe Armitage Pbenue 
Charles Jarſhow, 3717 
elmont 207 


— — —— — — 


Kaufs- und Verlaufs-Angebote. 
unter dieter Rubril 14 Ets. die Beile 


llig_au berfaufen 


Iyctl 


unter Done: 


frſaſomo 
_zabein, \ | : lat Bridgebäude, 
zul 1117 2* Ic r Dud S renye ‚Qu, Immer, Xict, & und VBadceatınıterz 
IWW. R \ 5 tet ı ; Preis 83950; abe 
dt Barl. ©, Saum: 
ille Str. Frauklin 3985. 
stlaife, u ofrſa 
gen im Drugſtor 


Goltage, Hühnerhaus, 37% Fub 
18. 3215 N, nabe 


‚u verlaufen: Sehr billig, alles Nadei»- und 
Ziperhols. Xumber Car Eills, Türen, Blau, | - — —— — — — 
nathing, Eiringers ırte eiferne Duch: Nargaiır: 2 Bla Brid, Miete 338. _ Preis 
veiieidung ufw., von ausrangırten Srahtiwag- | F5>5V. Eidgentümer Sol N. Trumbuil Ude, 
gunsd, Die abgerijfen werden stletiihola Dei frſaſonmo 
ssuagons oder Wagenladungen. Bringt Turen 
agen u, berfucht eine Ladung. Holz don Diem 
uge $3.00 die große Yadung, abgeliefert. 

0. %. Benmmgs, Siate und 87. Str,, oder 

cntmorth und 85. Etr,, im Gürtel des Güter: 

uhofs. 2901*% | 


66, Ude, 


Sills, 


yuldaı 


Reue moderne 


Attie; zu 


Brick Cottage, 


Ki u N Lowell Ude 

Bargaint Swen⸗Flat Prickgebaude, Furnace, 
Garage, ſechs Zimmer, in allerbeſtet Ordnung; 
—— Preis 36000; 8000 —— Reſt auf Abzahlung. 
m; . v25 2, Yamndale Abe, Um meilere Yusfunfı 
Finansielles. telepbonirı Branklin 795, 25jb,momniir* 
sergen unter Dieter Nubrit 14 CtS, die Beile) | —— — — — 


Baar, $15 monatlich kau—⸗ 
ı verleihen: Privaigeld $1UV und S1500 auf Reſiden i 
e Hhpothel. Adr.: S t arth F 
— — - terug; A antraße, ul 

pᷣribatmann hat 31000, 510600 und 352000 auf Block zur Domnmieiwn Kur; 
e vder zweiie Hypothet auszuleihen. Udr.: XIWilliam Zelosip & Cı 
Irving 7120. 


Abenddoſi. 2uag,iiw& | fee Ave 


149 Abendvoſt ref | Alte ei u > 


bbone: 


Brivatgelder auf zweise Supotbet zu] ; omuc ... Pungaloms. 
erleibhen, auf verbeijertes Grundeinen- | — EST eisen. 
am; leichte Zahlungen, mähine Raten. a 
F. Blotte, 127 N. Dearborn Str., Sim: 
ner 1444, 1101*% 


Sagt uns, was Zhr bauen wollt, wır jagen 
Sud, was e5 Loiter, ohne Auslagen für Euch). | 
wie bejorgen Euch eine Unleıye und Kläne umd 
vauen dbollitändıg, Monatiihe Bahlungen obie 
wommmiffiun. 1Tjahrige Erfahrung. Ulliion Con» 
racting E93. Kimmer 704. 109 %, Dearborn ir 

711*2 

25 Zahre im Geſchäſt auf demſelben Plaßze. 3 
wie find Baumeiſter von Häuſern, Läden, Fläts Eé 
uim,, liefern Geld, Pläne und Voranſchlage Win 
frei und bauen tomplett. Keine Ertras. — 
added, BYond& &o., 25%. Dearburi Sir. | 

2903*% 


immer, 30 Sub 
Bargain ſeht 
Kildare 


einen 
10, 3309 N. 


n Albany Bari, u $ 
> Sur rom 


) sub X 
> Abendpoit 


3150.00 Unzablung 
$10.00 mionatlid und Zınten 
— — — — — —— | faufen eine 5ñgimumer Zuetell“ Cottage, neu 
Berlaufe 65 erſte Hypothelen auj bebautez und modern: Eſchenholz⸗Fußboden und Vertiei— 

icago Grundeigentum von 5500 bis 82000 dung; elettt. Licht: Roöonkttet⸗Baſement;: 30 

Geld zu leichten Bedingungen zu verleihen.Guß Lol. 
ichard A. Koch, 25 N. Dearborn Stt. 7. Floor 
Larrabee Siraße. 


29av*ã 


’$300.00 Anzahlung 
$20.90 nionatlich und ZBinſen 
fautcn ein „YZueiell“ Baditein Zwei-⸗Flathaus; 
etn Flat tif berinietet; daS andere las ift fer» 
tig zum Ginzieben. 
auetell 4101 Yullerton Avenue, 
Tin,*& 
23 Lrid, 
auf 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum umd 
sum Yauen zu meorigiten Zinfen, Offen Won: 
tag und Camstag Übend bis 9 Uhr, sSirauie | 
Stare Eavings Yanl, 1341 Wulwaufee Upe.,|- 
abe Paulina Eir, 


zu verfauten: go 
ei — — l 6inmner 
Hybothelen⸗Darlehen prompt gemadpt; | XUL 120, 8 Zu erſtagen beim 
maßige Raten; niedrigſte Sins.aten verlangt; e 22 Augquſla Sit. 1. Flat, nabe 
nonatlihe Za,ıungen, Neal Eitate Mortgage | De “de. Sitaben llag,*X% 
&0. Ltd. 11. Sloor. 109 R. Dearborn Straße, — — — — 
Dieineite. 
— _ E38 bezablt jid 
So» | erjt umzujehen, bevor man fauft, unjere 
$-, Sto ne & eu.i5 und 6 Zimmer Brid Häufer in unje- 
Telephon: Randoe "hagez | rer großen Subdivifion, W. 22. Strafe 
| und 62, Ave., mit Ksphalt-Straßen und 
——ñ— — — — — — 3 iR : 
atalpa-Bäumen verſchönert; iſt be— 
Aerztliches. nuntlich einer der ſchönſten Plätze auf 
neigen unter dieler Nubrif 14 E13, die Beile) | der Weſtſeite. 


Darlehen auf Grundeigentum, Käufer 
Tauitellen. Baudarliehen eine Epeztalität, 
tige Bedienung. 9 D, 
W. Monroe Str. 


j 


Kleine Anzahlung, Weit 
ET —— — — wie Rente. Douglas Part El. zum Platz. 
Aſthma? Heufieber? Tuberkuloſe? 2, Bin et & Söh = zn 

Sebraud)t „Albrechts Aſthma Tropfen“. | 4810 W, 22. Str. Bone Gicero 1181 

1727 Karrabee Str, 16mai,difrjon* | ag7*% 


ir Frauen, Beilte 
3. 44, St. 98. 


Dr. Hafenclever 
Schandlung. 120 ©. © 
2748 Xincoin Uve., 


£ Südielte 

Verlaufe Bricdhaus billig, ‚meiitödig, mit 
Grccery Storc. udr.: Bain & Go. 1610 seit 
zu. fria 
Zu verlaufen: Borichleudere altes Haus, 

s ; r n 
4 3 ( 4% | fc m Zulland, und Yor mit allen Improve— 
Milwautee Ave. 10—12 9 BR WMbda tem Zungnd, ) IS) ? 
i 12 Mitt. 5 —— | ments, 7138 S. Marſhfield Ave., ſchüldenfrei. 
ah tn u Ag | Yopprirt cs jelbft und maht guten Profit. 
: — ———— — | order 7 — 139 n. Glarf Str imti 
‚Du. Thomas, 1407 23, Madifon Etr., Epeziar »Batder, 1407 = 139 N. Clart Str. ſonmifr 
iſt für Damen. Konſultation irei. Ad. » 736. * 
26409104 


— —— ———— 
Pfandleiher. 


Anzeigen untet dieſer 


63. 


Dr, Front, früher Aſſiſtent d, Wicner Unwwer— 
ſität, Spegigliſt ſür Geſchlechtstrantheiſen. i164 


St 
zı 


£ Dein moderned 2eijlat Brid- 

Zimmer: Heißwaſſerheizung, Ga—⸗ 

3 Fuß nief. Beſte Lage. Feine Vex—⸗ 

Preis 35800;3, Jeichte Abzah⸗ 

uß geſehen, um geſchäßzt au erden, 

Jubrit 14 E18, die Zeile) | ©: ‚135 Berry be, 26aglıvk 

Wic leihen Ihnen Geild auf Schmuctſachen u Zu verlaufen: Südſeite, zweiſtöckiges 50 und 

— “so jehe — — | 6:Simmer slatbaus, modern im jeder Veziebrung, 

Wir haben drei Brivar-Geihäftsziminer, wo Sie | 737 >. Beoria Eirtaße. 27agiwi 
Riemiarıd fieh!, und ‚yeuct und Einbreder ſichere ' 

Sudweſtſeite. 


Gewölbe, jo_dab, Ihre Sasen dor Yerluft gee| | * 
Zu verkaufen: 2 Flats, 6 und 6 Zimmer; 


(güsı find, Die einzige Leibanftalt in der Stadt, 
elle bas bat Dampfheisung; Sonnenparlord, Gasöfen, Eis- 


Uncte NagkoanWaont täften, Bücerfpränte; Wenerpläge; alles bom 
Zei. Guperior 4572, 675 N. Elart Er. ! beiten: nehme leere Vaultelle in Lauf, 6410 
23junfrfonmism Maplewood Abe, ’ doirfafon 


Fullerton 


weißes Steinfrontgebäude 
Zimmer, eleltr. Licht, nahe 
30500. 1734 Catalpa Abe.“ 
ira | 


1644 Nellon | 


dofrſa 


dofrſa — 


n: Rogers Barl, Feinſter Plaß in 


Ofſerte in Be⸗ 


1909 
2daglivk 


Fiat; PBrivats | 


einem Bargain dom | 


. + “ın;r irn 
Seibwaflerbeie | 


ola⸗ m ut ber: | 


doft | 


Abe. 


26ag, wã 


I 


in Zwiſchenhandel werden alle Bemü- 
hungen aufgewendet, die Mleinhänd- | 


Gru.ideigentum und Hänjer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3. die Betle) 


Südweitieite, 
Zur Beadtung! 

Noh 25 durhausd moderne 2:F5lat Brid » Ge» 
bäude und Bungalows, joeben fertiggeftellt, in 
meiner mwunderihönen 80 Ucres Subdivifion. 

Alle neueſten Verbeiferungen, mit Sunpariord 
und Eunpordes, alle 30 Zuß Lotten, mit Bäus 
men und Sträuchern; Etraßen geptlaltert, alles 
bezahlt. Breife $6000 und aufwärts, Baar oder 
leichte Abzahlungen. Zufriedenſtellung garamirt. 

EariN. Earljon, Baumelfter, 
2126 Süd 48, Udenue. 

Nehmt Douglas Part Hohbahı vder irgend 
eine Straßenbahn nad) 22, Str. und 48. Ave, 

26ag.2mE 


Zu berfoufen: 1%ftöd, Brid Cottage, 7 Zims 
mer, Bad und Gase Keine vernünftige Dfierte 
wird zurüdgemwieien. 3310 5, Dallcy Ude. Irſa 


Borftädte. 

$500 faufen eine Ader Lot (direft weitiih bon 
Morgan Bart), $LO Unzadlung, $1U monatlich 
— feine Zinien. 10% Habatt für Baar. 

Nebmt einen halben Tag frei traend einen 
Rahmittag während der Node und Tommi bet» 
aus und ich zeige Euch die größten Wargııtna, 
die je in der limgegend don Chicago gegzeigt 
wurden, 

Nehmt Salited und 111. Str, Car, mit der 
| Aufihrift Morgan Park und Mt. Greenwood 
direft, bleibt auf der Gar bis zum Endpunkt der 
Yinie, dam gebt einen Blod weitlih nach der 
Subdiviſion Office an 111. Str. und Utica Abe, 

Sch bin dort täalih bon 1 bis 4 iur Nadım, 
Sonntags 9:30 Dorm, bis 5 br Abends, 

3 &, Hodlanmd, 133 I. Waflhington Sir. 

1iplivE 

„3u derfauien: Xot, 165 bei 260, in Elmhurſt, 

\ıl., borzüglider Boden, viele Frucht- und 
ı Schattenbäume; jedes bernünftige Mangebot ans 
| genommen. Adr.: X 300 AUbendpoft. frfalon 


Zu verlaufen: Bute zwei Flats, fehr ihüne 
! Lage, Ddeutihe VBoritadt, mit Mieter, feine 
Steuer; leibte Mbzablung; eu, modern. — 
Chas, U. Ruitell & Co., 305 ©. Sa Salle Str. 
doft 


Farmländereien. 
Vertauſche kleine Farm für Chicago Property. 
Schwarg, 2133 No. Clark Elr. fria 


Zu verlaufen: 80 Acres Farm im füdlichen 
Micbigan; darauf ftcht cin gutes Haus, Stall, 
Wagenſchüppen, Kornerib, Hühnerhaus, 10 
s Traubenwein-Garten, Aepfen Kirſchen. 
Muß verkeufen wegen Kranltheit, Preis 87500. 
H. S. »Beterfon, 1414 N, PBrairie Str., Oales» 
| Burg, Sllinois, 2Tagim& 
Pe 


er fruchibares Land, gelundes Klima, feines 
| weihe3 Zriniwafier zu mäßigen Preis haben 
will im einer Gegend, wo er feine stinder in 
deutihe Schule jenden fann, der melde jih um 
| weitere Information an &. d, d. Led, Himmer 7, 
stemper Bldg., North Ude. und Haljted Straise, 
Chicago ag26—4ip& 

80 Acre, 2 Wieilen von Etadt; Xehmboden; 
aute Gebäude; PBrivat:Gee von 7 Ader; feines 
Sebölg, ‘Preis $2200. 3. B. Folg, 1721 Brigte 
wood Avenue. 25mat*E 





Zerichiedenes. 
haben ein erſter Klaſſe 45Flat (Ofenhei— 
Gebaäͤude zu vertauſchen für 80 bis 160 
Farm in Wisconſin, Michigan oder In— 
LavBouy & Werſching, 2151 N. Halſted Str. 
dofrſa 


Wir 
| zung) 

Acres 
diana. 


Druckſachen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zetle) 
1000 Brieflopfe, Kouverten, Karten, Zirkulare 
eic. 82.00. Muſter frei. A. Fantus, 525 © 
Dearburn Str. Telephon: Harriſon 8247. 
2408,jondite* 


Hypotheken. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Et3. die Betie) 
wagt Euer Geld arbeiien, 

| 6% erite Shpothefen auf Chicago Grund» 
| eigentum au verlaufen, $400 aufwärt?. Zinſen 
| toitenfrei follettirt. Will_I, Bell, 69 W. Waihs 


| ington Str. Central 2579. agid*t 


+ 


| 


— 


Borlennotirumgen. 


| Ehicago, den T. September 1916. 


| Die nadtehender Notirungen aı. ber 

| Getreidebörje, vom Beginn der Börfen- 

ftunden bis um 11 Uhr Bormistags, wer» 

den der „Abendpojt“ ‚äglicd von der Ge- 

treidem.fler- Firma E. W8. Wazner& 

6 o., Sxite 706, Continental & Commer« 

\cial Bank Blög,, geliefert: 

| Hoch Niedrig 11 Vorm 
Weizen — 

. .81. 464 
3 

| ai ... 190% 

| Mais 

| <ept 

| Mat * 
Hafer — 

| Sept .. 441% 

I Dez ... 4 r . 478 

IMKal ... .“1Ys IV —* Ur 


_ Sped— 


Schlußpi 
Geſtern 
$1.42% 
1.46-45% 
1.4834 


Sept 


1.45% 


868 
44 
.769 


* 


27.70 


26,60 


I 

| Sept 

| Oft 

I Dez —** 

| Schmalz — 
| Sept ‚14.25 
xft ....14.30 
Dea .„...13.87 
| _NRippen— 
Eecdt .. .— 


BE r 

Außerdem liefern Wagner 

\& Co, den folgenden Situasions 

bericht, jowie als heutige Shluf- 
notirungen: 

Weizen Mat Hafer Eved Schmalz Vtippen 

Zcpt ‚1.40% 414% 27.10 14.17 14.35 


d 47° 24.55 15.82 — 


) 


27.57 
36.65 


24.40 


14.10 
14.15 
13.80 


3. 


14.45 
14,22 


‚So 
WER ., 1.437 ‚7242 


1.1098 


io 


Main. 


Weizen ſchloß um 156 bis 258 nied⸗ 
tiger, Mais um 1, bis 11% niedriger, 


50. . 


|Hafer um 14, niedriger bis 3% höher 
ab. Nachdem im Laufe des Vormittags 
die Preife geftiegen waren, fielen jie 
|ztemlich unvermittelt, als zahlreiche 
Verkäufe abgefchlojfen worden waren. 
Dezembermweizen fiel von $1.481%, auf 








151.421, nachdem er feit gejtern Bor= 
‚mittag von $1.41 auf $1.481% geitie: | 


gen war. Der Markt fteht ganz 
unter dem Einfluß des drohenden 


Badnftreitz, der Lage im Baltan 


September fällige Regierungsbericht 
bringen wird, der erjt verläßlichen 
Auffchluß über den Umfang der Mih- 
ernte an Weizen im Nordmeiten geben 
wird. Smeifetlos werden die Preije 
auch morgen beträchtlich ſchwanken. 


Droduftenbörie, 


| sufolge der günjtigeren Nachrich- 
Iten uber die Streiflage ilt die Situa- 
tion auf dem Markt heute eine jehr 
verworrene. Während einzelne 
Händler nicht glauben, daß es zum 
Eijenbahner-Streit fommt und daher 
zurückhaltend mit ihren Einfäufen 
iind, geben fidy andere immer no 
große Mühe, ſich ausgiebig mit Vor- 
Iräten zu veriehen. Dieje Tendenz 
\fommt nun bei den Bretjen in ent- 
| Iprechender Weile zur Geltung. Der 
'Startoffelmarft ijt nicht ganz jo jtür- 
imiich bewegt, wie gejtern, und die 
Wagagonladungen erzielen 
'$1.75, was ja auch ein ganz außer- 
gewöhnlih hoher Preis it. Im 


ler von 


| allzu jtarfem Kaufen und 


daher von zwedlojer Erhöhung der|« 
Breiie abzuhalten, »aber 


werden bis $2.00 per Bufhel erzielt, 
während die hödhiten Breije geitern 
ſogar bis $2.20 gingen. 


Auf dem Geflügelmarft ijt eine 


\itarfe Reaktion infolge pantfartiger 


Steigerung der Zufuhren eingetre- 
ten, Die PBreife find um 3 bis 4 
Gent3 zurüd gegangen. Dagegen 
bat der Fleifhmarft trog erbeblich 


höchſtens | 


immerhin | 


gefteigerter Preife von Schlachtvieh, 
insbejondere von Schweinen, feine 

reife unverändert gelajjen. Das 
Gleihe gilt von Eiern, während 
Butter wieder im Steigen it und 
dieje Tendenz anhalten dürfte. 

Auf dem Obftmarkt jah man end» 
lid) heute die vielbegehrten Pfirfiche 
etwas reichliher. Aepfel, Birnen 
und Trauben fommen genügend für 
jeden Bedarf. Unter den Gemüjen 
waren heute auffallend viel Rotkohl, 
rote Rüben, große und fleine Gur— 
fen zu jehen, die alle eine Kleine 
Preisermäßigung bewirften. 


Die folgenden Breiie gelten für den 
Großhandel. Beim Ginfauf Hleinerer 
Anantitäten find die !Breiie etwas höher. 


Für Bäder und Zuderbäder. 


(Notirungen und wericht von WB. KR. Kahn Eo,, 
130 Nord Frantlın Straße.) 


Ciurfe Nachfrage, Preife Iteigend. 
20% gui tosbar, wie vben geringere Grade 
billiger nad xiuiterfetigchalt. 
Getrocnete, Eier are 0.70 
Nur EDER „oocnsunasscnsnnn.e 0.80 
Breife fteigend wegen geringer Borräte an 
Kühlwaäaare und friiem Wiateriul, 
Gelatine 0.40 
Gute, ebbare Kaare ſehr wenig offeriri. 
Importitte abgeſchnitten. Vor Schluß der 
Saiſon droht Mangel an Waare einzutreten. 
Sapautias Bclatine (Ugar-Agar)— 
Me ee 
IE, Besuneaäsnssene 
Gummi— Arabifcher 
Zragacanih ... .. 
dür „Scecreamporvder* 
nSICCCLEAMDOWDEE" „uuennuconsnee 
Maple“ Zucker (fanadildh),... 
Tendenz ſtarkt ſteigend; viele Erpori 
VEBNIEDE osanussnunuerenee .04 
Milhitreupulber „uuenenenneener. 0.14 
(jebr wenig auf dem Marft.) 
Zucker. 


(Haflinertepreife.) 
Zaid, 9. & E., 100 Pfund...... 
Staubzuder, Stand 
Hranulirt, 100 RMund 


—A———— — nee 


Molkereiprodukte 
Butter. 


von Wade & Wo, 159 Well 


Kufao- 


........ 


0,14 —0.22 
0.14% —0.13% 
Orberg, 
—0.05% 
—0.10 


(Rotirungen 


South Waier Strabe.) 
„Creamery“, extra, das Pfund.30. 3424 -0. 32 
„Extra Firſts“ das Pfundise... 0. 3012 -0.81 
.. 0.28% —0.50 
das Pfund......... 0.26%. —0,27 


Firſts“ 

„Seconds“, 

Packwaare das Pfund.......... .2312 .24 
„Ladles“, das Pfund ......... 0.26 —0.27 
| 

I 

| 

| 


‚ dus Pfund 


Dleomargarine, Das Pfund 
das Pfund... 


Käſe. 


(Natirungen don der Külebürfe,) 
„Eheddars”, das Plund........ 7 
Nahmläfe, „Zwins”, Pfund. .... 
„Young America“, das Pfund.. 
„Long Horns“, das Bund 
„Dailies”, daS Pfund. cnuec.cre 
Weide, DaB BIRED. nn rn nnsriennse 
Schweizer, rund (neu), Bfund.. 

d00,, 
Limburger, 2 Bd, <Stüd, Pd... 
Pfund — 


0.27 
0.13 


—0.29 


d0,, Ruchivuare, —0.15 


0.17% —0.17% 
0.1712—0.17% 
0.174 —0.18 
0.174 —0.18 
0.17% —0.17% 
0.19% —0,20 
0.27. °—0.29 
„Blocd” (mc), Bfund.... 0.22% —0,23 
0.16 
0.17 


— 0,10% 


J —0.17% 


v0, 1 


Eier. 
(Motirumgen von Wayne & Lot, 
South later Eirabe.) . 
‚26 


159 Well 
„Ertrad", das Dubend.......o —0,2651% 
Freſh Sirits“, das Tugend. ... —(0,25% 
„ordinary Firits“, das Dukend — 0,23% 
Wemiichte ANaaren, Kilten einge- 
fhlojjen, das Dugend ... 
„Dirties”, das Dugend . 
„Eheds“, dus Dußend. .... 
Enteneter, daS Dubend. or un.. 0.17 —0.18 
(Eier für Grocerd ungefähr 3c höher.) 


—(0,24 
—0.20 
—0.17 


‚Des Kapitäns 
wahre Geſchichte 


Litt ſeit 20 Jahren am Magen, 
ehe er Plaut Juice einnahm. 


Sehr wenige Heilmittel ſind jemals 


| 
| 


| geitiegen, wie Plant Juice, das 


| 
| 


in der Gunft des Publitums fo raſch roß 
neue Ungarilde zunceseenenanenn 


' räuter-Magenmittel, das jebt im Ddie=| 


Ifer Stadt im Laden der Public Drug 

'&o., Nr. 26 Süd State Straße, einge- 

führt wird. BViele hiefige Leute juchen 

den Plant Auice Mann auf, um für 

die guten Dienfte zu danfen, bie Plant 
z ER 


| 


| 


Peter 3. Vogt 
|Suice ihnen leitete, und ihm zu dem 


I 
I 
} 


| 


großen Erfolge zu beglüdwünfchen, veit | 


‚er in Chicago gehabt hat. 

| Eine der leßten unterzeichneten Er— 
klärungen betreffs dieſer wundervol— 
len Medizin, gab Herr Peter Vogt ab, 
der Nr. 4205 Hirlh Straße wohnt 
und einer der befannteften Leute die— 
‚fer Stadt ijt, der dreißig Jahre Ka- 
‚pitän in der Chicagoer Feuerwehr war 


'ift. Herr Vogt ift ein Mann bon 
ſtrikteſter Ehrenhaftigkeit und Unbe— 
ſcholtenheit und er ſagte: 

| „Seit ungefähr 20 Jahren habe ich 
am Magen gelitten und ich fonnte nie 
mäls eine Medizin befommen, die mir 
half, bi ih Yhr Plant Juice ein- 


e\nahm. ‘ch war nervös und konnte nie 


fchlafen, mein Magen war von Gafen 
aufgebläaht und nad) dem Effen litt ih 
Schmerzen. Jh Hatte Kopffchmerzen 
und war fchwac und elend, ch Hatte 
| Tabletten und jede Medizin eingenom= 
|men, die ich kannte, ohne daß mir ge- 
|bolfen wurde, und ich kann ehrlich fa- 


Igen, daß mir Plant Juice mehr ge- 
nut bat, al3 alle anderen Mebdizinen, 
| die ich jemals einnahm. nm Zeit von 
drei Wochen war mein Magen in qu- 
ten Zuftand gejegt und e& macht mir 
| Vergnügen, Plant Juice hier öffent: 
‚lich zu empfehlen, damit andere Lei: 
| dende mit ihm eine Brobe machen fön=- 
Inen, da ich meiß, daß fie e& gerahe fo 
befinden werben, wie e8 gefchildert it.“ 

Solide Worte mie diefe und folche 
bon Anderen, die gedruckt worden find, 
üben einen. großen Einfluß aus, denn 
‚fie ftammen von Leuten von Unfehen 
und Unbefcholtenheit, die mit Plant 
Sutce einen unparteiifchen Verſuch ge— 
ımadt haben und denen e3 viel gehol- 
fen bat. 


Der Plant Juice Mann befindet fi 


in The Public Drug Eo.’3 Laden, Nr, 
26 Süd State Straße, zmifchen Mabi- 


| 


fon und Monroe Straße, mo er bas| 


Chicagoer Publitum täglich empfängt 

und bie Vorzüge biefes Heilmittels 

Jedermann erklärt, Er fpricht deutjch. 
Anzeige 


| Kopfialat, 


saging Und ber Erwartung, wa ber am 8. unn jebt au8 dem Dienjt gefchieben | 


Ende-der-Wohe Biskonto-Berkauf. 
Alle Automobil Zubehör ‚m herabgejegten Preifen, 


Ford 
Elektriſche 
Head Lights 
Regulär 85.00 Stück. 


Unſer Preis, das 
Stüf $1.25 


Geflügel und Sleifch. 
Geflürel (Tebend). 


Motkrungen bon Jepfen & Murmann, 226 Weit 
South Water Straße.) 
IDie Breile gelten nur yür fünf Kattenfiiten oder 
mebt, etitzeine Lattenfiiten %4c d. Bid. böber.) 
Hühner, über 4 grund, >: d, 0,18 
do,, unter 4 Pfund, das Pid. 0.16 —0.17 
Badhühner, fhwere, das Pıınd ; 
do., 19-2 Pfund, DO......... 
zruihübner, lebend, das Pfund 
Hähne, das Pfund 
Enten, das Pfund 
Indian Runner Enten, das Pfd. 
Sünfe, daS Pfund. ....cruononee 
Perlhühner, da3 Dugend. un. 
do., tunge, das Dutend 
Alte Tauben, lebend, Dugend. .. 
do., tot, da3 Dugend...c..... 
„Eruabs“, lebend, Dugend..... 


do., zugerichlet, Dußend...... 2.00 
Kleine, magere, weniger. 


(Zur Notiz fire Geflügelfenderi — Nur gute 
fleiſchige Tiere ſind bier verläuflich.) 
Kälber (geſchlachtet). 
GEtotirungen Lon Jepſen & Murmann, 226 Weſt 
Soutb Water Straße.) 

60— 70 Pfund Gewiht, Bid. 0.14% —0.15 
70— M Rund Gewicht, Bid. 0.15%—0,16% 
90—12) Piınd Gewicht (auSs | 


RR 


4000 Meilen Ga- 
tantie nut jedem 


4.00 Reifen. 


 BORmRSSEPSSSS 


D DOES > Dr dd u u ID OD 
OOUMSsSswmanngoo 


Spezieller Rabatt 


Ford abnehm- für Freitag amd 
bare Mäder 
mit 
5 Rims, —* 
reaulär $20.00 — 
Unier Preis, 
$15.00 


Ford Crown 
Fenders 

Macht Eure Car 

wie ein 1916 Mo— 

2 cell ausfchen — 
NRegulär $20.00 
Unier Preis, 

512.00 


gefuäbt), das Bund... 0.17 —0.17% 


Rindfleiich (Augerichtel). 

... (Beeile don Urmour & Company.) 
Nippen. Nr. 1, das Pfund $ 

d0., Nr. 2, da3 Pfund 

do., Wr, 3, das Bund 
„xoins“, Nr. 1, das PBiund..... 

do. Nr. 2, DaS Piund. ....... 

0. Ir. 3, das Riund..eouce» 
„Ruunds“, . 1, du3 PBfund.. 

do. Ver, ..... 

d0,, Nr, £ 
„Cbuds“ 

vo. Nr. i 


Schlieht alfe 
Punfturen. , 

Eine Prä 
paration, die 
allen Werge 


den — Reifer 
ausſcheidet. 


Reg. $1.25 
Unſer Preis 
59e 


SSESSSOSHSPS 
Ad jun Du hund zu NT) do denne dm 
DPRONSSSO=sD 


RR 


Havoline » Del. 


o 
mb 


. 1, das Pfund. ... ‚13 
> r das Pfund. .euucee 0.1044 
0., Ar, 3, das Pfund 0.0314 x f ‚ on 
„lates“, Nr. 1, das Mund... 0.10 7 | Reg. (5 Gall. Kannen), 2.50 

bo., \r. 2, das Pfund 0.59% 


do., Nr. 3, das Bund... 0.08 linjer Preis, $1.79 4 
Schweine (zugerichtet). NT 
da3 Pfund. .eecereoseree 0.28% —0.23% 

Fett ... 14.12% 
— .... O.1424 -. 1456 
„Plates“ .......... . 13 —.434 
Schulter .. .... 0.124 0.122 
Schenlel 9tAa - 0. 134 
EHE aha . 0.20 —0.20% 


Schinken 0.18% —0.19% 
Froſchſchenkel. 
nennen BER 

0.20 —0.22 


Südfrüchte, 


(Hottrungen von Ul, Bıron & Co, 
(South Water Straße.) 
Orangen, falif. Qate Balencias, 

DIE HE nuaunrmeansnaneaunene RB 
Srape Fruit, Talif., Halbe Kilten 1.75 
Zitronen, lalif. die Kiſte 7.00 

dv,, geringere Sorten, Kilte.. 6.50 

Friſches Obſt. 

Aeviel. 
(Motirungen von Al. Biron & Co, 
(South Water Straße.) 

Illinois Transparents, hochfein 3.00 
Northiv. Greenings, das Fab... 4.00 
Grimes Golden, das Zab....... 3.50 
Jonathan, das Faßz. . ......... 3. —4.50 
Wezander, DUB ZaB..orscoscrc« 3 —4,00 
Altricand, dad Faß.zcnuesereene 225 0 —L.ö6 
Feeiet des 3 
Maiden Bluſh, das Fabß. ....... 


... 


Beſte, 


x 


Taufende von anderen Bargaind. 
Gine volle Bartie von Mafchinen und Bodies, 


Times Square Automobile Co. 
1210 Michigan Avenue 


Kleinere 
Srößere 


177 Weſt 


Vom Juriſtentag. | Schlechte Ausſichten. 


—475 Alle Redner nehmen gegen die „Ueberge— Einleger der Silverſchen Vanken werden 


—2.50 ſetzgebung“ Stellung. wenig zurückerhalten. 
— Das Programm der Tagung der Einen recht ungemütlichen Nach- 
nationalen Anmaltstammer widelt fich | mittag verlebte geitern Adolph Sil-- 
regelmäßig ab. Die Hauptarbeit liegt, | der, der Vegründer der beiden ver« 
wie immer, in den Sektionen und in|fradhten Banken, die feinen Namen 
den jtändigen Fachabteilungen, und führten. Der erite Hilfsitantsan- 
ihre Vejchlüffe, die großenteil® nur —* Johnſton und Hilfsſtaatsanwalt 
rein fachwiſſenſchaftliches Intereſſe Aerander E. Arkin, die gemein · 
haben, werden heute der Vollverſamm— ſchaftlich die Unterſuchung führen, 
1 die Wah⸗ wollen von dem aus Kalifornien zu⸗ 


U { terbreitet, die dann . 5 . 
Sweet Youzd, Das dah ........ — rn Asa Beamten bornimmt, den | füdgefehrten Bänfer jehr viele un- 
en ' angenehme Fragen über die Ge- 


Golden, Biveci, — GB. ....... 2 — = * 
Ste Sorten uhren 08 nächſten Verſammlungsort beſtimmt ftſaheeie der Firma Adolph 
Geringere Sorien , —55* — A und ſich dann auf ein Jahr vertagt. Silver & C Benuitinsriul : 
Erabapnies, Siberian, das Faß 3a4 Beſchlufſen von allgemeinem S o. beantwor wiſſen, 
TE A a 8 ARE ae ine und das geht nicht ohne gelegentliche 
* PR. ER Intereffe war auch der, daß dem Sinz | guiperfpriche feitens des Befragten 
_ Birnen. ; 3 WVölterrechtes im Aufunft| en + er ag 
California u. Dregon Bartletts. 2.2: dium „ed Bolt: t feit eroidinet ab. € iteht feit, daß Adolph Silver 
er —— *** eine größere Aufmer ſamkeit x i kei. fein freier Mann mehr ift, denn er’ 
domeil werben jolle, da jich in ben legten bet | Gefindet fich unter Obhut der Staats- 
5 er den Jahren die Notwendigkeit einer) nmaltichaft, und fiher fcheint ad 
SUN on. gründlichen Kenntniß dieſer allerdings „, fein, daß die ihrer Spareinlagen 
jeht bermwidelten und ſchwankenden Feraubten nicht mehr viel von ihren 
Materie ala dringend notwendig ‚here | Griparnifien zurüderhalten werden. 
Nepublifaner werden fie jedenfalls] Die Staatsanwaltihaft hat ferner 
ausgeftellt hat. Bekanntlich iſt an feſtgeftellt, daß die Silverſchen Ban— 
europäiſchen und insbefondere An; fon jeit mehr als einem Jahre zah- 
deutfchen Univerfitäten Das Völter- | Yungsunfähig waren, alfo zu einem 
| recht längft ein ftreng obligatorifcher Zeitvunkt, als Adolph Silver noch 
Gegenſtand des Rechtsſtudiums. Teilhaber der Firma war. Als, ſei— 
In der zweiten Hauptſitzung war nen eigenen Angaben gemäß, Adolph 
— Yarnards der ehemalige Kriegsſetretär Lindley die Banken ſeinem Bruder Max über— 
Indiaijg. Cbertas zecne 300 IM. Garrifon der Hauptrebner, befien trug, waren in der Bant $150,000 
ur ee Vortrag „Demokratie und Recht“ jerals Spareinlagen hinterlegt. Die- 
welt Bieginie beine eereen 2 doch feinen befonderen Anklang fand, | fen ftand aber mır ein Baarbeitand 
- Mlaumen. da er wenig Neues umd Ueberzeugen- |bon $40,000 bis $50,000 gegen- 
— des zu ſagen wußte. Aber auch er über. 
trat gegen die Ueberbürdung mit über⸗ Silver ſagte im Verhör, daß er als 
füffigen Gefegen und insbeſondere Sicherheit für die fehlenden $100,- 
oegen die weit über die Berfaffung 000 Grundeigentum aufzumeijen ge- 
hinausgehenden Eingriffe der Bundes> |habt habe. ohniton erinnerte den 
gefeßgebung in die Stanten- und die! Bänker dann daran, dab im Falle 
Privatrechte auf. "Diele Stellung: | eines Anjturms auf die Bank fi) die- 
nahme war in vollem Einklang ſes Grundeigentum nicht Teicht in 
mit der auf dem AJuriftentag gegen Daargeld hätte umjegen lafjen, um 
die „Uebergefegebung“ herrjchenden | fo mehr, als er doch nur Teilbefiter 
Stimmung. des Grundeigentums geweſen, da der 
Senator Borah hielt feinen ange-|bolle Kaufpreis nidt bezahlt war. 
fündigten Vortag über den Anmalt Silver verficherte, daß jeine Grund- 
und da3 Publitum nicht felbit. Er ließ eigentumsanlagen ‚ihm zwiſchen 15 
ihn don Sen. Sutherland verleſen. und 20 Prozent einbradhten, Sohn- 
Seine bemerfensiwertefte Weußerung Iton hält aber diefe Angaben für 
war, da ein in die Legislatur eines ſehr unwahrſcheinlich. 
Siaates gewählter Anwalt nicht Ver-⸗, Das Wohnhaus Adolph Silvers, 
freier einer großen Korporation fein Nr. 910 Cajtlemood Terrace, it im 
fünne, deren Aechte und Iniereffen Grundbud) auf den Namen bon Frau 
durch eben die Gefehgebung an ber er Adolph Silver eingetragen, es kann 
teil nimmt berührt werden können. ee an Konkursmaſſe ge⸗ 
Die gefelligen Vergüngungen des)": —— 
uriftentages gaben ben Teilnehmern Silver wurde geitern gefragt, ob 


it mi :c_|feine Frau ihr Seim dem Maifever- 
—* nn ig walter zur Verfügung ſtellen wolle, 


2.00 | perfönliche Fühlung zu treten. Mitt worauf er erwiderte, daf er fi das 
3.00 | . u r den fie von der hiefi- mit jeiner Frau überlegen wolle, fei- 
2 mod) Ubenbb imurden ji nen Kraftwagen bingegen fchlug er 
0 |gen Anmwaltsfammer im Kunftmufeum zu der Konkursmalle. Das ge 
—0.509 | Hemirtet, Donnerstag Nachmittag fand * male. g 
2.00 | 2 ‚ —— nannte Wohnhaus iſt mit $16,000 
13 eine Teegeſellſchaft im South Shore — 2 — 
6 Hub fat und heute Abend bewertet. Die Hilfsſtaatsanwälte 
= | Country Er — * itafieber des] begaben ſich geſtern ud) nad) der 
3:60 |perfammeln ich bie eitg ' Kanzlei des Grundbuchführers, um 
0 | QJurijtentages rn = nn aus dem Grundbuch zu erfahren, ob 
40 |dem altjährlih abgehaltenen g Silver etwa Grundeigentumsüber- 
—.00 Feſteſſen. — tragungen zu Gunſten ſeiner Familie 
3 Als Präfiden vorgenommen hat. 
Staat3anwalt Sonne erflärte ge- 
itern, daß er Ndoloh Silver für fein 
etwanige® Zeuanik gegen feinen 
Pruder Mar nicht Straflofigfeit ver- 
fprochen habe, 


0:89 | Anmaltstammer für das nächte Jahr 
Eine andere 
machte geitern 


2 Iiit Senator George Sutherland von 
ihaft dur die 


177 Wels 
—4.00 


—4.5U 
—4.00 


— 5,00 
—h 00 


5,00 


Feigen. 
40 -650 Stück.......... 
Blaubeeren. 


Michigan Kiſten, 16 Ouarts.... 
Kleinere ea 


Kiſtchen 


Kirſchen. 
Sauer, Michigan, Montmorench 
DIE SNUEHNE uuennenässnnnuuene 

Pfirſiche. 
S ii 
— entre Kl | 
Slimyis, Elberias .. ... 5 


Prunes .. 


WAafian 

Kelleh ..0... 

Nlbundance . 

WERDIBGWD .. 
Green Gaged soroncee .... 


Waſſermelonen. 
Heorgia, Alabama u. Rorthern — 
Waggonladung ..............65.00 


Zuckermelonen. 

Kantuloupe?, Grates, 45 Etüd, 

California Thurlo@ ernuneceone 

do., Colorado 

d0,, New WMicxico, roſafarb.... 
Caſabas 
J 
Gems, Indiana, Crates 45Stüct 

do., Illinois, Buſhell 

J 

do, do. Kiſichen ........ 
Oſage (Michigan und Indianga) 
Gilrunen Melonen 


-130.00 


2.00 
1.50 
0.80 
1.50 


1.25 
0.40 
. 0,20 
0.05 


0.65 


Trauben. 

California, Wialaga . 

a... BE TRRROIRERESURENEN. 

— 

do., Totahy —V———— —⏑—⏑—⏑— 
Illinois JIJves, 8 Pfund. ....... 

U 7ER 2 

d0., Moores Garly 
Michigan Champion, 8 Pd... 
AERNEEIG  VOREE: sen nn ana en —(.40 


* - —M 
Friſches Gemüſe. 
(Die ſolgenden Preiſe gelten nur beim Eintauf 
größerer Wiengen.) 
AUlligatorbirnen_ .2esecnor ernennen 3.00 
Artiſcholen, Faͤßchen. ....... 
Champignons, inneſota ...... 
Eierpflanzen 
Erbſen, Buffalo, Korb 
$rünfohl, hiejiger 
Surlen, Midigan . ss... 
BO SUNG orsaseüssuenaeeue ÜLLO 
d80,, »iinnejota_. ..+ 0.40 
80., — 
Karrotten, hieſige, 100 Bündel. 
Künoblauch, der Strang........0 
do. Louiſigng, Stück.......... 
hieſiger 
dv,, Duluth 


—1,00 
—2.00 
2.25 

0.20 
—U,6U 

0.20 
0.14 —0.15 


.. 0.35 


—4.00 

5.00 
—(),20 
—2.00 


0.15 
1.00 


....n........ 


d0,, New Yrri 
do, Endidien, Kiftchen 
do.. Blaitſalät, fleine SKiite.. 
v0., Nomaine, einheimijcer.. 
ZUNHIEOBNEN suiuunansacnsrene 
do., öjtlich 
Mais, Jllinois, Süde... * 
do., Golden Vantam. ...... 
do. Indiana, 
Meerrettig, hieſiger, 12 Stangen 
Mohrrüben, hieſige, 100 Bündel 
Olra, Artanſas Crate 
Beterfilie, Allinoıs, 8 Did... 1.00 
do. hieſiger 10 Dpd 1.00 
Beterfilienmurzel, Ead, 10 Ded. 1.00 
teffer, Kouiliana Mifft........ 0.25 —0.75 
00. ——— —0.35 
do Bingerzßieffer. .u........ —0,50 - 


Nadiescen, AU... 100 Bündel. — * — ß 
— ⏑——— 0 | Stantsobergericht wird im Arbeiterprozei Yuffindung eines 
das entjceidende Wort iprehen. | nes über $10,000, den Adolph 


do. gelbe, 100 Bündel...... —1,00 | 
Die am 13. Juli zu Zuchthaus und | Silver einige Tage ehe er die Bank 


zu 
der amerifanifchen 


0.65 ' 
1.76 |litah ald Nachfolger von Elihu Root 
in Vorſchlag gebracht wgrden. 


—0.60 


Dürfen appelliren. wichtine Entdedung- 


die Stantdanwalt- 


Ehneidbobnen, biejige, Tomaten» 
—1,25 

—1,00 
1.25 
—0.75 


ir 


0)., Baltimore 
00., Nem York . ... 
Sellerie, Michigan, Stiite.... 
dv., Golden Deart .. 
Equaih, Aliınois, Kiſte....... 

do., Bulbeilorb ....... 
Zomaten, Allinois, Ncme 
ST. RR 
es —— gew....... 


— 


d0,, weibe 1.00 

Gelditrafen verurteilten 14° Wrbeiter- |an feinen Bruder Mar „verfaufte”, 
führer merben Gelegenheit erhalten, | ausftelltee Die Erwartung, daß 
ihre Falle vor das Staatsobergericht Mar Silver in fürzeiter Zeit ergrif- 
zu bringen. Richter Kidham Scanlan | fen werden fönne, und zmar in To— 
| unterzeichnete heute die Einwandfhrift | Icdo, O., mo er in einer Badeanftalt 
der Anmälte der Berurteilten, nach= | gefehen worden fein joll, hat fi als 
dem er das fich auf 6000 Seiten be=|trügerifch ermiefen. _ 
laufende Attenmaterial einer genauen uni 
| Prüfung unterzogen hatte. Nun 
merben auch die Anmälte der zu Zucht: 
hausſtrafen verurteilten Geſchäfts— 
agenten Fred Mader, Charles Crow— 
ley, Walter Staley, Hugo Hahn, R. C. 
Stewart und Frank Curran den An— 
trag ſtellen, daß die Genannten bis 
zur Entſcheidung des Staatsober— 
gerichtes gegen Bürgſchaft auf freien 
Fuß geſetzt werden. Zwei der Ver— 
urteilten übrigens, nämlich die Ge— 
ſchäftsagenten der Gewerkſchaft der 
Elektrizitätsarbeiter John F. Cleary, 
der zu $2000, und Kohn W. Murphy, 
der zu $500 Gelbftrafe verurteilt 
mwurbe, haben e3 vorgezogen, den Ur- 
teilsſpruch der Geſchworenen anzuneh- 
men und haben die ihnen auferlegten 
Geldſtrafen in aller Stille bezahlt. 
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..... 


spese = 
Otto. Dtm Or is DO cn 


© 


...... 


............ 


eos 


‚ Michigan 
d0,, Bflaumentomaten, 1-5 Bu. 
Wachsbohnen, hieſige, Kiſte 
Waſſertreſſe. Michigan, fl. 
Weißlohl, einheimiſcher 
d0., Jowa, Ead....... 


a 


EReine Empfehlungen, 


— — — 


Todesfälle, 


Nachitehend deröffentlihen wir die Namen der 
Zertihen, über deren Tod dem Gefundbeitamt 
Meldung auging: 

Drubm, Dorothea, 40 J.: 6902 ©. 

Straße. 
Drimall, Gertrud_ (geb, Beter), 28 3.; 3402 
Seit Lemchne Etr, i 

Ed, Minnie, 41 5; = &, Ada Str, 

sriih, Kohn, 52. 3.; 2449 Statien tr. 

Heitmann, Sred A., 19 I.; 4255 &, Ribmond 

Straße. 
Hagen, Anna, 2721 Winona Str. 
J 6200 Eberhart Str. 


Die Auguſt-Grandjury, die ſich heute auf⸗ 
löſte, folgt altem Brauche nicht. 
Die Mitglieder der Grandjury des 

Auguſttermins haben ſich heute ver⸗ 

tagi. Sie überreichten Richter Thom⸗ 

ſon ihren Schlußbericht, aus dem her⸗ 
vorgeht, daß ſie 107 Anklagen erhoben 
haben, 53 ihnen vorgelegien Fällen 
feine Beachtung fchentter. und 4 Fälle 
der September-Grandjury zur Beat: 
beitung hinterließen. Entgegen fonfti=, 
gem Brauch ftanden fie danon ab, bem- 
Gericht irgend melhe Empfehlungen 
zu unterbreiten, n 


Sangamon 


arrow, Lenie, 

Ratinger, Charles 3,7 3.; 1653 WW. 15. 

Landahl, Rudolph, 85 3.; 1424 N. Kkeeler 

Levh, Geliu, 208 Dft 48. Str. 

Meßner, Yred M., 61 %.; 1728 Welxoſe Str. 

Schieſtel, Wilhelm, Peterſon u. Crawfond Abe. 

Schindler, Michael, 2346 W. Madiſon Str. 

Wangelien, Georg F. 44 Xabre, 

Weber, | I 61 %.; 3809 Honore Str. 

Des. —— (geb Molftnger), 4707 Ingle⸗ 
e Abenue. 

Wiedemann, Marie, 28 J.; 2280 N. Kildare Av, 


Str. 
Ude, 


Gejst Die „Honntagpoft 


* 


— 





Abendpoft, Chiengo, Freitag, den 1. September 1916. 


der höchſten Richterbank ſchließlich 
weichen mußte. Da iſt Alton B. Par— 
Ater, ber von der höchften Richterbank 
New York3 in die Arena bes politifchen 
Kampfes niederftieg, um Rooſevelt als 
Gegner zu befämpfen und zu unterlie- 
gen. Und der.nun mieber ein fimpler 
Anmalt ift, dem die Erfahrung, me: 
nigftend fomweit fein glänzendes Ein- 
fommen in Frage fommt, nicht viel 
geſchadet hat. Er ſieht heute wenig— 
ſtens jovialer aus und lächelt behag— 
licher als vor 12 Jahren in der Kam— 
pagne. Da iſt Garriſon und da 
Wickerſham, und noch manch anderer 
früherer Miniſter, Gouverneur und 
ſonſtiger Würdenträger iſt da. Für— 
wahr man ſieht es, daß es die Advo⸗ 
katen in Amerika zu etwas bringen 
können. 
Sitce haben mit merkwürdiger Offen— 
heit die Schäden und Fehler der ame— 
rikaniſchen Rechtspflege in ihrer Ver- 
ſammlung klar gelegt. Auch in ihren 
Reden war nichts, das nicht die Mög— 
lichkeit einräumt, daß eines Tages 
ein heiliges Rieſenfeuer den Wuſt 
amerikaniſcher 85 bis 88 Rechtsbücher 
und Sammlungen von „Fällen“ in 
Flammen aufgehen laffen wird und 
aus ihrer Afche, wie ein Phonir, ein 
einfaches, flares, allgemein verjtänd- 
fihe8 und billig durchleßbares Recht 
für die amerifanifchen Bürger erftehen 
wird. Das mwirdb dann die Zahl der 
140,000 Anmälte mit einem Schlage 
— |jehr bedeutend vermindern, aber bem 
2730 | Stande unendlich viel an Würde und 
z. dem amerifanifchen Volke ein Gut ge= 


Inter den Zierden des Barrcans. em. um e wen —— 


ſen muß. Und es war mit dieſer 
Es war eine ſehr intereſſante —* 
| 


| Höffnung, daß man die Männer, die 
Ijich in diefem lebten Ziele alljährlich 
jammlung, die Chicago in diejer Woche 
beherbergt hat. Nicht nur bom juris 


Die langen Winternächte 


find nicht fo weit ab. Es ijt hohe 
Seit, fih darauf vorzubereiten, 
fie gemütlich zu gejtalten. Saft 
jest Euer Heim drahten für 


Elektrisches Licht 


Zwei Jahre zum Bezahlen. Telephon 
Randolph 1280. — Abteilung für Dor- 
anfchläge — Kontraft-Department. 


Gommonwealth Edison Co. 


Edison Building, 72 West Adams Str. 


am. D. MeZunlin Abdvertifing Agench, Chicago, 


Anzüge nach Ihrem Mab gemacht 
und nach Ihren eigenen Ideen 
hergeſtellt zum Preiſe von nur ... 


Nur im Milwaukee Avenue Laden. 


200 Muſter von feinen Wollſtoffen zur Auswahl, einſchließlich einfache 


blaue Serges, ſchwarze unappretirte Worſteds, Streifen, Checks, Plaids und Mi— 
ſchungen in Worſteds, Cheviots und Caſſimeres, gemacht von ſachverſtändigen 
Kundenſchneidern, beſtes Futter, Beſatz und Wollſtoffe, die perfektes Paſſen ga- 


rantiren,; ein $25 1 > 9 5 


Anzug ſpeziell für 
Eine Extra-Berechnung von 10 Prozent für 
Größen über 44. 
Engliſche Slip-on Regenröcke für Männer, 
haben Satin-Yoke, volle „ſtrapped“ Säume, 
weit geſchnitten und lang, Größen von 34 bis 


zu 46 — ein regulärer 3 69 
. 


35.00 Wert — fpeziell 
offerirt zu 

Einzelne Männer-Hofen, 35 Mujter zur 
Auswahl, neue Herbit-Moden, Streifen, Mi- 
Ichungen, einfache blaue und jchiwarze, Größen 
in 28 bis zu 44 Waiftmaß, mit oder ohne 
Euffs — Werte biß zu 





| Schulanzüge 
‚n ‚beiden 
Läden. 


. Schul-Blujen für Anaben, 

in allen Yarben, belle oder 

dunkle, einiache blaue 

oder weiße, u... 200 
50€ Schulbiuien für Knaben 

— Cports- oder regul, Milis 

tärfragen, alle Größen für 


6b» bis 16-jährige, 39e 


zu 
Schulfapven und Rah Rah 


Hüte für sinaben, ge 


FEIEE BE seen; 
für Anaben, 


Schulanzüge 
Größen für 6 bis Löiährige, 
bone dunkle Farben, teue 
Herbftmuiter, Norfoll⸗Röcke 
und weite Knicker-Hoſen, ſpe— 
zieller Schuleröff— 
nungs⸗Preis $1.95 
— —————— Knabenanzüge 
us guter Qualitü Se 
(nit ganz Wolle, aber importirte Färbunay 


gut gemaht und nanz gefütterte Ho- 82 95 
e 


fen, für 6—15sjährige, nur... 


Stamps bis Mittag | 


BOD 


Nee 


— 
Frucht-Bowlen 
Chi ge: fen 
Ichliffen. Glas. IMÜHATZ. IL 
Hübicher Dia pa, 
mond=: <dliff— 7“ 
gezadt. Rand, Kar’ > 
T Zul im WR 
Durchmejier— Erz 
regulärer Wer! $1.95;' 
berfauft zu nur 

Nappy, mit Griff, 5zöllig, ge— 
blümte Entwürfe, Daiiy und Wlät: 

er „froited“ Effefi — 
9Sc wert, für nur | 


Ichen nennt man das einen „Retainer“, | yerfammeln, fo herzlih und marm 
böje Zungen überfegen es wörtlich mit | in Chicago begrüßen durfte. Möge 
— Er ſoll — —* es ein gutes Omen ſein, daß der 
ſtiſchen Standpuntt aus, auch rein a ich von eiliger Arbeit Empfang zu igre Ehren ** 
ie Beichüftigung 3 — Ilen ˖ des unſ muſeums ftattfand, in 
menſchlich, denn die Di en | Was aber jo im Allgemeinen gilt, dem fo viele Beifpiele einer fich von al- 
ber Rechtögelehrfamteit brüdt ihren | pas paßt nun befonbers auf bie glän=|tem Wuft und altem Düfter freirin- 
Jüngern einen eigenen Stempel auf,\zende Verfammlung von Yuriften, die genden Kunft zu fehen find. Auch The- 
und man erfennt gemeiniglich den |diefer Tage und bis heute im goldenen |mis foll und wird no einmal in Mer im Milwanfee Nve.-Laden. ae 
Schüler der IHemis felbjt dann, wenn | Saale des Kongreß Hotels getagt hat. |Amerifa mit Waage und Schwert in| ER 
sr nicht den Talar trägt. Die Gemohn: |E3 mar die Außlefe der 140,000 jeiner hellen, reinen, ftaubfreien At- 
jeit der feharfen Analyfe, die Notwen: | Rechtögelehrten, die Amerita hat. Se» |mofphäre thronen. 


Ninglet:Loden. Beite 
Qualität Haar =» Büfchel 
mit act Loden, in allen 
Schattirungen, jodah fie 
zu Ihrem Haar paſſen, 


81.00 Wert — 69€ 


file mc 
Handtaſchen 


igkeit raſchen und logiſchen Denkens 
ind Handelns tritt ja bei dem Juri— 
ten, beſonders bei dem Anwalt, zwin— 
ender hervor, als bei vielen anderen 
Zerufen. Der Richter hat meiſtens 
mehr Zeit, um zu ſeiner unparteiiſch 
ſein ſollenden Schlußfolgerung zu 
tommen, aber in der Hitze des Rechts⸗ 
ſtreites muß auch er oft blitzſchnell das 
Rechte treffen, um dem Rechte Geltung 
zu verſchaffen. Und ſo paart ſich denn 
in ſeinem Geſicht die Einwirkung des 
ſcharfen Denkens auf die Züge mit der 
Würde, die ihm ſeine unter den 
menſchlichen Berufen vielleicht einzig 
daſtehende Stellung verleiht. | 
Man hat zu allen Zeiten verfucht, | 
diefe Würde der mit ver Rechtöfinbung | | 
betrauten Männer — neuerdings jind 
e3 ja aud) Frauen — durch ihre äußere 
Erjcheinung zu betonen. Sie jollen 
Eindrud machen. Heute tragen die | 
Richter in faft allen, die Anwälte in 
ehr vielen Ländern den Zalar, in 
‚ngland jogar noch beide Gruppen von 
suriften die Perrüde. In Frankreich 
rd dem GStrafrichter die rote Robe 
:mgehängt, um feine Gewalt über 
‚eben und Freiheit des Angeklagten 
ndringlicher zu betonen. in Deiter: 
eich hat man ed mit der Uniform ver- 
ucht, aber auch diefe mußte dem Zalar 
yeihen. Ja jogar das freie und jeder 
‚Iniformirung jelbjt auf der Kanzel! | 
abgeneigte Amerita hat die Robe dem! 
Richter gegeben, dem einzigen Mann, 
vor dem ein anderer jein Haupt ent: 
blößt und bei dejjen Eintritt jeder fich 
ehrerbietig erhebt. Die Streitigkeiten 
ver Menjchen zu entjcheiden, ift aljo 
ie höchlte Würde, das höchite Recht, 
a8 ie einem der ihrigen verleihen] | 
innen. In ben würdigen alten des! | 
Zalard verjchwindet die vertraute! | 
menfchliche Figur. Der Richter und der | | 
Jurift überhaupt wird zum förperlo=!| | 
jen Pertreter des „Geſetzes“, des 
„Rechtsgedankens“ an und für ſich — — — 
auch wenn er, wie jo oft, zu Untecht nator Elihu Root behauptet, es ſind 
entſcheidet. Nichts als die juriſtiſch ge- ihrer zu viele. Aber, wer einen wirk⸗ 
vordenen Züge ſeines Geſichtes und lichen Ehrgeiz hat, wird nun einmal | 
eine Hand, deren Federzug ſo unend⸗ in Amerita Anwalt, und es wird | 74 | 
ih Viel bedeutet, ift fichtbar, foll\ wohl Schwer halten, Hier eine weiſe 1824 Waſhington Straße irgend * 
ichtbar ſein. Das erklärt zum Zeil, Beſchrantung durchzufegen. Am De: | Pa3 an einem Ventilator in Orbnung | 
sie biefe befonderen Juriften-Gefichter |fterreich ift e8 ja megen der „numerug | Dingen twollte, Tieß er es am ber mötie 
itſtehen. — claufus“ der Änwälle faſt zu einer gen Vorſicht fehlen, denn ihm wurden 
In den Zügen der Anmälte mifcht |Mevolution geiommen. Und was von den ſchwirrenden Flügeln Daumen 
& mit ber meifen Abgeklärtheit des |Feine Durchführung in einer Klafje | Und Zeigefinger ber rechten Hand ab- | 
Rannes, der Alles tennen, Alles ver | der Anmält: In Frankreich bedeutet, geſchlagen. Die Polizei beförberte ihn 
En en —* .. en weiß nur ber, ber fich fhaudernd nad dem roquoishofpital, | 
uch der Zug der Ktampfesluit, den er Nep: : : ti ; un EEE en. | 
als Streiter für fremdes Recht no teen SL nal Ill seht eiimas Im Dienft verunglüdt. | 
und nad) annimmt. Diefer Streit hat |peffer fein. Immerhin ein jeder diefer] Beim Abipringen von einem Git- | 
etwas ſehr teizvolles, und daß der Ge-|140,000 glaubt doc, menn er hier ge= |terzug der Weftern Indianabahn kam 
ahtsſaal nicht nut bei ſtrafrechtiichen horen ift, die Anmwartfhaft auf den|ber Sjährige Meichenfteller Anton 
Senfationsfällen eine folde Anziehung | Gigzug in’s Weihe Haus, fonft wer | Donnelly an der 67. Straße zu Fall 
ısübt, ift für ben Kenner fein Wunz| nioftens in irgend eines der 49 Ka= und erlitt außer Quetfchungen auch 
er. Enthült ji doc dort die menfchz | pitofe zu haben. Und unter den 1000, !einen Schentelbrud. Der Verunglücdte 
iche Natur in ihrer Nadtheit, wie nirs| nie Hier waren, ift jo mancher, ber | befindet fich in feiner Wohnung Nr. 
zenb3 jonft. Und das jehen und hören große Hoffnungen erfüllt, jo mander 515 W. 57. Straße in ärztlicher Be- 
vie Menjehn immer gern, aud wenn per fie Eegraben gefehen hat. Da ift| handlung. 
fie gar nichts angeht. Gin geiftvols | y43  Hehagliche runde Antlik Tafts — — - 
ler belgiſcher Anwalt hat einmal ge— der nun allein unb ohne oldbetreßten DO lieb, fo lang... 
jagt: „Die Welt ift einfach, die Ge-|or: ze 
Bu a er ,Abdjutanten, aber auch ohne die Leib- 
ihäfte find einfach. Es iſt die Torheit Zache von Geheimdienſtmännern ſeine 
der Menſchen, die ſie in Verwirrung Zandſchutlungen ausubt, der auf dem 
alt bie bommehme AUf*|Gige des Profeffors über die Glanz- 
gade Der Abbotaten, fie auf ihre ur⸗ zeit erfüllten Ehrgeizeg mit ruhiger 11109 Si 9 2 rue > 
Iprüngliche Einfachheit zurüdzufüh- | .. . x J2 S. Aihland Ave., die 1Sjährige 
ren.“ Das wollen allerbings die mei- Würde nachdenten fann. Da ift Elihu | Eyelyn Wirk, deren Eltern im Saufe 
fen Menicen, die Advofatenrechnun: Root, ber elaftifche Siebziger mit ber Mr. 1300.N. Halited Str. wohnend, 
en zu zahlen haben, sicht glauben fonderbaren Ponpfrifur und ber ſtar⸗ | mittel3 Zeuchtgafes ihrem Dafein 3 
* zahlen ſie noch ůeber ihren — becker ni een Ende, Der Koroner wird den übli- 
denn für die Gejundheit des lieben zuin wich, al — — hen Inqueit abhalten. 


Ich's iſt nichts „IL, : 
> . aa ie —5 feinem fehmweigfamen Fachgenoffen von| Verſchwand in der Verſenkung. 


Intereſſante Typen aus der Amerik. Anwaltskammer 


* 
4 


Lederne 
für Damen, mit 2-Stücde 
Ausitattung, regulär au 
$2.50, Auswahl 
5 Samftag au... Le 
DOrgandh-Kragen für Damen, beftidte, 


bohlgefüumte und Spigen befegte, 5 
Begulase Toc NREHle, üssaenusesuce- dc 


Milwaukee Avenue || Lincoln—School 
At Paulina St. I and Ashland 
Beide Läden find an Montag (Arbeitertag) 

den ganzen Tag geihlofjen 


Putzwaaren-Eröffnu ng 


In beiden Läden. 


— —— —— — — ee, u — essw⸗ 
— 3* 
Strümpfe zu eisen gänen | 

..Rabtloje moderne feidene Boot-Strümpfe 

für Damen, hohe fpliced doppelte zooien, 

Ferien und Zehen, große Garter Tops in 

Edhwarz, Weiß und Ihönen Far- 

ben, da3 Baar zu ee 
Sride Fiber nahtloie Männer-Strümpfe, 

bobe fpliced Doppelte 
Sohlen, Ferien md 
Sehen, in fchiwars, Weiß, 
grau, nabhıbları u. Palm | 


Beach, ſpeziell D5c 


zu 
naht» | 
life 
Zeider | 


Zigarren | 
In beiden Läden, 


„Diana 10c reine, Nojenthal Special 
Havana Zigarren,— | Zigarren, Sced und 


25 82.20 7 
. 


Lundins zeine Ha. | 0 au .... 
vana ‚Zigarren, reg, Porto Rico Rough 
$1.50 stille 850 Zigarren, lange Ein: 
von 25 zu... OU | iage, fvesielt, Be 


Hand Made de 3i- | 20 für 


garren, tegul, $1.00 Red Tag Stonies 
Büchſen v. 25, 81 lange Ginlag, reaul, 


2 Büchlen fir. 1.70 Stiite $1 15 
° 


Tom Steene Zigar- bon 100.. 


zen, Sitte CE CO | mieneinıs Eyeciar 


von 50.... we 
New Bahelor Zigar- zuppings, de 


ren, Kiſte 81.76 
Alle 10€ Büchſen 


bon 50 zu 
Gut Plug RNauch— 

Rauchtabal, 

4 für 


dere, 10 für .20C 
Leder ift rar, aber dennoch vfferiren twir 


84. 00 hochfeine Schuhe zu $ 


In beiden Läden — Dies ift ein wirklicher Bargnin, und fanıt von Niemand 
dDuplizirt werden. Sie find alle aus grauem oder Elfenbein Kid gemadt; 
alle haben farbige Abjäge; die Facons find wie Abbildung zeigt. Golonial 
Pumps, Vanity Pumps und Banıtn Oxfords. — E83 find alles fehlerloie 
Schube; alle Gröhen und mit A bis D Leiiten. Rommt vorbereitet, um meh: 
tere Taare zu kaufen, Die Selegenheit einer Lebenszeit, Benchtet den Preis. 


Drfords für Männer — Sanzleverne Schulfchuhe für 
Rufita Tohfarbiges Calf, Ra- | Mädchen, nur Anöpf-Facons— 

‚ tent Colt und mattes Calf — | alle Sröhen bi? 2, au hodhfei= 
‚ alle find Goodyear melted u. | nem mattem Galf gemacht, reg. 


; völlig neue Fa— $1 98 $1.75, fpeziell, 
> 


von3, 54 mert, zu das Paar zu 


Wir haben beichlofien, eine 
vorläufige > 
veranftalten, weil wir eine 


Austellung _ zu 


außergewöhnlich große Sen: 
dung beronder3 zeitig em- 


Feine gerippte 

lofe Strüfmpie für 
der, merzerifirter 

DTutende von elegan: DR me ce 
ten Modellen, = weite, Größen Jr — 

die befſfen Facons von — el 

e ‘ sc Te 

hervorragenden nt: menbandichube, on 
würfen umfallend. — pelte Tivs, 2 Claft 
Mäßige Preiſe ſind vorherr— ihmwarz u. mweih, i 

ſchend. 


pfangen haben. 





allen Grö— 
a EP 


Männer-Hüte 
Im Milwaukee Ave. Laden 


82.00 hochfeine Hüte 
ir Männer, weiche od, 
fteife, in den neueften 
Herbitiacons, fehwara, 
Sporb, blau, grün ımd 
braun — Schweibband 
aus feidegarnirt. im» 
portirtem Leder, übers 
all zu $2.00 verfauft, 
fpeziell zu 


$1.69 


Ailortirte Yartie v. Männerlappen, bar. 
unter eine Partie Autosstappen — 
wert bis zu $1.00, zu 


1.69 


Kinder: Schuhe — Ankle 
Strad3 für Kinder, Patent 
Colt; find bei Hand gewen— 
det md Haben Spring-Ab— 


fäße, Größen 3—8, 79 
$1.00 Werte, zu .. c | 


Ein weiterer wundervoller Kleider: Berkauf | Große Werte in Hemden 


Morgen ein jpezieller Finfauf offerirt bügelten Manjchetten; Hemden, die leicht 
— 2. > m vom Anfaſſen beſchmutzt ſind, alles hoch— 
515.00 bis $17.50 — — en 


diene Enllela-Jileider = 


feine Hemden, quie Mujter und garantirt 
echtfarbig, Größe 14 bis 17 — Hemden, 

Sie werden eine 
Seniation hervor- 


wert von $1.00 bis $1.50 — 65€ 
rufen, Sobald ſie 


das Stüd zu nur 
Seide Four.in-band Halsbinden für 
morgen auögeitellt 


Münner, ichr grobe offenes Ende 
con in einer prachtvollen Auswahl 29€ 
werden 3%: Dem be: «- 
ziellen Berfaufs- 


bon Diuftern, 50c Werte, zu 
preiie 


m | In beiden 
— — — — — — 2 
Gezeichnet von dem Zeichner der Abendpoſt. Laäden 


War nuachtſam. 


Als geſtern der 48jährige Hans C.“ 
Hanſon in ſeiner Schankwirtſchaft Nr. 





In beiden 


Läden 50» 


Wiittelichiwere gewebte Unisn-Enits für 
Männer, 
Sorte, 3 


In beiden 
Laden. 


Candies 
Ghofofaden, handne- 
rollt und eingelaucht, 
in afiort, Ylavdors, — 
febr delifat, beite 30cs 


orte, Pfund De! 


au 


Mit Chotolade bezog. 
Kirfchen, in allerbeite 
Ghoforade getaudt, Die 


beite 60c Zorte, 38c 


fpesicll, Bfd..... 


von 
| — SINN, \ nur... Dandy Him beeren, 
N j \ h 4 Lemon Drops u. Moß 

Sauares, 15c» 
Sorte, 2 Pfund an 1 
Numden, 
Pfund 

5e Grader ad, „ie 
mehr Ibr eBt, je mehr 
Ihr wollt“ — fpeziell, 
drei PBadete 
für 


$ LT 68 ift nicht notwendig, den Damen 

| TRASH T diefer Stadt von den wundervolien 

N Kleider: Werten zu erzählen, welche 

wir in diefer Enijon offerirt haben; 

diejelben jehen Zeugnilie davon jeden 

Tag — irdod diejer jpezielle Gin: 

fft alle vorhergehenden Nefords in 

Bezug auf Werte. — Ueber 25 neue Herbit-Mo: 

delle zur Auswahl. Chiffon Taffetas, Taffeta 

und Georgette Plaid Taffetas, geitreifte Taffe- 

ta8, Grepe de Ghines, GCharmeufe, Satin und 

Serge — in regulären und in extra Gröhen 
vorhanden. 


bette 





Nad) einem Streit mit ihrem An- 
beter madıte geitern Mbend in ihrem 
Zimmer in der Wohnung ihrer 
Dienitberrin Slonfa Ladanyi, Nr. 


Im Milwantee Ave, Laden. 


Springvale Bourbon, , TId Time Whiäfey, 
„bottled in Bond“, 5 | 100 PBrovi, requl. Preis 
Jahre alt, — | 83.75, Gallone 92.70; 
volles rar... 09€ | oder balbe $1 40 

PBenninivania Wine | Gallone .. .z 
Whislehy, volles Quart Ruby Grape Juice, 


en a ee 
Sp: Er 
Carts. 


In beiden 


Alnvoltitändige Partien von Sommer- 
Euits für Männer, Nainfool, Paris 
$1.50, die Auswahl zu 
Xu beiden 
Drogen zn. 
buder zu e 25€ 
T5e Ed Pinauds Lilac 
Ve Graves Zahnpulver....22C 
Golgates Talcum Bo- 1 
10c 
25 Willtanıs Soaving 
Stil zu t > 
31 Duffys Malt Whiskey. 65c 
31 Triners Wein zu ..... 40€ 
en — 
Für Sports 
Central Trockenplatten, friſche 
4x5 oder 34 x54 
zu 34c 
No Woitlarten, Sorte E-W 
tien don 250 au 
Nr. 2 A Revotte Camera, — * 
24x34, bat Unis 
verfal Focus Linie, 2.00 
Ave. Laden 
Butter, Mendow Hill 


Knit und gerippt, wert bis zu 59€ 
50€ Java Ri; Gefidts- 
ZToilettewafier zu 580 
quet Seife zu 
FI.O Perung zu —........ 69€ 
Waare, 5x7, Dugend gu 56c; 
od, E hart &, in Par» $1 35 
. 
nimmt Bilder in Größe von 
» 
Im Milwanfee 
Ereamerd — 


Ausgewählte Groceries 


Hepfel, feine Tafel- Friih entlernte Sun- 
und Kocforte, fartch liſt Roſinen, 


Feinitc3 Porterhouſe Royal Marle friſch 


Steat — Apfel, Pfirſich oder 


Gewinnt er den Prozeß, ſo ſagt der 
Klient: Natürlich, er mußte ja ge— 
winnen, denn ich hatte ja recht“, und 
dann ſieht er nicht ein, warum er für 
dieſe einfache Sache noch eine große 
Rechnung zahlen ſoll. Verliert der 
Anwalt aber, dann iſt er eben ein 
Dummkopf, und dafür verlangt er 
noch viel Geld! Vielleicht werden jetzt 
Viele einſehen, warum der Advokat 
einen „VBorfchuß” verlangt, bevor bie 
Sache entſchieden iſt. Im Amerilani⸗ 


| 
| 


CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCHSEITMEHRÄLS JOJAHREN 


! Immer mitder 


ce 


Im Harbardgebäude, Nr. 606 Mi: 
higan Ave., fiel der 39jährige Italie— 
ner Raffaelo Tardo, Nr. 831 Strolto 
Straße, durch ein Loch vom 4. in das 
3. Stockwerk hinunter und erlitt einen 
Armbruch und ſchwere Quetſchungen. 
Der Verunglückte hat Aufnahme im 
St. Lukashoſpital gefunden. 


— Fünfzig Menſchen fanden bei 
—* letzten weſtindiſchen Orkan den 
od 


Dutcheß, 5 Pfd. 

22, 1 Abe 
Trauben, feine fali- 

fornifhe Malagas, 6 


bis 7 Pd im 3Te 


Korb, Korb‘. 


Tomaten, rote reife, 
folid, biefige, 


Gantaloupes, ganz 
reife, bonigfüße Hoo 
2008, Korb von 18 b13 


22 Etid — 69€ 


ROEh scannen... 


Pfund 


Süflorn, das feinfte, 
volle Kolben — Evers 


greens, Dutzd. 2le 
Hetels berühmte 


Franffurter Ye 123e 


WRurft, PBid.. 
Swifts Empire Bris- 


Ict Eved — 203€ 


Pfund 
Selbſt g e ſ chlachtete 


Spring Ehidend 
Pfb, 20€ m... 22€ 


„Home made” Pics, | 
| geröfteter Kaffee, die 
Ian 35C 3 Corte — 250 
Milchgefüttert. Kalb ⸗ Pfund 
fleiſch, Keule od. Nies, 


tenitüd, das | 
20c Friſch geröftete Bir. 


Pfund 
10c 


Padet 


Kanadiihes Hammel» 
fleiſch, lurze Keulen, 
das Pfund 


Nprilofen — 
Stüd 


„Home made” Kaffee. 
Tuchen, deutfcher Streit 
zel oder mit Rahm nes 
füllt — 

Stück 


Nur am Counter ver 


fauft: 3 Zaibe 12e 


Prot für 


Native neroflted Rip» 
pen-Roaft, Teine Anos 


hen od, Abs 153c 


fall, Pfd..... 


Friich gemacht. Ham- 
burger Stcal, 
Pfund 3c 
Monarh Winrfe rei» 


ner TIomatos 18e 


Catfup, Flafche, 
Eier, feine „Eonntry 


nn. Sue 


Feiner Talter getoch.| ginia Peanuts, 
tee Schinlen, — nach pfund 
Wunſch geſchn., 9 | 
Pfund c 


Friſch geback. Gra. Zucker, feinſter gra- 


ham Dainties od. Liln ; ; 
Soda Graders, 306 nulirfer, mit Grocerh» 


Füchf iell "| Beftellung — 
en BIC 10 sro. tür „69€ 


au ........... 


Läden 


$14.00 Zut- ne 


ton zuſam⸗ 
m en legbarer 
Socart — hat 
bob. Holajei- 
ten, mattirter 
Siß, und 
Buiher® und Mud 
ſchwere Gummireif 
H00d mit Seiten = 


Sturm » Gardinen, in die- 
jem Berfauf, au... 


Rücklehne, 


| 


volle Tubular 
Guards und ertra 
en, großer Auto» 
Rüdlehne und Front 


59.95 


„u... 





